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wert und Bedeutung der
RaifermanSver.

In den nächsten Tagen finden bei aller,- Mürtar-
aaten die großen Manöver statt. ^ hr Umf a st
aufe der Zeit allmählich gestiegen. Früher ich os . n
ie Herbstübungen mit dem Manover^zwei g -
lrigaden gegeneinander, nur rn Ausnah f .
ine geschlossene Division gegen emen marfe3 « *
der zwei Divisionen gegeneinander, ^ etzt fmden oer
ahe bei allen Armeekorps diese letzteren Manov ..
att , häufig wird sogar das geschloffeneArmeei p
egen einen markierten Fernd geführt . .rM den Kaiser
mnövern werden noch größere Truppenmassen gege -
inander in Bewegung gesetzt. In dresem -whre 'md
ei ieder Dartei zwei Armeekorps, eine Kavallerie
wisiok unkdie nötigen Spezialtruppen verewig ^
fre Führung wird ein besonderes Armee ^ ber

°" u S °'Lch - l.ni „- 0« °» ° . di- d-»-n d-s
Ernstfalles soweit entsprechen, als es unter Berück-
chtiauna der Kosten und sonstiger Friedensruckstchten
berhaupt möglich ist. Es wird die Möglichkeit ge^
oten daß der gesamte Tienstbetrreb ra annähernd
rrmÄmnfciacr Weise^dargestellt und geübt wird.

Im Frieden kommen die höheren Führer sehr selten
i hl sw den Truppenverband , der ihnen rat Krieg
ÄÄ 1* # mit d-m fi. m  Si -«- erringst!
Een in Wirklichkeit zu führen , und zwar um so sei-
raer ' se höher der Dienstgrad und die Stellung ^ist, die
e einnehmen. Ein Kompagniechef hat im Lommer
ist täglich Gelegenheit, seine Kompagnie zu exerzieren
nd zu führen . Beim Regimentskommandeur ist dies
hon sehr viel seltener der Fall . Jur den Brigade-
ommandeur sind noch regelmäßige Brigadeubungen
oraesehen. Für den Divisionskommandeur :st die--

«iAI mefit der Fall . Der kommandierende Gene-
al führt unter gewöhnlichen Verhältnissen sein Armee-
orvs überhaupt nicht mehr bei Friedsnsubungen.
>2 ist sicherlich ein Fehler in unserer Fuhrerausbn-
nmr, Tpnn wenn die Truppenfuhrung auaf in ge-S m ZL eine angeborene Gabe, ein besonderes
r£ W so ist daneben doch erae gewisse Übung und
toutine ^erforderlich. Das Handwerksmäßige , das mit
er Ausübung iede? Kunst verbunden ist. muß nun e-,n-er eiusuoung n Die Vereinigungen großer
nal gelernt ' einsamen Übungen verursachen
ilruppenmassen zu gmtemjam n Rücksichten ist
wer bedeutende Kosten. Aus l Offizieren Ge-
^ daher nicht möglicĥ all | entsprechenden
«L im S "blt wirk« , u mm.puppen im -veilln prrei(fien und wechselt Mit

Die Nordwest-PaMge.
Von Roald Amundscn.*)

Aus der Insel Beechey an der Ereüus-Bay.
r IL « gefallen,
eisten von uns waren zur
nunterbrochenen Nachtruhe zu ^ T säinmenmg  brach

war gegen zehn Uh ,̂ un
, Kitte gesetzt und schaute mit

, hatte mich auf eme Kist S ' Boden zu
efen, feierlichen Gefühl, « I ^ Y S Franklins
ach dem Lande hinüber ! wies
ichercr Winterhafen gewesen. fängst ver¬
eine Gedanken glitten rückwärts
e Zeiten . . . ausgerüstete Franklin-
> sehe sie vor nur bte J “ ^ nd - die Anker
wie sie in den Hafen hereinsuy

's- „ r- s in ihrem vollen Glanz!
rcbus " und „Terror sind so Mastspitzen, und die
glischen Farben flattern a s h Leben — Offi-
schönen englischen Bootsleute mit ihren
in glänzenden Umft -m ' ^olze Repräsentanten-Z7 KÄLtkLL
M FüsÄchi !! wird
1 Land gesetzt werden . T > br im Boot zu haben.

Riemen , sie sind ff°^ ollen Gesicht leuchtet Güte ; eranem klugen, charaktervollen
- . omfiafe dem nächste Woche in
Wir entnehmen diesen AMMŜ erscheinendenhoch-

LehmannS Verlag in von Roatü
amen Werk »Die , Aor , - Lj bei der Entdeckung
sen. Der kühne dÄ ?Ä^ ^ rordwest»Paffage die ern-t Jahrhunderten gesuchten J«,™ . b„r gntbecEltng  des
seiner Fähigkeiten, dre er ' gegeben, indem er mit
s so glänzend bewiesen hat, ^ uchj den Seeweg
issen in 3 Jahren mit etnei im
x Amerika und dem Nordpol ertonwi

einem bestimmten Turnus . So wird wenigstens einem
Teil der höheren Offiziere Gelegenheit geboten, ihre
Truppen unter möglichst kriegsgemäßen Verhältnissra
im großen Rahmen , der dem des Ernstfalles entspricht,
zu kommandieren. Das geschieht in den Kaiser-
Manövern.

Diese sind aber nicht nur für die Führer selbst,
sondern auch für ihre Släbe , namentlich für die Gene¬
ralstabsoffiziere und Adjutanten , von besonderer Be¬
deutung . Die höheren Stäbe bestehen aus einer ganzen
Reihe von Offizieren , von denen jeder eine besondere
Aufgabe zu erfüllen hat . Damit der ganze Befehls¬
mechanismus richtig arbeitet , müssen sich die einzelnen
Offiziere des Stabes gründlich einarbeiten . Nun Wird
dies alles zwar auf den Generalstabsreisen gelernt und
geübtstes ist aber doch eine ganz andere Sache, ob man
nur auf dem Papier und auf der Karte mit angmom-
menen Truppen und in aller Ruhe und Bequemlichkeit
manövriert oder ob wirkliche Truppen vorhanden sind,
die Mit Ungeduld aus die Befehle warten , und wo em
Versehen sich überhaupt nicht wieder gut machen läßt.

Mit der Größe der Truppenverbände wachsen auch
alle räumlichen Verhältnisse. Tie einzelnen Kommando¬
stellen sind soweit voneinander entfernet , daß die Ver¬
bindung zwischen ihnen nicht mehr durch Reiter aus-
rechterhalten werden kann. Es sind also besondere
technische Verbindnngs - und Nachrichtenmittel nötig.
Alle Hilfsmittel müssen aber schon irn Frieden unter
kriegsgemäßen Verhältnissen ausprobiert und ange¬
wendet werden. Sie haben das eine gemeinsam, daß
ihre Überlegenheit über andere Beförderungsmittel
erst auf großen räumlichen Entfernungen liegt . Ist
z. B. ein Befehl nur auf wenige Kilometer zu über¬
bringen , so kommt ein Reiter auf gutem Pferde mit
einem mündlichen Befehl schneller an das Ziel als ein
Telegramm auf dieselbe Entfernung , das erst aufge-
schrieben, umständlich Buchstabe für Buchstabe tele-
-graphiert und am Bestimmungsort wieder iiiederge-
schrieben werden muß. Ganz anders liegen aber die
Verhältnisse, wenn die Überntittelung durch einen
Reiter Stunden beanspruchen würde, während sich die
Zeit bei einem Telegramm auf Mintlten berechnet.
Also nur , wenn die Truppen auf entsprechend großen
Räumen verteilt sind, tritt die Überlegenheit der tech¬
nischen Verbindungsmittel zutage, ergibt sich die Not-
Wendigkeit ihres Vorhandenseins und die richtige Ge-
legenheit für Truppe mnd Führer , die neuen -Kriegs¬
mittel kennen zu lernen.

Durch die Bildung von Armeen und die Aufstellung
von Armee-Oberkommandos kann der ganze Befehls-
mechanismus so zur Darstellung gebracht werden, wie
er im Kriege tatsächlich ausgeübt wird . Die Luftschiffe,
Flugzeuge , die drahtlose Telegraphie , die Feldtele¬
graphen,' die Gefechtstelephone, Lichtsignale, Winker¬

hat für alle ein freundliches Wort , deshalb lieben ihn die
Matrosen . Deshalb haben sie' auch unbegrenztes Vertrauen
zu dem alten erfahrenen Führer durch die Polargegenden.
Jetzt lauschen sie gespannt auf jedes Wort , das zwischen ihm
und den beiden Offizieren , in deren Mitte Franklin sitzt, ge¬
wechselt wird. Die Unterhaltung dreht sich um die un¬
günstigen Eisvcrhältnisse und um die Möglichkeit einer Über¬
winterung bei Beechey. Es fällt Sir Jahn schwer, sich mit
einem solchen Gedanken vertraut zu machen. Aber aus alter
Erfahrung weiß er, daß man in diesen Regionen oft ge¬
zwungen ist, gerade das zu tun , was man am wenigsten
möchte. - - —

Es war diesen kühnen Leuten allerdings gelungen, etliches
Neuland zu erforschen, aber nur , um alle ihre Hoffnungen
auf die Vollbringung der Nordwesipafsage von undurchdring¬
lichen Eismassen vernichtet zu sehen.

Der Winter 1848 bis 1S46 wurde hier an dieser Stellr
zugebracht.

Die dunklen Umrisse einiger- Grabkreuze drinnen im
Land, die ich von hier aus unterscheiden kann, legen Zeugnis
davon ab.

Das Gespenst des Skorbuts zeigte sich hier zum ersten¬
mal und forderte, wenn auch nicht viele, so doch einige Opfer
an Menschenleben.

Als das Eis im Jahre 1846 aufbricht, werden „Erebus"
und „Terror " wieder frei . Noch einmal ertönt der frohe
Gesang der Matrosen , und die Schiffe fahren zwischen Kap
Rileh und Beechey hindurch. Noch einmal weht Englands
stolze Flagge. Das ist der Abschiedsgruß der Franklin-
Erpedition . Von da glitt sie hinein in das Dunkel — in den
Tod . . .

Der tüchtigste Forscher I >r. Sir John Rae war der erste,
der Nachricht darüber brachte, in welcher Gegend die Franklin.
Expedition verunglückte. Aber die Ehre des ersten sichern
Berichts über das Schicksal der ganzen Expedition gehört dem
Admiral Sir Leopold Mc. Clintock.

Gar viele Reisebeschreidungen enthalten die Geschichte
dieser Tragödie , deshalb will ich sie nicht wiederholen.
Franklin und alle seine Leute setzten ihr Leben ein im

flaggen werden in ausgedehnter Weise verwendet. Es ist
hier ' die einzige Gelegenheit, diese modernen Hilfs-
mittel in wirklich kriegsgemätzer Weise zu beilutzen.
Nur hier können tatsächliche Erfahrungen über ihre
Brauchbarkeit gesammelt werden. Truppe und Führer
müssen sich an ihren zweckmäßigen Gebrauch gewöhnen.
Tie technischen Truppen lernen dabei, welchê Ansorde-
rungen die Führung an sie stellt und wie ihnen am
besten entsprochen werden kann.

Wichtige taktische und organisatorische Fragen wer¬
den gelegentlich dieser Übungen erprobt ^ und gelöst.
Hierzu gehört z. B. die zweckmäßige Gliederung und
Verwendung der Kavallerie -Divisionen, die Aufstellung
von Radfahrtruppen , die Teilnahme der schweren Ar¬
tillerie des Feldheeres an der Feldschlacht. Durch Êin¬
ziehung zahlreicher Reservisten wird die Frontstärke
der Truppen erhöht, um annähernd kriegsgemäße Ver¬
bände und damit auch die entsprechende Marschtiefen
und Entwicklungsräume zu schaffen. Das freiwillige
Automobilkorps und die Motorzyklisten finden Gelegen¬
heit, ihre Kriegsbrauchbarkeit zu beweisen.

Dem Ernstfall entsprechend biwakieren die Truppen
in der Regel. Ihre Verpflegung findet aus Ver¬
pflegungskolonnen statt. Dies wird im Zukunftskrieg
der Fall sein. Aber nur bei diesen großen Manövern
können die Kolonnen wie im Krieg aufgestellt werden.
Tie Lastselbstfahrer werden zu besonderen Kolonnen zu¬
sammengezogen. Absichtlich werden die Orte , in denen
sie sich wieder füllen, weit rückwärts gelegt, um die von
ihnen zurückzulegenden Entfernungen zu vergrößern.
Die Intendanturbeamten und die Trainoffiziere finden
hierbei Gelegenheit , praktische Erfahrungen in der
Führung und Verwendung der Kolonnen zu machen.

Ter Wert und die Bedeutung der großen Armee-
Manöver ist auch von allen Staaten anerkannt ; sie
sind deshalb bei allen großen kontinentalen Heeren
eingeführt . Sie sind unumgänglich notwendig zur Aus¬
bildung der höheren Führer ^ zur Einübung der ver¬
schiedenen technischen Hilfsmittel , ohne welche die
Kriegführung mit den Millionenheeren der Gegenwart
nicht' mehr ' denkbar ist. Sie verursachen allerdings
große Kosten. Diese machen sich cst?er nach jeder Rich-
tnnq hin bezahlt durch die Steigerung der Kriechsiüch-
tigkeit und Kriegsfertigkeit des Heeres. v. S.

Nach Röniggrätz.
Ms dm  geschichtliche Enthüllung von bedeutendem Ge-

halt bringt das Septemberhost. fcieir „Deutschen Revue"
(Deutsche BovlagSanstÄt) -die ErzLhkung des Prinzen
Heinrich VII . Re-ntz von fickner beson-d-enen Miffiian zum
Kaifor Napsl-eon III . ,iü den kritifchsn Dggen, die auf dii«
Schlacht vom Königsgrütz folgten. Si-dney Whitman, der dem
Prinzen Lurch die BeiröffemUichum,g seiner Erinnerungon an

Kampfe um die Nordweftpassage. Wir wollen ihnen ein
Denkmal setzen, das dauernder ist als irgend ein Bautastein:
Die Anerkennung, daß sie die ersten Entdecker der Nordwest-
Passage waren.

Ein Spaziergang auf den Gipfel der Insel gewährte uns
einen ziemlich guten überblick, der freilich ohne den anhalten¬
den Nebel noch besser gewesen wäre . Einige Meilen weit
konnten wir aber doch da und .dort hinausspähen . Das Meer
war auf allen Seiten eisfrei , nirgends war auch nur eine
einzige Scholle zu sehen.

Aber was ist das ? Plötzlich ist der Eingang zu der
Erebusbucht mit einer schweren weißen Masse angefüllt . Es
sieht am ehesten wie plötzlich aufgeiauchtes zusammenhängen¬
des Neueis , „Pfannkucheneis ", aus . Unsere Fernrohre be¬
stätigen das Phänomen — es ist Bewegung in der Masse . . .

Und dann ertönt in des Wallfischfängers erfreulicher
Sprache die Kunde, es sei ein gewaltiger Schwarm Weißwale,
der sich da nähere.

Am vierundzwanzigsten August gegen Mittag waren wir
mit unseren magnetischen Beobachtungen fertig . Wir hatten
unser Zelt am Ufer eines ausgetrockneten Flußbetts aufge¬
schlagen. Die Stelle ist durch eingerammte Faßdauben und
große Steine bezeichnet, so daß es einem etwaigen künftigen
Observator wahrscheinlich nicht schwer sein wird, den Ort
wiedcrzufinden.

Noch einmal versammelten wir uns alle miteinander bei
dem alten Franklindcpot und untersuchten genau, ob sich nicht
vielleicht noch etwas fände, was uns von Nutzen sein könnte.
Einige hatten ihr Herz an einen alten Handkarren gehängt
und verwendeten sich eifrig für dessen Mitnahme . Auf die
Frage , ob sic ihn zu sich in ihre Koje nehmen wollten, ließen
sie von ihrem Begehren ab. Sie sahen ein, daß wir keinen
Platz dafür hatten . Aber der Schmied hatte einen Fund ge¬
macht, über den er in höchstes Entzücken ausbrach — einen
uralten Amboß. Ihn von dessen Mitnahme abzubringen , wäre
nicht rötlich gewesen. Die Expedition wäre einfach zugrunde
gegangen, wenn wir den Amboß nicht mitgenommen hätten!
— Er wurde nie benutzt!

Den Bericht über unsere bisherigen Erlebnisse steckten
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Msmärck na-hogotveMtn war , hat die SchWorung i-m ve-r-
toanten Gespräch vom -ihm seilbst orhaEen . DL Aufgabe, mit
Aew der König von Pr -enßon 'den Prinzen Rcnß betraut hatte,
exforätsobe«Kn« sehr hehutscdMe Bcihonchbu,ng. ,,Kaiser Napo¬
leon", so heißt es in dem schlichten fesseilnden Bericht des
Priinzon, »hatte am Dag,« mach der Schlucht bei Sadowa m:
'Lsn König teLographiort nm«d seine Börmi-Wung zwischen dem
kritzgjsühronden Mächten -qngciboten. Die Antwort , die wir
schickten, wa>r sveumdlich gehMcm, doch ohne auf den Gegen¬
stand srnzugeihon, denn wir waren <wt cimemt Dilemma , wie
toitr dieser JntoMenbion «ntgegsnikominsn sollten, da wir ent¬
schlossen waren , die schon gewonnenen Vorteile weiter zu vor-
salgsn. Biismairck fragte mich, ob ich vorbereitet fti , sofort
in einer Mission nach Paris abzu -reis-en, eine Frage , die ich
bejahend Loantwortcts . Bismarck fuhr fort : .jPreußen kann
sich aus oimen Waffenstillstand nur einlassen , wenn die
Festungen KüuiW-rätz, Jofephstädt und Leitmeritz umS vus-
gestefert werden und rotte «uSgedehnte DemairkeiltonÄimie,
die Prag chnßchlioßt, vereinbart wird . Wir würden unfern
Vormarsch während der Unterhandlungen nicht auchalten
lassen ." Das weniger präzis gefaßte Hand-sch-reiben des
Königs sollte der Prinz Lurch die Instruktion Bismarcks er-
gänMv , daß die Friedensbedingungen eine Bundesreform
aus einer Napoleon bereits bekannten und von chm gebillig¬
ten Grundlage eniihailt-en sockten. »Die Elbherzogtümer
müssen an Preußen kommen, vtnige d>er Staaten , die ums
siroutoidlich gefinnt sind (die aber nicht einzeln -anfgesührt
werÄitn), müssen umgestaltet , mit anderen Militärkonv -entio-
nen äbigaschlosson und ein ans direkter Wahl horvorgegange¬
nes Parlament Mnibovusen werden ." »Wenn Napoleon ", fuhr
Ws -marck -fort , „sich unsedn Vorschlägen nicht geneigt zrogen
sockte und Li« Absicht hat , sich unfern Plänen zu Widersctzen
und uns so zum Äußersten treibt , so müssen Sie ihm zu ver¬
stehen geben, daß wir gerüstet sind, in Deutschland einen
großen Bvqnd zu entzünden . Wir schrecken nicht vor der
Gwntualität zurück, au die deutsche Demokratie zu apcl-
lieren , Äi!e „Grundrechte " zu proklamioren und den K-aiser-
tidel anzunehmen , und Napoleon wird sehen, daß er sich irrt,
wenn er auf die Hilfe einer Revolution in Deutschlland
rechnet . . . Sollte die Frage einer Kompensation aus«
'bauchen, so geben Sie chm zu verstehen, Latz deutsches Gebiet
in keinem Falle ,aufgegeben werden kann, -aber wenn er sonst
tsrgsnldwo eine Kompensation suchen sollte, so würde das uns
wicht berühren . Der Zweck Ihrer Attsston nach Paris würde,
nachdem Sie Aas Handschreiben König Wilhelms überreicht
haban , Lediglich der stim, sich dort zu zeigen und die Franzosen
'LqschLMgt zu Halben." Sehr iniMessci-nt schW-erte der Prinz
die Stimmung , die er in Paris -ant -raf . Fm Vorzimmer der
Tuiloriian begegnete ihm bei seinem Besuch der Oberst Stoffel.
(»Die .gezwungene Haftung des Generals , mit dem ich vorher
gut bekannt gewesen, war belustigend. Er konnte seinen
Ärger, jemand zu sehen, der gewissermaßen im Triümph
direkt vom Schlachtfeld von Sadowa kam, nicht varberg-en;
und Liofv sein« Haltung schien mir einigermaßen bezeichnend
für das Gefühl , das Paris -in jenem Augenblick beherrschte.
Die Bestürzung war allgemein . DL Leute hatten etwas
ganz anderes erwartet ." Napoleon empfing den Prinzen
freundlich , a>bc>r die Audienz hinterließ Leinet: sehr befrf'edi-
gandan Eindruck. „Ich vermißte die ruhige Überlegung :>md
(Klarheit , Li« ich zu anderen Zeiten,gewohnt gewesen war , an
diesem Monarchen zu beobachten. Der Kaiser schien kein
gutes Gewissen zu Halle,n un!d war auganscheinkich bedrückt von
«inor .gewissen Vevlsgenihsit, Mi« er aus einer schwierigen
Siku -Mcm herauskommen sollte, die er, was Italien betraf,
sich .selbst geschaffen hatte ." Auf die Frage Napoleons nach
den Fviiedensbcd in,gungen konnte Pmnz Neuß nur versichern.
Daß König Wilhelm äußerst gemäßigt in seinen Forderungen
sein würde . Bon dem Itefor .mprojekt hatte Napatoon zur
Werraschung des Prinzen nur ganz im allgemeinen Kennt¬
nis . „Ich verbarg mein Erstaunen nicht, als ich diese Er¬
klärung hörte . Ich versicherte dem Kaiser , König Wilhelm
sch ähnlich überzeugt , daß Napoleon wesen Plänen znge-
sttmmt habe und daß wir uns fest auf seine Zustimmung ver¬
lassen könnten. Di« Unterredungen , die Bismarck im Fahr«
1865 to  Biarritz mitNapaleon gehabt habe, lange che dieses Rc-
formprojeLt von Preußen vonsilidvt worden war , mühtcu dem
König die ÜbarzeNMUg verschafft halben, daß Napoleon mit

wir in eine Blechhülse und hängten sie an den am meisten
in die Augen fallenden Platz — über die Bsllotplatte an der
Belchersäule. Dann ruderten wir an Bord hinüber — alle
sehr befriedigt von dem Aufenthalt auf Beecheh und nur von
dem Wunsch beseelt, weiterzukommen.

In jungfräulichem Fahrwasser.
Mit der Abfahrt von Beecheh fing ein neuer Abschnitt

Unserer Reise an . Wir wußten nun , welchen Weg wir
machen mutzten ; das Los war geworfen, wir hatten nichts
weiter zu tun , als uns zu beeilen und uns einen Weg zu
bahnen . Auch insofern erhielt die Fahrt jetzt einen neuen
Charakter , als wir bis jetzt sicheres und bekanntes Fahr¬
wasser durchschifft hatten , wo vor uns schon viele andere ge¬
wesen waren . Da , wohin wir jetzt steuerten, waren vor nnS
nur wenige Schiffe gefahren , und weiterhin hofften wir da¬
hin zu gelangen, wohin noch niemals ein Kiel gedrungen war.

Wir waren voll der besten Hoffnung . Ja , ich kann bei¬
nahe sagen : wir fühlten die Gewißheit , noch einmal so weit
zu dringen , als wir jetzt schon so glücklich gelangt waren.
Die Eisverhältnisse waren uns außergewöhnlich günstig ge¬
wesen. Mit Leichtigkeit und so gut wie ohne jedes Hinderms
waren wir in einer Gegend borwärtsgekommen , wo unsere
Vorgänger die schwersten Kämpfe mit Sturm und Eis
hatten bestehen müssen. Soweit wir urteilen konnten, mußte
das Jahr 1903 ein außergewöhnlich günstiges Eisjahr ge¬
wesen sein.

Am vierundzwcmzigsten August nachmittags ein Uhr
fuhren wir von der Insel Bccchey ab und hielten den Kurs
auf die Insel Limestone/ am Eingang in den Peelsund.
Der Kompaß — ein transportabler von E. S . Richte, Boston

bewährte sich vorzüglich. Wegen der Nähe des Pols fingen
seine Bewegungen an, etwas langsam zu werden. Daß er
trotzdem vollständig brauchbar blieb, beweist unsere Weiter¬
fahrt . Wir wurden nämlich, sobald wir in die Barrow-
stratze kamen, vom Nebel überfallen , der schwer und dicht
blieb bis zum sechsundzwanzigsten, wo er sich lichtete, so daß
Wir das Land um den Peelsund her erkennen konnten.

Mit Ausnahme von einigen ganz schmalen Streifen aus-
MygAeiWr - WM . —- Mvn. MrcheijM --- Hatten wir kein

WieskaderrerT ĝdlgLt»
den Piünan Preußens völlig jeTOoctrstanden sei." „Napoleon
war auMn-scherntirtch in VerLeMnhäit, wie e>r sich alus dieser s
Reih« von Datjachen, die geg,rn ihn sprachen, hsvauszicHcn
sockte. Er sagte, daß Preu 'ßcin, pJjtte Österreich als Gegenge¬
wicht, «ritt zu mächtiger Nachbar für , Frankreich werden
würde . Am stärLften schien Napoleons Halbung von der
Sorge um die vergrößerte ! Macht Pvoutzens, die daÄurch er¬
regte Ciforsjucht der Franzosen und die Zweideutigkeit der
Österreicher beoiinMßt zu sein. Die Österreicher Hatten Kn
gtoluben gemacht, daß sie 1Ü0Ü00 Mann unter d»W Wällen
vom OLmiütz stehen Hätten und dort ui>ne Schlacht zu Mosern
beabsichtigten, währeitd sie jetzt ans Wien MvrückgeLrängt
wunden und sich ,nad) Ungarn zwrückzogien. Napoleon er¬
klärte, wir sockten offen gegen ihn sein (avant tont etre
franc avec moi ") und ih,m-unsere Friedeus >bLdTOgung>cn und
unsere Absichton üb«rh>aupt Mitteilen . Er verlangte auch,
wi,r sollten Aaraus lbestchen, daß Italien („ils sont si absur¬
des") .gleichzeitig mir Österreich Frieden schüiehe(„ils sont si
ä bas , gu ’ils accepteront vos conditions ")." Immer wieder
kam Wapo.l 'on dada-uf zurück, „was unsere wirklichen
FriedenAxeiü-ingung -on wären , und was 'd>ann würde . Nur
schwer und unter gewissen Modalitäten würde er imstande
siein, das erregte Gefühl der Fr -anzosen in der Gewalt zu be¬
halten - Hinsichtlich einer Kompensation äußerte tut  nichts Be¬
stimmtes , aber die Kaiserin sagte : „Zwischen Ihnen und uns
mutzüinneut .ra -Ie -r Staat  vorhanden sein" ; und h-M
im Ernst, Haid im ironischen Scherz versuchte sie .mi ihrem
Bleistift e'tirten solchen Staat aus eins Karte unserer
w e st Lichen Grenzen  zu skizziie-uen. Rach dem Diner in
den .Duilerien schien der Kaiser wieder voll Sorge und Un¬
behagen zu sein, als er mit mir eins Stunde lang auf der
mit Äindon bepslanItM Terrasse gegen di« Seine zu suf und
abging iund beständig wissen wollte : „A quoi voulez -vous en
venir ?", worauf unsere Annexionen  sich erstreckcn wür¬
den ? Napoleon erklärte : „Ich gestehe offen, daß ich ur« -ccht
gehabt habe , sofort das Geschenk anKUnch-men, -das mir
Österreich machte, indem «s mir Venetten  opferte . Aber
was wollen Sie ? Ich war geschmeichelt, als ich sah, wie daZ
von mir besiegte Österreich spontan und -als ein Geschenk die
Provinz darbra -chde, die ich 1859 nicht üroib.ern wollte . An-
dersrfeiitS meine ich, daß .es eimsachcv für die Jtalioner sein
würde , ohne Schwertstreich eine schöire Provinz zu- neh-inen,
anstatt -violleicht 40 000 Mann vor den besostigton Plätzen zu
lassen. Ahc>r wie -es auch sei, d-a§ ist nun so geschehen, und
man muß eine Lösung finden ." Bon d>er Schwierigkeit
seiner Stellung könne sich nton:a -nd c-ijncm rechten Belgriff
machen, sagte Napoleon w-eiiter; von von besten ?lbsichbM
gogon Deutschland erfüllt , könne e-r doch niemals wissen, wo¬
hin er getriieben wenden würd -e. Prinz N-cuh schkug nun vor,
er wolle zu König Wilholin zurückkähren und ihm berichten.
Napolentr war dann' t -cinverstamdsn und üborga-b ihm ein
Handschreiben sür den König. .. .j.* s

DeMchsZ Reich«
* Hof- und Personal -Nachrichten. Der Reichskanz¬

ler v. Beth mann - Hollweg  wird am 1. September
in Berchtesgaden zur Nachkur eintreffen und im Grand -Hotel
Wohnung nehmen.

* Bom Kaiser. Gestern vormittag ritt das Kaiserpaar
aus . Zur Frühstückstafel war u. a.' der Intendant der Kgl.
Schauspiele Goas BylgnA -Üiheydt geladen. Bszüglich der
Schweizer Reise  des Kaisers wird jetzt -irn einzelnen
boriichtät, daß der Kaiser zwar auf Äon Au.sfliug ins Barner
QbevlanÄ :iüd den Besuch von Luzern verzichten müsse, der
M an öviarib echu ch aber unverändert bleibe. Statt jedoch
am 5. September von WilhejmShÄh« direkt nach Bern - zu
sahnen, kähvt der Kaiser nach Zürich zurück und fährt erst am
6, SsptAstber nach Bern . Das Programm für Bern ölsibt
unverändert : abends i/r.,10 Uhr verreist der Kaissr wach
Konstämz über SchaifHau'son. ^ -

* Eine hauptamtliche KreiSschulinspektion in eigenartiger
F-ornr erhält zum 1. Oktober Kolbera in Pommern . Der
preußische Landtag hat in seiner letzten Tagung sür den Kreis
Kolberg, in dem bis jetzt ein nebenanttlicher Kreisschnl-
inspcktor amtierte , die Stelle eines hauptamtlichen Kreisschnl-
inspcktors bewilligt. Jetziger nebenamtlicher Inhaber der
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Stelle ist der durch die jahrelangen Prozesse mit dem Lehrer
Berndt (Bullenwinkel) bekanntgewordene Superintendent Dir-
Matthes . Mit begreiflicher Spannung sah man darum in
Lehrerkreisen der Person des neuen hauptamtlichen Leiters
des Kreisschulinspektionsbezirks entgegen. Bald nach Ostern
tauchte aber plötzlich, aus geistlichen Kreisen stammend, das
Gerücht auf, der neue Kreisschulinspektor würde als Hilfst
arbeiter bei der Regierung  in Köslin angestellt und
bekäme nur die Kreisschulinspektion über die Schulen in den
Städten  Köslin und Kolberg. Die Kräfte , die danach'
am Werke waren , um von der bestehenden geistlichen
nebenamtlichen KreiSschulinspektion zu retten , was zu retten
war / haben das auch wirklich erreicht. Obgleich man nicht
glauben wollte, daß der Minister der Lösung der Frage der
Kreisschulaufsicht im Kreise Kolberg in einer Form zustimmen
werde, die sicher nicht dem Willen der Volksver¬
tretung entspricht,  ist es jetzt doch tatsächlich so ge¬
kommen. Der neue Kreisschulinspektor, Schulrat Czypulowski
aus Stolp , der persönlich in Kolberg wohnen sollte, nimmt
zum 1. Oktober seinen dienstlichen Wohnsitz in Köslin , erhält
die Kreisschulinspektion über die städtischen Schulen in Kös¬
lin und Kolberg und ist im übrigen Hilfsarbeiter bei det
königlichen Regierung in Köslin . Die Landschulen
bleiben auch weiterhin  unter dem Schatten der
Kirche. Die „Preutz . Lehrerztg ." meint dazu, daß die
preußische Volksvertretung Veranlassung nehmen müsse, die
verfassungsrechtliche Seite der ganzen Angelegenheit eingehend
nachzuprüfen . Der Fall ist wieder ein Beweis dafür , wie
zähe die Kirche und ihre Diener an ihrer bisherigen Herrschaft
oder einem Teil derselben sestzuhalten suchen. Wenn in den
Städten die Position nicht mehr zu halten ist, so will man doch
wenigstens dem Lande die geistliche Leitung und Führung
erhalten.

* Ein Erfolg der preutzischcn Zentralgenoffenschaftskafle.
Die im Jahre 1395 von Miquel gegründete preußische Zentval-
genossen-schaftskassc, welche die Förderung vornehmlich des
ländlichen Genossemschoftsw-efens bezweckt, hat in den letzten
Wochen einen höchst bedeutsamen Erfolg zu verzeichnen. Auf
Grund von Verhaindlungen, die der Präsident D*r- Heiligen-
städt persönlich an Ort und Stelle geführt hat , haben sich die
großen landwirtschaftlichen Genossenschastsvepb-ände in Elsaß-
Lothringen , Hessen und Baden entschlossen, in auSschliießliche
Geschäftsverbindiung mit der Preußenkasse zu treten . Für
die süddrortschenVerbände bietet dieser Anschluß an die
Preußenkasse den großen Porieil , jederzeit billigen Kredit zu
erhalten.

+  Anwachsen der Slawen auf dem Lande. Wie uns
mitgeteilt wird , ist, im Zusammenhang mit der ständigen
Verdünnung der ländlichen Bevölkerung , ein dauerndes An¬
wachsen des Slawentums auf dem Lande festzusiellen. Dieser
Zuwachs wird sowohl durch die Einwanderung ausländischer
Slaiven wie durch das immer stärkere Vordringen ein¬
heimischer Polen  nach dem Westen herbei-geführt . In deck
letzten Jahren betrug die Zahl der in Preußen legitimierten
Ilirsländer durchschnittlichnahezu 600 000, von denen etwa di;
Hälfte Polen waren . Van diesen kamen auf die Landwirt¬
schaft über 80 Prozent . Dazu kommt die Zahl der unlegiti --
mi-erten Polen , die, nach langjährigen Evsiahrungen, nicht
geschätzt werden kann. Nach den vorliegenden Berichten :st
die Zahl der Polen in den letzten 40 Jahren ständig gestiegen,
in den Gutsbezirken des Regierungsbezirks Potsdam z. B-
von rund 1 Prozent auf rund 12 Prozent , im Regierungs¬
bezirk Frankfurt a. d. O. hon 1 PWzent auf 9 Proznit , im
Regierungsbezirk Stralsund von 0,1 auf rund 8 Prozent , in
Stettin von 0,3 auf rund 6 Prozent , in Magdeburg von rund
8 auf rund 21 Pwzent , in Liognttz von rund 10 auf rund
22 Prozent.

* Die Polen im Westen. Für ein polnisches Haus in
der Fremde, in Rheinland -Westfalen, wird jetzt zu sammeln
begonnen. Es soll in erster Reihe dem „Mangel an polni¬
schen Versammlungsräumen " abhelfen. Wo es errichtet wer¬
den soll, wird nicht gesagt; anscheinend in Oberhausein, wo es
20 polnische Vereine gibt. Nach dem Muster der deutschen
Wehr sch atzmarkemwill man auch Marken ausgebsn zu 10 Pf.
das Stück, um das nötige Geld schneller zusammenzubringe -n.

* Zur Bekämpfung der Zigeunerplage soll auf dem be¬
vorstehenden deutschen Polizeikongreß eine Ve-rständigung
zwischen de:: Bu-ndesregierungen herbei-geführt worden. Die
Bekämpfung der Zigeunerplage stieß bisher auf erhMiche
Schwierigkeiten, weil die Exekutivbeamten des eiugeilmen
Bundesstaates die Überwachung und Verfolgung einer

Eis angetroffen . Von starkem Polareis war überhaupt nichts
zu sehen. Zwischen Kap Sherard auf dem Prinz of Wales
Land und Kap Court auf North Somerset trafen wir die erste
große Eisansammlung . Da uns die Sonne gerade ins Ge¬
sicht schien, hielten wir sie in ihrer glatten , vollkommncn Stille
für eine kompakte Masse, die sich von Land zu Land erstrecke,
lind nun war mir ganz klar, daß wir den Punkt erreicht
hatten , wo unsere Vorgänger zum Ümkehren gezwungen wor¬
den waren , das heißt die ganze, ungeteilte Eisiäntc.

Glücklicherweise stellte sich dies als ein Irrtum heraus
ein Irrtum , dessen wir uns unter ähnlichen Umständen

noch mehrmals schuldig machten. Wenn die Sonne auf eine
spiegelglatte Meeresfläche mit Eisstücken darin scheint, so
sehen diese aus , als ob ’sie ineinander übergingen , und er¬
scheinen wie eine zusammenhängende Eismüsse. Dazu
tragen auch die Luftspiegelungen bei, die im Eismeer be¬
ständig Vorkommen und die eine kleine Eisscholle so ver¬
größern und erheben, daß sie wie ein ganzes Eisfeld aussieht.
Besonders in ziemlich kurzer Fernrohrdistanz kann man sich
einer gewaltigen Packung gegenüber wähnen ; aber im Eis¬
meer gilt es noch mehr als anderswo , daß der Schein trügt,
und man muß warten , bis man die Dinge „anfassen" kann,
ehe man irgendwie sicher sein darf.

Als wir näher kamen, war das offene Wasser von den
Eisschollen zu unterscheiden. Die beiden Nordländer , Lund
und Hansen, waren die ersten, die den Irrtum erkannten,
Neben ihrer langen Erfahrung in Eismeerfahrten hatten sie
auch eine größere Übung in der Benützung des Fernrohrs Var
uns voraus — das ist nämlich auch eine Kunst, die geübt
sein will. Die „Eismasse" entpuppte sich als eine Menge
alten , zerstückelten Fjordeises , das zugleich ganz weich war.
Zwischen dem Eis und dem Lande waren auf beiden Seiten
große und ganz klare Rinnen , so daß wir leicht und ohne
jedes Hindernis hindurchschlüpfen konnten. Eine Riesen¬
robbe, die sich auf dem Eise sonnte, mußte dies mit dem
Leben büßen.

Diese ganze Eisansammlung war nicht besonders breit.
Nach kurzer Zeit befanden wir uns wieder in ganz eisfreiem
Wasser, und so waren wir diesmal mit dem Schrecken davon-
gekommerl.

Nus Runk und Leben.
* Eine Expedition zur Aufsuchung des „Wasser-Elefanten ".

Aus ,London wird berichtet : Die Frage , ab «in Tier , das als
„Wasser-Elefant " öfter erwähnt wird, in dem Gckbiet um den
Leopcldisae im belgischen KonHo-staat wirklich existiiert, wird
gegenwärtig wieder lebhaft erörtert , nnd mar: plant , i»
kurzem ieimie Expedition zur Suche mach dem merkwündigen
Geschöpf auszusenden . Ein französischLr Reisender , M. le
Petit , der künzkich nach Mehrjährigen Reisen im srcmzöstsche»
und betzischon Kongogöbiet in Nairobi in Britisch-Ostafrika
angekomm,on ist, erklärt , daß «r fünf soltsam ausschende Tic-re
in dem sujmpfigen Lande mtn den genannten See herum be¬
merk: habe, die die Eingeborenen für See -Clef-anten er¬
klärten. Die Di-ere waren 6 bis 8 Fuß hoch und die Köpfc
Hatten noch >am müiston Ähnlichkeit mit gewaltigen Tapiren.
Di« Beamtejn dos Lonldoner Natnrhistorischen MuscnmS er¬
innern dwrän, daß ihnen von vsvM -edonon Sötten , die völlig
unabhängig vanoinaNdor waren , oiingehondeBerichte übar das
Vorh-a-rLonsein eines «nerkwütrid-igen t-apirähnli -chen Tieres iw
belgischen Koingogebiet zug«ga::gen find.

Kleine Chronik.
Theater und Literatur . Frl . Martei Czerny,  eine ^

borene Wiesbadenerin , die in voriger Saison am Mainzer
Stadttheater als Schauspielerin tätig war , ist vom 28. Sept-
1012 an das Stadttheater in Heidelberg verpflichtet worden.
Zu den Merkmalen des Fortschritts deutscher  Kul¬
turförderung in Asien  gehört das Erscheinen einc^
periodischey Zeitschrift, die von der Abteilung für Rechts- uvt>
Staatswissenschaft an der deutsch-chinesischen Hochschule irl
Tsingtau herausgegeben wird. Sie veröffentlicht ihre Auf¬
sätze in chinesischer Sprache . Ein erster Artikel stellt di<!
Grundsätze der chinesischen Staatsangehörigkeit dar , sodaiw
werden juristische Fragen durch einen „Briefkasten" beant¬
wortet und endlich gelangen Gerichtsentscheidungen ztrm Ab¬
druck. Wie die Mitteilungen des Vereins für das utschtuw
im Ausland betonen, entspricht namentlich die Bekanntgabe
dieser Entscheidungen einem besondere:: Bedürfnis deS
wachsenden Verkehrs zwischen Deutschen und Chinesen,
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Ztgeunerüande nur immer bis an die Grenze
ausüben konnten. Bereits früher haben rm R ch > -
Innern zwischen der Reichsregieuung. und „
Zigeunrrplage besonders beteiligten Staaten EüvaW ^ en
geschwebt über eine Vereinbarung , dahingehend, daß die Exe
rutivbeamten befugt fein sollen, auch über die Grer^ e chreS
Staates hinaus Zigeuner behufs Überwachung zu wtfojjai
und auch auf dem Gebiete des benachbarten Bu "drsstaates
Amtshandlungen vorzunohmen, wenn und ,o^
beamte dieses Gebiets nicht zur Stelle sind, ön diesem Smne
soll auf der im nächsten Monat in Dresden Mtsrndenden
Vorkonferenz für einen Pol-izeikongreß der groß.
stacrten eine Verständigung versucht werden. ^

* Ern Handbuch der wirtschaftlichen Vereine und Ver-,
bände. Anregungen aus gewerblichen Kreisen ist - '
hat der Hansabund beschlossen, ein Handbuch der wrrtschast.
lichen Vereine und Verbände des Deut 'chen 9 >ch ^
zugeben. Die steigende Organisationstatigkest r • J
hat dazu geführt , daß das Bild des Standes der Organ -
sationen sich fortgesetzt ändert . Auf dem Gebiet ^ ^ .
Organisationen ist die Idee der Axbeitgchervechande rm siete.
Steigen begriffen gLivesen, und ebenso hat d. ®]/
Spezialisierung der deutschen Industrie ^ lmrmr weiterer
Bvanchenbildung geführt . Eine ähnlkchq verche
der Bildung neuer Organisationen zeigt jffj ^
Gebiet des Handels , deS Handwerks, der Handelsangestellt̂ .
und der Verbände der Techniker. Das Er,cheinen des voraus¬
sichtlich mehrbändigen Werkes ist für Anfang na p 1 '
in Aussicht genommen. Der Hansabund bittet d« Verbände
des doutschen Gewerbestandes, so weit sie nicht in
seines Fragebogens gelangen, um eine Darlegung
Wicklung und der Ziele der betreffenden Organisationen.

— Die Internationale Vereinigung für gesetzlichen
Arbeiterschutz hält ihre 17. GenevalverfamMlung,m  bet 3  «
dom 10. bis zum 12. September in Zürich ab. Der Herauf
Gber der „Sozialen Praxis ", Prof . Vst. s « mcke, teilt m de.
lisuen Nummer dieses seines Blattes mit, daß dw bevor
stchende Tagung sehr zahlreich besucht M werden ^ sprche,
sowohl von Vertretern der Regierungen (darunter Deut ,che-
Reich, Preußen , Bayern , Sachsen usiv.), als von Delegimten
der Landessektionen und ihren Sachverständigen. Vorberertft
sei die Taauna durch e« große Fülle von Berichten um
durch die Londoner Vorkonferenz über die Achtstundenschich.
Auf der Tagesordnung stehe eine Fülle von Ausgaben (Be¬
kämpfung gewerblicher Gifte, Druckverbot, Siegelung de.
Arbeitszeit in ununterbrochenen und gefährlichen Betrieben,
Arbeiterurlamb usw.), und es werde nicht leicht sein, au- der
Überfülle dieser Aufgaben die wichtigsten auszu,oNdern und
zu einem gewissen Abschluß zu bringen . Francke ist der
Meinung , es liege der Bereinigung vor allem ob, auch für d.e
erwachsenem Männer in besonders schweren und gefährlichen
Industrien eine für die Gesundheit der Arbeiter und die
Wohlfahrt der Nationen unerläßliche internationale Regelung
der Arbeitszeit anzubahnen.

* De « Kaiser -Wrlhelm-Kanal haben im Monat Juli 1012
5751 Schiffe (gegen 5271 Schiffe im Juli IS" ) mit einem
Nettoraum gehakt von 891 941 Negistertons (1911: 8. 2 809
Registertons ) benutzt und, nach Abzug des aus die Kanal¬
abgabe in Anrechnung zu bringenden Elblotsgeldes, an Ge¬
bühren 332 034 M.' (1911: 355 317 M.) entrichtet.

Rechtspflege und Verwaltung.
Eine 12 Pfund schwere Anklageschrift. Die größte und

SU gl--ich auch die „schwerste" Anklage, die vielleicht je in einer
Strafsache angefertigt worden ist, ist vor einigen Tagen dem
Nun sei: zwei Jahren in Berlin in Untersuchungshaft sitzen¬
den Bankier Otto Sattler , dem Gründer der Merkurbank, zu-
gesieUt worden. Die gegen ihn erhobene Anklage umfaßt näm¬
lich die Weinigkeit von über 2000 Serien , ist ziemlich so star.
wie das Berliner Adreßbuch und wregt knapp geweston mm-_ . - — c cv::~ WitÄarfun .ht .rrrr n>T.£ l>.§ vLnilaöß*

llrurrns t x dem • /
llrlaub von neun Monaten gewahrt worden. Der Haupt-
der Anklage wird vor der Strafkammer m erner Mitte
mber beginnenden Verhandlung zur Erledigung wmmen
«nd ein kleinerer Teil das Schwurgericht beschäftigen
. Dem Angeklagten und den Rechtsanwälten, welche w.-
eidiaer auftreten , ist zur Erklärung auf die Anklageschrift
Frist von zwei Monaten gewahrt worden. Dre ^ cvhanü-
wird, wie man in beteiligten Kreisen - nnvmmt, wahr-

nlich über drei Monate dauern . ^
3«m Deutschen g *g
fvtember m Wr«n öusamnwntrei r g ^ nn)  eine Fest-
stenzettung ' (Schriftleiter ur . f  Grützen oster-
mer herausgegeben. » to V ' Ötgtnüwrt vereinigen.uud deutscher Juristen ver Staaten auf
einen Rückblick auf dw -öestreouM ^er Bedeutung
lichem Gebiete zu werfen. 8 « » Präsidenten des
er Begrutzungsartikel des sau ^ kerniger,
»sgerichs Wien. Exzellenz " r . U n:fl .. s8oj>c-ti be-
ich-r Weise die Juristen aus oste-reichUMM
t. Überzeugend ic&Iiefet sich der et i überblick
ceichischen Ministers vr . Klein  an , . ^
Uber alle juristischen VerelMgunsen Juristentag,
Resultat zu kommen, daß rn dem

vornehmsten, größten .wti ältesten Körper,^
turrstischen Vereinigungen lMd . Teile

wgen werden von kompetenten ff ™ . Genannt seien
Rechts und der Verwalmns! ber  OberlandeS-

Exzellenz S t o l z e l , die Prastdenwi V i e r -
hte m Innsbruck . Exzellenz wff -ali  Professoren
s . Posen, Lindenberg  drc » A ^ n Sektionschef

rchwind, Lammasch, Kahl. Droh . R - Mjuisterialrat
uer im österreichischen^ ustlsMlNi, unu ^  Bachrach,er, Generalvrokurator Soegel. Neukamp,
cla. Benedikt, Reichsgertchtsra-e C ) pargestellt , die
Rechtsbeziehungen beider, Staaren - er̂ ^ ^ üc££>li(j fle,
tzgebungen beider durchgesorsÄt un ^ iaaien «uf den
en über dl« Ölecht?-entwicklung bei ĉ tzren. In einem
igsten Gebieten in den letzten 50 ĝ re ^ ^
ten Teile wird zu den Fragen , w gßeicfye Bedeutung
t beschäftigen, Stellung senomm - eeßt
r Festschrift von maßgebenden Kreüerr, a ,nrt
us hervor, daß der Kaiser von Onerr^ ^ Zĝ ^ ung „Zur
r eigenhändigen Unterschrift urw isi Juristentag m
nerung an den deutsch-osterr « ^ gestellt hat . Es
i 1912" für die Festschrift C ba?  in seiner vor¬
in stattliches und mnsairgreiches Juristen-

post und ^ ^
Postbctrieb auf den Zeppeun -Lnftsch vem
itmachung des Skratssekre .ars ^ ^ bguAschen Sufi*
d, M. stnid an Bord der Lufts . ft Zweiqanstalt
sahrtsaktiengeiellschast für die An-
:drichshafen(Bodensoest ^ rMifferm während der
Nie und Bearbeitung der von MJ ,J ten  gewöhnlichen
rt innerhalb Deutschl-wnLS w fe - .worden.  Alle
P und PoMrton widerruM EMchdet woroen.

Wresbaderrrv ©̂ Mssrlfc.
Sendungen sind der Ferntaxe unterworfem. Auf Fahrten
innerhalb des Reichspostgeb tets und Württsmbergs sind aus¬
schließlich Posiwertzeichsn de- Deutschen Reiches zu verwenden,
ans Fahrten innerhalb Bayerns dagegen nur bayerische Post-
wartzeichen, die wäbrend der Fahrt von und nach Bayern auf-
gslieferton Sendungen können mit Marken des Deutschen
Reiches oder Bayeriis , aber nicht mit Marken beider Sorten
frankiert werden. Alle Sendungen , die mit einem besonderen
LuftposistLmpelbedruckt worden, sollen vom Personal der Luft¬
schiffe nach der Landung auf dem schnellsten Wege den Orts-
post-anstalten zur Weiterbeförderung zugeführt werden. Das
Abwerfen abgL-stempeLtLr Sendungen wähvertd der Fahrt ist
nicht gestattet.

fjeer und Slotte.
Private Motorboote bei den diesjährigen Kaiser-

manövern . Bei den diesjährigen Kaisermanüvern werden
zum erstenmal private Motorboote verwendet worden. Die
Heeresverwaltung hat sich an den Motorjachtklub gewandt mit,
der Bitte , ihr Motorboot« zur Verfügung zu stellen. Es hat
sich bereit- eine Reihe von Eigentümern gemeldet, die diesem
Wunsche willfahren wird. Die Boote werden unter Führung
von Marineoffizieren von Berlin über Brandenburg , Magde¬
burg nach Meißen gebeitet werden, wo sie am 9. September
eintresfen.

Ro ?ont «ilo « .
Glimmer in Ostafrika. In dem Randgebirge von Deutsch-

Ostafrika , das in einer Entfernung von 30 bis 60 Kilometer
der Meeresküste parallel läuft , ist an vielen Stellen Glinrmer
gefunden worden. Besondere Vorkommen dieses wertvollen
Materials sind in der Nähe Morogoros gefunden und sert
einer Reihe von Fahren sind hier drei Betriebe tätig , die bei
aller Reichhaltigkeit des Glrmmervorkommens doch mit grotzmi
Schwierigkeiten zu kämpfen h,cstten. Diese „Kinderkrankhoiten"
scheinen jetzt überwunden zu sein. Das eine Unternehmen
liefert kontraktmäßig monatlich 240 Kisten Glimmer , vom
denen jede ungefähr 50 Pfund enthalten dürfte. Boi einem
anderen Glimmer -Bergbauunternehmen betrug die Glimmer-
Gewinnung im Monat Juli d. I . 7000 Kilogramm zu einem
Werte von 60 000 M. Dieser eine Monat hat die Gesamt¬
förderung des ganzen vorigen Fahre - bedeutend übertroffe.«.

' Die Vorgänge in öer Türkei.
Ein jungtürkischer purschversuch?

vH. Konstantinopel, 29. August. Heute nacht ist bei den
Gendarmen einiger Truppenteile , die in Stadtteilen von
Galata unter Kassim-Pascha garnisoniert sind, eine Meuterei
ausgebrochen. Der Versuch ist» jedoch vollkommen sehlge-
schlagon. Die Bewegung brach kurz nach Mitternacht los.
Einzalheiten über die Ereignisse sind unbekannt , da ,die
Kommandantur alle näheren Nachrichten verweigert.
Es sind ausgobreitete Schutzmahnahmen getroffen worden.
Infanterie und Kavallerie ist nach iben wichtigsten Punkten
der Stadt entsandt . Eine Kavalloriepatrouille bewacht die
Banque Ottomane ; auch alle anderen Banken werden bewacpt-
Heute morgen herrschte in der ganzen Stadt vollständige
Ruhe. Vor dem Kriegs-minifterium stehen drei Schwadronen
Kavallerie. Vom Kriegsministerium wurde die Auskunft er¬
teilt , daß sich bei dem Zwischenfall die Treue der Regierungs-
tvuppen erwiesen habe. Die Meuterei ist angablich von der
jungtürkischen Partei angestiftei worden. — Nach einem
weiteren Telegramm aus Konstantinopel soll es sich bei der
Meuterei tatsächlich um einen Putschversuch des jungtürK-
schen Komitees handeln.

Konstantinvpel , 29. August. Das Blatt „Jkdam " macht
in einer Sonderausgabe van, dem gemeldeten Zwischenfall der
Gendarmen Mitteilung und sagt, die, Gendarmerie hätte eine
Kundgebung  gegen die Regierung beabsichtigt.  Die
Rogierung würde die Schuldigen stvenß bestrafen.

Zum Vorschlag deS Grafen Bcrchtsld.
M . Konstantinopel, 29. August. Die angebliche A b -

lehnung durch die Pfortze  besteht in einer ganz allge¬
mein gehaltenen Verivahvung des Wiener türkischen Bot¬
schafters gegen die tatsächlich gar nicht vorhandenen Jnter-
ventionsabsichten der Mächte.

»
Aussicht auf Beendigung des Krieges?

vb . Paris , 29. August. Das „Echo de Paris " behauptet,
nach Auskünften , die es von einer besonders gut unterrichteten
diplomatischen Persönlichkeit erhalten habe, daß der Friede
viel näher  ist , als die italienische offiziöse Presse zugeben
will. Die offiziösen Unterhändler der beiden Länder , die sich
in Evian und in Lausanne getroffen haben, haben in den
schwierigsten Punkten des Friedensproblems eine V e r >
ständigung  erreicht . Nämlich erstens : Italien werde
darauf verzichten, daß das italienische Annexionsdekret im
Friedensvertrag erwähnt werde. Zweitens : Die Türkei
werde noch eine spezielle Anerkennung ihrer Suzeränität über
Tripolis verlangen . Drittens : Italien werde darein
willigen, daß die Türken sich in einer Gegend der Cyrenaika
konzentrieren, wo sie nach dem Waffenstillstand bis zur
definitiven Regelung der Angelegenheit verbleiben können,
Viertens : Italien werde eine hohe Entschädigung für die
sogenannten Domaniallländer in Tripolis bezahlen. Fünftens:
Italien würde nach Beendigung der Feindseligkeiten die
Inseln , welche die Italiener im Ägäischen Meer okkupierten,
räumen , wenn die Bedingungen für diese Räumung und die
Bedingungen , betreffend die Besetzung des Hinterlandes von
Tripolis , festgestellt sein werden.

Die italienische Flotte.
Beirut , 29. August. Italienische Kriegsschiffe durch¬

suchten gestern einige Dampfer und Segelschiffe und nahmen
ein Segelschiff weg. Heute sind sie wieder im Soe gegangen,
vermutlich nach Tripolis . In Syrien herrscht vollkommene
Ruhe.

Tuftfahrr«
Ein neuer „Zeppelin" von großer Leistungsfähigkeit be¬

findet sich zurzeit in der Luftschiffwerft von Friedrichshafen
im Bau . Das neue Luftschiff wird sich hauptsächlich durch
Eigenschaften auszeichnen, die es für Kriegszwecke unge¬
wöhnlich tauglich machen. Durch neue Anordnungen und
Ausnutzung aller bisher gemachten Erfahrungen hat die
Zeppelinwerst nämlich erreicht, daß das Luftschiff nicht
weniger als zwei volle Tage in der Luft  zu bleiben
vermag. Eine zweite bedeutende Steigerung der Leistungs¬
fähigkeit des neuen „Zeppelin" besteht darin , daß die Nutzlast,

Morgen -Ausgabe , 1 . Blatt . Sette &

die es mit sich führen kann, um 3000 Kilogramm erhöht wird.
Es wird dadurch die Mitführung von Sprengstoffen
aller Art sowie eine Armierung im großen Stile ermöglicht.
Ein dritter Vorzug dieses neuen, im Bau befindlichen
„Zeppelin" wird darin bestehen, daß auch die Geschwindigkeit
eine weitere Steigerung erfahren wird.

Hhs  Staöt und £ anö.
Wiesbadener NachrichLen.

willkommen
dürfen wir heute deri Mitgliedern des Deutschen
Schriftsteller Verbunds  zurmfen , die zu ihrem dics-
jährijAen Verbundstag  unsere Stadt , die nicht mit Un¬
recht im Munde guter LoSalpaltrioten den Namen „Kongretz-
stadt" führt , nuSensehon h,aöqn. Eröffnet wird der Ver-
bnndZtag, der allerdings viermal 24 Stunde -n hat , heute
abend durch ein zwwngloses Zusaimmenfeim im Kurhaus , dem
Hmzein Wiesbadens . Daß Wiesbaden die Teilnehmer inet.
Tagung zu schätzen weiß, Wht insbesondere daraus hervor,
daß ihnen die Stadt ein Festejsen bereitet und daß der
Magistrat den VerbundÄag offiziell begrüßen laßt . Wichtiger
freiLlch als die Feste und Vergnügungen , die das Programm
in etwas reichem Matze vorsieht, sind die geschäftlichem Ver¬
handlungen , biie in zwei Sitzungen erledigt werden sollen.
Mögen sie zur Hebung Äines Standes beitragem, der, wie
wenig andsre , ein KulidurträAe« im wahrsten Sinne deS
Wortes und in erster Linie berufen ist, ber kulturellen Fort-
onitwickelung unseres Volkes zu dienen. Das ist unser auf¬
richtiger und hortziicher Wunsch, mit dem wir die Leute der
Feder und beso,ndacs die .BerüsZgenosse,n unter .Hnen , will¬
kommen heißen!

Der Einzug.
Zirkusse ziehen heutzutage anders ein »als zur Groß -.

vatorszeit , wo .einige schuuked.vde »mit ein paar Pferden be¬
spannte Wohn-, Geräte - unid TierWagsn durch die To« de>r
Städtchen wackeLe-n. Heute kommen ganze Wagenzütze mit
der Gisonibachn an und warden teilweise mittels Stratzen-
ioiomotiven an den, Ort ihrer Bestinemung befördert . Wit
der neuen Technik ist auch eine neue Zirlluszeit einAczo,gsn.
Hunderte,genossen geistern das eiZenaotige, roiAvolle Schau-.
spiel, daS der Ginzug des ZirLus S a r t a f a n i in Wies¬
baden gewähnte. Eindrucksvoll waren die mächtigen Wagen-
kolonnen, iniievessant die Massen des Personals , bunt zufam-
memgichetzt nach Stftatsäwgsh -örigkeit und Sprache, und des
Getiers , das allerdings zur Hälfte unsichtbar böieL.
Löwen  unjv Tigcr  grollten dumpf hinter den Eisen-
giddern ihrer wohivWichllosseinon Wagon, und in das scharfe,
nervös machende Grüh.lcin der Seelüwen  mischte sich wuS
dem unsichtbaren Hintciggrund eines Bassinwa-NenS gehLim-
nisvoll das WörkwüMige Wiehern dvr Nilpferde,  die nun
auch schon mit der Eisenbahn zu roisvn begannen. Sie bean¬
spruchen freilich mehr Luxus , als scitbst ber komfortabelste
Expreßzug den voichbegütavtsten Wolttibummlern unter den
Manschen zu biotcin vermag : sie dürfen wähnend der Reiiso
in eiet« Badcw anne  von Niipfsvddämension einer an-
gLNlchmen Ruhe pflegen. Auch die zarten «uftvalischen
Känguruhs  und die eimpfindfamen Schwbracken-
tapire  Hausen in wohlverdecktenWagen , «und nicht wenigen
die rchzvollen Hund e m,e u.t e n. Aber an Pferden  quillt
es hervor, rsichlich und überreichlich, und nun setzt sich durch
Wiesbadens Straßen ein Hanger Zug in Bewegung. Zwci-
huwdevt schöne Pferde zählt man , sorgsam geordnet nach
Favban nnd Rassen, und der Zirkuskenner .unterscheidet schon
die wohüabge.stiimmton Gruppen . Da gibt es e'rst Schimmel,
schlanke Araber und dann der >sch.!vovere russische Qrlosf-
Schtag, ni >le Schecken, die asiatäschan Ursprungs sind, und
stolze, persische Digerpferde, dann Füchse, glänzende ungari¬
sche Goldfüchse und Engüäuder, Brau,ne aus hannoverschen
Gestüten und Rappe,n aus Trakehnvn . Dann die nic<Äichen
Spiekartem der Pfer 'die, Ke Sh et land  p on  i es , bie das
Entzücke« und die heiße Sehnsucht unserer Jugend bilden,
und die doch äutzerst eigensinnitz sind. Und dann kommen
die Gerutter der Merde , die Esel und die Esel Misch¬
linge,  die munteren , quecksilbrigen Zebras,  deren jedes
auf dem TiermaM so hoch im Preise steht wie vier eMc
Schulpfevde. Hinter ihnen trotten gemächlich die ilndi-
schen Rind,er  oüntzer, urid dann folgen mit majestätischer
Ruhe die Kamele,  einhöckrige und zweihöckriige, schlanke
afrikanische und massive sibirische, zwanzig am Zahl . Endlich
die JSI e f >a mi e n ! Sie sind der Elou , und sie werden dem-
entspvecho. ,d bsgrüßt . Sie trotten im Gänsemarsch so selbst¬
verständlich daher, als wäre cS ihnen etwas Alltägliches, einen
Spaziergang durch Wiesbaden zu wachem, und jeder klammert
sich, um das Gosühl der SoRdar N̂ät zu befunden, mit dviN
Rusicl! am den Schwanz deS Vordermanns . So langt der
Zug beim Zirkus an , dessen Stallumgiein bereits fertig zur
Ausnahme dastehen. Die Tiere suchen ih,re getvoHnten Plätze
auf , die immer dieselben sind, xLeichvÜel, ob !de'r Ziwkus in
London oder i,n Konstantinopel spielt. Die ganze Arche Noah
labt sich nach den Strapazen der Fahrt an Speäse und Trank
unid überlaßt die Sorge für das anb «re dqn Herren der
Schöpfung.

. ttni » die Manschenkolonnen vpginnLn huvtiig sich ihr Ar-
beitSpeld hchzurichtcm. Pfähle werden geschlagen/ ZeWe in
die Höhe « zogen, Wagen rangiert . Die Zirkusstadt wächst
qmpar. Sie wind 5 Stunde « vqr Begipin der Premiere fix
und fovtig dastehen. . . \r_

Wer ist haftbar ? Auf dem Dro schkcmh alte pH am
hiesigen .Hernptlbahnhof Hut sich am 4. März 1910, »uorMrS!
8 Uhr, ein Unfall  zu getragen . Ein Drosch .nkutscher, wel¬
cher dort zu der angegcbenien Zeit fsknem Bah.nidienst antixrt,
hatte kaum ennige Minuten gehalten , als plötzlich einer der
über dem Halteplgtz.gespannt gewesenen Schutzdrähte  der
Leitung der Süddeutschen EisenbaHngesellschaft borunterfiel
und das Pferd am Kopf und die Droschke schwer beschädigte.
JnfolFödessLn war das Pferd eine gerautne Zeit arboits-
unfähig und hgtte gu.te Pflege nötig . Durch Ärzt - und
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Arzneikoftcn sowie Pflege dos beschädigdsn Pferdes ist dom
Dvos<hk-e,nku-tfche« ein größere« Schaden emtstand-e-n. Da die
Süddeutsche Gsoobah -Ms -ellschaf-t, nachdem sie ihre Leitung
i»n ordnungs -mäßigcn Anstand gefetzt hatte , jede Zahlung ab-
kehnte, Mob dom Kutscher mit  der Wagoweg offtm. Das!
Amtsgericht in erster Instanz und das Landgericht in zweiter
Instanz wiesien den Kläger kqstensällig ad mit der Begrün¬
dung , daß der Unfall auf einem Materialfehler  des
Drahtes zurückzuführcn sei, der nicht sichtbar war . Für die¬
sen Ma-teriakfohle« halbe die BoklaGe nicht einzustehen . Der
Kläger hatte .zwar den Beweis erbracht , daß der Draht , um
den es sich hier handelte , ehe er an der Unfallstelle aufge-
hängt worden war , bereits längere Zeit lauf einer anderen
Strecke der elettrischon Straßenbahn befestigt war und von
Knicken befreit werden muhte ; ein Sachverständiger aber
stellte fest, daß der „alte " Draht einen Matemalfehler gehabt
habe, der nicht der Süddeutschen Eisenbahngesellschaft zu«
Last geleg-t werden könne. Die Gerichte kamen daher zu der
llberzeugnng , daß die Süddeutsche -Eife-nbahngcfellschaft kein
Verschulden an dem Unfall troffen um-d 'a‘K;o auch nicht für
den dem Kläger erwachse-n-on Schaden haftbar gemacht werden
könne. Das SächverständiFSN-gutachtan ließ kaum ein ande¬
res Erkemm-tnis zu, nun aber erhebt sich die Frage : Wer ist
denn efgemtlich haftbar , worin cs die Süddeutsche Ersenbahn-
.gesellschsist nicht ist? Hätte der Geschädigte an dc,m Uns'alltag
nicht pünktlich feinen Dienst auf dem van der Polizei ange-
wiesonen ^Halteplatz versehen, über dem ein ganzer

°„Schwarm " von .Schutzdrähtcm-ausgehängt war , so wäre er in
eine Olidnungsstvafe verfallen . Er mußte  sich also an de«
Unfällstelle .anfhaltan ; daraus möchte man den Schluß
zichon, daß die Behörde , die ihn zu dem Dienst an der be-
zeichneten -Stelle zwang , nun auch, wo die Süddeutsche Eisan-
bahn-gesells-chaft als nicht haftbar -erklärt worden ist, für d-en
Schaden v-eran -tw-orwich ist, -den der -D-rv -chkenku-tf-chex durch
die erzwungene Anfahrt ü.if -einer Haltestelle erlitten hat,
auf de«, wie sich -aus dem Unfall und den get-r-offenen Fest¬
stellungen -ergibt , Gesundheit und Eigentum -der Kutscher un¬
ter allen Um,stä-nldem äußerst -gcsährdot waren , Nicht verstehen
und als eine Un-gerechtigkeit empfinden würde man cs, wenn
tatsächlich mit der Abweisung der Klage des Kutschers der
Fall zuungunsten ÄesMii'gem Teils erledigt wäre , der ohne
das geringste eigene Verfchu-l-dan und -ohne Einwirkung einer

-höheren Gewalt schwor--geschädigt worden ist.
— Fallobst für die Kinderhorte . Man ersucht uns um

Aufnahme fotzende« Anregung : Tdr Sturm der letzten Tage
hat zweifellos vieles O bst von den Bäumen geschüttelt, für

-welches manche Besitzer keine Verwendung habpn dürften.
-Die Freunde der sechs Kinderhorte  in unserer Stadt
würden es mit freudigem Dank begrüßen , wenn sie die
Früchte aüftesen oder a-bhplen lassen dürften , um sie unttzr

-ihren 510 Schützlinge,n zu« Verteilung bringen zu lassen.
Obst ist bekanntlich de« Jugend nicht nur hochwillkommen,
fom-dern -auch sehn gesund. Die VereiN-sleitung , Neuberg 2,

-bittet daher um hochherzige Berücksichtigung.
— Ein biederer Rosselenker -aus WisZlbaden hätte sich,

wie die „Biabr . Dage-sp." mitt -cM, vorgestern im Biebrich
feinen Ärger über das schlechte Wetter -mft Alkohol hinuntcr-
gespült, Äabe!i -aber nicht vciüstandem, die Grenze einzuh-alten,
©t war schliehlich' so kanonenvoy, daß er sich nicht mehr um
Roß und- Wagen kümmern konnte. . Das verlassene Rötzlein
machte : sich deshalb selbst auf den Heimwsg. Unterwegs
wuvde eis von einem mitleidtzen Bewohner der Wiesbadener
Allee aufgegriften und dem Besitzer überbracht . Als dann

' schließlich der Lenker -selbst den Wog heimwärts gefunden -
hatte , da hätte crc noch solch „Haar weh", daß cs ihm unmög¬
lich war , -für diesem Tag das Kestsigetu des Kutscher,bo-cks zu
risLiieren.

Israelitischer Gottesdienst . Israelitische KultuS.
Gemeinde. (Synagoge : Michelsberg.) Gottesdienst in dar
Hauptfynagog-e: Freitag : abends 7 Uhr, Sabbat : morgens
8.30 Uhr, nachmittags 3 Uhr, abends 8 Uhr.- Wochentage:
morgens 6 60 Uhr, nachmittags 6.45 Uh". Die Gemeinde-

.bibliothek ist geöffnet: Sonntag von 11 bis 12 Uhr.
Alt - JsraelitischcKultusaeineinde, (Svnagoae

Friedrichstraße 83.) .Freitag : abends 6% Uhr. Sabbat:
-morgens-7 Uhr, Mussaph 914 Uhr, Ju -gendgoites-dienst 814 Uhr,
nachmittags 4 Uhr, abends 8 Uhr. Wochentage: morgens
6% Uhr. abends 6%; Uhr.

Talmud Thora - Verein Wiesbaden.  Nero¬
straße 16. Sabbat -Eingang 6 50 Uhr. morgens 8.30 Uhr,
Mussaf 9.15 Uhv, Bortrag nach Mussaf. Minchcr und Schiur

.4 Uhr, Ausgang 8,5 Uhr. Wochentags: morgens 7 Uhr,
Mincha und Schiur. 7 Uhr, Maarif 8.15 Uhr. Schiur für junge
Leute:. Samstag 3 und 7 Uhr, Sonntag 6 Uhr.

vererns -§ e?ts.
(Aufnahme frei bis zu 20 Zeilen.)

* Am vergangenen Sonntag unternahm die „Jugend-
o-er e in ig u n g der städtischen Fortbildungs¬
schule"  mit 134 Jungen eine Wanderung nach Langen¬
schwalbach Es schlossen sich Eltern und Lehrherren an . Die
Leitung hatten die Herren Handelslehrer SÄopen und
Leutnant d. R. Gaul . Der Verlauf war ein recht schöner.

Kus dem Landkreis WiesdaSeiA.
Bierstadt , 29. August. Die Gemeindevertre¬

tung  genehmigte in ihrer letzten Sitzung verschiedene Kauf-
Verträge üb-e« Abtretung von Gc-Iändie zur Erbreiterung der
Crbenheimer Straße , weiter bewilligte sie die Mittel zur An¬
stellung eines Hilfsfeldhüters -und- erteilte dem Gemeinde-

-rechne« Scheerer die n-achgefuchte Entlastung für di-e Rech¬
nung -aus 1910. — Am Dienstag fand hier die polizeiliche
Abnahme der Erweiterungsbauten des elektrischen Stra¬
ßenbahn  k ö r p er  s statt . Dieselbe gab- zu Anständen
keinen Anlaß.

Naffauifchs Nachrichten.
n. Langenschwalbach, 29. August. Am 1. September wird

in Adolfs eck das Gustav - Adolf - Fest  des hiesigen
Dekanats gefeiert. Die Festpredigt wird Pfarrer Sauer  von
Wehen halten . Gegen 4 Uhr wird die Nachversammlung im
Gasthause Otto abgehalten, bei der Herr Pfarrer Stricker
aus Dickschied von den Evangelischenin Brasilien erzählen wird.

FC. Brauüach a. Rh.. 28. August. Gegen  die Er¬
richtung einer Kupferschmelzmühle  und einer Anlage
zur Gewinnung von Kupfervitriol und Zinkoxhd. sowie gegen
die Anlage einer Hochbahn seitens der .Blei -, und .Silberhütie
Braubach A.-G. in Braubach a. Rh. hat die Bereinigung zur
Erhaltung deutscher Burgen zu Grnnewald bei Berlin P ro t c st
erhoben, und wird sich am 4. Septencher d. I . der Bezirks¬
ausschuß  in Wiesbaden mit dem interessanten Fall zu be¬
schäftigen haben.

ht . Eronberg , 29. August. Wie sich jetzt mehr und mehr
heran sstollt, hat her Sturm  her letzten Dage (in den Obst-
gächtgn- des ganzen ' Vohtaün -usgebiebs unberechenbaren

Freitag , 3« . August Nr . 4 hM.

Schaden ang-Michtot. Fast die.Hälfte dos B a u m b--eh a n g s
ist h -e r a b g,e w e h t . Die Märkte dar Nachbarstädte sind >im-
soliged-ess« -Mit Fallobst derart übers-chwieimMt, däß die Preise
um mehr als feile Hälfte gefu-ickm sind. De« Ma-lter Äpfel
wird -durchweg ln d-fefen Tagen mit 5 bis 6 M - angchotein,
während -c« -E-äde voriger Woche -nach 8iS 10 M. kostete.
Allonthallbicm hat man -deshalb auch fchon mit dem Keltern
begonnen, n-m das Obst nicht 'dem Verderben -pre-isz-u-gsben.

— Fachingen, 28. August. Der K ö n i g l . Mineral-
brunnen  zu Fachingen hat soeben -eine neue populäre
Broschüre  herausgegeben , die nach verschiedener Rrchtun-g
hin als eine Neuerung betrachtet werden darf und .deren Aus¬
führung gesetzlich geschützt ist. Abgesehen von den künstlerischen
Original -Illustrationen enthält die Schrift eine Menge Be¬
merkenswertes. Besonders interessieren dürfte u. a . die Mit¬
teilung , daß vor Zeiten in Fachingen ein Kloster gestmiden Hai.
Alte Chronisten glauben auch, daß schon die Insassen des ehe¬
maligen Fachinger Klosters (15. und 16. Jahrhundert ) auf
ihren Streifzügen und Wanderungen das mildtätige Wasser
bekaimt gemacht haben.

8 . Hachenburg. 28. August. Die Weidewirtschaft
des Domänenpächters K. Schneider auf Kleeberg
findet immer mehr Beachtung und Nachahmung. Aus allen
Gauen Deutschlands treffen Landwirte und Vereine Heer ein,
um ihre Studien auf Kleeberg zu machen. So war kürzlich
der Vorsitzende der badischen Land-wirtschaftskammer, ^ Prinz
LöwensteiN-Langz-ell, liier. _ Für September hat sich eme rm
Auftrag der Landwirtsch-aftskammer der Provinz Sachsen er¬
scheinende Anzahl Larwwirte angemeldet. Auch, aus außer¬
deutschen Ländern waren Vertreter der landwirischaftlichcn
Behörden auf Kleeberg. Wie di-e „Westerwälder Zeitung be¬
richtet, studierten Herren aus Schweden, Dänemark und Böhmen
den Schneiderschen Weidebetrieb.

8. Vom Westerwald, 28. August. Der anhaltende
Regen (cs hat auf dem hohen Westerwald rm Monat August
eine Niederschlagshöhe von über 180 Millimeter gemessen werden
können) ist für die Landwirte auf dem hohen We-sterwÄd sehr
schädigend, da dort der Roag-en zum großen &.nl  noch nicht
eingebracht ist. Der am Niontag und Diensw -g herrschende
Sturm hat die Hoffnung auf eine, reiche, Obsternte stark
heruniergesetzt. Manche Bäume haben die Halste ihrer fruchte
fallen lassen.

£Ui § dev Umgebung.
X . Mainz , 29. August. Heute wacht versuchte Än

Ma-dvo-se ein Mädchmr-auf da>s Schiff „Wiüscherma-nn Nr . 4"
mi-tgunÄhm-M. Der Kapitän wollte dies nicht NUgeb-em, bar
den toiioderLoltan Mxs-uchon -Las Mädchsns , trotzdem auf das
Sch-iff zu, FÄa-ngen, f-iöl es vom Ste -g uüdi ertrank.
Heute früh h-em-schte -erste starke Horbstn-cbel äuf dem
Rhein . Die Schiffe ko-njnte-n erst wach 8 Mhr Ähre F-ahr-dcn
beg innen.

— Frankfurt a. M., 29. August. Die dritte und größte
Ausstellung der Biologischen Gesellschaft für A g.u a r i en - und
T e r r ar i e n - Ku n d e in Frankfurt a . M findet zurzeit m
den Räumen des alten SenckenbergianumS am Eschenhemrer
Turm ltatt . In sechs Sälen sind mehr als 800 Gruppen aus
der Heimat, aus Nordsee. Mittelmser , Adria und allen
fremden Ländern ausgestellt, die einen interessanten Einblick
in das Leben und Treiben der Kleintiere gestatten. Dis von
einer üp-vigsn Flora bewucherten Aquarien und Terrarien mit
ibren sich sichtlich wo-hl-fühlenden Bewohnern stellen cin-e inter¬
essante Welt im Kleinen dar. die einen Bepach der Ausstelliing
zu einem lohnenden Gang macht. Die Ausstellung dauert brs
9. September . >

rs . Coblcnz, 29. August. Hier werden dis Geburten
in den Standesamts - Nachrichten  nicht rmehr ver¬
öffentlicht. um die Familien vor der Zuseiidung gewisser Druck¬
sachen zu schützen.

GerichMcheZ.
Kns vsn Lviesbadsner Gerichtssälen.

wc. Mutter , Großmutter und Kind auf dem Krivgspfad.
Die Familie I . von Wiesbaden  macht der PoliM außer-
ardsntlich viel Aribeit. Als aines Täges ' varschiodane Schutz¬
leute -bei ihr erschienen, um -einen cm Hau feinen Fürsorgegäg,-
ling fsstzuntzh-me-n, kam es zw -einem großen Kampf,  in
dess-sn V-Mauf die Schutzleute -miii heuße-m Wasser -übergosscn
wur-dc-n, und dm -große Menschsn-auflwüf vor einigen W-ochcm
im westlichen Sta -d-tieil war eb-cmfalls nu« vom-dieser Familie
vena-nSaßt. Im Juli d. I . Samen hier außerordentlich viele
S chul d 'i e b st ä hl e vor. Aus der Schule an der Rhein-
straße, an der Manteuffelsdraße , der Luisenstraße und aus
de« Oberrealschule wurdsn in kurzsr Aus-eiüanlderfolge.Diob-.
stähle geinc-ldet. W-enn die Kinder nach Beendigung des Un¬
terrichts ihre Ko>ps-bebeckungen, -Schirme, Capes usw. an sich
nehmen wollten, -Km« regelmäßig ein großer Teil der
Kleidungsstücke verschwunden, ohne daß man auch nur eine
Ahnung davon hatte , wer wohl der Dieb sein könnte. Eines
Tages wurde der Krimiwalschutzma-nn M-ey-er zu-r Entgegen¬
nahme von .Milt-teilungen über derartige -in der Schule Vovübt-e
Di-chstähle in die Mittelschule an -d-c« Rh-einstr-aße zitiert . Es
fiel ihm dabei -auf . daß sich die Joh -a-nma I . im Stieg -enhaus
aufhislt , -Unid als sie den Schutzmann bemerkte, nach einem
Lehrer fragte, ,der ' gar nicht in di-efor -Schule -tätig war , daß
sich lauf der Str -aße di-e Mutte « de-s Mädchens , Fnau
Ehristiane I ., mit -oiln-em -Enkelkind befand , und daß dieses
Kin-d ein Ti'ro-lerhütchen >a,uf denn Kopfe trug , welches cms
einer de« Schulen -als -gestohlen genield-ct worden war . DaS
lenkte den V-c.rdach-t der Tätcnschast aus die Familie I.
Bei -einer -bei der Familie vorganomummen Haussuchung
wurden einige zwanzig Kop-fbede-ckAn-gen de« verschiedensten
Art , Schirme , eine Man -telpc-lerine usw., gefunden. ^ Die J .s
stellten in Abrede, die SaclMN gestohlen zu, haben , und dile
Eh-efr.au I . befo-nders wollte -davon, d-a,ß ih-r-e Tochter sie -an¬
ders -als auf legalem W-ege e-rivorben h-ab-e, nichts wissen.
Das Schöffengericht vc-ru-oteAe indessen die Diebin zu vier
und . ihre ' Mutter als Hehlerin zu fünf Monaten Ge¬
fängnis.

-wo. „Leutnant der Wach- und Schlaf -Gesellschaft" rief
an einem frühen Margen der mach schwerer Kneipsihung >d-en
Penaten zustr-eb-ende Kaufmann K. einem -cb-en foim-es Amtes
waltenden Wächter zu, und -als der Wann sich eine derartige
Bc- c-ichimmg Verbat, -erhialit er o-bendr-ein einige wuchtige
Schläge aus d-cn Unterärm . .Der Wächter mußte zum . Sch-lnß
vo-in Lodör zi-eh-on, um K. zu vioranlassen, das Feld zu
räuTOC-n. Ein Schöffengmicht-su-rte-U bc-la,stc,tcd-c-n Exzedanten
wegen schwerer Körperverletzung mit 50 M. Geldstrafe.

Ans oMstöärtmcn <5crid >ts58Icn.
FC . Sind die Bache Nassaus private ober öffentliche Ge¬

wässer? Ob die Bäche im vormaligen Herzogtum Nassau
öffentliche oder private Gewässer sind, eine Frage , die für die
Ablösbarkeit  ausschlaggebend ist, wurde in der Fischerei-
Ablösungssache von Langenschwalbach  von dem König¬
lichen Ober-Lcmdeskulturgericht bekanntlich dahin entschieden,

, daß die Bäche als Privätgewässer zu betrachten und demLematz

die vorliegenden Anträge auf Ablösung der dem Staate zu¬
stehenden Fischereigerechtsame-gesetzlich zuläpig .t l̂em . Oesen
dieses Urteil hatte die Königliche Regierung m Wiesbaden
Revision eingelegt. Das Reichsgericht  hat . nun me
Revision lediglich aus dem Grunde verworren, wml in der Av-
lösungssache der Mindcstbetrag der Revisionsnimme nicht naÄ-
gewiesen werden konnte. Es ist deshalb zunächst eme wertes
Sache, in der 11 Aartalgemeinden gegen den ^ tskus stwgen,
anhängig gemacht worden, um die vorbezerchnete Strertrrage
eventuell nochmals bis an das Reichsgericht, zu strechen. Auchm
dieser Sache hat die Gen-eral-Kommi,si,m m ©assel erstinstanz¬
lich erkannt, daß die fraglichen Bäche Prwatgewaffer sin^, dre
fiskalische Fischereigerechtsamemithin ablösbar ist.

VermischteZ.
Sein erster -Scheck. Eine hübsche Go-schichte wird in einer

engli-schen' Wocheerschri-ft bouichtst. Der Bauer John treibt
-seine Schweine zum Markt , perkcm-ft sie und erihäkt vom
Händlsr,einen -Scheck. -So, etwas Werkwürdi -ges geschieht ihm
zum erstenmal . „Was ist denn das ?" fragt er höchst betroffen
unid ein wenig mißtramisch. „Nun , das G-ebd für Ihre
Schweine". Dc« Ba-u-er starrt ans d-ns ibl-äuliche Pa -pi-or, abe-r
mar^ beruihigt ihn schiiteßkich, er eiikt pt Bank um-b- bekommt
wirWch ein .schönes, gelbes richtiges Gold. Die ganze Nacht
hindurch konnte Bauer John nicht schlafen. Nein, so etwas!
Ec -grübelte , und als -das M-orgenbicht dämmerte , stand er
beüÄtS wi-edor vor dom Haufe >d-es Vi-eh-händkers . „Haben
Sie noch mehr -Schwe-tne ?" „%evn“, meint Bauer John , „aber
höron -Sie , ich -liasse Ihnen meine n-ä-chstsn Schweine billiger;
w-enn Sie (mir -nur verraten , wo Man diches blaue Papi -er
bsko-mmt, für das die Bank so schon bez-äh-llt."

Eine Riesenratte aus Kaifer -Wilhelms -Land. Neu gut.
n c a ist nicht nur d-as Land der großen Schmetierkinge , cs
b-eherbvr-git ä-uch, so-l-esen wir in der „Tä -g-l. R-undsch.", Ratten
von urWewähnilicher Größe . Die gewaltigste h-at kürzlich der
-engl-i-fche Zoologe O-lpfield Tho-Mas unter d-em Namen
HIsilQQpvs hercules befch«.ieb-en. Ko-pf und Körpenbau haben,
nach hem Fell-geme-ffen, zusammen -eine Länge von 47 Z-enti-
me-ter, d-c« Schwanz -ist 40 Zentimeter Hang. Der Schädel
mißt übe« 71/2  Zen -timotc«. Der Körper ist mit dichtem Pelz
bedeckt; blüe kürzeren Rückenh-aa-re messen 31/l, IcmtiMotor, die
S -tiche-lh-a-a-ve h-ab-en d-ag-e-gon fast die do-ppe-Ite Länge . Die
Hauptfarb -e des Di-eres ist schiefer,grau-, -am Kopf bräunlich,
-an der Brust und- am Bauch hellgelb. Der SclM-anz -ist frwt
seinem Grunde 10 Zentimete « woit, wie der Körper , dicht be¬
haart , weiterhin nackt. Jnnerh -aw der engeren S -ippfchast der
R-a-tten und de« Mäuse (Unterfamilie Murfnae ) dürfte
Uiulloin^s iiisrcnlss die größte bisher bekannte Art fein ; in
der weiterem,Verwandtschaft (Familie Muridae ) wird sie nur
von der PhAiPpinifchsn Ph-locomys übertroffen . Übe« ihre
Lebensweise kie-gen -leider keine Angab-en vor. Gefunden
wurde sie -stuf deutschem Gebiet : -in den R-awlinson -Ber -gen im
südöstlichen K-m-s-er-Wülholms-Land.

Der Kampf gegen die Hutnadel setzt t»n Berlin wiedeck
öi-n. Kisher wu-rde -in d-cn .Stitaßen -bi-ähnwagen , wo sich die
Unsitte des Tragens weit hervo-rstchen-der Hutnadeln beson¬
ders .u-nangenchm bsmerköa« -machte, höflichst -darum ersucht,
die Naidclln gu -sichern. Di-pser Appell a-n die Einsicht b-e«

. Damen hat -ungefähr diesWbe Wirkung -gehabt, wie vor nun¬
mehr einem reichliichen Jahrzehnt d-ie gütlichen Versuche, die
Damen zum -Ablegen der Hüte im Theater zu bewegen:
nämlich gv« keine. Hiex wie dort -ha-t erst ein «usdrüWches
scharfes ,Verbot etwas gefr-uchtet. So sind dcn-n fest einigen
Tagen im den mvist-en Striahcmbahm-wa,g-en Plakate -angebracht,
die «in dürren , dik-tatonischen Worten die Anowdnu-ng enthal¬
ten, daß -alle Damen , um eine Gefährdun -g der Mitfah -r-c-nd-en
zu v-ermeiden, ihre h-ervorstehen-den Hutnadeln zui sichern
haben.

Fort mit dem Zopf! - Eine vom,Dür -germeisterämt Leich¬
lingen (LaNd-Sr-eis Söllingen ) -ausgehende Bekan-ntMachun-g
rückt -dem alten Zopf am a-mtlichon Schriftverkehr recht hu-mo-r-
vo-ll zu Lsib-e -und dünste deshalb ihre ,Wi-rkun-g nicht ver¬
fehlen. Die Bekänntmachu-ng hat u-ngef-äh,r foltzeniden Wort¬
laut : „In hc-n aus -der Bürgerschaft an mich gelangenden
a-mtlichen Schviftftück-an finde ich mich «lach wie vor als „Hoch-
Woh-l-g.eblÄvM" bezeichnet, habe aber d-a-vanf fo-lgenüc-s zu er-
wid-ern : „Ob ich hochgeboren bin , kann ich üi-ch-t sagen, du ich
mich nicht mön-nlere, wcilches Stockwerk meine Eltern zu-r Zeit
meiner ©icWur-t bewohnten . Auch darüber , ob ich wobl,ge¬
boren bin , -kann -ich leider keine- Auskunft -geben; man müßte
sich disserhcllb schongan meine -— Hebamme wenden ." (Folgen
Datum und Unterschrift d-cs Bürgermei -sters.)

Die Vernichtung der wilden Tiere . Der Direktor des
aroßm Pariser naturbistorischen Museums . Berret . ist dep An¬
sicht. daß es in kurzer Zeit keine wilden Tiere mehr ans der
.Erde geben werde: Erbarmungslos vertilge sie der M̂eniÄ-
teils aus Bedürfnis , teils zu Sportzwecken. Wie die Elckr
der nördlichen Wälder schon fast ganz verschwunden sind, so
sind auch die Biiifelberden, von denen Fennvmore Co-over er¬
zählt . und die Scharen von Gmrsen und Steinböck-en, die einst
die Fvende des Jägers in den Alpen und Pvrenäen waren , stark
zusammengeschmolzen, und bald werden kaum noch einzeln»
Eren -vlare in den Zoolo-oischen Gärten zu finden sein, bis st«
schließlich in> Mnlenm die letzte Ruhestätte oefnnden haben-
Blau - und Silberfüchse. Zobel und Hermeline lind den Ansorde-
rnngen der Mode zum Onfer gefallen, und ein ähnliches Schim
lal wisst Pamdiesvöael . Colibris und Reicher. Der Fang eines
Walfisches ist huite schon ein un-gewöhnliches Ereignis , und die
Elefanten entgehen trotz aller Schutzmaßnahmen nicht denE.un-
barmherzigen Geschossen der Snartsmen und Elfenbeinjäger-
So sin-d im letzten Jo -bre allein 50 000 umzebrackn worden, uw
WO 000 Kilo-gramm Elfenbein zu gewinnen Für eines d̂-ü
scho-n (o  seltenen Rb-inozeroste hat ein deutsches Museum kürze
lick' 30000 M. bezahlen müssen, rtier könnte allein di? Be^
aründuu-g zahlreicher Geselltchgtten für die Erhaltung der Tier?
in Akklimaiisationsgänten Abbilie bringen, und auch das müßtt
bald g-eichehen. ehe es zu svä^ ist.

Schweres Eisenbahnunglück in einem Londoner Vorort-
L 0 n d 0 n , 29. August. Auf der Station V-auxhall ereigrictz
sich heute morgen ein Eifenbahnunf -all. Eine Maschine stief
auf den Hinterteil eines Zuges auf , der von Adlershot gt'
kommen war . Sechs Wagen wurden vollstä-ndi-g zertrümmert/
eine Person soll getötet, 80 bis 40 verletzt sein.

Ein Ehcdrama . B -erlin,  29 . August. In der Schöw
Hauser Allee 50a hat heute morgen der ZlMrrenhändstc
R. Noack seine 23jährige Frau durch Bcilhiebe so schwor v?r<
letzt, daß sie rm Krankenha-use auf den Tod darni -sdevliogt-
Der Grund zur Tat ist Eifersucht. Die Frau war vo-
mchrecen Wochen von ihrem Manne fortgezogen, um fw
ungestört ihrem Liebhaber widmen zu können. Der Manl»
hatte d-ie Fvau häufig in früher Morgenstunde in der eh«̂
licken Wohnung mit einem Liebhaber überrascht. Nach de«
Tat verbrachte No-ack die Frau - selb-st zum Kr-ankonhw^ e uN«
stellte sich dann der Polizei.
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Handel, Industrie, Verkehr,
Die .Kaffeepreise

Befunden schon das ganze. J^ r ej? ® ®*nondenanemate. Seit
gegen das Niveau der vorjährigen r A .tkakfee-Erut« durch
der Valonsation des größten lens ■, der  Preistreiberei Tür
den brasilianischen Staat San Pa * ^ ;n <jen einzelnen
und Tor geöffnet. Saldos good averag J- folgenden Preisen
Monaten d. J. am Bremer Prod̂ tenntarW zu folgen^ ^
gdhandalt : .19111: Januar . ' ,c pgj2 : Januar:
128.00, Mai: 132.00, Juni : 137.oO, Juw 1 i&i .OO, Mai:
158.00, Februar : 161.00, Marz: 1°^ " auch die anderen
164.00, Juni : 164.00, Juli : 1 , £,“ 5 teurer  bezahlt als

■Kaffeesorten werden gegenwärtig er e _ „Kaffee notierte im
in der Mitte des verflossenen Jalir®s; * ■, 148 25 M. pro
Juli d. J. in Hamburg durchschnittlich java -Ivaffee,
Doppelzentner gegen 127.20 M. m u ht 240.40 M. bezahlt
gute Mittelsorte, wurden am Colner Markt Jahres. Die
gegen 216.00 M. im siebenten Monat d v ^ wig im ver-
Emfuhr von Kaffee hat im laufenden Jan daß die er.
gangenen Jahr wieder etwas zugen _ entfernt wieder
hebliche Importmenge des Jahres 1009 «utiern , ^ ._V 'nm

2 Proz. zu erwärteh ist, da sich im zweiten halben Jahre eine
ungünstige Preisbewegung wichtiger Rohprodukte bemerkbar
machte, (für 1010.il gelangten 12 Proz. zur Verteilung.)

Versicherungswesen.
* Wfirttembeigiscta Frivat -Feueiversicherang auf Gegan-

seitigkeii ia Stuttgart. Geschäftsergebnisse im Juli 1912: Ver¬
sicherungssumme : Erhöhung 25 342 490 M., Gesamtbetrag Ende
Juli 1912: 2 278 164 752 M. (2 098 545 012 M.). Prämien : im
Monat Juli 515 092 M.*, ' vom 1. Januar bis Ende Juli .1912
3 603 698 M. (450 898: M. bezw. 3 361966 M.). Kapital- und
Mietzinsen:. 141256 M. bezw. 607 632 M. (132 684 M. bezw.
579 404 M.j. Brandschäden : 190 065 M. bezw.. 775 483 M.
(177 010 M. bezw. 774 405 M.).

Verkehrswesen.
* Die GroBc Casssier StraEeabalia-iV.-G. teilt mit : Die Ent¬

wicklung unseres Unternehmens ist' auch ■im laufenden Ge¬
schäftsjahr befriedigend, so daß das gleiche Ergebnis wie irn
Vorjahr (5 Proz.1 Dividende bei 294 280 M. Nettogewinn) 3U
erwarten ist. ’ ■"«, 1.

janres wu _ d^r letzten secns
reicht worden wäre. Vom Januar , . Kaf{ee  j n Doppel-
Jahre entwickelte sich die Emfu r j aRuar-Juli : 1907:
Zentnern folgendermaßen : El^ v or ;, kr  - r  10 253), 1909:
1237 748, 1908: 1 248ß°l (gegen. V 589 937), 1911:

'1645 003 (+ 397 002), 191° ’ S57 (+ 9282). Der
ill21675 (+ 66 609), 1912: Berichtszeit auf 154.94
des Kaffeeimports stellte sich m Korrespondenzzeit des
Mül. M. gegen 153.67 Mill. M. des laufenden
verflossenen Jahres. J , + wa  drei Viertel, aus
Jahres stammten 841f3d | *lso «jf " 111 HO dz ln

!Brasilien. Guatemala lieferte Weniger stark waren
■den ersten sieben Monaten des Vo J .- . genannten
die Zufuhren aus Nif erlandiscWndiem^ as^ ^ k . .

.Zeitraum nur .29 406 dz au n h6hf.n Kaiteepreise me
Bemerkenswerterweise macht tfa Fee-Ersatzstoffen keine
Einfuhr von Cichorien und anderenUrsa ^ Januar
Fortschritte . Von letzteren p^ZollgeB&t eingeführt gegen

.. ... ^
Die in den letzten Tagem Geschäftsver¬
tag ließ sich auch , heute ^ wie derum in vorwiegend
kehrs ■erkennen, so daß iebhaftem Geschäftsverkehr er
fester Haftung  Bei ^ h Vnkrate konnte
öffnete. Die Erhöhung der enginenen r> ^
freundliche Stimmung nicht erschüttern. Die

die
lebhafte Un¬

freundliche Stimmung n hervortrat , wurde dagegen
wegung, die gestern für _ Eg herrschte Abgabenlust,
heute wesentlich emgescfii • verbunden .war, dagegen
die mit einem Nachgeben der Kurse vein^ Schiftahrtsaktien)
stellte sich wieder starrn erzieiten, ein. Elektrowerie
die ansehnlich ,K mußten  teilweise nachgeben,
waren nicht voll behaup e . r Le hhaftigkeit etwas ein.
Später büßte der 1erk ^ Interesse für Kley
Am Kassamdustneaküenmarkt ^ konnt en. . Akkumuia
erhalten , die weitere 4ir^ ° Ku» hm von 10%, Proz. er-
toren-Berlm konn — q Daim fer  4 %, Proz., Dürköpp 3 .-
zielen. iJage^eu Wdvw uphnuDiet Napbtha-lNobel

!4pS Wml . ihe =• —
Konsols 0.25 Proz 7« 1or̂ . »remd^ Eiterte 4Vs Proz.
Privatdiskont tonnte etw | BaEjt  hat der Gläubigeraus-

Im Konkur-e aer ■VorhWTidlun*en , eillen  Status fest¬
schuß nach langwierigen V_r ^ übgerblick  über die Finanz¬
gestellt, der einen zieml- ■. M öglroi.kuit gegeben, den
läge ermöglicht. Es M Szu  , ewähren . 'Aller-
Gläubigem 82 ^ “ te e iLte von 30 Proz. nicht vor Frühjahrdings wird eine weiterwRate vo
^15 .ausseschütte- wer ^ Hüttenwesen.

. Die Kaligewerkschaft Walter, die
* Ans der halimau !w mitj daß sie mit dem Quer-

zum Sauerkonzem gen „in Hartsalzlager von guter
schlag auf der Üefsten einer Mächtigkeit von
MÄiStfeS w P“-ca. 8 Meter.
Reinkali. der Monlanindnstrie. Der Be-

die Verteilung
- Proz (i. V. 8 Proz.) vorzüschlagen
Bilanz erreicht der Brut[oub1e,r ßCS5 ^ 0
Vortrages aus dem Vorjahr -

fiSCXESSKä&SSa

* Günstige Ergebmss® ™ üun „ vom  Gelsenkirchener
triebsüberschuß der Bergw_ • da>  2 %- Miil. M. gegen 1.6
Bergwerk beläuft sich im* 1 Vorjahres . Auch die anderen
Mill. M; im gleichen Zeitraum. gJn) wie sc hon in unserem
großenBergwerksunternehmunge dnstige Ergebnisse auf.
Berliner Kursbericht erwähn gestrigen Sitzung des

h. Steaua Romana. r Pp sc haft wurde beschlossen,
Verwaltungsrats der Eetrolenm v - ^ u^ares^ einzuberufenden
der auf den 16. September 1»^ “ einer  Dividende von
Generalversammlung die > . - Nach der vorgelegten

- - - ) vorzüschlagen. ü iich ^ Gewinn-
Iruttouber̂ chuß̂ ^ u ^ (12  297 535 Lei).

Vortrages aus dem vorjam 7̂-““”, steuern , der Zinsen auf
Nach Abzug der Generalunkos . . jungen sowie 1'250 000
Obligationen, der ordentlichen Betriebsanlagen verbleibt
Lei für Extraabschreibungen aut ai ^ Lgi (3 733  227 Lei),
ein verfügbarer Reingewinn von 421052 Tonnen (402 728
Die Rohölausbeute belief S1CR ß entwickelt sich günstig.
Tonnen). Das laufende Geschäftsjahr en

Industrie “ nd , E. ia a, .g ., Waldhof , hat,
iche Rrahim Gesckäfls]ahr gut gearbeitet,

wie berichtet wird, kn verflossen Vornahme reichlicher
Der Aufsichtsrat hat beschlossen, proz_ (wie i. V.)' in Vor-
Abschreibungen eine Dividende v enera ,lVersammlung wir»
schlag zu bringen. Die ordent
auf den 26. September « nberuien. ans Ajaerika. Der Ge-

'* Leder- und Ledeiwaren-Espox_ be(rägt ^ Fiskaljahr
Samtexport an Ledern und Le weniger als - 60.76. gegen
Juli 1911 bis Ende Juni 1912 mc ,schland  sind wiener
53.67 Mill. Dollar im Vorjahr. iNa“ ‘ lich  für 920 861 gegen
größere Mengen in Schuhwaren . . 3 216 901 . gegen 2 239 286
738 428 Dollar, in Oberledern lur . p^port in Sohlledern
Dollar exportiert worden, waF eAn“ ika mü diesen Fabrikaten
aufgehört hat. Überhaupt wird Am^ m
immer mehr vom Weltmarkt ve ^ sie jjt sich infolge der

Die Vogtländische Kaschmeni ghckmascblnen und__ ische MaEctm ®ü Thren Shckmaschmen
fortdauernd starken Nachfrage nac eb serweiterungen
Rotationspressen zu erneuten öeu
zwungen. •, * r BerÜn-Hagen. Der Auf-

* Akhumulatorenfahnh , m- -> geptember über eine
sichtsrat wird in einer SRmng bjug fassen. Die neuen
Kapitalerhöhung um 4 MdL -' *• , pfg Proz. zum Bezug
Aktien dürften den Aktionären z
angeboten werden. , Kakao-Industrie , Ä.-d.  ia

* „Sarotti“ Schokoladen- und erüchte teilt di? Ver-
Bsrlin. In Bestätigung umlaulenaer ^ am ga Julu  abge-
waltung des Unternehmens mltL- vjd „ndenxückgang .von 1 his
laufene Geschäftsjahr em D1

Letzte Nachrichten»
Vor Beginn öer Naisermanooer.

Die Parade über die sächsische Armee.
Zeidhain, 29. August. Um 10.40 Uhr stiegen nach der

Ankunft des Königs und des deutschen Kronprinzen am Lager¬
bahnhof. sämtliche Fürsten zu Pferde und begaben sich zum
Truppenübungsplatz , wo der König nunmehr die Parade über
die sächsische Armee abhielt. Die Parade bedurfte wegen der
großen Anzahl der in Parade stehenden Truppen besonderer
Vorbereitungen . Für die auf dem linken Elbufer liegenden
Truppen waren für den Anmarsch drei Kriegsbrücken^ ge¬
schlagen, die schon henke morgen um 1 Uhr überschritten
wurden . Die Truppen standen i 'jj zwei Treffen , östlich des
Barackenlagers . Das 12. Korps am rechten Flügel , im ersten
Treffen die Futztruppen und im zweiten Treffen die berittenen
Waffen ; Futztruppen und Feldartillerie in Tiefkolonnen, die
Kavallerie in Regimentskolonnen . Die Parade befehligte der
Generäl des 18. Armeekorps v. Kirchbach. Als der König
und die Gäste  um 11 Uhr auf dem Paradefeld erschienen,
wurde im ganzen präsentiert und ein dreimaliges urra
ausgebracht, hierauf wurden oie fronten abgeritten , was
ungefähr eine Stunde dauerte . Hierauf nahm der König den
Rapport der Kriegervereine und der Sanitätskolonnen ent¬
gegen.

Dir Rückkehr der Fürstlichkeiten nach Dresden.
Dresden , 28. August. Der Vorbeimarsch war nach

1iV phr beendet. Nach der Kritik ritten die FürsMchMton
nach dem Laaerbahnhof zurück und kehrten von dort mittels
Som >erzuqes nach Dresden zurück. Im Zuge wurde das
Frühstück eingenommen. Während der Parade kreiste eine
Fliegertaube wiederholt über dem Platze

Das Eingreifen der Union in Nicaragua.
wb. Nechester (New York), 28. August. (Gegeben im

Sonderzuge des Präsidenten .) Präsident Taft nahm den Be¬
fehl, die in Panama stationierten Truppen nach Nikaragua
abmarschieren gu lassen, zurück, weil am Dienstag
2000 amerikanische Marinssoldaten in Nicaragua sein werden,
da er ein Telegramm des Kommandeurs des Kreuzers

Denver " erhalten hat, in dem der Kommandant mitteilt,
daß die Führer der Aufständischen ihm versicherten, sie Bur,
ben die Verbindung mit Managua und Corinto eröffnen, auch
pj.j Regierung Nicaraguas werde an der Aufrechterhaltumg
der 'Verbindung Mitwirken. — Taft verhehlt sich nicht, daß
die Lage in Nicaragua ihm Besorgnis einflößt . Sollte er
finden, daß die Lage den Schritt rechtfertigt, so werde er nicht
zögern, 'die amerikanische Armee dort in Aktion . treten zu
lassen. ^

DaS Gnadengesuch deS Abbes Henneqnm.
Metz, 29. August. Wie die „Metzer Ztg." schreibt, ist das

Gnadengesuch an den Kaiser für den Abb« Hennequm mcht
von diesem selbst verfaßt , sondern von einem Onkel desselben.
Das Gesuch war von ihm schon vor 14 Tagen geschrieben und
cm die 33. Division gerichtet worden. Das Gesuch konnte aber
einstweilen noch keinen Erfolg haben, da die Akten über diese
Angelegenheit noch nicht geschlossen sind.

Zum Eiseirbahnunfall auf der Japanrcisc des Prinzen
Heinrich.

Tschita, 29. August. Gestern mittag gegen 1 Uhr ent¬
gleiste der sibirische Expretzzug,̂ etwa 80 Werst westlich von
Tschita. ' Prinz Heinrich und sein Gefolge sowie sämtliche
Passagiere blieben unverletzt, trotzdem alle Wagen bis aus
exvstx  aus den Schienen gelaufen und die Schienen teilweise
erheblich beschädigt waren . Die Unfallstelle liegt bei einer
starken Kurve, die bergab Führt und schnell mit dem verhält¬
nismäßig langen Zuge passiert wurde. Von beiden Seiten
waren Hilfszüge mit Material und Arbeitern zur Stelle . Es
wurde mit großer Umsicht und äußerster Anstrengung ge¬
arbeitet , so daß nach ungefähr 12 Stunden der Zug nach
Tschita geführt und hier sorgfältig untersucht werden konnte.
Der Prinz,  welcher sich selbst tätig  an den Anordnungen
b e t e i l i g t e , ließ den braven Arbeitern und seinen Mtt-
paffagieven seinen Dank aussprechen. Die Arbeiter ant¬
worteten mit einem lebhaften Hurra . Die Reise nach Wladi
wostok ist heute früh um 8 Uhr fortgesetzt worden.

Die „Hansa".
Braunschweig, 28. August. Die „Hansa " mit dem

Herzogregenten  an Bord erschien heute mittag über
Braunschweig, überall mit großem Jubel begrüßt . Sie schlug
die Richtung nach dem Exerzierplatz ein. Die beabsichtigte
Landung ist dort jedoch wegen widriger Bodenwinde nicht
vorgenommsn worden. Das Luftschiff setzte nach kurzem
Kreuzen über der Stadt die Fahrt in der Richtung auf
Hildesheim fort.

Der Flug Paris -Berlin -Warschau.
Billa Coblay, 29. August. Der Fliegex Brindejonc de

Moulinais stieg heute früh 5,26 Uhr zu einem Fluge nach
Berlin auf und landete um 7 Uhr in Mezieres . Um 7,20 Uhr
stieg er zum -Weiterflug aus.

Zum New Iorker Polizei -Skanbal.
hd . London, 29. August. Aus New Uork kommt eine

Nachricht, die geeignet ist, die größte Sensation hervorzurufen.
Der Polizeipräsident soll beschlossen haben, eine Liste der
Personen aufzustellen, die Eigentümer von Spiechäusern und
anderen Gebäuden sind, die sich eines schlechten Rufes zu. er¬
freuen haben und die Liste zu veröffentlichen, um dem großen
Publikum die heuchlerische Gesinnung der Betreffenden vor
Augen zu führen , mit der sie sich Wer den Poltzetstandal

ausgesprochen haben. Nach den Mitteilungen des Polizei¬
präsidenten soll die Liste die Namen hochangesehener Bürger
New Uorks, darunter reicher Grundbesitzer, Richter, Pastoren,
Millionäre und sogenannte Sozial -Resormatoren beiderlei
Geschlechts enthalten . Das Tagesgespräch in New Aork drcht
sich um die Frage : Wird der Polizeipräsident es wagen,
seinen Plan zur Ausführung zn bringen , oder wird er
schweigen.

Ein blutiger Arbciterkrawall.
- Berlin , 28. August. Zwischen Streikenden und Arbeits^

willigen der Fabrik für chirurgische Instrumente Dewitt
und Herz in der Georgenstraße kam es gestern abend zu
blutigen Zusammenstößen, an denen sich 2- bis 300 Arbeiter
beteiligten. Die Arbeitswilligen wurden in großen Massen
überfallen , verhöhnt, beschimpft und blutig geschlagen. Die
Polizei verhaftete fünf Personen , die wegen Landfriedens^
bruchs und gefährlicher Körperverletzung sowie Beleidigung
dem Untersuchungsrichter vorgesührt wurden.

Das Unwetter.
lul . Berlin , 29. August. Die durch das Unwetter am

Dienstag in Westdeutschland hervorgerufenen Störungen des!
Fernsprechverkehrs sind so umfangreich, daß auch heute noch
ein Teil der Leitungen unterbrochen ist.

hd . Berlin , 29. August. Ein schwerer Bauunfall , der
wahrscheinlich auf den letzten Sturm zurückzuführen ist, hat
sich heute vornsittag an dem Neubau des Schwesternhauses
an der Klosterkirche in der Waisenstratze ereignet . Dort
stürzt -- ein drei Stockwerk hohes Gerüst zusammen und ritz
zwei Arbeiter mit in die Tiefe. Einer wurde schwer, der
andere leichter verletzt. Das Gerüst war durch den lchien
Sturm seitlich gedrückt worden. - v -

,w Unfälle französischer Dampfer . -
wb- Baris , 29. August. An Bord des Passagrerdampfers

„Versailles ", welcher die Fahrt von Saint Nazaires nach La
Martinique gemacht hat , ist ein schwerer Unfall vorgekommen.-
Rei der Landung vor Point d'Apitre wurden die Signalraketen
losgelassen, dabei fiel ein Funke in eine offen auf dem Verdeck
stehende Munitionskiste , welche explodierte. . Ein Leutnant
wurde schwer verletzt  und starb im Hospital von Point
d'Apitre . Man weiß nicht, ob noch andere Verwundete au
Bord sind. . .

wb. Paris , 29. August. Aus Casablanca wird gemeldet,
datz der französische Dampfer „Dricentia " im dichten Nebel
an der Küste gescheitert ist. Man betrachtet ihn als verloren^
Die Mannschaft wurde gerettet.

wb. Görz, 29. August. Graf v. Calicö,  der ehemalige
Botschafter Österreich-Ungarns in Konstantino-pel, ist gestorveiru

Elbing , 29. August. Der V e-r Leger  der „EMwger
Nciucistcm Nachrichden", JuMMt -uud No-tckr Gustav Siiroh,
ist i.m ALa: von 57 Jcehrew nach Lrrser LNvankheik
st 0 rb e in.

Viktoria? 29. August. (.BrLffch Coluiin!bi>a.) PrüsDant
WheÄör von ber Unipeivsität KaLifomma hiÄt einte Anspstachk,
in der er auvegte , datz der N 0 b e I ipx c i S idem beut sichen
Kaiser  vierLiiehen werde, der die deutsche Atvmoe, einem
machtvollen Faktor des Friedens , 25 JWre Msbaute , ahne
sich chriM zum Krieg FU badÄnen.

Berlin , 29. August. Fm Garten der P a tze n h 0fei
B rauerer -in der Turmstvaße kam «In der vergardgMi«m
Nacht zwösjchsn mehreren jungen Leuten zu StveititzkerlbeA^
wobst ein Schloffergesolle durch .einAn RsvalveNschutz schwer
verLo ' tzt  wüBde . . Der Täter ist ujubek-anUiL . .

Bus  rrnssrem Lsferkrerfe.
tSKf Süiifenluna oder Aufbewabrung der IMS für diel« Rubrik»ugeberideri, sicht

verwendeten Einfendunaen rann lich die Redaktion nicht eintaiien.)
* 'Sie Polizei sieht jetzt den Milchfälschern scharf auf die

Finger , das dürfte auch bei den Butterfälschern  an -!
gebracht fein, denn nach dem Auslassen der „reinen Bauern --
butter vom Block" ist der Bodensatz statt Milch ein dicker, rat»
nennbarer Brei ; Beweis der Fälschung. Immer höher
werden die Preise geschraubt, trotzdem nimmt die Fälschung
zu. Und wie vor einigen Jahren , versuchen gewisse Händler
letzt wieder die Kartoffeln  mit Erde und dicken Erd -!
ballen behaftet zu verkaufen, um sich statt Kartoffeln , die
Erde bezahlen zu lassen, und wird da gerügt, erhält man
ungezogene Antworten . Die Übervorteilung der Käufer dehni:
sich sogar hier und da auf das immer stärker werdende und
dadurch schwerer wiegende Papier der Düten  aus , die
mitgewogen und mitbezahlt werden müssen, einige sehen fo.
weit, so große Düten zu nehmen, die den doppelten Inhalt
fassen können. Früher wurde die Ware ohne Düte gewogen,
sollte das nicht wieder eingeführt werden können? Die Polizei
würde sich den Dank aller Käufer erwerben, würde auch hrer
Wandel geschaffen. F. „

Briefkasten.
(Die Redaltion des Wiesbadener Tagblatis beantwortet nnr lLrlftiiche AlMaae»
iw Brieftasten, und zwar ohne Rechrsverbindlichleit. BesprechnuHeu tdunen nicht

aewäbrt werden.)
Förster. Forstakademien, Hochschulen, auf denen die Forst¬

wissenschaft mit ihren Grund - und Hilfswisscnschaftenin syste-i
matischer Bollständigkeit gelehrt wird, gDt es in Eberswalde,
Münden bei Göttingen , München, Aschaffenburg, Tharandt,
Tübingen , Karlsruhe , Gießen und Eisenach.

F . W., Westendstraße. Die Feuerbestattung ist jetzt in
allen deutschen Bundesstaaten , mit Ausnahme von Bayern,
eingeführt . Preußen war der vorletzte Bundesstaat , der die
Feuerbestattung durch Gesetz vom 14. September 1911 ge-,
nehmigte.

Steuer . Wenn Sie Schweizer sind, dann ist Ihr Ein-
kommen, das Sie aus einem Grundstück in der Schweiz haben,
hier nicht staatssteuerpflichtig , doch kann, wenn Sie weniger
als ein Viertel Ihres Gesamteinkommens in Wiesbaden ver-i
steuern, ein Kommunalsteuerbetrag bis zu dieser Höhe hier
erhoben werden. Wenn Sic Deutscher sind, dann sind Sie
auch staatseinkommensteuerpslichtia . Das ausländische Bei -,
miPen (Grund und Gewerbe) mit Ausnahme des Kapttat -.
verwögens bleibt dann ergänzungssteuerfrei.

H. N., Riehlstraße . Wegen Ausstellung der gewünschten
Angelkarte, die für das Jahr (bis zum 31. März ) 10 Marks
kostet, müssen Sie sich an die Kgl. Oberförsterei in Eltville,
welche für den Bezirk des Rheins von Biebrich bis Caub zus
ständig ist, wenden.

Adelhetdsiraße. Über das Armenamt können Sie sich beim!
Magistrat und über diesen bei der Kgl. Regierung beschweren.

Die Morgen-Ausgabe unrfaßt 18 Seiten
_ und die Berlagsberlage„Der Roman". _ "
asramtüNDtiBä) für d«u p»Mischen und allgcnieinen Teil: A. HeMerdirft»
Erbenheim: für Feuilleton: B. v. Nauendorf ; für Lotaw» mrd ikroninzliMet:
I . B.: H. Diesenbach; für die Anzeige» und Reklamen: I . SS.: E. Braaich:

sämtlich in Wiesbaden. _
Trink mid Verlag der L. Schellenbergichen Hof-Buchdruckerei ln WieLbadrn.

Sprechstundeder Redaktion: 12 bis 1 Uhr: in der poliNiÄ» Abtcidmz
den 10 bis N Uhr
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1 Franc , 1 Lire , 1 Peseta, 1 Lei
1 8sterr . fi. i. G. . . . . .
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IW fl. öst . Könv.-Münze
1 skand . Krone
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r fl- hon . i .7o
1 alter Gold -Rube! . » 3.20
1 Rubel, alter Kredit -Rubel . . » 2.16
1 Peso . . 4. - .
I Dollar . » 4.20
7 fl. süddeutsche Whrg . . . . » 12 .—
! Mk. Bko. » 1.50

Zf.
Staats - Papiere.

«) Deutsche . I« A»
4 . . D. R.-Schatz -Aiiw,
' D.-R.-Ani . unk . 1918

D. Reichs -Anleihe
». .
31/2
3.
4.
4.
31/2
3. . 1
4.
4 . .
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
3.
4. .
4. .
4 . .
4.
31/2
3.
4. .
3. .
4
31/2
31/2
3. .
4 . .
4.
4.
31/2

ü 2
3.
3V2
4 . .
31/2
31/2
3Vr

Pr . Cons . unk .lOlS
Pr . Schatz -Anweis.

; Preuss . Consols

Bad. Anleihe OS
Bad. A. v. 1901 uk . 09

« An!, (abg .) s.

Anl , v. 18S6abg . >
» » 1892u. 94 >
» v. 1900 kb . 05-

A.1902uk.b.l910»
» 1904 » » 1912»
> » v. 1896 »

Bayr . Abl .-Rente s. fl.
* E.-B.-A.uk . b . OSJi

» E.-B. u.A.Anl.uk .1930
» » » s » > 15 »
» E.-B. u. A. A. »
c E.-B.-Anleihe .

Pfalz . E. B. Prioritäten
Elsass -Lothr . Rente »
Hamb .St.-A.1900u.09 »

St.-Rente »
87, 91,93,99,04»

-» » * » 86,97,02 »
Gr . Hess . 1899 »
» » 1906 »
» » 1908, 1909 »
» ; » » (abg .) »

Sächsische Rente »
Waldeck -Pyrm . abg . »
Württemb . unk . 1915 »

v. 1879-80,abg . »
» 1881-85 » »
»1885/95

100 .10
100 .80

89 .65
78 .50

100 .80
100 .05

88 .50
78 .45

100 .05
100 .

08.
93.

89 .10
88 .10
88 30
83 .50
99 .40

1O0.
100 .50
100,

87 .35

100 .
80 .05
99 .30

88 .25
79 .70
99 .65

100 .
100 .35

87 .30

77 .20
80

100 .30
91 .50
88 .70

:3V:
31/1
,S.

» » 1900 »
» » 1903
» » 1896 »

88 .90
88 .30
81 .60

b) Ausländische.
I . Europäisch©

Belgische Rente Fr. 83.
41/2 Bosn. u . Herzeg . 98 Kr.
4 . . » u . Herzegowina * 87.
'S. , Bulg. Tabak v. 1802A 101 .
3 . . Franzos . Rente Fr. 93 .80
»4. . Gälte . Land .-A.stfr . Kr.
14. , » Propination » ö. fl. 78 .70
il «/i Griech . E.-B. stfr .90 Fr. 59 .10
1V< » Mon .-Anl . v. 87 » 54 80

3 ..
» » 87 2500r *

Holland . Anl . v. Qöh.fl.
54 .7 5
78,80

4 . . Ital . amort .89.S.3U.4 Le es
4 . . »Kirchgiit .Obl .abg . »
31/2

31/2

cons . stfr . Rte . i. G.
10000/20000 Le

» » 100-4000 »
-

:2<ho » Rente i. G . »
3 Va Luxemb . Ani . v. 94 Fr.
31/a Norw . Anl . v 1894 JL —
3. . < cv . » V. 18S8 »

*41/5 Ost . Papierrente Ö. fl. —
>4. • » Goldrente Ö. fl. G. 95 .35
41/5 » Silberrente ö.fl. SS SS
4 .. » einheitl . Rte .,cv . Kr. 87 .40
4. . » » »1. 5./11.»
4. . » Staats -Rente 200ör» 88 .60
4 . . » » 20,000r »
41/2 Portug . Tab .-Anl . JL 97 .30
41/2 do . in.arm .stfr .05 Milrs. 80 .50
3 .. do . unif . 1902S. 1410M 64 .30
s . . do . » » S. III . 67 .70
3 .. do . » S. III (Spec .) » 10 .
5 .. Rum. amort , Rte .v. 03» 101 .80
4. . » Conv . » 92 25
4 .. » > v. IS90 » 84 .80

4 .. » » » 1891 . 92.
4 .. » inn . Rte . (i/s 89)L. —
[4 .. » äuss . Rte. (Vs89) »
14. . > amort . » v. 1894A 91 .30
4 . . » » » » 1896 »
41/2 Russ.Staatsanl .stfr .05 » 100 .30
4,  . do .Cons .-Anl .v. 1880» 90 .50
4 .. do . Gold - do . v. 1889» 90 .30
4 .. do. C. E.B. S.IU.H89» 91 .90
/4. ■ do. do . S.IIIstf .v.91 » 81.
4 . . do .Gold -A.Em.IIv .90•
•4. . . St.-R. v. 94a.K. Rbl.
4. . » » 1902 stfr . JL 00 .80
3W » Conv . A. v. 98 stfr . » 87 .80
,31/2
3 ..

»Goldanl . » 94 » » 83 .40

31/2 Schvved. v. 80 (abg .) »
*•31/2 » » 1886 » 88 .80
31/2 » Ji > 1890 > 94 .50
3 .. » »
-31/r

41 2

Schweiz . Eidg . unk.
1911 Fr.

Serb . stfr . Gold Jl
92.
00 .80

4 . . » amort . v. 1895 » 84 7»
4 .. Span . v. 18S2(abiz.) Pes. 92 .70
3- 2 Türk .-Egypt .-Trb . £
3. . » cons . » v. 1890 JL
4. . » (Administr .) 190=» 82 .404 . . » (Bagdad ) S. 1 » S7 . SO4 . . »con . u.v,1903,C6Fr. 91 .704. . » Anl . von 1905 A 81,4. . » » 1908 » 81 .30
4 .. Ung . Got d-R. 2G25r » 90 .30
4 .. » Staats -Rente Kr. 87.
31/» » St.-R.v.1897 stf. » 73 20
3 .. » Eis. Tor Gold » A 73.

» Grundtl . v.SS»ö.fl 88 .50

5 ..
XI. Auasereuropäiscl

Arg . 1907 unk .1912 Pes.

19.
101.

5 . . » 1909tgb . ablQlO» 100 .70
5 .. » äuss , E .-B. i .G .90£ 101 40
41/2 » innere von 1888 Ji 99 .25
41/r » auss .G.-Anl .1888  £
4. . » » * v. 1897 JS 87.
5 .. Chfle-Anl. von 1911 » 98 .80
4V2 Chile Gold -Aul . v. 89»
41/2 » » » v. 06 » es  90
6. . Chin. St.-Anl . v. 1895 £ 98.
5 .. » » v. 3896 » 39 .95
41/r » - » v. 1898 » 94 .40
5 . . »St .-E.-B.v.l911H !c.» 97 .20
5 .. !o. St.E. Tient .-Puk . » 97 .05
5 . . <'ubaSt .-A. 04 stf .i.G . JL .03 .10
41/2 io .stf.i.G.tgb .abl919 »
4. . :gypt . unificierte Fr.
31/2 » privilegierte *
3. . egypt - garantierte £
,4V! Japan . Anl . 8. II » 94 .55
4 . . o. v. 1005S. 12- 19 Jl
5 . . Marokko von 1910 » !.02 .4.0
5. . .rtex . am, inn . I-V Pes. 94 .70
5- . » cons . äu3 . 99 stf. £ ! 00,
4 . . » Gold v. 1904 stfr . JL 88.
3 .. » cons . inn .5000rPes.
5 . . ■■amaul.(25j.mex .Z.) »
5- . Sao Paulo v. 08 i. G. £ :lOO.50
5 . . c o. E.-B. in Gold A L00 5Ö

Provinz ?a1- u . Comtminal«
Zf. Obligationen. In 0/0.

4, . iE ez.Ob .-Els. unt .1917.0 | 90 .50
4 . . | r theinnr,20,21,31 -34 .

äa , : V S2U. 23 . 1
99 .25

8261 L4.

Zt.
3A'ioRheinpr . 30 Jl
31/2 do . lü , 12-16,19,24 -27,29»
3>/3 do . » 13 »
3. . do . » 9, 11 u . 14 »
4. . Prv Oberhess ünt 17 »
4. . Frkf . a. M. v. 06u . l4a*
4. . do .l ?07untlgb .b .I8 »
4. . do . v,1910unt , 1920»
4. . do . v. 1911 unt . 1922»
31/2 do . Lit . N u .Q (abg .) *
3>/2 do . Lit . R (abg .) »
31/2 do , » Sv . 1886 »
31/2 do . » T » 1391 .
3»/j  do , » v - 93,99.
3V! do , » V » 1896 -
31/2 do . Wv . 98u .0S »
3V2 do . Str .-B. » 1399 »
31/2 do . v . 1901 Abt . I -
3>/r do . » » A.II.III»
Z'./2 do . » 1903 .
31/2 do . » 1906A . I .H»
31/2 do . v . Backenheim »
4. . Baden -Baden v. 1908»
31/2 Berlin von 1885/92 »
4. . Bingen v. 01uk . b .06»
4. . do . » 07 » » 12 »
31/2 do . » 1898 »
3>/r do . v. 05ukb . 1910 »
3. . do . » 1895 -
4. . Darmstadt v. 07 u. 14 -
4. ; » v. 09 u. 16 »
31/2 do . abg . v. 79 »
31/2 do . v . 1888 11.1394 »
31/2 do . coav .v . 91 L .H . »
31/2 do . » 1897 »
31/2 do . v . 02am .ab07»
31/2 do . v . 05 » ab ‘910»
31/2 Fried berg von 1905 »
31/2 Fulda v. 1910 Ser . I »
4. . Giessenv .1907u.1917 »
3>/2 do . v. 1890,93,96 »
3«/2 do . » 03 «k. b . 08 *
31/2 do . » OSuk .b . 1910 »
4. . Hanau von 1909u. 20 »
4. . Heidelberg v. 07u . 13»
31/2 do . » 1903 »
302 do . v.05uk.b.l91 !>
31/2 Homb .v.H .k . lSSOu. 99
4. . Köln von 1900 u . 06 »
4. . do . - 1908 uk . 09 »
3V2 Kreuznach v .S3u . 9S »
31/2 Limburg (abg .) »
4. . Mainz v.99 leb.ab 1904»
4 . . do . v,1900uk .b.l910»
4. . do . R. 1907 uk . 1916 »
3>/r do . (abg .) 1878u . 83»
31/2 do . » L .J . v . 1334 »
31/r do . von 1888 u . 88»
31/2 do . (abg .) L .M . v .91»
31/2 do . von 1894 »
31/2 do . » 05uk .b . l915»
4. . Mannh . v. 01 u. 06/07»
4. . do . 1903 u. 1913»
4. . do . 1912 unk . 17 »
31/2 do . » 1888 »
31/2 do . » 1895»
31/2 do . v . 1898 k . 03 »
3Vr do . « 1904/05 »
31/2 Nauh . v . 1902 k . 1912 »
4. . München v. 12 uk . 42 »
4. . Neu-Isenb .v.09uk .l9 »
31/r do . von 1905 »
4. . Nürnbergv . l2uk . 47 »
4V2 Ottenbach von 1877»
4. . do . v. 1907 uk . 1916 »
3-/2 do . v. 189I/92abg.r>
31/r do . von 1898 »
31/2 do . v . 3902 u . 1908 »
31/2 do . v . 1905 u . 1915 »
4. . Stuttgart V. 1906u. 13 »
3>/r do . » 1904u. 12»
4. . Trier v,1901uk . b . 06»
3V2 do . » 1899 »
4. . Wiesbaden v. 1900/01

und 1903 Serie IV.
4. . do . v. 1903uk . 1916 »
4. . do . 1908, S. I.r . 1937»
4. . do . 1908,S.ll .u.1910»
4. . do . 19!2, S.IH, u. 22 »
31/2 do . (abg .) »
3Vr do . v. 1887,96,93,02 »
31/2 do . v . 1903 S . I , II »
4. . Worms v. 1901 u. 07 »
31/2 do . » 1887/89 u. 96 »
31/2 do . » 03u . 05k,14 »

In 0/0
SX.SO
57 .50
SE .SO
82 .95

99 .70
»9 .70
S9 ' SO
55 .50
95.
92,20
91.
»0 .70
©0.85
91.
91 .30
90 .30
se .so
50 .30
00 .30
90 .30
30 .50

88 .50

89.
91.
88 .50

S8 .20
87 .90
87 » O

09 .90
99 .90

SS.

eo.so.
90.
SO.
00 .
eo
08 .50
»8 .40
93 .00

SS.
88 .10

100 .50

87 .30

98 .30
83 .50

94 .60
83 .20
00 .25

3‘/2 Amsterdam lj. fi.
41/2 Buk . v . 1888 (conv .) A
4. . Cliristiania von 1894 -
4. . Kopenhg . v. 01 u. il »
31/2 do . von 1886 »
3. . do . » 1895 »
4. . Lissabon » 1886 A
4. Moskau Ser . 30-33 Rbl.
3a[joNeapel st . gar . Lire
4 . . Stockholm v. 1880 A
5. • Wien Com . (Gold ) »
5. . do . - (Pap .) ö fl.
4. . do . v. 1898u . OS Kr.
4. . do . Invest . Anl. Jl
3>/2 Zürich von 1889 Fr.
6. . St. Buen .-Air . 1892 Pe.
5. . do . 1909 i. G . (409) Jl
4 V2 do . v . 88 i . G . £

84.
87 .70

80 .10
91 .70
»1,50

39 .70

Div. Vollbez . Bank -Aktien.
Vor!. Ltzt . In % .
9. . | 9. -|A.Deutsch . Creditan IX62 .50
tVa| 6-/s A. Elsäss . Bankges 122,75
61/2 6V4jBadische Bank R

10. . 10. . ß .f.el.Untcrn .Zür . *Ä
3. .
6Vt
4. ,
805

13. .
61/2
6. .
81/2
9.
61/3
6.
6.
61/2
61/2

121/2
8.
51/2
7.

9. .
6.

10. .
81/t
7. .
9. .
9.
91/2
8.
9. .
0.
6i/r
5V4
7.
K'/2
7. .

11 ..
6Vi

3.
61/2
4. .
805

131/2
61/2
6 ..
8V2
91/2
61/2
ö.
6.
6V2
6Vi

121/2
6. .
ö».
7. .

9. .
6. .

10. .
81/2
7V»
9. .

B. f. ind . U.S. A-D.
» f. Handel u.Ind .»
» Bod .-C.-A.,W . »
» Handeisbanks .fi.
» Hyp . u.Wechs.

Banner Bank-V.
Berg- u . Metall -Bk.^
Berg .-Mark . Bank »
Berl . Handelsg . »

» Hyp .-B. L.A. B »
Breslauer D.-Bk. »
Comm. u. Disc.-B. »
Darmstädter Bk. 5.fl.

do . 1000 Ji
Deutsche 3 . 8. 1-X »

Asiat . B.Taels
Eff. u. W. Thl

Deutsch . Hyp .-B.Thl.
Dt . Natlb . in Brem.

Überseebank
Ver .-Bank JL

Disconto -Ges.
Dresdner Bank
Eisenbahnbank
Eisenbahn -R.-Bk.

9i/i
8. .
9. .
9.
7.
51/4
7.
61/2
7. .

11..
7i/5

7 . . I 7i/2

9. . Frankfurter Bank
do . H .-Sk . »
do . Hyp .C.-V. »

GothaerG .-C.-B.Thl.
Luxb .Intern .BankFr.
MetaUbk.u.Met.-O.^
Mitteid . Bdkr ., Gr . »
Mitteid .Privb .Mgd.»

do . Cr .-Bank »
Natlbk . f. Dtschl . »
Nurnb .Vereinsbk . »
Oest .-Ungar . Bk. Kr.
Oest . Länderb.

130.
193

77 .70
149 .60
HD.
150.
306 .25
113 .60
132 .20
149 .80
172 .85
117 .50
108,
113 .50

12 3,30
!2SO.
129 .30
117 .40
136 . 25
117 .70
163.
123
190 .25
158.
161,
182.
190 .70
215 .50
150 .30
170 .30
169 .50
134 .30

SS 70
123 .70
118 .70
125 .50
246.
150 .75
134 .10

Vor !. Ltzt,
8. .
fh .

7, .
9. .
7. .
7i/r
6. .
8. .
5V2
7Vr
7.
5.
7.

Preuss . B.-C.-B. Thl.
do . Hyp .-A.-B. JL

Reichsbank »
Rhein . Credit .-B. »
do . Hypot .-Blc. »

Rh .-Westf .Disc.-G.»
Schaaffh . Bankver . »
Südd . Disconto -G. »
do . Bodenlcr.-B. >

Schwarzb . Hyp .-B. »
Wiener Bank-V . »
Württbg .Bankanst . -

do . Notenb . s. jl
do . Vereinsbk . fl.

In %
159.
118 .50
2,33 .70
135,20
197 .50
124 . 50
125 .25
115 .50
179 .30
110,
135 .40
137 .50
117 .50
137 . 50

Div. Nicht vollbezahlte
Vorl .Ltzt . Bank -Aktien . in «/,.
9. . 1 9. JBanque Ottomane Fr . —

Aktien u . Obligat . Deutscher
Kolonial -Ges-Vorl .Ltzt.

10 ..

5.

21V4

7>/r

Otaviminen Fr . jOstafr .Eisenb .-Ges.
(Beil .Ant .gar .)^s

SouthWestAfr .C.Fr .l

In «/».
93 .50

Aktien industrieller Unter-
DH4d. nehmt :sigen.

Vor!. Ltzt.
14..
0. .

10 .
8. »

1283
3. .

15..

6. .
7. .
9. .
3. .
6. .
0 ..

14.
0.

10. .
s.

12*3
3. .

15.
10.
6.
7.
9. .
3»/2
7.
3. .

9. . 10.
' S. .

4. .
5. .
7. .
O.
g.
5. .n»/2

6. .
0 ..
0 ..
0 ..

10 ..
5 .
3 . .
8. .
13
8 . .
5. .
5. .
5. .
61/2

25. .
G. .

40. .
7

12..
14. .
27. .
0. .

20 ..
12,
32. .
11 ..
11

12.
14
0
8

15
7

41/2
10.

4
14. .
12..
4
4. .
7.

10.
7.
7

12.
61/2
71/2
10
9..
6
7. .
0. .
7
8

10. .
0. .

11. .
7J/2

12
lS.

8'. .
10 ..
71/2

25. .
6. .

50.
8

12..
14. .
30. .
0. .

20,
12..
30. .
121/2
12

25. ,
7
5

10..
6

14. .
5. .
4.
5. .
7.

II.
7l/2
71/2

12. .
61/2
71/2
10
9.

Alum.Neuh ,{50%)Fr.
Asbtwk .Fkf.M.Wrth.
Aschffbg .Buntpap .^

» Masch .-Pap . »
Bad. Zckf . Wagh . fl
BaugSüdd .I.60% E. JL
Bleist.Faber Nbg . »
Brauerei Binding »

» Eichbaum »
t HenningerFrkf .»
»Herkules Cassel»
» Hofbr . Nicol . »
» Kempff »
» Lowenbr . Sin . »
» Mainzer A.-B . »
» Mannheim . Br.»
» Nürnberg »
»Parkbrauereien »
» Rettenmayer »

» Rhein .i.L.(M,) Vz.
» Stamm-A. »

»Schöfferh .-Bgbr .»
» Stern . Oberrad»
» Tivoli , Stuttg . »
»Wer ger,Worms»

Brenzef . Schlenk *
Cellul ., Bayr . (W.) »
Ceni . Heidclb . »

F. Karlst . »
Lothr . Metz »

Cham . u.Th .-W.A. »
Chem .A.-C. Guano»
» Bad. A. u.Sodaf . »
» Blei,Silb .Braub . »
»D .Gold ‘,Sl.-Sch .»
»f bk . Gerrnsh .-Hb.
» Fahr . Qoldbg . JL
» » Griesh . El. »
» Farbw . Höchst »
» » Mühlheim »
» Fabr .,V.Maqnh .»
» Wei !er-ter -Meer »
» Werke Albert »
» Holzverkohlgs . »
* Rütgerswerke »
» Ült .-Fabr . Ver . »
Wegei .Rssl .u.ctt Id.

In Vs.

47 .20
181.
134 .50
226.

62 .90
272 .50
193.
115 .50
126.
168

7150
125.

52.
200 .
149
187 .50

98.
118 .50

12 25

90 .50
207 .70
100 .80

75 .50
132
189 50
151 . 50
122 .70
131
165 .20
119
539 .50
125 .80
701.
167 .50
238,
260.
651.

62 .60
K5A.5O
235.
465.
324 .75
197 .50
228 .50
24.6.

10. . ;10.
30. . j30,.
5Vi! 612..110..
12 I 32

28. . 28. .
10
6
7.
7l/2
8V2

16 . «
5
64 .

12»/2
9

24.
7V2
8

14. .
5. .

11. .
12
9. .

3Vi
10. . U.

10
6
9. .
5

17. .
8
8 ..
0
0

21 ..
8V2
9

16 ..
0. .

12. .
14
91/2

8. .
9

10..
11. .
7. .
7
12

0.
12
7.

10.
0. .
0.

121/2
14. . jl4. .
8 I 8
71/a! 71/2
8. . ! 5. .
8. . 10. .
9. . ( 0. .

35. . 15. .

*Ges . Allg . Berl . »
» Bergm .-Werke »
»W.Homb .v.d .H.
» Lahmeyer >
» Licht u. Kraft *
» Lief .-Oes .,BerL »
» Schuckert »
» » Rhein . »
* Siem.u. Hals . »
» Siemens , Betr . *
» Tel .-G. DtschiA . »
»Voigt &Haeffn .,F.

Oummif.Berl .-Frkf *
Hafenmhi .,Fkf . M. »
Hed.Kpf. u . Süd .Kw.
Gelseiik . Gußst . »

mbKv.Strs .«*- .
Jungh .Geb .Schramb.
;\ auc i<n . westr . »
Kunstseidef ., Frkf . »-
Lederf . N. Sp. »

» Rothe . Kreuzn . *
Ludwigs !!. W .-M. »
tMasch. A., Kley er »

» Armat . Hilpert»
» Badenia , Wh . -

»Bec.ku .Henk .,Cass
» Bielefeld D., *
» Daimler -Motor . »
» Esslingen »
» Faberu . Schl . »
» Fahrzgf Eisen . »

» Gasm . Deutz »
» Griten ., Durl . »

»öebr .Outtsmann»
» Karlsruher »
» Mannesin .-R. »

»Masch. u .Arm .Klein
» Moenus »
» Mot. Oberurs . »

»Pokorny u.Wittek .«
»Sclm.Frankenth .ä
» Witten . St. »

MetallGeb .Bing,N .»
Napht .-Pr .-G . Nob .»
Olfab. Ver . D.
Phot . Ges . Steglitz »
Porzellan Wessel »
Pressh .,Spirit , abg .»
Pulvert ., Pf .. SU . »
Schriftgiess .Stemp .»
oenuiu . Vr. Frank . »
Schuhst . V. Fulda »
do. Frankf ., Herz »
Seilind. (Wolff)
Sieg. Eisenb .u. Bckb.
GJasind . Siemens »
Steaua Romana »
Spinn . Tric ., Bes. »

» Westd . Jute »
D. Verlags -Anst . »
Waggon Fuchs »
Zeiist .-Fabr .Waldh .»

Dpfkrb . u Prh . Helfe. 11 B
Drahtind ., Südd . JL i29 .50
El . Accum. Berlin » SÖ8 .S0
>Brown Bo veri &C.» 131.
» Contin ., Nürnb . » 100 .70
» Dtsch .-Uebersee » 17 ©,
Feltu .Quill »Lahm .>:16 0.

270 .75
138
112 40
127 .50
138 .60
190 .60
163 .50
139.
240 .50
IS 3 .50
127 .20
187 .75
136 .50
122 .25
117.

1 ^ 4 .90
133 .60
163 .50
119,
177 20
110 .
169,
567.
102 .40
ISO ÜB
181 .130
490 .25
339 .50
103.
157.
124.
120 .25
293,

157,
214 .20
151 .75
265 .50
139 .10
152 .20
235.
223.
212 .50
342 .30
175.

83 50
254.
135
254.
123.
151.
132.
116
322.

15 6*.50
126,70
124 .50
168 .50
161 .50
243 .25

10. . JlOs/6 do . Cred .-A. 8. fl.'203 .50 ■
St/l 7, .(Pfalz , Bank Jl (127 .S5
B. i 8. . I do . Hyoot, -Slc. »jl &a . j

Div,
Vorf.
10 |

12>/2
9
SVs!
L. .

11 . . ;

7. .

Bergwerks-Aktien.
Ltzt.
12

14 . .
0

u . .
11. .
s . .
v. .

yjjmetz -Frieds A
doch . Bb . u . G . »
Braunk.-W.Leonh . »
ßuderus Eisenw . »
Conc . Bergb .-G . »
Deutsch -Luxemb . »
Eschweiler Bergw . »
£rie^r[cijsb? ßrgb , -

In o/a.
196 .50
240 .65
158 .50
116.
3X4 .50
181,05
185 ,25
,176,

Vorl . Ltzt. In 0/0
10 .. [10 .. |Gelsenkirchen » & 201 .50

; s. . liiarpener Bergb . , 193.
81/* 9 Hibernia Bergw . »

10 .. 10.. Kaüw. Aschersi . » X63.
10. 11 .. do . Westereg . » 20 S.
41/a 41/2 do . do . P.-A. » 101
6 3 Königin Marienli . » 85.
0 Lothring . Eisenw . » 17 .50
0. 0 . . OberschL Eis.-In . » 84.

15. . ‘15. . Phönix Bergbau & 277 .50
12. . 12. . Riebeck , Montan >
4. . i 4. . V.Kön .-u.LauraThir. 179 25

19. . 121. . Östr . Alp . M. ö . fl. —

Kuxe.
(ohne Zinsber .) per St. in A

Gew . Rossleben A 4100
— » Thüringen » —

Aktien v . Transport -Anstalt.
Divid. s ) Deutsche.

Vorl . Ltzt. In o/o.
EiA! 81/a;Lübeck -Buchen JB'181 90
7. . 7. . Allg. D. Kleinb . » __
8. . Sl/2 do . Lok .-u.Str .-B.» ISS.
81/2 83/4 Berliner gr . Str .-B. » 181.
<>/2 5. . Cass . gr . Str .-B. » 109.
6 ti D. Eis.-Betr .-Ges , » 110.

51/2 5V. El. Hochb . Berlin »
61/2 ö Schant .E.-B.-Akt. » 137 .50
6. . 6. . Südd . Eisenb .-Ges . * 126 .10
0 0 Westd . Eisenb .-G. »
8. . 9. . Hamb .-Am. Pack . » 157 .50
4 6 Frkf .Schleppschiff . » XX6.

3. . 5. . Nordd . Lloyd » 126 .25
b) Ausländische«

lOW2i10io/nBuschtehr .Lit .A. ö.fl. —
1IV- 11i/2 do . Lit . ß . » —
6Vs 6V5 Öst.-Ung . St.-B. Fr. isa .no
0. . 0. . do . Süd . (Lomb .) » 19 .75
4° . 4 . Prag -Dux Pr .-A.ö.fl.
51/2 51/2 do . St.-Akt . »
3/4 H/4 RaabÖd .-Ebenfurt» 89 .70

Gotthardbahn Fr. 119 .50
7 7. . Orient -E.-B.-Betr .-G. ISO.
6. . 6. . Baltim. u. Ohio Doll. xos .no
6. . 6. . Pennsylv . R. R. » 123.
TTTSTT AnatoL Eis.-B. JL 116 .25
6Vs| 6Vs Prince Henri Fr. 162 .63

10. . (10. JGrazer Tramwav öfl. llSÖ,

Pr .-Obügai v . Transp.
Zf. a) Deutsche.

3. JAUg . D. Kleinb abg . JL
4. .jAllg .Lok .-u .Str .-B.v .98»
4-/2 Bad. A G . f. Schiff . »

Casseler Strassenbahn »
D. E.-B.-Betr .-G S. I! -
D. Eisenb .-G Serie I »

do . (Ff.) S. Ilu . IV »
do . Serie ! u. III »

Nordd . Lloyd uk . b. 06 »
do , 08 uk. 1913 »
do . v. 02 » » 07 *

Südd . Eiseribahu v . 07 »
Südd Fbenbabr » *

41/2
4
4-/2
4.
4-/2
4-/2
4. .
4. .
Z'/2

.-Anst.
In 0/0.
7 ^ .SO
99 .80
98.

101.

1OO.50
93,50

LS .10
b) Ausländische*

Böhm . Nord stf . i. G . JL
Donau -Dampf .82 stf.G . >

do . do . 86 » i .G »
Elisabethb . stpfl . i G . »

do stfr . in Gold »
Ksch O . SQstf. i. S. ö . fl
Lemb .Czrn .J .stpfl .S.ö. »

do do . stfr . i S. »
Mähr Gib . von 95 Kr
„do. Schles . Centr . »
Ost Lokb stf i . G . Ji
do do . stfr . i. G . »
do . Nwb sf . i G v.74 »
do do . conv v. 74 »
do do v. 1903 Lit. C. »
do . Lit . A. stf . i. S ö . fl.
do . conv . L A Kr

31/2 do . ■do . v . 1903L . A.
do do . L.B. stfr S.ö . fl
do do . conv . L.B. Kr

3Va do . do . v.1903L B. »
5. . do . Süd (Umb) sf. i. G . J6
4. . do . do , »
26/io do . do . Fr.
2&/10 do . E.  v . 1871 i . G.
5. .
5.
4.
3.
3,
3.
3.
3.
4.

i.
3.
3 .
4 .
4.
4.
5.
4;

do . Stsb . 73/74sf.i.G . JL
do Br. R. 72 sf. i.G .Thl
do . Stsb . v,83 stf . i .G . Jf,
do I.-VIU .Em.stf .G . Fr.
do . IX. Ein. stf . i. G . »
do . v. 1885 stf . i. G . »
do (Eg . N.)stf . i. G. »
do . v. 1895 stf. i. G. JL

Pilsen -Friesen sf. s.S.ö . fl.
Prcg -PuxlS96stfr . i. G. »
R . Öd . Eb . stf. i. G. »

do . v. 91 stf. i. G. »
do . v. 97 stf . i. G . »

Rejchenb .-Fard .sf.S. ö.fl.
Rudölfb . stf . i. S. »

do . Satekg . stf, i. G. A
Ung .-Gal . stf. i. S. ö. fl.
Vorarlberg stf. i. 8. »

2Vioital. stg . E.B. S.A-E. Le
4. . | do . Mittelm . stf . i.G. »
2VicLivorno Lite , Du . D/2 »
4. . Sardin .Sec. stf . g . Iu.II Le
4. JSidlian . v. 89 stf. i. G. »
2VioSüd.-Itai . S. A.-H . »
4. . Toscanisdie Central »
5. . Westsiziüan . v. 79 Fr.
5. . do . v. 1880 Le
31/2 Gotthardbahn Fr.
31/2-JuraoSimpiou v . 94 gar . »
4. . |Schweiz -Centr . v. 1880»
41/2 Iwang . -Dombr . stf . g . JL

Kursk .-Kiew.stfr .gar »
do . Chark . 89

4. .
4.
4.
4V2
4.
4.
4.
4-/2
41/2
4.
4.
3.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4i/r
4. .
4. .

Mosk .-jar .-A .97 stf . g. »Mosk . Kasrn E.-B. 1909 »
do . uk. 1915 stfr , G. »
do . Wind . Rb .v. 97 »
do . do . v. 98 stfr . »
do , Wor . a’o 1910 stfr . »
do . do . Serie II »
do . do . v. 95 stf . g . *

Podolische verl . 1915 »
Gr . Russ . E.-B.-G. stf. »
Russ . Sdo . v. 97 stf. g . »
do . Südwest stfr . g . »

Rväsan -Uralsk stf. g . »
warsch .-Wien stfr .gar . »

do . do . S IX stfr . »
do . S. X uk. 1911 »

Warsch .-W .S.XIuk .1 \ J6
Wladikawkfs v. 1912 »

do . ' stfr , g. »
do . v. 1898 uk. G9 »

95,
S4.

87 .60

104.
86.
85,

80 .30
82.

103,50
81 .10

©9.60
77.
53 .80

102 .
93 .45
79 .30

76 .30

7S.
89 .60
75 .60
77 .60

6640

93,70
XOX.

41/2 Anatolische i. G, j
41/2 Port . E .-B. v . 891 . Rg . ,
3. . jSaloniki -Monastir »
S. JTehuantepec rckz . 1914*

69 .60
89 .30
98.
99 .20
6S .CO

108.
XOO.
100 .

91 .30

xoT .öo
99 .40
89,50
87 .90
37 .30
06 .90

87 .70
97 .16
96 .80
82
98 .80
7 -2.30
88.

88 .30

97,
88 .60

78 .40

33 .70
SS,

Pfasidbr . u . Schtildverschr.
v . Hypothcken -Baisken.

Zf. In 0/0.
$1/1!Alle. R.-A., Stufte . > I &O.SO
31/2 ßay .Ver -B. München » > 80 .40

4. -| da.  H .-B. S.6uk,19I2 » j 8S .30

Zf.
4. . Bay. Hyp .- u.W.-Bk. JL
4. . do. do . (unverl .)
31/2 do . do . »
31/2 do . do . (unverl .) »
4. . do . Bd.rC.-A.,Wzbg . »
4». do . do . S.9-12U. 14»
4. . do , do . S. 22, 23 *
31/2 do . do . S . l . 3-6,20 , 21»
31/2 do . do . kdb . ab 07 »
4. . Nürnb .V -B.,5 .13.20,21 »
4. . do . 2. 22» unk . 1912»
4. . 00 . 2 . 29-35, uk . 18/19»
4. . do . 3.3b u.37 üv.20/21»
31/2 do . . . .. . . . »
41/2 Berliner Hypothekenb . »
4. . do . do . »
31/2 do . do . 9
4. . D,Gr .-Cr .GothaS . Qu. 7»
4. . do . » 9 u. 9a »
4. . do . 2.10,10a uk.1913 »
4. . do . 3.12,12a » 1914 »
4. . do . 5. 13 unk . 1915 *
4. « do . 3 . 14 » 1916 »
4. . do . 3. 16 » 1919 »
4. . do . 3. 18 » 1920 »

do . 8. 19 » 1921 »
do . 5er . 3 u. 4 »
do . » 5 u. 8 »
do . » 11. » 1913»

D. Hyp .-B, Berlins . 10 »

3V2
31/2
31/2
4.
4.
4.
4.
4.
4.
33/i
31/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. «
3i/r!
31/2
31/2
4. .

do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

S. 14, uk. b. 1914
S.15u. 16,uk. 17»
SJ .8u,19utigb .l9»
S. 2ÖU. 2I uk. 20 »
8. 22u 23 » 21»
13u . 13a uk . 13 »
kündb . ab 1905 »

Frkf . Hyp .-B. Ser . 14

4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
33/4
3i/r
Zi/r
4i/r

4.
4. .
4. .
4. .
3Vr
31/r

do.
do.
do.
do.
do.
do.

do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

do . 5. 20 uk. 1915»
do . Ser . 21 uk . 20 *
do . S. 16u. 17 *
do . S. 18 kdb . 05 ,
do . S. 12,13 u. 15»

—- do . Ser . 19 »
do . K.-Ob . S. 1 k. 1910 .
do . Hyp .-Kr .-V. S. 15-19

21-27, 31,34-42 tilgb . »
do . do . S.43 uk. 1913 «

do . S. 46, kdb .08»
do . 8. 47 uk .1915'
do . 8. 48 uk .1917»
do . S. 49uk .l919 »
do . S. 50 uk. 1920»
do . S. 51 uk. 1920>
do . S. 52uk . 1921»
do .S. 44uk . 1913»
do . S.28-30 u. 32 >
do . S. 45, tilgb , »

Land . Credb .Fkf.uk. 17 »
4- do . do . do »07»
4. . Hambg . H. B. S. 141-400»
“ do . S. 401-470 » 1913 *

do . 471/540 » 1916 »
do . 541/610 uk. 1918 »
do . 611/690 » 1921 »
do . S. 1-190, 301-10»
do . 311-350uk .l913»

io !s .8u .9Ük. 11
do . S. 11» 1916 »
do . S. 12 » 1917 ,
do . 5 . 13» 1918 »
do . S. 14 » 1919 *
do . 8. 15» 1920 *
do. S. 16» 1921 »
do . 5 . 17» 1922 »

do . kb . ab05u 07 *
Ser . 10 »

M. B.-C.-Hyp . (Gr .) 2-4»
do . Ser . 6 uk . 15 »
do . unk . b. 1906 »

Pfalz . Hyp .-B. uk. 1917 »
do . do . >

4.
4.
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
3' /r
31/2
4. .
4. .
31/2
4. .
31/2
41/2
4.
4.
4.
4.
4.
4.
.4.
4.
4.
33/4
3*/4
31/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
31/2
31/2
4. .
4. .
4. .
3V2
3Va

de.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

Pr .B.-Cr .-Act .-B.Ser,4 »
do . S. 17u.l &ab 10»
do . S. 21 uk . 1913 »
do . 5. 22uk . 1915 »
do . S. 24 uk . 1916
do . S. 25uk . 1918

po
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do. ..... _ _
do . do. 8. 3, 7, 8, 9 -
Pr .Centr .-B.-C.-B. v.90;
do. do . v. 1899,01 u . 03 1

do. S.26
do . S 27
do . 3 .28
do . S. 29
do . S. 20
do . S. 23

1919
1920
1921
1921
1913
1915

do . do . v. 1906 » 16
do . do . v. 1907 » 17
do , do . v. 1909 » 19
do . do . v. 1910 * 20
do . do . v. 1912 » 22 -
do. do . v.1886/89/94/96»
do . do . v. 1904 uk . 13 »
do . do . Com. ol kd .lö *
do . do . do . 08uk . 17»
do . do . do , 12 uk 22 »
do . do. do . 87 v. u . 96 »

— do . do . do . 06 » 16 »
32/työo . Hyp .-Act . -Üank »
28/t ftdo . do . do . »

do . Sr. 125/ auf j »
do . {80 % } »
do . J abg .J »
do . v. 04uk . !3 »
do . v. 05 * 14 »

. do . v. 07 uk . 17 »
4. . jdo. do. v. 09 uk. 19 »4. . do . Korn. v. 08 uk. 18 »
4. . jdo. do . v. 11 uk. 21 »
4. . ldo.Hyp .-V.-Ö.{Ant.CtO»
3V2 do . cio. do . . . . »
4. . do . Pfbr .-B.E.18,19u .22

do.
do.
cio.
do.
do.
do.

1/2 do . Kleinb .E . I kb ab04 >
do . Kom. S 3uk . b. 12 »
do . Landsch .Central »
Rhein .Hyp .-B.kb .ab02/07

31/a
4.
4. .
4.
4.
4.
4.
3»/2
31/2
4.

4.
4.
4.
4. .
3*/a
4.
31/2
i.  .
4. .
31/2
31/2

do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

do. E. 25 » » 14 i
do. E. 27 » » 15 -
do. E. 28 » »17*
do . E. 29 » » 19 *
do . E.30/31uk.b.20 >
do . E. 23 » » 12»
do . E. 26 * » 14»
do . E.17,18u.24kb. »

1912
1917
1919
1921

do.
do.
do.

do.
do . » » 1914  »

Rh.-WcstLB .-C.S. 3 5.
7, 7a , 8, Sa, 9 u. 9a JL
do . S. 10 uk . 2915 »
do . » u » 1918 »
do . 12u. 12a uk. 1920»
do . » 13 uk. 1922»
do . -»2, 4 u. 6 »

Südd . B-C. 31/32,34,43 »
do . bis inkl . S. 52 »

W. B.-C. H .,CölnS . 7 »
do . do . S. 8 *
do . do . S. 3 u. 4 »
do . do . 8. 9 »

In %
©9AÖ
00 .50
90 .30
SS .? 0
ß2 50
92 50
92 .20
84t,
84.
SS.
SS.
99 .20
09 .80
88 .70

100 .50
05 .4:0
87 .80
96 .80
96 .50
©6.60
86 .60
97 .50
97 .50
SS.
98 .70
98 .50

ICO.
88 .40
88 .40
97.
©7. 10
97 .30
97 .75
87 .30
OS.
91.
87 .80
97 .80
93 .60
©9.20
SS.
SS.
SS.
SS.
so.

07 .30
88 .60
97 .80
08 .60
98 .90
98 90
98 .30
SS.
©9.
92.
89 .50
89 .50

84.
97,
97.
97 .50
98.
SS.
88.
88 .
S7 .XO
S7 .L0
97 .50
97 .70
97 .30
98 .2©
98 .50
08 .80
SS.
88 .
83 .40
96 .75
97.
83.
98 .80
88.20

i 14 .30
97.
96 .00
97.
97 .20
97 .50
87 .60
97 .90
SS.
98 .90
©0.80
01.
SS.
97 .20
97.
97 .50
97 .60
©8.
03 .10
98 .70
87 .70
88 .25
09 .70
©9.20

100 .50
89 .10
89 .50

95 .10
87 .60
97.
96 .60
97.
97 .60
99 .50
98 SO
97 .80
©3.
97.
07 .30
97 .60
98.
98.
SS.
01 .
01.
SS.
04 .30
SO.

103,
07 .40
97 .50
©7 .50
97 .30
SS.
38.
SS.

96 .75
07 . iö
97 .60
97 .73
99.
88.
SS.
89 .40
07 .60
97 .60
87 . 0
83 .50

ZI
4. iWürtt .H .-B Em.b .92
31/2 do . do.

Württ Kredite , uk . 20 »
do . do . » 12 »
do . Vereinsb . » 20 »
do . do * 15 »

In °/t>
SS.
95

100
8970
98 70
©O.

Staatlich od . provinzial -garaat»
Ld . Hess . I1.-B. S. 12-13^

16, uk. 1913
do . S.14-15u.l7,26uk .l4»
do . S 18 23 uk . 1916 »
do. S. 10a,24u . 25 11k. 20»
do . Serie 1, 2 6-8 >
do. » 3—5, verl . »
do. »9 —liuk.  1915 »
do . Com . Ser . 5—6 »
do . do . Serie 7—9 »
do . do . > 10- 12 »
do . do . S.9a.l3,I4uk,20»
do. do »1 - 3 »
do. Ser . 4verl . uk. 1915 »
L.-K(Cass .) S.22uk .l914»
do . » 3 .23 » 1916»
do . » 8. 24 » 1921»
do . » 3 .21 » 1917»

Nass .L .-B. L.V.u.W. 15»
do . do . Lit . U u. X »
do . do . Lit . J »
do . do . F, G, H,K , L »
do . do . M, N, P, Q »
do . do . Lit . R, S, *
do . do . Lit . T »
do . do . Lit . O. »

99 .40
89 .49
99 .80
.99.90
88 .80
88 .60
88 .70
99 .40
99 .40
99 .80
99 90
88 .80
88 70

100 .
ICO
100 .50

92 .6o
100 .50

98.
92.
92
93,
S3.
92.
88 .2S

Zf.Asnerik.Eisenb.-Bonds.
4* . Centr . Pacif . I Ref.

do.
Chic . Milw. St. P ., p . D.

do . do.
North . Pac . Prior

do . do . Gen.
San Fr . u. Nrth . P.
South . Pac . S. B.

Ji 94 .90
90 .50

P . D. 104 .7S
do.
Lien 9840
Lien 63,35
IM. 107 .XO
I M. 90 .80

Diverse Obligationen.
Zf.

4. . Aschaffb .Buntp .Hyp .^
4. . Bank für industr . U. »
4. . Brauerei Binding H . »
4. . do . Frkf . Essigh . »
4. . do . Nicolay Han . »
4. . do . Mainzer Br. »
41/2 do . Rhein . (Alteb .) »
41/2 do . do . (Mainz ) *
41/2 do . Storch Speyer »
4. . do . Werger »
4. . do . Oertge Worms »
5. . BrüxerKohlenbgb . H .»
4. . Buderus Eisenwerk »
4. . Cementw , Heidelbg . »
41/2 Bad . And .- u . Sodaf . »
41/2 Blei - u . Siib .-H ., Brb . »
41/2 Fabr . Griesheim El . »
41/2 Farbwerke Höchst »
41/2 Chem . Ind . Mannh . »
4. . do . Kalie & Co. H . »
4. . Concord . Bergb ., H . »
41/2 Deutsch -Luxemb .uk .15»
4. . Esb .-B. Frankf a . M. »
Z>/2 do . do . »
41/r Eisenb .-Renten -Bk . »
4. . do . do . »
41/2 El . Accumulat . , Boese »
41/2 do . Allg . Ges ., S . VI »
4>/2 do . do . do . » VII »
5. . El. Dtsch . Ueberseeg . »
41/2 do . Ges . Lahmeyer »
4. . do . do . do . »
H's do. Rheingau uk. 17 »
4»/2 do . Schuckert v. 0£>»
4. . do . do . »
41/2 dp . do . Rhein .uk .15/17
41/2; do . Betr . A .-G .Siem . »
41/2 Siem . u . Halske uk 20 *
4. . do . do . » 20 *
4. . do . Telegr .D.Atlant . *
41/2 do .Voigtu .Haeff . Fkf . »
4. . Frankfurter HofHypt . »
4J/2|Ge!senkirch .Gusstahl »
4. JHarpenerBergb .-Hyp .»
41/2 Hotel Nassau , Wieso . »
4*/2 Mannh . Lagerh .-Ges . »
4. .{Metall.-Ges ., Frankf . »
4. .jOelfabr .Verein Dtsch .»
4t/2|SeiIindust . Wolff Hyp .»
41/21Zell st.Waldhof Mannh.

In o/o.

100 .8 ©
95 .50
SS.

se .so
87,

100 .80
96.

95 .30
101 .50
101 .20
101 .50
103.
100 .50

Ö8,
94 .60

07 .60
02 .10

102 .10
87 .60

101 .30
301 20
104 .15

83 .50
S3 iO
98 .60

95 80
98 .80

100 .50
96 .50
94 .40

101 .90
97
09 80

100 .50
06.

100 .10
104.
101 .

Zf. Verzins !. Lose . In 0/0.
4. jBadische Prämien Thlr . I 178 .50
3. JBelg .Cr .-Com. v. 68 Fr . ‘ —
5. .!Donau -Regulierung ö. fl. ISO-
31/2!Goth . Pr .-Pfdbr . L Thlr . i 117 .30
3. . (Hamburger von 1866 » I
3. . jHoll . Kom. v. 1871 h .fl. ; 108 .05
3i/2:Köln-Mindener Thlr . 134 .40
Ui/2 Lütticher von 1853 Fr . i 135 .50
3. . ;Madrider , abgest . » | 73 .90
4. .{Meining . Pr .-Pfdbr .Thlr . 135 .3s
4. . lOesterreich . v. 1860 ö . fl. 175.
3. . lOldenburger Thlr . 125 .50
5. . Russ . v. 1864a. Kr . Rbl. | ■470.
5. . | do . v. 1866a. Kr. » >L4S.
21/? Stith1wHissb.-R.--nr . o fl I —

Unverzinsliche Lose.
Zf. Per St. in Mk.

' .ugsburger fl. 7
Braur.^chweiger Thlr . 2ü
Mailänder Le 45

do . Le 10
Meininger s. fl. 7
Oesterr . v. 1864 ö . fl. 100

do . Cr . v. 58 ö. fl. 100
Pappenheira Grafl .s. fl. 7
Salm-Reiff.G. ö.fl. 40 CM.
Türkische Tr . 400
Ung . Staatsl . 8 . fl. 100
^ . npfianer I.e 10

34 .10
201 .50

33 .10
615.

17S .Ö0
360 .50

47 .10

Geldsorten.
Engl . Sovereig . p . St.
20 Francs -St. »
Oesterr . fl. 8 St. »
do . Kr . 20 St. *

Gold -Dollars p . Doll.
Neue Russ .Imp . p.St.
Gold almarco p. Ko.
Ganzf . Scheid eg.
Hochhalt . Silber
Amerikanische Noten
(Doll. 5—1000) p . D.

Belg. Noten p . lÖOFr.
Engl . Noten p . 1Lstr
Frz . Noten p. 100 Fi
Holl . Noten p . 100f
Ital . Noten p . 100 Le
Oest .-U. N. p . 100 Kr !
Russ .Not .Gr .p .lOOR.i
do . (1u.3R.) p .I00R .|

Schweiz . N. p . tnö »'
* Kapital und Zinsen in Gold»

Brief. Geld.
20 .48 £0 .42
16 . 19 1.6 .15

17. 18 39
4 .19

215 .75
2300 2790
2804
86 .50 84 .50

4 .18 V.
80 .83

80 .80 80 .70
30 .46 90 .42
El . 10 81.

169 .35 16S .SS
31 .40 81 .30
SS . 1 84 .90

81 .03 S0 .90

S'/r ! do . do . Ler. 1 u. 15

Reich sbank -Diskont ?AWa,
Amsterdam . fl. 10<
Antw.. Brüssel Fr . 101
Italien . . Lire 100
London . Lstr , j
Madrid . . Ps . 10c
N, -Vork (3T .S.)D.iO(t

169.32 4 3/0
80.77 4 0/»
50.20 51/2 ö/o
20.44 4 ®/c

41/2 0/0
T? 1

Wechsel.
Paris . .
Schweiz .
St. Petersb.
Triest .
Wien
do.

In Mark.
. Fr . 100: EO42
. Fr . 100! 80.85

S.-R. 100 -
. Kr . 1001 —
. Kr . 100| 84,77.' Kr. m. S.I —

3V,
4«/o
5%
5«/.
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HTur IO Tage! Lager-Veranstaltungen.*Vergnügungen.

Am Bahnhof Telephon 434

77aükr

Premier©
Samstag 3 Uhr
Sonntag
Mittwoch7 /' Uhr . ...... . ..f allen Plätzen , Militärs

Nachmittags zahlen ^f aUen Sitzpiätzen halbe Preise,
bi, zu» HtaUpk , UU « » P vollkommen kom-

In jeder Nachmittags -Vorstellung
plettes , vollkommen ungekürztes Abendpro ja m-

fsoantanerm.11-12®r:Tiersdiau,verlinnfteii mit Dosieltonzert
| & Erw. 3 « .Pf., ao Pf' _

Vorverkauf an der Circuskasse und - nur für abends -
im Zigarrengeschäft Meyer, Langgasse 26. _

a| • ZLOpf in . Platzt # Pf.. II . Plate JU <p ^ Mk.,
I PWzT - Mk., Parkett 3 .- Mk., Logens.tz 4 .- Mk.

--

BerkKAse billigst
T Willen an der Mih Ka«estraß« ^ obndiett,̂ v Ztt«.
m«r, Kücheu. Zub«l»ör, « ,' « f 3  Villen (Einfamilien.
«Sen techn. N«ue-»«S » tstratzc, f "»-r Wohn- n»d GeschäftSüans.Häuser, an »er Bingermran, dämlich renoviert«. alles

iAIrÜfik 41 , vermietet, für jeden Srrotzvctrie» sehrL f flut  gel. GrnndsLnE«itttanscht.
LLLÄ ' LÜ" « rFtte « . D - tzheimer Sir . 41 , Lei . 6336.

Königl. Schausviele. Abends 7 Uhr:
Othella (Trauerspiel ).

Residenz-Theater . Geschloffen.
Bolks - Theater . Abends 8.15 Uhr:

Robert und Bertram.
Overetten -Theater Wiesbaden . 8 Uhr:

Der fidele Bauer.
Kurhaus . 4 und 8 Uhr : Abonne¬

ments -Konzert.
Odeon-Theater , Kirchgaffe.
Biophon - Theater , Wilhelmstraße 8

(Hotel Monopol). Nachm. 3—11.
(incphou - Theater , Taunusstraße 1.
Nachmittags 4—11 Uhr.

Erbprinz -Restaurant . Täglich abends
7.30 Uhr : Konzert.

Hotel-Restaur . Friedrichshof (Garten-
Etabliffement ). Tägl . : Gr . Konzerl

Cafe-Restaurant E. Ritter Unter den!
Eichen. Täglich Konzert.

Rotes HauS, Kirchg. 76. Tägl . Konzerr
Walhalla -Rc staur . 8 Uhr : Konzert.

Landesmuseum naflauischer Alter
tümer , Wilhelmstrabe 24, P . l.
Geöffnet : 1. April bis 15. Oktober.
Sonntag 10—1, Montag bis Frei¬
tag 11—1 u. 3—5; 15. Oktober bis
31. März : Sonntag u. Mittwoch
11—1 Uhr. Eintritt frei.

Banger 's Kunstsalon, Luisenstr . 4/8
AktuariuS' Kunstsalon. TaunuSstr . 6.
Arbeitsamt , Ecke Dotzheimer und

Schwalbacher Straße . Unentgelt¬
liche Stellenvermittlung . Dienst¬
stunden von 8—1 u. 3—6 Uhr.
Abteilung für gelernte und unge¬
lernte Arbeiter . Abteilung für
männliches und weibliches Hotel¬
personal. (Auch Sonntags von 10
bis 1 Uhr geöffnet.) Abteilungfur
Frauen : Höhere Bernfsarten , Ver¬
käuferinnen , sowie sämtl . Personal
für Privat -Haushaltungen . Ab¬
teilung für männliches u. weib¬
liches Krankenpfleger - Personal.
Letztere Abteilung nimmt außer
den Bureaustunden auch nachts
unter Fernsprecher Nr . 4843 Auf¬
träge entgegen.

Die Bibliotheken deS Bolksbikbunas-
Bererns stehen Jederman zur Be¬
nutzung offen. Die Bibliothek 1
(in der Schule an der Castellstr.)
ist geöffnet: Sonntags von 11 bis
1 Uhr, Mittwochs von 6 bis 8 Uhr
und Samstags von 5 bis 8 Uhr;
die Bibliothek 2 (in der Blücher¬
schule): Dienstag von 6—7 Uhr,
Donnerstags und Samstags von
6—8 Uhr ; die Bibliothek 3 (in der
Schule an der oberen Rheinstr .) :
Sonntags b. 11—1 Uhr, Donners¬
tags und Samstags von 6 bis
8 Uhr ; die Bibliothek 4 -(Stein
gaffe 9) : Sonntag v. 10—12 Uhr,
Donnerstags und Samstags von
6 bis 8 Uhr ; diei Philipp - Abeaa-
Bibli - thek (i. d. Gutenbergsckmle) :
Montags von 4—6 Uhr, Mittwochs
u. Samstags von 4—7 Uhr.

Bolkslefehalle. Hellmundstraße 45, 1,
Geöffnet : Werktags von 10 bis 1
u. 3—9% Uhr ; an den Sonn - und
Feiertagen von 9% bis 1 Uhr.

Snbpen -Anstalt des WieSb. Frauen-
Bereins , Steingqffe 9 u. Scharn¬
horststrabe 26, tagt , geöffnet mit
Ausnahme der Sonn - u. Feiertage.

Verein für unentgeltliche Auskunft
über Wohlfahrts -Einrichtungen u.
Rechtsfragen für Unbemittelte.
Täglich von 6 bis 7 Mr abends,
Dotzheimer Straße 1 (Arbeitsamt,
Zimmer Nr. 5).

Lichtlnftbab Atzelberg. Den ganzen
Tag geöffnet.

§r die€&eit
der feftlieRm cOermftaßunga,

J qrJjfe der firnißt , ndVmmm
und tu Sieden derC$ o6Mtighit

ßefert Oiradfacß™ m
gefcßmackvoiler
Ausführung

jß , Scßeffenbergfeße
Cffofbacßdra eßerei

jßanggaffe 2t
tTemfprecßer 6650*20'

bleibt das teste jfetaüpatoiitei.

Versteigerung eines Wohnhauses mit
Hofraum nsw. hier, Taunusstr . 28,
auch Querstraße 3 belegen, an Ge¬
richtsstelle, Zimmer Nr . 60, vorm.
9 Uhr. Kgl. Amtsgericht, Abt. 9.
(S . Tagbl . Nr . 873, S . 10.)

Versteigerung eines Wohnhauses mit
Hofraum nsw. hier, Schwalbacher
Straße 44, an Gerichtsstelle. Zim¬
mer Nr. 60, vorm. 9.30 Uhr. Kgl.
Amtsgericht 9. (S . Tagbl . Nr . 376,
S . 10.)

Versteigerung eines Wohnhauses mit
Hofraum nsw. hier , Schwalbacher
Sdraße 46, an Gerichtsstelle, Zim¬
mer Nr . 60, vorm. 9.45 Uhr. Kgl.
Amtsgericht 9. (S . Tagbl . Nr. 373,
S . 10.)

Einreichung von Angeboten zur Her¬
stellung von etwa 122 lfd. Mtr . ern-
rinaigem gemauerten Kanal des
Profils 110/60 Zmtr ., etwa 85 lfd.
Meter Betonrohrkanal des Pro¬
fils 60/40 Zmtr ., etwa 13 lfd. Mtr.
Steinzeugrohrkanal von 30 Zmtr.
l. W., einschließlich der Sonder¬
bauten , sowie der Anschlüsse der
Haus - und Sinkkastenleitungen in
der Kirchgaffe zwischen Faul-
brunnenftraße und Michelsberg
(Rathaus , Zimmer Nr . 57), vorm
11 Uhr. Städt . Kanalbauamt . (S
Tagbl . Nr . 881, S . 7.)

Königlich- | | § Scha«wi-l»
Freittag , 30. August. 187. Vorstellung

Oth §lls -.
Trauerspiel in 6 Akten von Shakespeare
nach der Uebersetzung von Schlcgel-Tieck.

Personen:
Der Doge von Venedig Herr Kober
Bradantio, Senator . Herr Zollin
Gratiano. Brabantios

Bruder . . . . Herr Wndnano
Lodovico. Brabantios

Neffe . . . .. . Herr Schwab
Othello, Feldherr . Herr Leffler
Cassio, sein Leutnant Herr Wanka
Fago. sein Fähnrich . Herr Lehrmann
Rodrigo, ein junger

Penctianer . . . Herr Herrmann
Montano. Statthalter „

von Cyper« . . . H-rr R- diu»
Erster I • Herr Rehkopf
Zweiter s Senator , Spiest
Ein Matrose . . . Herr Weyrauch
Ein Bote . . . . Herr Kopke
Desdcmona.Brabantios

Tochter . . . . Frl . Gaubt,
Emilie, JagoS Frau Fr . Doppelbauer
Bianca, ein- L-urt !«

saue. . . Frl . Schröder
Offiziere, Edelleute, Diener. Fackelträger,
Soldaten, Volk. Erster Akt in Venedig,

hernach auf Cypcrn.
Nach dem 1. und 4. Akte finden

größere Pausen statt.
Anfang 7 Uhr. Ende nach 10% Uhr.

Gewöhnliche Preise
Fremdenlose , I . Rang , 10 Mk.1
Mi'ttellose. 1. Rang . S Mk.; Serien,
löge. I . Rang . 7.50 Wk.: I . Rang^
gSerie 6.50 Ml ; Orchester - Sessel
1.50 Mk. ; Parkett 5.50 SM,; Parterre

Gperstten-Ttzeater
Miesvaden.

Freitag, den 30. August.

Der fidele Dauer.
Operette in einem Vorspiel und 2 Akte»
von Victor Leon. Musik von Le» Fall.

Personen:
Vorspiel: „Der Student ."

Lindoberer, der Bauer
vom Lindobererhof H. Wendenhofe»

Vin-enz, sein Sohn . Max Bernhard
Matheus Scheicheiroither EmiMolhmann
Stefan ) seine Mertz-Lühemann
Annamirlj Kinder Kl. Wolsert
Raudaschl ) m. .,prn  Jul . Markwordt
Entsteht,oser! dauern Otto Hollatz
Zopf, Obrigkeit . Hans Werner
Der Postillon, Mägde, Knechte, Bauern.
Volk. Spielt im Dorfe Oberwang in

Oberöstcrreich, Herbst 1896.
, 1. Akt: „Der Doktor".

Matheus Scheichelroither EmMothmann
Stefan , sein Sohn . Mertz-Liidemann
Annamirl.seineTochter Else Müller
Lindoberer. der Bauer

vom Lindobererhof ö . Wendenhoser
Vinccnz. sein Sohn . Hans Kugclberg
Raudaschl dauern M . Markwordt
Endletzbofcr!^ """ ^ Otto Hollatz
Zopf. Obrigkeit . . Hans Werner
Die rote Lisi, Kuhdirn Camillg^Boröl
Heinerlr. ihr Bub . Kl. Schüßler
1. Banernbursch . . Hans Dearach
2. Bauernbursch . . Philipp Momrer
8. Banernbursch . . Alb. Norwall
Bauern, Bäuerinnen, Gaukler, Kaufleute.
Spielt am Mathaeitag im Dorfe Ober¬
wang in Oberösterrcich, Frühjahr 1997.

2. Akt: „Der Professor."
MatheusSchcichelroither Emil Nothmann

^Stefan , sein Sohn . Mertz-Lüdemann
Annamirl.seineTochter Else Rtüller ^
Lindoberer Wendenhoser
Vincenz, sein Sohn . Hans Kngelberg
Geh. Sanitätsrat

v-n Grunow . . Maldcn- Deutich
Victoria, seine Frau Dora Dcbicke
Kurt deren Sohn . Herm. Charlier
Friederike, d. Tochter Mary Meißner
Franz, Diener . . . Philipp Möstner
tont , Stubenmädchen Rosel Barolti

Studenten , Gesellschaft.
Spielt in der Wohnung Stefans in Wien

6 Monate später.
!Anfang 8 Uhr. Ende gegen 10’/* Uhr.

Aug.-Biktoria - Stift , Handarbeits
kränzchen 3)4 Uhr, bei Frau .Retter
Unter den Eichen.

Turn - Verein. Abends 6—(7 Uhr:
Turnen der KnNben-Avtelltung 1,
8—10 Uhr : Riegenturnen der
Miden Turner u. Zögling«.

Jugend -Bereinigung der stüdt. Fort
bildungsschulc. 7.30 Uqr : Turn
sviele.

Wiesb. Fcchtklub. 8—10 .Uhr : Fechten.
Männer -Turnverein . Nachm. 8)4 bis

10)4 Uhr : Kürturnen , Fechten;
- von 7 Uhr ab : Spielen auf dem

Turnplatz „Nonnentrifts.
Turngrsellschaft. 8.30 bls . 10 Uhr:

Turnen der Mannerabterlungen.
Stolzeschcr Sicnogr .-B. E. B. Stolze.

Schrey. 8.30 Uhr : Uebungsabend:
Kneipp-Berei ». 8.80 Uhr : Dersa-mml.
Stenograph .-B. Gabelsüergcr . E. B.

8.30—10 Uhr : Anfängev-Kursus.
Christi. Verein jg. Männer . E. B.

8.30 Uhr : Turnen.
Wiesbadener Zitherkranz . 9 . Uhr.

Probe der Mandolincn -Abteilung.
Eo. Arvriter -V. 8.30: Gesangprobe.
Gesangverein Wiesbadener Männer

Klub. Abends 8.80 Uhr : Probe.
M.-Gcs.-B. Cäcilia . 9 Uhr : Gesangpr.
M.-Ges.-B. Concordia. 9 Uhr : Probe.
Männer -Gesangverein Hilda . Probe.
Sängerchor Wiesb. 9 Uhr : Gesangpr.
Schubert -Bund . 9 Uhr : Probe.
M.-Ges.-B. Union. 9 Uhr : Probe.
Verein für Handlnngs -Koimnis von

1858. 9 Uhr : Versammlung.
Plattdntscher Klub Wiesbaden . Abdr.

Klock9: Vcreensabend.
Wiesbadener Dilettanten - Orchester.

Abends 9 Uhr : Probe.
Stenographen - Klub Stolze - Schrey.

3 Uhr : Uebungsaüend.
Fortbildungsgruppe Stolze - Schrey.

Diktat -Uebunaen abends 9—10 Uhr
«thletiksport - Klub Athletin . Gcgr.

1892. Abends 9 Uhr : Uebung.
Radf .-Lcrcm v. 1994. Saalfahren.

O.oO U/C**̂ 'üCtUCIl ivlli»j 'Tp'Ui-l'Cvi-fc
3 Mk.; ü . Rang . 1. Reihe, 4.50 Mk. ;
II . Rang , 2. Reihe und 3., 4. und 5.
Reihe, Mitte , 8 Mk.; II , Rang , 8.yietDC, O wu .y ihuuh , U.
b. 5. Äsihe, Seite , 2.25 Mk. : III . ka .,

Reihe n. 2. Reihe, Mitte 2.2o Mk.;
III . Rg., 2. R., Seite , u. 3. u. 4. Reihe
1.50 Mk.; Amphitheater 1 Mk.

RolkS ' Theatrr.
Freitag , den 30. August.

As!r§rL mrd Dertram
Die lnstigen Nagudunden

Posse mit Gesang in 4 Ahteilunge von
Gustav Naeder.

1. Abteilung: „Die Befreiung", 2. Ab¬
teilung: „Aüi der Hochzeit", Z.Adteilung:
,Soiree und Maskenball". 4. Abteilung'

(2 Bilder) : „Das Volksfest".
Personen:

Robert . Ottomar Bloß
Bertram . Max Ludwig
Strambach, Gefängnis¬

wärter . M.Deutschländer
Michel, sein Neffe . JlkaDanielowski
Eine Schildwache. . Richard Bauer
Ein Koporal . . . Fritz Stürmer
Dteblmeycr, Pächter .̂ Heinz Verton
Lips, Wirt . . . . Karl Graetz
Rösel, SchenkmädchenMarg . Hamm
Erster l»cmdaendarmC. Bergschwengcr
Zwciter-l^ "" oLtnvarm Bauer
Zppcllneicr, ein reicher

Baukier . . . . Adolf Willmann
Isidora , seine Tochter Magdalene Stoff
Samuel Bandheim,

, Kommis . . . . Fcrry Daubel
Kommerzienrätin Forch-

heimer . Lina Töldte
Doktor Corduan . . Karl Graetz
Zack, Bedienter . . Heinz Verton
Frau Müller . . . Ottilie Grunerr

Bauern, Hochzeitsgäste,
Knechte, Ällägde, Masken.

Anfang8.15 Uhr. Endo 10.iü Uhr.

Eintrittspreise:
Prosceniumloge 4.10 Mk., Fremden¬
loge 3.10 Mk., Orchestersessel3.10 Mk,.
Seitenbalkon 2.60 Ml ., 1. Parkett
2.60 Mk., Promenoir 2.10 Mk.,
2. Parkett 1.00 Mk., Parterre 1,10
Mark. Dutzend und Fünfzigerkarten
_ zu ermäßigten Preisen.
lüirliaxis zuW iesbaden

Freitag , 30. August, vorm. 11 Ukr.
Konzert des städtischen Ivurorchester»

in der Koehbrunnen-Anlage.
Leitung : Herr Erioh Weraheuer.

1. Ouvertüre zur Oper „Der "Waflen-
schmied" von A. Lortzing.

2. "Wir spielen Soldat, Charakterstück
von E. Eilenburg.

3. Frauenliebe, Walze» von Fahrbach.
4. ßopherl - Lied aus der Oper „Der

Kavalier von E. Wemheuer.
5. Phantasie aus der Oper „Carmen“

von B. Bizet.
6. Heleaen-Quadrille von Ed. Strauss.

Abonnements - Konzerte
| des städtischen Kurorchesters.
Leitung: Herr H. Jrmer , städtischer

Kurkapellmeister.
Nachmittags 4 Uhr:

1. Ouvertüre zu „Ein Morgen, ein
Mittag und ein Abend in Wien“ von
F . v. Suppe.

2. Elegie von H. "W. Ernst.
3. Bei uns z’Haus, "Walzer von Strauss
4. Phantasie aus der Oper „Undine“

von A. Lortzing. t u
5. Intermezzo aus dem Ballett „Naila

von L. Delibes.
6. Nachruf au C. M. v. "Weber v. Bach.
7. I . Finale aus der Oper „Die Huge¬

notten“ von G. Meyerbeer.
Abends 8 Uhr:

1. Vorspiel zur Oper „Faust“ von
Cb. Gounod.

2. Entr’acto und Quartett aus der Oper
„Martha“ von F. v. Flotow.

3. Pclerin et Phantasie (Etoile du soir*
Loyal Tambour et Yivandi'ere aus
„Baloustume“ von A, Rubinstein.

4. Adagio in C-dur für Violoncello von
G. Goltormann,

Herr Max Scbildbach.
5. Ouvertüre zru „Ein Sommernachts¬

traum“ von A. Thomas.
6. BaSlszone nach einer Etüde von

C. Moyoeder von J. Hellmesborger.^
7. Phantasie aus der Oper „DerBajazzo

von li . Leoncavallo.€ttt©
ES ii cj rnr 4e er*

Damen - Orchester
im » Erbprinz “ , Mauritiusplatz,

müssen Sie hören.
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UxAZ-K,Mllig -erWerkaiif Um mein Lager, jetzt Ende der Saison, gründlich zu räumen,
habe den grössten Teil meinerWaren teilweise bis zur Hälfte reduziert.

in liier - ..Leder -lDaren
Damen -Taschen

moderne Fassons, regulärer Wert bis Mk . 12 .—, 14.
jetzt von Mk . 1.85 , 2 .85 , 3 .75 u. 4 .75 an.

KofferTiais ® Sandel 9 Kirciigass®52.
Westerwälder Kirmes!

Am 1. September von nachmittags 4 Uhr an findet unsere dicslährige

in der vollständig renovierten Turnt,alle , Hektmnndstraßs 28 , statt.
Kirmesaufzng in Landestracht . Schön geschmückter Tanzboden.

Verkaufsbuden . Zwei Orchester«
Zu recht zahlreichem Besuche ladet freundlichst ein

Der Vorstand des Westerwald -Klub Wiesbaden.
Mitglieder werden gebeten, Lercinsabzeichcnanzulegen. 8 17246S0GSSSGTSGSSSSGGG

(Woskacher Markt).
Zu der am Sonntag und Montag , 1. u . 2 . Sept . 1S12,

staitfindenden Krrchweihe ladet der Unterzeichnete Gastmirie-Berein
zu recht zahlreichem Besuche höfischst ein. Für gute Speisen und
Getränke zu zivilen Preisen, sowie Bolksbelnstignnge » aller Art
ist bestens Sorge getragen.

Hochachtungsvoll

§f ifiMerefü MW.
G©@©@®©©@©@©®@@@©

. « kkW- WWll . T
Zu der am 1. u. 2 . Sept . stattfindenden Biebrrcher Kirmes

halte ich mich mit ff. Speisen und Getränke », sowie großem
Kerwerummel bestens empfohlenu. ladet freundl. ein. KilAv.

Themal-Vaöer ans eigxner Huelle
im Kaufe,

Kohlensäure -Bäder , elektr. Lichtbäder, Sustwasserbäder,
Doucheu , Fangobehandlung re. empfiehlt

Hotelu. Badhaus„Zum Bären",**?**•
Besitzer With . Schiemann.

Eingang zum Badhans : Kleine Wcbergaffe 2/4. 1372

~W&rum verordnet der A.rzt so gerne

Köstritzer Schwarzhier
bei Appetitlo sigkeit ? Weil es „infolge seines
angenehm herben Geschmackes nicht wie die
süsslichen Malzbiere allmählich widersteht,
sondern direkt anregend auf die Magenschleim¬
haut wirkt .“

Dr. med . W.  i n B.  gibt folgendes ärztliches Gutachten j
„Bezüglich des Köstritzer Schwarzbieres teile ich
Ihnen mit , dass ich dasselbe , nachdem ich mich von
der Güte überzeugt , in meiner Familie als tägliches
Getränk eingeführt habe und gern Veranlassung
nehme , es weiter zu empfehlen . Das Bier stellt ein
hochkonzentriertes Malzprodukt dar , enthält sehr
wenig Alkohol und wirkt deshalb nicht im mindesten
berauschend . Bei angenehmem Geschmack ist es
stark appetitanregend und hat als blutbildendes,
diätetisches Kräftigungsmittel für Erwachsene und
Kinder entschieden hohen Wert .“

Verlängert Sie Köstritzer Sdjwarzbier
bei Jbrem Lebensrnittel- Lieferantenl

Preis per Flasche 0.23, 20 Fl. frei Haus 4.50,
direkt auch durch die

Generat -Vertretung
der Fürstl . Brauerei Köstritz

Robert Preuß
Bizrqrossijandtimg

Loreleyring tt Tet. 385 u. 725
und in deren Niederlage Weißenburgstr . io.

! Man achte genau auf Etikett mit dem
fürstl . Wappen und Inschrift , sowie Ver¬
schlußvignette cbsngen . General -Vertretung,
um vor Nachahmungen geschützt zu sein.

I
1322

Anion -Mikels
fcieQwntMMixmqmrfm,

Wissenschaftl . Broschüre gratis.
welche

Alleinverkauf:  K148

Schirg-
billiger und besser sind als Steinkohle.

Spesialhäus Webergasse 1. /Bachen Sie einen versuch!
@4  KfiiderX ©

Seltene Kelc . rniieit.
Ein Post . Hl  i ta<1erst ie feil . Schul-

ctiefel , in schwarz u. färb ., darunter
sämig he, d«r. Wert 5-6 Mk. ist , etzfnur
* Mk. S » n <lalen <Hausschuh ' *u.
Pantoffel mit fest . Lelersohle .ebon
von6 .)Pf. an . Herren - u . Dirnen-
s ' ief 1 ebenfalls billie , 1367

Mur *te »i a ag se 2S,I.

Erliältlich in den Kohlenhandlunfren! fss

Tapeten -'
Ausverkauf

«SA

Annen, tisfschwarz,
ca . 45 cm Läng « . . Mk. 2 .5 » P
ca . 50 cm Länge . . Mk.

IaAmazDDBn,tielschwarz,
ca. 60 cm Längs Mir £) H
ca. 27 cm Breite l' lli » ul . &

E solange Vorrat . ^aStraassfeflens-MainifaitBrs
I ^ BIanck^ I
1

Friedrichstrasse 39, I,
Ecke Neugasse.

"WB

Laser in mmt  Sdinlicn.
Aufträge nach Maas. 1H )

Herrn . Stieltdoru , Gr. Burg Step S.
"«yelDtiuiiiurr

täglich frische junge per Stück Mk. 1. 50
jährige per Stück Mk. 1.00

8 Prinnor Jatznstraste 2 .̂j . unnytsr , Lei. 44112.
Krone n- ZLra ft - K u che n

für Hunde aller Rassen(er f, flaff. )
Apvth. «tto Sichert (Schloß ).

■wegen Aufgabe des Ladeng schält « Grosse Vorräte in besseren Tapeten.
Die Preise sind bedeutend ennässigt . 1377

Hermann Stenzel,
Schulgasse 6 . Tel . 6591.

INTERESSANT!
Magnetismus
ist eine Sache , die die
Wissenschaft unserer
Zeit anerkennen muss.

ßeliaiiiilung
sämtlicher Nervenkrankheit

sowie auch

NeurastEem'oflurcii Magnetismus
Wahre u . sichere Erfolge.

Strengste Diskretion!

Magnetische Elektrizität.
Massage suctoise.
Prima Referenzen.

Konsultation
auf Wunsch im Hause.

P . A. C. Holbert,
Dipl , der Sorlete Dlaznrt tjuc de IFraiice et <Ie Keiv .Yorh'

Man spricht deutsch.
English spoken.

Frankfurt a . M., Baumweg 22, 2
Dienstag . Donnerstag , Samstag

Sprechstunden von 3-8 Uhr.

trancais.On parle fr
Si parla italiario.

Vü )'ibii <l <n, Friedriehstr. 7, 2
Montag, Mittwoch, Freitag, Sonntag

Sprechstunden von 3-3 Uh*.
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Stellenangebote
Saub . tücht. evang Mädchen,

welches feinbürgerlich kocht und
Hausarbeit besorgt. Anfang Sept . od.
15  aesucht. Nab. Ta gbl.-Verlag. Sx
—^ Ä Mädchen

W - ttzltchr Pars »»«« .
F»«f» »unUlLee ^ erlmeat.

. « ertLusrrü»
für Schweinemetzgerei per 1. . «Ex-
tr-riber - efucht. Peter Flortz. Krrch»
88fi« ÖL_ ,_ _nsÄ

innssiraße 29, 3.
Hewerüllch«»

für Küche u. Saus sofort gesucht
Mauergaffe IE,

pU“1
TaunnSfir

Tüchtige T- Menarbeiteri«»^
dauerrid gesucht. E. Ena , Nero-

87. 1 St.
_llillen -Artzeiterrnaen
dauernd R

Tüchtige" ' La!
Acht für dauern - ....
gj-ofc Burgstraße 7,  -
Lehrmödchen für Damenichneiderer

gejucht SÄtarndorstttra ße 27, I r.-

lwarz-Wetzl,
1 St

Best, anständ. Mädchen,
welches gut kochen kann, Zur selbst.
Führung eines klein. Haushalts ge¬
sucht. Offert , u. H, IW an Tagbl .-
Aweigst., Bismarckring 29. L17291

, Gesucht für s-s- rt
?d«r zrrm 1. September eine Köchin,
die etwas Hausarbeit übernimmt

Hildastratzê lL
Suche tüchtige Köchln,

die gutbürgerlich kocht u. Hausarbeit
Mitmacht. Vorstell. 3—5%
05t , Viktorsastraße ^22.— - -

Suchetücht . Herrschaftskochmnen
Zimmermädchen st Pens ., Haus - und
Allein mdch. b. h. L. Frau Elrse Lang,
gewerbsmäßige Stellen Vermittlerin,
Goldgasse 8. Telephon 2363.^ -
Suche perfekte «• feinbürg Köchin,

bess u. einfache Älletnm., die kochen,
best u einfache Herrschaftshaus-
Madchen, Pensionszimmer -, Land- u.
Küchenmädchen. Frau Anna Müller,
gewerbsmäßige Stellenvermnttlerrn,
Webergaffe 49, 1 Stiege rechts. ,

Aelt evangel. Alleinmädchen,
d>. gutbürg , kocht u. Nähen versteht,
lesucht. Hilfe Vorhand. Sonntags

' Klop stockstraße8. Wellinann,
Sauberes Mädchen

mit guten Zgn. für Küchen- u Haus¬
arbeit ges Frankfurter ^ traße14 , 1
"Saub " gesetztes Mädchen f. Haus
U. Küchenarbeit per l . Sept . gesucht
Kein Austragen . Wasch- u. ^ utzfrau
vorhanden. Goldgassê b^ Backereî ,
Einfaches tü -htiges All-mmadchSn

tzesucht Moritzstraße^SchIarterre.

Dienstmädcheî fiir « . Haushalt "m>fnett ^ chwatbacher Stra ße_38.
B- L-Junge ^ Mädchen
arsucht BertramstratzeHart ._
-̂ Wegen Verheiratung

heg  fetzigen ein besseres evangel.
Alleinmädchen, nicht unter 28 Jahren,
welches perfekt kochen kann, zum
15  Sept von einz. Dame gesucht.
q?äb. Kaiser-Fr >.edr:chR!ng,2 6.. 2.  _
-Sauberes junges Mädchen
tu Kindern gesucht. . Nah. Schwal-
lacher Straße^45, Wirtschaft.—
— —'Mädchen für leichte Hausarb.

Solides fleißiges Zimmermädchen
aesucht. Hotel Epple, Körnerstr . 7.
Solides Mädchen, das kochen kann

u. Hausarbeit grdl. versteht, gesucht
Rbeinstraße 50, 1.

Tüchtiges Alleinmädchcist
das kochen kann u. die Hausarbeit
versteht, gesucht. Willy Graese,
Webergaffe 39.

Schuhmacher,
welcher noch Arbeit mitmacht, gesucht
Druoenstraße 5. Htb, 2 l. 817281

Bureaudiener , federgewaisiU,
lewiffenhaft, sofort gesucht. Schriftl.

Lewerb. mit Lebensl. u. Zeugnis-
Abschrift. u. P . 357  Tagbl .-Verlag.

Zimmermädchen,
im Ikähen bewandert , zum 18. Sept.
gesucht Ne rotal 19, Hochpa rt.

Tüchtiges anständiges Mädchen
für Küche u. Haus , auf sofort bis
15. September zur Aushilfe gesucht
Dambachtal 16.

— — Mädchen für leichte Haus,
t Herderstraße 19, 3 lmks^,■=*•—*— cMabckienBraves sauberes Mädchen

gesucht Helenenstratzê So, 2 je.—
Saub . fleiß. Mädchen zum 1 Septbr.
aes ucht Göbenstraße^ ssHinM ._ .
Junges " Mädchen. w. Perfekt nähen
/ etwas bügeln kann, als Haus¬
mädchen f. Mitte September gesucht
Walkmühlstraße 9.- - 0k3O6

Junges kräftiges Mädchen^ 1- und Kuchenarbeit gesucht
' 9. 817301

Saub . tücht. Allernmadchen,
w. gutbürg , kocht, gegen hohen Lohn
für kl Haushalt aus 2 Sept . gesucht
Schwalbacher Straße 50, 1, rechts.—

Küchcnmädchen
gesucht Nerostraße 7UUjl --- - ~s--

Verf. Hausmädchen, w. servreren,
büaeln u. nähen kann, mit guten
Zeugnisst, ges ucht AdolfsallElb >, 2.Vorzustellen von 8—12 u. 3—6 Uhr.

Junges Mädchen
für klein. Haushalt bei guter Behdl.

' ' it Metzaeraaße 15, Ladernäesuckt Metzgergaff̂ lchLadem,
Selbständ . braves Mffbchen^

findet angenehme Stelle Eckernförde-
Nraße 5. 1 l., nahe Lah nstraße,-

Tücht.' Alleinmädchen,
welches selbständ. kochen kann, für
sofort od. später gesucht. Vorzustellen
Luremburavlad 3, 2 r.

Gesucht zum 15. September
od früher , Mädchen, das gutburgerl.
kochen kann u. etwas Hausarb . über¬
nimmt . Bvrstell. . von 3—5 Uhr,
Kaiser -FriedricssRiNg 56,,_2. —
"Besseres zuverl. Allernmadchen,
das selbständig kochen kann, für kl.
Haushalt i2 Pers .) gesucht Auguita-
straße 1. P .. Ecke,, Mainze^ Stratzw

ein zuverlässiges^ Mädchen. Elches
Men kann. Frau Professor Sp 8
Biebrich er Straße i -_ —
. , Ein tüchtiges Mädchen
sofort gesucht Morrtzstraßê .

Junges Mädchen
dom Lande zu ^ Kindern ^ gesuchtSchiersteiner St raße 22, Part .-

Zimmermädchen. ,
w. servieren kann, zum U. Sevt . ge,.
Hotel Cordan , Ni kolasstraße 19,-
. .. Tüchtiges fleißiges Mädchen
^rr Küche u. Hausarbeit gesucyr
Körnerst ra ße 7,  Part . — —-

, Ordentliches Mädchengesucht Herderstraße iss ^ckladen .-
Einfaches Mädchen

Segen guten Lohn gesucht Helenen
st raße 7, Restauration ._ _ _ __
. Mädchen für die Küche
sofort gesucht. ^ Hotel Be llevue.- .

Jüngeres '' Hausmädchen 0c| «* tldos etwas servieren kann. .Vorst, v.
10—1, 3—514 Uhr, Bikto rrastr . .22.

Tüchtiges evangel. Mädchen,
d. gutbürg , kocht
zu einz. Dame gesi Boritell . 40— %1-
u 2—145 Ubr . Mozartst raß^ 8,

Alleinmädchen zu 2 Personen
gesucht,GAbergML,eA4 -^

Anshrlfsmädchen ^ ^
,egen hohen Lohn sof. ges. Biebrich,
Am Aussichtsturm 5

JungeS Mädchen tagsüber gesücht
Rauentaler Str aße 16, P art

'Junges anständiges Mädchen
tagsüber für Hausarbeit gesucht
Mrchelsb erg 21, 1. _

Anständiges Mädchen
ab 1. Sept . tagsüber gesucht Hell-
mundstr aße 41,  2 . 817290

Kräftiges jüngeres Mädchen
zur Beihilfe im Haushalt gesucht von
7 Uhr vorm, bis 4 Uhr nachm. Zu
meld, 9—12  Uhr , Wilhelmstr . 6, 3.

Junges Mädchen von morgens
9—3 Uhr zum 1. Sept ., evt. sofort
gesucht Weste ndstratze 11, Part . Iks.
Olefucht ein jung , anständ. Mädchen
für die Nachmittagsstunden . Van
Houtens Kakaostube, Wilhelmstr . 58.
Vorzustell. vorm. 9 bis 10 Uhr.
Fleißiges ehrliches Tagesmädchen,

Alter 16—18 I ., gegn hoben Lohn
gesucht Adolfshöhe, Wiesbaden,
Cberuskerweg 13, Pa rt.

Junges Mädchen für Mittwochs
früh v. 7—9, Samstags v. 9—1 Uhr
gesucht Stiststraße 31, P art.

Saubere Monatsfrau
gesucht für 214 Stunden mittags
Rüdesbeimer S traße 27, 2 rechts.

Saubere fleißige Monätssrau ..
od. Mädchen mit gut. Empfehl. für
einige Std . vorm, sofort, gesucht
W'inkeler Straße 3, Part , links.

Putzfrau für Torsahrt Samstags
aesucht Mori tzstraße 23. Part.

'Mädchen oder Frau
zum Brötchentragen gesucht Hell¬
mundstrabe 56. _
Laurmädchen sucht Blumcnhanblung
PH. Walther , Rbeinstraße ^49.̂

Junges 'Laufmädchen gesüchk?
Schmidt, Marktvlatz 3, 1.

Ehrliches Laufmädchen
gesucht. Kofserhaus Sandel , Kirche
gaffe 52.

Lausmädchen
per sofort gesucht. Näh. zu erfragen
im Tagbl .-Verla g. Tf

Lausmädchen,
junges sauberes , in Konditorei ge
sucht Gaethestraße 19.

Dienstmädchen
gesucht Neugaffe 22, 1. —j —j- n
Mädcheissfür Küchen̂ uTHäusarbeit

Sesucht Taunusstraße 16

SteUen-Angebote

Alleinmädchen, w. kochen u. nahen
frrrm ver 15. Sevt . in kl. Haushart
Nucht ^Mai -M ^ Straße 54.^2,-

Gesucht solides Mädchen,
w bürg . koch. k. u, Hausarb . mit-
mackt z 1. od. 15. Sept . Porst . 4—6
nach/,KaisewFriedrichMing 70 1,
"Kinderl. Familie sucht z 15. Sept,
aewandtes Hausmadch., das mir IN
beff Hause gedient u. gute Zeugn.
dat Große Wäsche auß. dem Hause.
Adelbeidstraßê 84̂ 2.^ - ^
"EKl selbstässdLMäWn verlangt

^ML - ^ llbinmädchen
vnirh für besseren Haushalt gesucht
L^ Uterstraße 3. Part.

Kräftiger Junge
zum Austragen gesucht. Backerei
Petri , Herderstraße 8._

Jung , fleiß. zuverl. Hausbursche
gesucht._ Reeb. Marktplatz.

Kräftiger sauberer Hausbursche
'ür Anfang Sept . gesucht. Nur solche
mit besten Zeugnissen wollen sich
melden nachm, von 2—3 Uhr. Aug.
Kortbeuer , Neroitr . 26, Delikatessen.

Hausbursche,
15—17 Jahre , sofort gesucht. Odeon-
Theater . 10—12 Uhr.

Junger Hausbursche aesucht
Heleneus tr aße 27, Germa nia.
Junger saub. Hansbürsche gesucht.

Nerostraße 86, Bäcke rei. __
Ein zuverlässiger Kutscher gesucht.

Näheres im Tagbl .-Verlag . 86

Weidlich « Personen.
Kaufmännisches Personal.

Jg . Fräulein sucht Anfangsstell,
als Kontoristin . Offerten u. G. 133
an T agbl.-Zweigst., Bismarckring ^29.

Für befferes junges Mädchen,
perfekt in Stenogr . u. Maschinenschr.,
suche Stelle in seinem Geschäft, wo
Gelegenheit gegeben ist, sich mit allen
weiteren Bureauarbeiten vertraut zu
machen. Offerten unter F. 360 an
den Tagbl .-Verlag.

Jung . Mädchen sucht in beffrrem
klein. Haushalt Stellung für gleich
oder später. Näh. Oranienst r. 21, 3.

Für junges Mädchen
wird Anfangsstelle in gutem Hau?
ges. Näh.  Adolfsallee 6. Mobeilager.

16jähr . Mädchen,
perf. im Bügeln u. Servieren , sucht
Ste llung.  Kl . Burgstr aße 2,  Hth . 3.

Junges Mädchen, welches kochen
gelernt hat, sucht Stell , in besserem
Haushalt (vorm. 9—11). Näheres
Nettelbeckstraße 26. Par t, r. 817277
"Ein ält . Fräul . s. für nachm. Besch,
im Strümpsestopfen geg. kleine Ver-
aütung . Katser-Friedr .-Ring 2, H. i.

Witwe sucht leichte Beschäftigung,
evt. bei Kindern oder zu alt . Ehep.
Röderstraße 34, P art . C. Fr . D._
’ Gut empf Frau sucht "Stellung
v. 10—12. Dotzheimer Str . 63, 4 t,

Unabh. Frau . Wwe.. Köchin,
sucht vorm. Beschäftigung im Kochen.
Ott . u. R. 356 an den Tagbl .-Verlag.

Eine Frau sucht Monatsstelle
für morgens 2 Stund . Rah . Rhein-
aauer Straße 6, F rtsp.Llinks .- .
Ja . Frau s. Monatsstelle für morg.

2 Std . Moritzstraße^ 5̂ Mtb .Kks . .
Ord . unabh . Fratz sucht M-natsstDIe
f. mehr. Stunden . Al brechtstr.̂ 25,3 L
Or5Tunä65 . Frau sucht Monatsst.

Sn . Erbacher Straße 3, 1. St.
Frau sucht Monatsst . zum 1. Sept.

Roonstraße 7, 3 St.  81 1273

gewerbliches Personal.
Tücht. Büglerin sucht noch Kund,

in u. auß . d. Hause. Postkarte gen.
Enders , Gneise naustraße 14, Hth. 1.

Büglerin sucht noch Kunden
in und außer d. Hause. Dotzheimer
Straß e 72, Hth. 2 S t. 817028

Fräulein aus guter Familie
welches nähen , bügeln u. frisieren
kann, sucht Stelle als Jungfer zum
15. oder 1. Oktober. Offerten unter
L. 520 vostla gernd Biebrich.
Junges geb. Fräulein süM Stelle

bei Kindern zur Beaufsichtigung der
Sckularb . u. auf Spaziergängen . Off.
unte r T 360 an  den T̂agbl .-Verlag.

Jg . Mädchen (Oesterreicherin),
aus aut . Fam ., 18 I, , verf. im Fris .,
Sticken, Nähen, s. Stell , als angeh.
Jungs , o. Kinderrrl . Schulberg 25,1 r.

Männliche Personen.
Kausmännil ches Personal.

Lehrling
mit schöner Handschrift gesucht. Bur.
für Rechtssachen. Gustav Grüne¬
baum, Kiedricher Straße 7, 1.

Hewerbtiches Personal.
Selbständ . Damenschneider gesucht.

Hch. Neujahr , Kirchg asse  7 ._ _
Tücht. Damenschncider-Hrlfsarb . s.

Nägele,  Kirchgasse 76, 1. _ _ _
Schneider auf Woche

gesucht Blücherstraße 7, 2. 817310

Besseres Mädchen
sucht Stellung als Köchin od. Haus
mädchen zum 15. Sept . in feineii
Haushalt . Offerten unter G. Sch.
oolll aaernd Biebrich a. Rh.
Tücht. zuverl. strebst Herrsch.-Köchin
m. pr. Zgn., Back., Einmach. erf., s.
Stell . od.)Llush . Oranienstr . 16, Lad.
Selbständ . Köchins. tagsüb . Aushilfe.
Weilitra ße 16, 2. Et

'Junge Frau sucht MonatSstclle.
Frau Becker, Dotzheirn̂ Str .̂ 21,̂ ntz..

I . s. Frau sucht 114—2 Stunden
Monatsst . ^ Roonstraße^ 14, 3 r ._ .

Saub . Frau sucht nur morg. 3 St.
Monatsst . Köbenstraße 32, H. 2 St.

Bess. Monatsfrau s. bis l . Sept.
Stell ., nicht ganz unerfahr . m Pflege.
Adlerstraße 53, Mtb. 1,_
Nnabh. Frau s. Hausputz u. Wasch.
Wellritzstraße 11, 3 St.
Nnabh. saub. Frtzisssl"MonatSstelle.

Wallufer Straße 8, Hth. L,
I . Frau sucht Stelle f. 2—3 Std.

morgens . Lelenenstr . 18, H. P . r,
Eine jg. Frau sucht Monatsstelle.

Näh. Walramstraße 37, Vdh. 3 St . ,
AeltcrcS Mädchen sucht

für morgens 2 Stunden Monatsst.
Näh. im ' Tagbl .-Verlag, _ Jl
Aelt. Mädch. s. morg. u. m 2—3 St.
Monatsst . Wellritzstraße^ 48̂ Vdĥ o.

Junge saub. Frau sucht ^
Monatsst .̂ Adelheidstraße 61, Stb .^ .

Junge saub. Frau sucht Monatsst.
Wielandstratze 9, Seitenb .^ 8l729L
Junge Frau sucht Kunden (Ausb.

der Wäsche). Seerodenstraß e 25, H. 3.
Junge Frau sucht „

für nachmittags für 2—3 St . Besch.
Näheres Römerbera 13, 2 rechts.
Jlnabh Frau s. noch einige Kunden
(waschen und putzen), bess. Hauser.
Hellmundsträße 33, Vdh. Dach.

Junge Fratz (Köchin)
sucht tagsüber Stellung . Off . unter
M. 361 an den Tagbst-Verlag,_

Junaes Mädchen, 19 3 . alt,
aus gebildeter Familie , sucht auf so¬
fort Stellung als Dienstmädchen bei
Herrschaft. Offerten unter D. 360
an den Tagbl .-Verlag.

Ev. Mädchen
aus guter Fam . sucht per 1. Oktober
Stelle in kleinem gutem Haus¬
halt . Offerten unter B. 359 an den
Tagbl .-Verlag

Junaes Mädchen sustt Stcllung
in kl Haushalt od. zu Kindern . Näh.
Rauentaler Straße 9, Mtb . Part.

Männliche Personen.
Hewe rvliches H>er>onal.

Junger Mann
mit auten 3eucrnitTen_fließt Stellung
als Kassierer od. sonst. Vertrauens¬
posten. Kaution kann ^ stellt werden.
Off, u. Z. 352 an den Tagbl .-Verlag.

Junger Mann mit gut. Zeugn.
sucht Stell , als Bureaudiener oder
Lbnl. Off , u. O. 357 Tagbst-Verlag.

Ja . kr. Mann . 1714 I . alt,
sucht Stelle in Villa od. als Lift.
Selb , bat gute Handschrift. Offerten
unter D. 361 an den Tagbl .-Verlag.

Weiblich « Personen.
Kaufmännisches -r' erlonal.

Lehrmädchen
ms guter Familie gegen Vergütung
sofort gesucht. - eGickmever NaM»,

Wilhelmstratze 52.
_ _ 10—2, 5—8. __—.^ehrfrärilein
»nt guter Schulbildung gesucht-
kmil Fischer, kunstgcwerbl Erzeug«

Wilhelmstratze 12. _
Hewervliches Verlonat . __

Lehrmädchen
(Mt gtitnH . Erlern , des Biicstl"? g-tzlbt.
^acb beendeter Lehre Beschastlgung
-mer Bezahlung. ^ ^Mnsiovm,

84 LuiskNftrnße

«Wie Nöhnlnki,
surs Bu-a.rs « !

2 bis 3 gewandte

Dekorations-
Näherinnen

per sofort auf dauernd gesucht.
ClverŝVleyer.

Friedrichffr. 4L

i O^ ob-r gesucht. Nur solche,zum 1. Oichvsr gei u Hause
^welche bereits m b Mugniffe be-

gedient haben u S ^ bch Frau

an der Wembergstraße.

Kindergärtnerin 2. Klaffe
oder besseres Mädchen, welches nähen
und bügeln kann, zu Ijährigem Kind
nach Eharlottenburg gesucht. Näh.
Kaiser -Friodrich-Ring 32, 2._
K ftlKlWgS« P!!

(Vater uni Ojcifjr. Mädchen) selbst,
bess. Alleinmädchen oder Frau bald,
gesucht. Angebote unter K. 361 an
denTugbl .-Vcrlag._

Tüchtige, gut emvfohl. Köchin als
LkncheßkhaNshälteritt

gesucht für Mitte September.
Hotel Rose.

Zum sofortigen Eintritt
tüchtige Köcvi» gesucht

„Petisior » Earmen ^̂ ,
Aveggstr . 2.

Eine tüchtige gutbürgerlicheKöckirr
mit guten Empfehlungen gesucht.
Vorzustellen nachm, zw. 5 u. 9 Uhr.

^ Bielefeld, Adolfsallce 6st_
. Gesucht für sofort oder 1. Sept.

Köckirr od. MädÄe?r,
das kochen kann, u. etwas Hausarb.
mit übernimmt . Schumannstraße 3.

Suche für sofort Köchinnen
für stine Herrscbal shäuicr, Bei¬
köchinnen. sowiek Ite Mamsell
für Hole!, Zimu e -und  Haus¬
mädchen für Hot l, Ven" on n.
Herrschoftshä» er. Kinderträul.
und Kin"er>nädw<nl, Büietr- u.
Servierst strl.. tü 'st . 2!llein-

medchen zu- Fü >nmg e-'ue» ©aus«
haliez, Küchcnmädchen und Aushilfen.
br-ran Anna Krs?ser,

aewervsmäßigeTtellenvermittlerin
Jaü nstr . 6. — L el. 246 1»
Einfache Stiiüe,

evg., in Küche u. Hausarbeit bew.,
kinderlieb, nach auswärts gesucht
Adelbeidstraße 73, 1._

An ein. ?. Hansh.,
2Pers ., w. z. 1. Sept . ein tüchtiges
Mädchen für allein, mit gut. Zgn.,
das gewandt in Küche u. Hausarbeit
ist, gesucht. Näh. Schiersteiner Str . 3,
2 St ., vorm, bis 12 Uhr und nachm,
zwischen 3 u 5 Uh r.~$m-  uuö MmerMAa,
KäsfeeköÄinnen, Köchinnen, Allein-
u. Kückenmädchen für Hotel u Privat
s Arbeitsamt , Schwalbacher Str . 16.

Tüchtiges zuverläffigesAKeinmävchen,
das feinbürg . kochen k., p. 15. Sept.
gesucht. Rur solche mit guten Zeug¬
nissen wollen sich melden Mainzer
Straße 34, 1. Etage . Vorzustellen
vorm. 11—1 u. nachm. 3—5 Uhr.

Znvcrl. Allcinmädchcn,
weiches selbständig gutbürg , kocht,
alle Hausarbeit versteht. Herrschaftl.
Haushalt , 3 Person . Keine Wasche.
Meldungen morgens von 10—-1 Uhr.
Evcrkcn, Adclhcidstraßc 97, 2 St.

rSMher. tüditlaes WWn.
selbs ändig in Zimmerarbeit, sof. gesucht.

Pension Galtet , Abeggslr. 3.

lAe'ttcht
tüchtiges Hausmädchen, nicht unter
23 Jahren , das gut bügeln kann unv
gute Zeugnisse hat. Rachzusragen im
Tagbl .-Terlag . _ Td

Besseres Alleinmädchen,
selbständig in Küche und Hausarb .,
auf gleich oder später, evt. aushilfs¬
weise gesucht von ält . kinderl. Eheo.
Adelycidstraße 93, 2. Nachfragen v.
10—12 und 8—L Uhr.
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Mtzeres emußkl.Machen
wirb zum 15. Setzt, von kinderloser
Herrschaft gesucht. Angebote unter
ßl.  381 an de» Ta gbl.-Berlag.

Befteres Mädchen.
welches kochen u. nähen kann, oder
sdrsache Stütze, 20—25 I ., evangel.,
gesund, zu einz. Dame in kl. Privat¬
haushalt ohne Fremden , z. 1. Sepk.
gesucht. Lohn 35 Mk. Gutes Zeugn.
ist erforderlich. Schristl . Anerbieten
werden nicht beantwortet . Vorstell,
nur nachmittags in Billa Hamburg,
Schlangenbad bei Eltville ._

Gesucht nach Königstern z. baldig.
Eintritt ein ordentliches fleißiges
Hausmädchen «. eine einfache tücht.
Köchin. Offerten unter A. 822 an
den Tagbll-Berlag.

Mach Berlin.
Ges. f. den 15. Setzt, ein gut empf.

Mädchen f. Küche u. Hcrusarü. f. kl.
.seinen Haush . Zu meid. zw. 9 u. 11,
«ritt . 3—4, Rheinbahnstr . 2, Zim . 8/8.

Msrratfran
für die Zeit von 7—10 und von 3—4
Ahr täglich gesucht

Langgaffe 48, 2.

Männlich « Personen.
Aausmännischrs Personal.

ÄMNl | e.f* ium Zigarren - undZigarett «-Verk . Vergüt,
«vent. Mk. 366 monatl. § 137

A. 3Üra «v5su & Co., Hamburg 22.

Inspektor
mit nachweislich guten Erfolgen in
Organisation u. Akquisition, von
erstklassiger Versicherungs-Gesellschaft
mit diversen Branchen gesucht.
Günstige Bedingungen , sowie weit¬
gehendste Unterstützung. Offerten u.
K. 357 an den Tagbl .-Verlag .

Vertreter gesucht.
Für den provisionsweisen Verkauf

mernes Licithin -Kafsees suche überall
tüchtige Vertreter für je einen abge¬
schlossenen Rayon, zum Besuche der
Kolonialwaren - Geschäfte, Konsum-
Vereine usw. Off . unter E. 6747 an
Haasenstein & Bögler, A.-G., Frank-
furt am Main, _ F8i

MW MklMMmwU
sucht zum sofortigen Eintritt in die
kaufmännische Lehre einen jungen
Mann aus achtbarer Familie , mit
guten Zeugnissen. Offerten unter
H. 361 an den Tagbl .-Berlag.

KewerLkiches Personal.

Junger militärfreier

gelernter Maschinenschlosser, findet
dauernde Beschäftigung. Näheres im
Tagbl .-Berlag._ F200 Tb
VMM MilWKer

und Hilfsarbeiter sucht
Max Möller , Langgaffe 31. 1.

Tüchtiger Ehmssseur
auf Privatwagen zum Eintritt per
1. Setzt, nach außerhalb , Nähe Wies¬
badens , gesucht. Zu erfragen im
Tagbl .-Berlag . To

Kistenschreiner
Aushilfe auf einige Wochen per

sofort gesucht. Georg Psaff , Metall-
zur

katzsel- u. Staniol -Fabrik am Bahn-
hof Dotzheim_

für feines Maßgeschäft per sof. ges.
Pfeiffer , Hofschuhmachermeister,

Mainz ., F43
Damenschneider oder

Schneiderin
auf engl. Röcke außer dem Hause
für dauernd gesucht. Osfetten unr.
P . 360 an  den Tagbl. -Verlag._

Lehrling
achtbarer Eltern für Damen-Schneiderei
sucht Max MMer , Langgasse 81, 1.

Jüngerer zuverläffigerHausbursche
gesucht. Zu meld. 8—10 vorm, bei

G. August,
Wilh elmstraße 44.

jüngerer , znverl ., in
dauernde Stell. ges.

Off. mit ZeugniSabschr., Angabe sect-
beriger Tätigkeit u. Lohnanspr . unt.
M. 36V an den Tagbl .-Verlag.

Liftjunge gesucht
Palast -Hotel , Kranzplatz.

Weibliche Personen.
Kaufmännisches ^ erfonak.

I « e
Zuverlässiger kräftiger

HMbMe
gesucht.

Teppichhaus
Elvers ck Pieper.

Zu melden Friedrichstraße 14,
Hinterh., Bur ., zw. 7 u. 8 abends.

Ende 30er Jahre , angen . Erschein.,
seit 16 Jahren in einer der größten
Fabriken der Nahrungsmittelbranche
Süddeutschlands in felbständ. leitend.
Stellung im kaUfM . Betrieb
tätig , deren Posten durch Verände¬
rung der Firma eingeht.

Mt LÄeilsfteö« .
..... Kapital vorhanden. Evt . Ucbcr
nähme eines Geschäftes, auch Hotel
oder Pension . Offert . u.F . T. M. 728
an Rud. Mosse, Franksurt/M . Fl88

Hemerbkiches Personal.

Aelteres Mädchen,
in allen Hand- u. Hausarbeiten er¬
fahren , sucht als eins. Jungfer oder
1. Hausmädchen Stelle . Näheres un
Tagbl .-Verlag . Tb

Einfaches Frl.
sucht Stelle als Ncisebegleiteriu , Ge¬
sellschafterin zu Dame oder sonstige
leichte Beschäftigung. Offerten uni.
A. 825 an den  Tagbl .-Berlag.

Ned . Fräulein,
Ende 30. I ., evg., w. Jahre lang
frauenlos .^ Haush . gef., firm in ff.
sowie eins. Küche, auch in Kranken
pflege erfahren , sucht sofort od. spät

mgagement. Ia Referz. z. Serie.
erfahren , sucht

.Zement . Ia Dl. __ _
Off , u. S . 359  a n den  T agbl.-Verlag,

Perfekte Köchin
s. Ste lle. Adclhcidst raße  59, Stb . 2. St.
V. Haus - ob. Kindermädchens. Stellt

bis 15. Setzt. Näh . El . Ackermann«
Sobernheim a. d. Nahe.

Männliche Personen.
Kausmännisäies Personal.

Reisender,
welcher lange Jahre mit gutem Er¬
folg für eine Weingroßhandlung
reist, wünscht sich zu verändern . Oss.
unt . F. 361 an den Tagbl .-Verlag.

- Wohnungs -Anzeiger des Wiesbadener Tagblatts
Letale Anzeige« im .Wohnung». Anzeiger' kosten 20 Bfg., auswärtige Anzeige« SS Pfg . die Zeile. - Wohnung«-Anzeigen von zwei Zimmern und weniger sind bei Aufgabe zahlbar.

MPi ;W MUG

1 Zimmrr.
Adelheidstr. 26, 3, 1 Z. u. K., neu h.
bldelheidstr. 33. P ., 1-Z.-W. (Dach-

stockt per 1. Okt. Näh. Part.
Melheidstr . 64, Hth. P ., 1 Z. u. K. p.

Okt. an einz. P . Nah. Vdh. 1. 2996
Wlerstraße 10, Stb ., 1 Z. u. K. 2857
Kdlerstraße 17, Hth. Fsp., 1 Zim. u.

Küche, schöne Aussicht. L11001
Ädlerstr . 26 1 Z. u. K. zu vm. 25/3
Kldlerstraße 30 e. gr . Part .-Z. u. K.

m. Abschl. p. 1. Okt. zu v. N. P . r.
Ädlerstr . 55 1 Z., K„ gl. 0. sp. 1772
Mbrechtstr. 46. H.. 1-Z.-W. N. B. 1.
Pteichstr. 15, D., 1 Z., 1 K., 1. Okt.
iBleichstraße 24 1 Zimmer u. Küche.
Bleichstrahe 28 I -Z.-Wohn., 1s Mk.
Nleichstraße 47. Vdh. D. u. Hth. 1,

1-Z.-W. Näh . Bur ., Hof. B14261
Bwcherpl . 5, H., sch. 1-Z.-W. p. 1. 10i

zu v. N. Blücherpl. 5, H. P . 2955
Wlücherstr. 5, H. P . r ., 1 Z. u. K. im

Wschl. N. Bismarckr . 26, 1. L15682
Wischer str. 6 sch. gr. Z„ K. u. Speise¬

kammer, auf 1. Oktober zu verm.
Blöcherstr. 20 Msd. m. Küche s. 2904
Älücherstr. 27, B. Dach, 1 Z. u. Küche

cm r. Leute p. sof. Bes. 3—5. 2831
Ptticherstraße 44 1 Zimmer uno

Küche. Hth.. sofort zu vm. Bl 6553
Ea stell str. 9, Dachw.. 1 Z. u. K. gt.
Castellstr. 10. Mans .-W., 1 Z. u. K.,

neu herger . N. Ädlerstr. 7, P . 2812
Dotzheimer Str . 83 1 Zim . u. Küche

im Bdh. zu vm. Näh. im 4. Stock.
Kvtzheimer Straße 86, Mttz. Dach, 1-

Zim.-Wohn. sofort zu vm. B17240
Dotzheimer Straße 86 1 Z., m. Küche

u. 2 Kell., Vorderh. Part ., per
1 1 . Okt . zu vermieten . Näh . Dotz-

heimer Straße 63, 1 l. B13469
Lotzh. Str . 87, Mtb ., I -Z.-Wchchleich.
^wtzheimer Straße 96 eine sreundl.

Mans .-W., 1 Zim . u. Küche, sofort
od. später. Nah. 2. St . l. B15904

Dotzheimer Straße 98, Mtb ., 1 Zim .,
K., Kell., sof. Stäh. Vdh. 1 lks. 1773

dotzheimer Str . 120, Sb ., 1-Z.-W.
mit Küche zu vm. Näh. 1 St . lks.

dotzheimer Straße 122, Vdh., 1 gr.
Zim. u. Küche, 1. Okt. B14109

EckernfördcstrasH 12, Hth., 1 Z. u . K.
per 1. Okt. Näh. b. Lang das. 3004

Eleonorenstr . 8, B„ 1 Z., K. N. Nr . 5.
Ellenbogengasse 3 1 Zim. u. K. 2217
ELenbogengasse 15 Dachwohnung,

1 Zim . u. K., zum 1. Oktober z. v.
Uaulbrunnenstraße 19, Msd., 1 Zim.

u. Küche sof. od. sp. N. 1 r. 1775
IKMtzsse loaVdh . Md ., 1 Ztz" K.
Feldstraße 13 I -Zrm.-W. m. Zb. 288«
Feidstr . 18  1 Z., K. u. K„ Ott . mö
Frankenstr . 9, P ., sch. abgeschl. Wohn.,

1 Z., K. u. kl. Stübch., bill., 1. Okt.
Frankenstr . 25, P „ 1-Z.-W. sof. 0. sp.
Friedrichstr . 27 1 Z., K. u. Zub. an

ruh . Leute sof. od. sp. zu vm. 2253
Friedrichstr . 55. H. D „ gr. Z.. K., 17.
Gemeindebadg. 4 1 Ziin. u. Küche.
Gueisenaustratze 4, Stb ., 1 Zim ., K.,

mit Balkon, per Okt. zu v. B1627i>
Gncisenaustr . 11, Hth. 1, sch. 1 Zim.

u. Küche zu vm. Näh. Lao. B15311
Gneisenanstr . 33 1 Zim . u. K.. Okt.
Göbenstratze 7, Hth., 1 Zim . u. Küche

iK.os. im Abschl.i zu vm. B17206
Göbenstr. 13. H.. 1 Z.. K., 1ZM 2784
Hqllgarser Str . 3, 1-Z.-W. fof. 2202

Hartingstraße 7 1 Zimmer u. Küche.
"" . . 1777

Helenenstraße 1, Dachst., 1-Zimmer-
Wohnung auf 1. Oktober. 2760

Helenenstraße 24 I -Zim .-W., Abschl.
Helenenstr . 27 1 Z., K., gr. Veranda,

auf 1. Okt. zu v. Näh. Parterre.
Hellmundstraße 26, 3 St . links , 1 Z„

K. u. Zub ., im Abschluß. B16952
Hellmnndstr . 29, Stb ., 1—2-Z.-W. sof.
Hellmunvstratze 32, Dachl., 1 Z. u. K.
Hellmnndstr . 37. Mtb . D., 1 Z. u. K.
Hellmundstraße 49, Vdh. D., 1 Z. u.

K. Näh. 1 l. od. Bleichstraße 47,
Bureau Hof. B14259

Hellmnndstr . 53 1 Zim . u. Küche per
August. Näh. Gebr . Schmitt . 2760

Hermannstr . 21 1 Zimmer u. Küche,
sof. od. später zu verm. B 10021

Herrngartenstr . 12 1 0. 2 Dz.-W. 2706
Hirschgrabcn 16, D., 1 Z., K„ Kell.,

1. Okt., 180 Mk. Näh. Part . 2574
Hochstättenstraße 14 1 Zimmer u.
. Küche sofort zu verm. 2794

Jahnstraße 12, Maus ., 1 Zim . u. K.
Jabnstr . 16, GthM Z. u. K. R. V. P.
Jahnstr . 17, Seitenü . Part ., 1 Zim.

u. Küche sof. zu v., 18 Mk. 2921
Karlstr . 29, Gth ., 1—2 Z., K., G., Blk.
Karlstr . 39, Mtb . P ., Abschl.-Wohn.,

1 Z. u. Küche z. 1. Okt. zu verm.
Näh. Hausmeist ., Mtb . 2. B16101

Klarentaler Str . 8 1 Z. u. K., H. P.
Kleiststraße 6, Fsp., gr. Z. u. Küche.
Langgasse 10, 2, I -Zim .-Wohn. 1780
Lothringer Str . 31, H., 1 Z., K. 2618
Mauergasse 11, D., 1 Z., Küche, sof.
Mauergasse 14 1 Zim . u. Küche zu v.
Moritzstr. 33 1 Z. u. K. zu dm. 1744
Moritzstrahe 38 1 Z. u. K. zu v. 2897
Moritzstraße 44, H. 3, 1 Z., Küche, im

Abschl., gl. oder svät. Näh. Vdh. 3.
Moritzstr. 47, Mtb ., 1 Z., K., K., fof.
Nerostraße 15, 1, Zim . u. Küche, M.,

auf gleich od. spater zu verm. 1753
Ncrostr. 29 1 Z., .E7Mb ., 1. 10. 2256
Nettelbeckstr. 13 1-Z.-W., neu. B16797
Nettelbcckstraße 15 neu herg. 1-Z.-W.
Nettelbeckstr. 20. P ., 1 Z. u. K.. 17 Mk.
Oranienstraße 47, Hth., 1 Zim . u. K.
Platter Straße 62 gr. Frontspitze m.

Küche auf gleich od. spät. B11013
Rhein ^auer Str . 15 I -Zim .-Wohn.,

arofe, zu vermieten . B 11489
Riehlstraße 4 1 Zim . u. Küche. 2287
Riehlstr . 5, Mtb ., 1-Z.-W., Absch. 3003
Riehlstr . 6 1 gr. Z. u. K., P . B16439
Riehlstr . 6 I -Zim .-Wohn., P . B16440
Niehlstraße 10, Part ., 1 Zim ., Küche

u. Keller, 22 Mk. monatlich. 2865
Riehlstr . 13, V., Z. u. K.. 1. 10. 3009
Römcrb . 10 1 Z. u. K. N. H. 3. 1735
Römerb . 12 1 Z. u. K„ V., sof. 2989
Römerberg 14. H., 1-Z.-W. N. H. 1.
Roonstraße 20 sch. I-Z.-Wohn. N. 1.
RüdeShcimer Str . 18, G. Fsp., 1-Z.-

W. auf 1. Okt. N. das. G. P . 2960
Schachtftraße 24 sch. I -Zim .-Wohii.

zu verm. Näheres im Laden oder
Platter Straße 71. 2967

Schachtstraße 26, 1, schöne 1-Z.-W.,
mit Küche billig zu verm. 2942

Scharnhorststr . 11, H.. 1 Z., K. N. V.
Scharnhorststr . 14 Frtsp .-W., 1 Z., K.

u. Zub ., an kinderl. Leute zu vm.

Küche zu v. Ä.  V ^h. Part.  816380
Schar nhorststr. 42, D ., gr . Z„  K . 2276
Schicrsteiner Str . 9 1 Z. u. K. 1577
Schierst. Str . 9, Fsp., 1—2-Z.-W. 1865
Schierst. Str . 11 1 Zim. u. K. 1786
Schiersteiner Straße 18, H

u. Küche im Wschl. N. V. !780

Schulberg 17 1 Zim . u. K. 1. Okt. zu
verm. Näher es 1. St . _ 2926

Schulberg 19, Hth. P .. i~B., 1 K., z,
1. Äugt Pr/mtl . 17 Mk. B150 48

Schwalbachcr Str . 14 1 Zim . u. K.,
8. Stock, sofort . 16 Mk.

Schwa lb. Str.  8 3 gr. s. 1-Z.-W. 2948
Schwalb achcr Str , 99 1 Zim. u. , K.
Kl. Schwalbacher Str . 4 1 od. 2 Zim.

u. Küche sofor t zu  v ermiet en. _
Scbanstraße 5 Mansf Ẑ . u. Küche p.

sof. oder später  zu verm. 1789
Seerobenstr . 18, bei Kohl, 1 Z. u. K.

an 1 od. 2 Pers . f. 17 Mk. 818653
Stc ingafle 12 1 gr . Z. u. K. zu verm.
Steingaffe 16 1 Zim . u. Küche  zu v.
Swi ng. 34,  H K. s. o. sp. 8 11017
Wa lramsträß e 1 1 Z. u. K. gl. o. sp,
Walram str. 9 1 Z. u.  K . sof. od. 'sp.
Walramstr . 13 1 Z. u. K., gl^ Dl2520
Walramstraße 18 1 Zimmer und

Küche per sof. Näh. Part . 811 019
Walramstraße 31, bei Schmidt, 1=3.

Wohn., Pr . 14 lt. 16 Mk. B 11020
Waterloostraße ch Frontsp ., schöne

I -Zim.-Wohn., unter Abschluß, per
sof. zu v. Besicht, daselbst. 2956

Wcbergaste 56, 1 l,  1 Zim., Küche u.
Züb. gleich od. 1. Oktober. 2656

Meilstr . 67 S1 ü(., 1 -Z.-W. sof. 1876
Weilstr . 8, H., 1 Z.  u . K. sof. 1762
Wellritzstr . 5 1 Z. u. K. Ä. Lad. 2767
Wellribstr . 21 1̂ Mm. u. Küche. 2957
Wellritzstraße 23 1 Z. u . Küche zu,v.
Wellritzstr. 28, V.̂ >., 1 Z,,. 5k, ,1794
We llritzstr. 32 sch. Ms.-W., 1 Z„ K.
Wellritzstr. 35 1 Zim. u. Küche. 2210
Wellritzstraße 39 1 od. 2 Zimmer,

Mansarden -Wohnung zu verm.
Wellritzstr. 46, Ms.-W.. 1 Zim . u. K.,

zu  vm . Näh. Hth. Part , links.
Westendstr. 15 Ms.-W., 1 Zim. u. K.
Winkeler Str . 6, I -Zim .-Wohn. 2973
Dorkstr. 3. G, P ., 1-Z.-W. sof. 1696
Rorkstr. 17 I^Z.  u . K.. Wschl. N. 1 r.
Borkstra ße 22 I -Zim .-Wohn .,  Frtsp,
Zietenring 3, H., 1 Zim . u. K. sof. öd.

spät.  Näh , bei Geron, H. 2. 1797
Zietenring 5 1 Mansarden -Zimmer

u. Küche  z u ver mie ten.  2165
1 Zim. u. 5

vm.
.m . Wschl. z. 1. Okt. zu
Näh. Walramstr . 14/16, P . r.

2  Zimmer.
Aarstraße 40, Villa Minerva , 1 kleine

Mans .-Wohn., 2 Zim ., K„ an ganz
ruh . Mieter auf gleich oder später
billig zu vermieten . _ 2310

Adelheidstr. 64, H. 1, 2 "Z . u. K. an
kl. r . Fam . p. 1. Okt. N. V. 1. 3008

Äbelüeidstratze 95, Hth. Dach, 2-Zim .-
Wohn. per sofo rt zû verm.

Ädlerstr. 7, am Ädlerbad, gr. 2stZ.-W.
ver 1. Okt. zu vm. Näh. Lad. 2337

Ädlerstr. 9 sch. 2-Z.-W. m. Zb. 2308
Adlerstraße 18, Part ., kl. 2-Z.-Wohn.,

Gas , auf Oktober zu  ve rm . 2943
Adlerstraße 26, Part ., 2 Zimmer u.

Küche auf 1. August zu vm. 2798
Ädlerstr. 37, S ., 2-Z.-W. N. V. 1 r.
Ädlerstr. 43 2 Z., K., Ms. sof. 1821
Ädlerstraße 51, H. D., 2 Z. u. Küche.
Albrechtstr. 23, HMP ., 2-Z.-W. mit

Wertst , s. od. sp. N. V.,P .„ 2898
Am Römertor 1, H„ sch7"2-Z.-W. m.

Küche an 1- N. 3. 2999
Bertramstr . 19, H., 2-Z.-W. B11023
Bertramstr . 23, Gartenh ., 2 Zim. u.

Küche auf 1. Okt. zu verm. 2490
Bierstadter Höhe 58 schone 2-Z.-W.,

mit Balkon, per 1. Okt. N.  1 . 2449
Nrsmärckring 7, ^ th. 1̂ 2!MWöhn.

per 1. Oktober zu vermiet . L16285

Bismarckring 27, Bdh. D ., 2-Zim .-
Wohn. per 1. Okt. Näh. 1 r. od.
Bleichstr. 47, Burea u Hof.  F14263

Bleichstr. 24. Schelle 2"Zini .-W., sep..
a. geeig. f.  Bur ., sof. od. sp. 2986

Bleichstr. 32 2-Z.-Wöhn. auf 1. Okt.
Näh. Bleichstr aße 30, 1 r . 817188

Bleichstr. 34. Stb ., 2 schjT'Z . u. Küche
i. Wschl. Näh. Möbellade n.

Bleichstraße 47, Hth. 2, 2-Zim .-W.
per 1. Okt. Näh. Bu r ., Hof. B14260

per

Blücherstraßc 8, Mtb ., 2-Z.-Wohn. p.
1. Okt. Näh. Bdh. 1 lks. B14152

Biücherstraße 17 sch. 2-Zim .-Wohn.
im Mtb ., 320 u . 300 Mk. Näh. dal.
Hth. 2, bei Bleickardt, od. Helenen¬
straße 6, 2,  bei Schwerdel. 2346

Blücherstraße 22 2-Z.-W. per 1. Okt.
zu v. Näh. Vdh. 2 St . 2498

Blücberstr. 23 2-Z.-W., Hth. 8^ 4208
Blücherstraße 44, WhM StzUZim.

u. Küche zu vermieten . B16550
Lülowstr . 4, Hth., 2 Zim . u. Küche.
Castellstr. 4/5 , P ., 2 Zim . u. Küche

per 1. Oktober. Näh. 2 l. 2811
Dotzheimer Str . 13 Dachw., 2 Z. u.

Küche. 1. Okt. zu v. N. H. P . 2981
Dotzh. Str . 20, H., abgeschl. 2-Z.-W.

m. Zub. Näh. b. Ott , Mtb . 3.
Dobhermer Str . 40, Mtb ., 2 Zim . u.

K. p. 1. Oktober zu vm. 2598
Dotzheimer Str . 61, Mtb . Dachstock,

sch. 2-Zim .-W. m. Gas , p. 1. Okt.
zu vm. Näh. V. 1 l. B15680

Dobheimer StMW , 2 Z. ' u. K. 2296
Dotzheimer Str . 83 2 Zim . u. Küche

im Vdb. u. Hth. Nah. im 4. St.
Dotzh. Str . 85, MtMD .. 2-Z.-W. stzf.
Dotzheimer Str . 98, Mtb ., 2 Zim .,

Küche, Keller sofort. 300—320 Mt.
Näh. Vorderh. 1. St . lks. 1810

Dotzheimer Str . 100 2-Zim .-W. im
Vdh. u. Hth. Näh. Vdb. V. 18O

Dotzheimer Str . 120, Vdh., 2-Z.-W.
m. v. u. h. Blk., 1. Okt. N. 1 l. 2928

Doühcimer Str . 120. Sb ., zwei 2-Z.-
W. P. sof. zu vm. Näh. 1 St . lks.

Dotzheimer Str . 128 schöne 2-Zim .-
Wohn., Hth., 270 Mk.. zu vm. 1813

Dotzheimer Str . 169 2-Zim .-Wohn.
per sof. od. spät, zu verm. Näh.
daselbst bei I . Weberpals . 1815

Drndenstr . 3, Vdh. P ., 2 Zim ., Küche
u. Zub . sof. od. sp. N. 1. B15525

Elconorenstraße 2, Msd.-W., 2 Z. u.
K., zu vm. Näh. das. Part . 1816

Eleonorenstr . 4 sch. 2- u. 3-Zim .-W.
zu vm. N. Langgasse 25, 1. 2839

Eleonorenstr . 9 2 Z., K. N. Nr . 5, 1.
Ellonbogengaffe 6, 2, Zim ., Küche u.

Keller, Hth., zu vermieten . 2841
Ellenbogengasse 8, Seitenbau 3. St .,

2 Zim. u. Küche zum 1. Okt. an
ruhige Leute zu verm. Näh. bet
Adolf Limbarth daselbst. 2895

Ellenbogengasse 10, 2, schöne 2-Z.-W.
1. 10. zu vm. Näh. bei Müller . 2441

Elsässer Platz 6 2-Z.-W. z. vm. Bgllg
Eltviller Str . 5, Vdh. u. Hth.. 2-Z.-

Wohn. auf gl. od. 1. Okt. B17003

Eltv . Str . 18  2 Z., KiHOkt . N. V.
Emser Str . 50 sch. 2-Zim .-Wohn. zum

1. Okt. an r . Le ute. Näh. P . 2748
Emser Straße 69 2—3-Zim .-Wohn. u.

Zub ehör zu vermieten . L 12230
Erbacher Str . 7, 1 l., Bel-Etage, gr.

mod. 2-Z.-W. m. Zb., Okt. B18T61
Fnulbrnnnenstrnße 9, Vdh. 2 St .,

2 Zim. v. 1. Ott , zu vm. 2910
Fei dstr. 10, S t67 ~2= u. S^ WT 2899
Feldstraße 18 schöne 2-Zim.-Wöksrü

per 1. Oktober zu verm. 2455

Feldstraße 21. P ., 2-Zim .°Wohn. für
Kutscher mrt all. Zub . brll. 300h

Frankenstr . 1̂ 2 Z., K., M,, p. 1. Okt.Näh. Sellmunds tr . 82. P.  814343
Frankenstr . 6, VdhtzDachst., sch. 2- od

3-Zim.°Wo hn. sof. zu vm. 810030
Frankenstr . 19 2- u. I -Z .-Wohn.  sG
Frankenstr . 23, H., 2-Z.-W., s.  o . Okt,
Geisbergstr . 11, Hth., klein. L-Zi-W. p.

sofort oder später zu verm. Nah.
Ta unusstr aße ?, 1 r.  2314

GeiSbergstraße 18 schöne 2-Zrmmer-
Wobnung zu vermieten.  .

Gneisenaustr . 14Httz7 "2lZ,-W., jöii.
Gneikenaüstr̂ H . H 2- V M L-Göbenstr, 19, Sö sck>- 2-Z.-Sb15564
Göbcn str. 24 sch. 2 u. 3-Z.-W., i. HH

Göbenstr, 32, Ht^. Dachjt., 2 ^ . u. F>mo natl . 23 Mk. Herborn . L 15814
Güterbahnhof West 2-Zim .-Wohn. P-
, 1. Okt,. bei Peter Heß. 21885 1
Gustav -Ädolfstraße 17 2 Zim . u. K
^p .̂ ^ äh^ btt Neußew23b«
Hallnarter Str . 3 2-Z.-W. sof. 1820
Hallgarter Str . 6, Hth., Dachgeschoß2 Zim . u. Küche sof. od. sp at . F25?
Harting str. 6 Z—1-Zim .-Wohnungen
^ N särtinastr . 6, P . st. Kle ti. F35?
selenenstr ^ 3 schone 2 Ẑ .- Wohm Z86Z
Helenenstraße 13, 1, 2 Ẑim .-Wohn .,

mit Küche u. Keller, auf 1. 19. iS
zu verm. Preis 850 Mk. 251.8

Helenenstr. 17 2 Z.,,̂ K. u" Kell. sÄ
Wobni sof. od. sp at . Nah. 1. 2879

Helenenstraße 22, Htzb.. sch. 2-Z,-W-
aus sof. otzspat . Näh. Vdh-,P .art,

Helencnstraße 24, Mtb ., 2-Zim .-W-
auf 1. Ok tober. Nah. Vdh. 1 t.

Helenenstr 27 2 Z., K., 3b,,„B. Fsw»auf 1. Okt. zu verm. Nah. Pach
Hellmnndstr . 26 2 - Zim . ° Wohn, iw

Dach. Näheres  3 . St ock lks.  2778
Hellmnnd str. 32 D „ 2 Zi, K. 115713
Hellmnndstr . 49, Vdh. 1 r ., sch. 2-M

Wobn. v. 1. Okt.  Näh , das. 816880
Hcllmundftraße 49, Hth. D ., 2-Zirn.-

Wohn. Näb. Vdh. 1 l. od. Bleich¬
straße 47. Bu reau , Hof. 81425 »

Herderstr . 19, Stb . Ms., 2 Z. u . K-
z. 1. Okt. Näh. Vdh. 1 r. 2571

HirdMstM26stch2tzMWtz "S .̂ Üt7ö2l
Herrn ann str . 3 2 Zim.  u . K- zu vntz
Hcrmannstraß  e 16, 1 C ~~2-Zim.-W„-
Hermannstr . 26, H., 2 Zim., 1 Küche,

1 Keller zu vm. Näh. Laden.  2824
Herrnmühlgaffe 3 2-Z.-W. m. Manf

u. Kell. auf 1. Okt. zu vm. 291?
Hirschgrabcn 7, 1. St ., 2 Zim . mit

Zubeh. ver 1. Okt. zu verm. 2570
Hirs wqrnben ' iM2 -Z.-W. N.  V . P . r.
Hirscbaraben 39, 1, 2-Zim .-Wohn. p-

1. Okt. an kl. Fam . zu ver m.
Hochstättenstr. 19 2-Z.-W. N. 1. 182?
Jahnstraße 8 2-Z.-W. m. u. 0. Lad-
_a uf Septem ber od. Oktober. 286z
Jahnstraße 12, Gth -, , 2-Li -W.j. _fi
Jahnsrr7207 Ms,. sL. 2-Z.-W. N. V. 1-
Jahnstraße 42, § th.,P .,, 2 Zim . mit

Zubehör per 1. Öktotzer billig zü
verm., ev. mit Hausverwaltung.

Johanmsberger Str . 3̂ sch. 2-" "
Wohn, auf gleich od, spät. B

Kaiser -Fr .-Ning 65 ist eine Wohn»
2 Zim ., Küche, per 1. Okt. an ruh-
2 . zu v. Näh, b. Hausm ei ster.  2964

Kapellenstr. 49 Garten -Wohn., 2 Z»
Alkov. u. Küche, elektr. Licht, Gas>
im Gla sabschluß. __ 2854

Karl str. 6, H. 1. 2 schi Zim . u. Küchst
Karlstraße 7. Frtsv .. 2 Z. N. 2. Wo
Karlstrst29 , G., kl. 2̂ ZtzWi7AkMk!7F..
Karlstr . 39, Dach, sch. 2-Z.-W., Mtb ., p-

1. Sept . zu vm. Näh. Part . 259?
Kaclstr7"36, StbM2 Ẑ .-W". Näh. L.

Nr . 4
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Ssrlstraße 39, Mtb ., schöne Dachw .,
2 Z . u. K., fof . oder spat , zu verm.
Näh . Ha usm eister , Mtb .̂ T 813537

«Klerstr . 1Ü, Man ?., 2 Zim ., Küche,
Keller zu ver m. Nah . 1 l._2805

Düer ftr . M  2 -Zim .-W . auf j LPtt-
Kellerstr . 15, Gth/st ^ Zim . u. Küche
^. ver 1. Okt . Näh . Vdh. j & JOlO
Kredricher Straße 8 L-Zim .-Ä̂ oqn.

il. Zubehör zum 1. Lcktober, event.
mit Laden , zu vermieten . Näheres
bei Mäkler , 1 Tre ppe. J je354

«rchaaffe 7, Seitenbau 2 Stiegen,
2-Zimmer -Wohnung sofort zu ver-

^ mieten . Näh . Konditorei da selbst.
LI . Kirchgäffe 3 2 Zimmer u . Küche

sofort zu ve rm.  Nä h , im  Laden .—
Klarentaler Str . 3, Lutz, sch. 2« u.

3-Z.-W . m. od. ohne Wascht . od
^ Lagerrä ume , zu ve rm.
Keiststst stO 2/Z f-Wst Z -, Zf̂ OkstE
Wrnerstraße 4 abgeschl. Mans .-W -,

8 Zim ., Küche, Keller , zu vermiet.
. Räh . Vorderh . Part , links . _2938
Wnstr . 26, Fsp -, 2 L -m^ MÄe ».
^s of. od. sp. zu vm . Na h, das . ^ 182?
Langgaffe 54, Stb ., e. 2-Z .-W . so' .

crn ruh . M ieter zu bem ._ jLlly0 0
L-Hrstras ?- 25, Frtsp ., 2 Zim . u . K.
^ auf 1. O kt. an ru h.Leutez ^ P. L50o
«Seley -Ring 16 2-Z .-W . im Sth . 4.
_ V. sof. Näb . Vdh . V.  l . B17137
«uisenstr . 49 Frontsv .-Wohn ., 2 fl.
^ u. K. v. sof. Näh , das, ^ l.,,2922
Lothringer Straße 25 schöne 2-Zim .-

Wohn . mit Bad u . Balkon ,m Vdh
^ der 1. Oktober bill . zu vim B14g75
Mhring . Str . 2?fHZ 7M7Ästchst
Lothringer 'Straße 31, Hth -, ^ 3 ' m,-
^ Küche,  Abs chl., neu  herg ^,25 —-26 -U.
Juremburgvlatz 2, V-, ' 2 . 2-Zrnn -W.
^mrf 1. Ott . N.  Meyer ^ L - b , 2549
Marktstraße 13, Stb ., 2 Zim, , Kmne
. zu verm . Näb . Seife ngesch. -.Ost
RauergaftoH '4̂ -— -ÄL
Mauerga ffe l 4,ALinn,u ^ Kuche,zu v.
Mauergaffe 15. 3, 2 Zim . u . Küche

an ruhige Leute zum 1- Ott . zu
verm . Näh . bei Limbarth , Ellen-

. boaengaile 8. _ - —-
Michelsberg 24 3 X 2 Zim , Man .

und Küche, zusammen od. seteUst
aus Ott . zu verm . Nah . Haus-
ben tzer-Verein . Luil eMraße, ^ ^ .

Moritzstraß ^ 7, 6ih . 1
K. auf 1. Oft . au verm . Nah . das
Mitt elbau 1. S wck. — -

M »titzsträßW24 . 3, 2 MänsTmIAuche
_t »ei 1. Sept . zu v. ,Nab . St ., ^ ,
Moritzstr/28 , Stb ., Dachwohn84,

Küche u. Kammer an stille Leute

sSSriFViÄsBBSFTS

AfiffcWftpyFä

K-back>tstr . 4, Dach , 2-Zim .-W . 1863
SFHMraßel2 ,kl. 2-Zim .-Wohnuna

billig Qiu„ ver mieten . B 11049
SckäÄtstraste 26 zwei 2/ZiM .-Wohn.

mit ' Küche billig zu. verm ._ 2803
Lckarnhorststr .̂ 2, 1 ? -hlch -"Wob -,,,
Scharnhorstitr g . ,P .. 2-Zim .-Wohn

CSKi.. v. Sept . Nah . V. P . l. B15719
Scharnchorststr ^ 9^ .W ^ WWWoc >n.
KLarnborststr . 27 2- u. 8-Zimmer-

Näb . Vdh . Part . B12556

Sckarnhorststr . 34, Wtb . 1. sch. 2-̂ .-Minb«. sof. od. sp at ._ Nah . 1

Bieritabter Höhe 25, Krtsp ., 3 Zim .,
Küche, Bad , Gas , Elektr ., Zentral-
hei z. Näh . Kapellenstr . 23,  P . 2694

Bierstadter Höhe 58 sch. 3-Zim .-^ ,..
Va lk.  so f. od. sp. Näh . 1. Et . 2421

Bismarckrina 25, 1, 8-Zim .-Wöhn . zu
verm . Nah , bei  Gaiser ._ B1 3840

Bismarckrina 35, Sth . 2, sch. 8-Zim .-
_ Wohn , mit Z ubeh ., per 1. O kt.
zMmarckring 43 3-Z .-Wohn ., 1. Et .,

mit Zub . zu vm . Nah.  P . B14091

Schariihörst ^ 44' W ., 2̂ Z ., K., anr s?»m . al . od. sw AZVdh ^ . B1023g
ssa -^ rTO/C 2 ^ ., C18 66
Schwalbacher Straße 6, Stb ., 2-Z .-

Mobn . auf 1. Oitz .̂ - Ladeu . 2o78
SchwalbMm - Str 14^ im . u . K.,A St sofort, 22 Mi.

SSmL nebst Zubehör zu verm
«oh . Kriedrickstr . 50, 1._1869

©üiitBttKmtfjee Str . 33, Stb ., 2 Zim .,
^ ^ lof . N. s?ri seurl . Bl  5463
Sckwalbacher Straße 36, Gth . Dach

^Siä s Ä5i « /lt
n . Z ub . 2908

Sedänstraße 9, Frtsp .-W ., 2 Z ., Mtb ,̂
gleich od^ svaterM verm . 2^o9

Sr « W ^ T ^ MZösä >öne 2-Z .-
Wohnung , Dach , zu v. Näheres
Seerobenstrah ^ 0

Stein gaffe 7, im Erdgeschoß , ist mne
Mobn best, aus 2 Z .m., Küche u.
Mans nebst Werkstatt auf 1. Oft.
z. v. Näh . st^ Stamm , 1. St . 2653

Kieina alse 32 sind 2 Wohnungen,
Steingane u _ Zubehör , am

nher water zu vermieten.

It ?in«(StT62 STŜ ltücfie, Mans..
2 KZ . aus,l ^ kt̂ N.H ^ 2462

Sttststr7 ^ W.Zim .-W , D ., neu her
gerichtet , zu vermieten , 1874

SlisBtr 29. Stb . 2, sch. 2-Zimmer-
m.  Abschl. ml OH 8U tim

N 1 Vr . mtl . 23 Mk. 25 22

Taunusstraße 39, Vdh ., 2 Mansard .,
Küche mit Herd u . Keller zu verm.
Väberes 2. Eta ge.

WÄlufZWStr . 3. Hth ., ist eine schone
2-Zim.-Wohn. per 1. Oktober zu
verm . Näheres Vdh : 2. M . 2538

Wattnfer ^ Str . 7. Mtb ., sch. 2-Zim
Wohn . Näh . Vdh . Vart . 2o15

Ka !rainMIl82W / W.  ffi»
Walramstraße 37 2 Zuu . u . Kuche,

Hth . 1, v. 1. Se vt . Näb . B . Pfl2 ^ 4

Museumstraße 1», 4. E72 -Z.-W . p̂er
sof. od. spät , zu v. N. Delasvee-
siraße 3. 2 Stiegen . _ ,253b

NZrostramStb ., 2 Zim . u. Küche
her fnf od. später zu verm ^ ,1839

UKt ^ sc872/ZZWi [WlbschlGas.
Nerostr/327 Part ., !si per gleich oder

1 Okt eine Wohn .,
2 Zim . u. Küche, aus Wunsch auch

. mit kl' Werkstatt .^ uwerm , E
LtttZlblNtiäße 12 mehrere 2-Zim .-

Wohnungen per 1. ,Okt. v. ^ 927
, an.  N . bei Gwitz ^ nnLad ^ '
Melbeck str 713 2-Z.-W.,^ ^ 46796

.per  sofort oder spätes -. ..— E
Aettelbeüstr . 18, Mtb ., 2-3 >m.-Dohrm

'z ° uch,milM ° W ^ uvm . » W
Pttelbeckstr . 2V.
Neugaffe 19 schöst7Wohn .^ 23iM U.Alkoven , Küche, zum 1. Okt . zu vm^ Näh. Wsinr estaur.,Sacobû 2/m
N^ ,gafle 22, Schühgeschnst , 2 Mans.
. u . Kiiche zu vermiewru,.
Ni eherwu ldstraße 5, Sth ." 2-Z3-W^ M
. .1 . Okt . Näh . Vdh . Ugrt.
Niederwaldstraße 7, Nb ., neu herger.

schöne 2-Zimmer -Wohniingen an
anständige ruhige Familw soso
oder später zu verm . Nah . beim
Sausm eist er , Hth . r

Oränienstraßc 11 2-Z .-Wohnung ^iv,wfl . Werkst , per 1. O kt.,zuL, ^ Z445
Oranienstr . 14 schöne Dachw -, 2 3 - m
^K . an ält. ®i )e}m sof^ bill . 1843
Zranienstr . 47 . H., 2
Philippsbergstraße 17/19 fl . 2-Zinw

Wohnung zum 1. Oktober zu vrm
Nähere s 2. S tock rechts^ ^ ^?705

Rauentaler Straße 6 schöne 2-ZiM .-
„ Wohn .. 2 Balk ., Bad , sof^ W ?? !
Kauentaler Str . 10 , Mtb . 1, sreundl.

Helle 2-Zim .-Wohn ., bill ., 1. Ott.
^ . zu verm . Näh . Mtb . P ._ v> 969st
Rauentaler Str . 11 2 schöne 2-3rm .-

Woh n . Nä h. Vdh . 2 r . V15917
Rauent . Str . 12 2 Z . u. 3 b. M '.046
Nauentaler Straße 22 2Mm .-W . m.

u . o. Werkst . Näh . b. Volker ^ 261U

_IlUi ^>U.V. QWV" » 'V ^
Bleichstraße 33 s -Z .-Wohnung zum

1. Oktober zu vermieten . Näheres
Blei chstraße 29, P art . B13857

Blei chstr. 43 kl. 33Z. -W ., S . B12995
Bleichstr . 49, 3, 3 Zim ., Küche, Bad,

Speisek ., Gas , 2 Balk ., Mansi , zwei
Kell. . Okt . Näh . Zigarren !. B13577

Blücherplatz 2, 2 St . r ., 3-Z ./Wohn„
Bad u. Zub . per Oktober . Näh.
da selbst u . Eck la den. _1885

Blückerplatz 5, Hth .," schone 3/Z .-W.
aus gleich oder 1. Ott . zu verm.
Näh . das . Hth . Part , rechts oder
S charnhorststraße 6, 2 l . 2603

Bl ücherstr . I lT V., 3 3 7 "460 7B15326
Blückerstr . 15 sch. 3-Zim .-Wohnung

aus 1. Ok tober zu verm,
Blücherstr . 19, 1. Et ., sch. 8-Z.-Möhn,
Blückerstr . 30, Hochv., schöne 8-Znn .-

Wobn . mit Balkon u . Zubehör ver
1. Ott . od. später zu vm .^ B14610

Mttwstr79 , S7 3-Z .-W .7390 . 1736
Gr . Büra str . 17 3-Zim .-Wohn . / 1603
DelaspceMaße 1, 4. Stock, 3/Z .-W .,

mit Zubeh . auf sof. od., water zu
ve rm . Nä h, bei G . Voltz. 1888

Dotzüeimer Str . 20, Mtb72 , abgeschl.
M -W . m. Zub . N. b. Ott , 3. St.

Hellmundstr . 49, Vdh. P ., 8-Z .-W . p.
sos. od. spät . Näh . 1. St . I. oder
B leichstr . 47 , Bur ., Hof . B14257

Herderstr . 11, Vdh ., sch. L °Zim .-W.
per 1. Okt . Näb . das . P . B15/ 88

Herderstr . 13 , 1, schöne 33Zim .-Wohn.
auf 1. Oktober zu verm . Nah . in
der Wirtsch . od. Mainzer Str . 65,
Telep hon 816 . 2799

I Römerberg 14, Hth . 1 gr.
Wohn zu v. N. Hth . l- _ 7 -17229

RÜde sb . Str . 34 3-3 .-W7Okt7V,3 St
Rüdesh.  Str ., 40, Gt §7HI ^ E§
Saalgäffe 18 8-Z im.-Wohn ., ..l ^ Tlp -j
Schachtstraße 30, V„ Eckwohn., S P

1 . u. K., 370 Mk., fot -_ 27-
mrn tieriiilr . 2, 1 r ., 3 -Z .-W.

S charuborststr . 25
Scharnhorststr . 31, 1 t , 3-3 , -W . 23D
Scharnhorftstrasse 36 große 8-Zim .-

W obn . aus 1. Okt . N . 1 St . B18M
Schiersteiner Str . Ti , G ., 3̂ 8 ., ^ aD

zum 1. xO. Näb . Vdh . Part.  2818
Schiersteiner Str . 25, P ., NeuLau,

sch. 3-Zim .-Wobn . zu verm . 2878
Schillerplab 2 zwe7S -Zim .-Wohm per

Herrngartenstr . 19, i' , schone. Wohn ., | Rububösstraß/ ^ ^ ^ ' U 6 1941
3 Zim , u . reicht . Zubeh ., auf 1. Okt . 9 m
m. Mietnachl . v. 50 Mk. an ruh . « ckulbcrg 23, Frtsp ., 8 « im .. W«
Mieter zu vm . Näh . das . Part . od. >^ Lub ^ ^ O tz. Nah . 1

_Kaiser -Friedrich -Ri ng 74,  8 ._ 2873
Hi rschgr . 5, P „ 3 Z .. K., 1. Okt . 2995

Herderstr . 33, Vdh . 2, schöne 3-Zim .-
Wohnung auf 1. Oktober zu verm.
Näheres Vdh . Part.  B 14321

Herderstr . 35, 37gr7 3-Z .-ŝ 7Bad , f.
1. Okt . N . Hausv . Beck, Hth . 2993T.,

Hermannstr . 20 3-Z .M -, 2. u. 8. St .,
a . 1. O kt. z. v. Näb . 1 r . B 133 56

Hermannstr . 26 , 2, 3-Z .-W . im Vdh.
zu verm . Näh , im Laden.  2660

Dobheimer Straße 41» Gth . 1. Etage,
sch. Wohnung , 8 Zimmer u . Küche
per 1. Okt . d. A, zu verm . Nah . beiHausmeist er Kiüa n , Gth . Parst

Hirschgrirben 8 sch. 3-Zim .-Wohnung
_zu m 1. Ok tober zu verm. _2 ^7,

Hirschgraben 13 3 Z ., K., Bad , Msd»
per 1. Okt ober zu verm ._ 2599

Nalmstr . 3, H., 8 Z ., Küche, K. a. gl.
_od ^ spä ter. ^Nüb . Vdh . P . _ 2909
Fähnstraße 19, Vdh . Part ., sch. 3-Z .-

Wobii , per l ^ Okst zu verm . 2950
Fähnstraße 19, Seitenb . 1, schöne 3-

Zimmer -Wohnung zu ver m. 2949
Jahnstr . 20 , P ., 3-Z .-W . N. 1 St.
Jahnstraße 20, Vdh . 2, schone 3-Z .-
_Wo hn , sof. od. spät . N.  1 St . 1910
Johannisberger Straße 4 3-Zim .-W.

zu verm . Näh . 1 r . 2759
Kapellenstr atze 16, Vdh . Fsp ., schöne

3-Z .-W . zu  v m. N äh , das . 2974
Karlstr . 17, Hochp.. 3 Z . u . 8 >rb. 2298

Dotzheimer Straße 52, P ., direkt am
Kaiser -Friedrich -Ring . eleg . ö-Zim .-
Wobn . per 1. Oktober zu verm.
Näb daselbst 2. St . l . B 15099

Dobheimer Straße 61 schöne 3-ZiM .-
Wohn .. im Miitelb ., geräumig , mit
Gas , Balkon , sos. od. spät , zu. verm.
Näberes Vdh .. 1 links . B10867

Dobbeimer Straße 63 3 Z., 1 Küttie,
2 Kell ., Mtb ., sof . od. spat . Bl 1063

Dotzheimer Str . 75, Mtb ., 3 BtTrt. it.
Kücke au v. Näh . V. P . r . B110 64

DöMMsä7M ^ ß7M ^ dh787st7K^
Kell .. sof. ^ äb . Vdh . 1 lks . 1889

Dotzheimer Str . 101 , Vdh . 1, 2-Z .-W.
auf Okt. au vm . Nah , das . B13993

Dotzheimer Straße 110, Gth .,^ 3-Z .-
Wohn ., mit Balkon u . gemeinsam.
Bad , zu v. Zu erfrag . Dotzhetmer
Straße 110, Vdh . 3. Wolf . 13 2?

Karlstr . 30, Mtb . Dach . sch."3-Z .-W . p.
- Okt. zu ve rm ._ Nä h. Pa r t . 2591
Karlst r . 38 , Mtb ., 3 Z . u . K. N. V. 1.
Ketterstr . 4 , 1. u . 2 . St ., 3 Zimmer.

Küche, Balkon u . Zubeh . zu verm.
Näh . Weil str . 20 , 2. St . 2612

Kiedriiher Straße ! , P ., 3-Z .-Wohn -,
mit Balk ., Bad u . Zubehör zu vm.
Zu ersragen Kiedricher Strafte 1,
rechts , bei Woito wskh.  T829

Kiedricher Straße 9 gr . 3/Zim .-W ..
Part ., gleich od. spater ._ 2620

Kirchgaff e 17 "8-Zim/ -Wobn . 2875
Mrchgaffe 19, 2 r ., 3-Z .-W . m. Kachl.

Webergasie lö 2 Z im . w^Küche. 18 >5
Weilstr . 10 schone 2 -Zim .-W .. D ., gr.

Fenster , iof . od. sp.  N , ,P . 2997
Weilstraße 12, Gib ., 2-etim .-Wobn.

für 1 Oktober Lu Lermretein ^ 2368
Weilsträßä 17, Frtsv.. 8 Zun  u . Ä.

sofort zu,vernu , Natz^ Part .— 2841
W °llribstr ^ 21^ . 2Ltm „ Kucbrn̂ 877
Wellritzstr . 25, Hth .. 2 Z ., Küche, K.,

nor 1 Okt . zu vernn _ 2906
MtttziWM ^ 7 EKvhnung per

1W. VTO
W^stendstraße 10, Mtb ., fetfp . u.

Maus ., 2 Um u K. (Mans . mtt
Abschl.i z. 1. Okst ..122.4*?

WMWchMtzi^

Sk

Dotzheimer Straße 114, 2. u . 3. St .,
schöne 3-Zim .-Wohnung .Mit flu-
bebör zu Vermietern _ .. ÄL

Dätzheimer Str . 150 3-3 ' m .-Wohn.
° >ts_Lleich .od̂ lpat ^ zu vnn 8 ^ 24,8

Dreiweidenstr . .1 , 1. Et .. 3-Zim ^-W.
zu ve rm . Nah.  1 .L >-̂ -

Drudenstraße 3", Vdh . P . od. 1.- Sw
3 Zim .. K. U. ZMr - OistB18542

D r ube nstr . 10, V. u . ^ PZS -Z -̂ W
Eckernförbestr . 2777h -rrsch . S.Z,m ..

W . m. komvk. einger . Bad , pre ' sw
zu vm . Näh . das , b. E nk, 4. 2383

Möff er-Blatz 7, 1, 8-Zi mM7M821

Klarentaler Str . 8, H. , 3-Z .-W ., Okst
Lehrsträtze 3. PärtT ^ A'öne 8-Z .-W^im 1. Stock , au f 1. Okst zu m,2443
Lehrsträtze 16 , Part ., abgeschl. 8-Z .-
_ffiofm . jm.  Lehrstr , 14,J st . 1949
Loreleh -Ring 6, 2 r ., mod . gr . 3-Z .-

W . u . Kabinett zum 1. Okst bwig.
K. Er b . Luiscnstraß e 46. 2842

(winkettr Stm 6 2-Z .-W, , D ^ 20 .Mk,

liP ? !
Z "' 2/Z7W77M , V. 3st

frS iS ! « :
Näheres bei Frau Rmn . M̂tb.

«2« 1««- b ““

Rauentaler Str . 24, 3, sch. 2°Zim .'
^ Wohn , zu v. Näh , b. Sohn . 2867
Wing . Str . 13. MK7 ^ sÄ._MN-
Wein g. Str .' 16ß §737M ^ K -Z ^ -
Rheingauer Straße 17, °{g52
KÄin aä ^ Z ^Stt724 . S37 2-Z7 W71W
RheinstTMstb ., 2-ZwtzAöhnunm
_ 300 Mk.. 1. Okt . Näh.
Kiehtstraße 2, Gth ., 2-Z .-Wohn . Mw
_Okt . Näh . das . Part ^, t. - - Ümü
NöMrl 7, Hth .̂ Iim .,,K, zuverm.
Riehlstr7l9 , Hth ., sch. 2-Z .-W ^ billtg.
Söderstr . 3 kl. 2-Z -W .,18 L0 . ,E
N-idtzriträßel 2-ZimM .̂ Dachswck.
Nöder st- aß7 ^ H7 2 8 7K .̂ ttS902
R ömerberg 14, S ., 2-8 --W^ . -
Kömerberg 36, Vdh ., sch-- ?? ^Äi °Mk'
—2 Z - m . Abschl., 1,. Okt ^ .MMk,
Mdesheimer Str . 38, Gth .. scbone
^LstSWmbilst zu verm ^ Pf
Saalaaffe 28 Dachwohn ., 2 Zrm . u.

Küche gleich zu vermieten.

Gas ^ Bad ^ 'Balk °n , auf 1. ' Oktober

ikfagS

#ffi* TÄL7IJ31 ®* SSä

IJllilll Vl' 'V****.' ’’ ’ _ - . .. ..
EltvilläTStratze 3, Htb -, schöne 8-Z .-
. Wohnung au vermi eten. .. 26 (m

Eltvitter Str . 14, Mtb , Sr . S-Z .-W.
an saub.  F am . m. Monats sst 2958

Faulbxünnenstr . 7 3-Zim .-Wn "7 ov.
2—3 Mans .. Hth . 1. Nah . b. Gott-
wa ld. Gol dschmied.

Feldstraße 22 3-Zim .-W m. Abschl.
u . eigenem Klosett zu vermieten.
340 Mk. Näb . Lade n . 18 9o
. . . 7  8H .-Wohn und«titTipTi.. 1. Okt . N. Laden . B14128
flL —Lf — =— ^ - - - "- - ^ >122#

Fr ankensträße 10

Frankenstr . 13, H., 3-Z .-— _
pTfiiaO~ gP » , 460.JB17024
Frankenstraße 24 neu Berner . 3-Z .-

sjRnfm. für aleich od. 1. Okt .̂ zu v.
Friedrich  str. 8. Htv - 3, 3 Zim .> Küche

zu v Näb . b. Hausmeister . 1896
Fri edrick istr . 37, S tb ., „S-Z .̂ W . .2876
Friedrich str '. 44, Hth . st 3 gr . Zim „u.

Küche auf . sofort zu verm . Nah.
bei Heinrich Jung , 1760

Friedrichstraße 55, Vdh . 2 t , b-Zim.
W . sof.  od , sst^ ?wh . 1 r.  u . das,

Gneisenanstratze 16 schone 3-Zim-
Wohnung mit reichst Zubehör bill.
au verm .. bei  Nitzsche , 2890

Gneisenaustr , 20, H., 3» u , 23Z.-W.
GSbenstr . 7, Wtb . 1, 3 Z , K m Balk ..

Klos . i. Ab chsst, gl.  o . sp. N. S cheid.
Göbenstratze 18, 1, Gerner , moderne

3-Zimmer -Wohnung mit reichst
Zubehör preiswert zu ver m. 2959

Wöbenstr . 24 schöne, ^ Z, -W . B15715
tstö benstr . 31  3 -Z .-W . Mir ~B 14488
Goldaaffe 5, Weygandst eine 3- u . eine

2-Zim .-Wohn . zu verm ., auch zu-
sam men abzugeben . 2616

Gustav -Sldslfstraße 13, 1. 3 Zimmer
<Balk.), Mann u . Zubeh . p. 1. Okt .,
event . früher , zu verm. , 2398

Häsnerg . 5 Ms .-W „ 3 Z ., K. N agest
Halla arter Str . 3 3 Zi m. u . Zb . 2680
Hallgarter Straße 8 sch. 3-Z .-Wohist,

Vdb . u . Stb . Nä h. Part . , 2631
Hartinastraße 7 3 Zim ., K. u . K. zum

1. Oktober zu verm . 2725

77, verm.
MchjÄösstraße 6, H°ibau ^a

s “ “ s
NA .,nnVM ^ ^ tage.

Dähnhofstraße 1|ifte l0- ®« >t
zu vm . Nah . ZUstenu ggzs
v-sitzer-VereiN u tm,S ^ , ^

D°r.tr °mstr°ß° -w ^ ^ % t  2788

Helenenstr . 1 sch." 3-Z^ Wobn ^ 1903
Helenenstraße h schone Parst -Wohn .,

3 Zim ., Küche u . Zubehör , Gas u.
elektr . Licht, per 1. Ottober ^ 2277

, v.
486Helenenstr . 8, H- A --. ich-, 3-Z .-Wst Oktober. Näh, daselb st. b

Helenenstraße 24, Mtb ., 8-Z !m .-W.
auf 1. O kt. zu vm .^N äh . Vvh . 1 r .

Hellmundstraße 2, Hinterh . 1. Stock,
schöne 3-Zim .-Wohn . zu m Okto ber.

HÄmundstratze 21 8-Z .-W ., 45,9 Mk.,
perZ, , Okst zu verin, ^ Näb,,Part.

Hellmundstraß e 30 3 Z . u.  K ., 1. Okst

Lv- cl-hr !>!gZ8 schöne 3-Z .-Wohn „ der
Neuzeit entsvr ., zu vermieten Nach
Part erre lin ks. B11084

Luremburgstraße 4, 2. Stock , 3-Zim .-
Wobnung , mit allem Zubehör , per
1. Oktobe r „zu verrm 1917

Luxemburgstr . 11, Hochp., g. 2-8 -'
auf ^ gl.^ d.̂ sVast^M ^ vim _ 2907

Maiiergaffe 11, 2, Sonnenseite , 1 fl.
frdl . 3-Z .-W . auf 1. Okt . z. v. 2785

Manergaffe ,19, ^ Ziiii .-Wohn z, v.
Mci ĝerg .,36 ,/ ' L-,1 K.. ln ' L. Mk-
MichelSberg 8 3-Zim .-Wohn ., Stb . 2,

ver sofort oder sp ater zu vm . 2181
Michelsberg 12 3 Zim .. 1 Küche. 2 K.,

Zubehör , auf 1. Oktober zu verm.
Näh . daselbst, Laden ^,_ B 14990

Michelsberg 28 herrsch . 3-Zim .-Wohn,
mit Zentralheiz , zum 1. Okt.  298o-r -r~£7 m crvlltl CIf Q.Olm Âvt

Roritzstr. 7. Mtd72 L, ^ Mm -Wohn.fnf. ob. 1. Oktober. Nah, daselbst.
Mästlbstraße 15 3-ZstW . Stb .. per

sof. od. ivast ^Isah . Vdh . 1 l. 1921
Moritzstr . 15 3-Z .-W ., Stb . P ., ev

Bure au m. La gerr . N . l ^ l. 2816
Moritzstr . 23, n ." Bahn , Gth . Dachst .,

3 Zim . u . K. , 320 , m. od. o. Werkst.
Moritzstratzc 34. Hth . Parst , 3-Zim .-

Wohnung Mit Zubeh . auf gl . oder
w ät . zu v.  Näb . Vdh . P arst 1718

MöstitzUst" 45, Mtb .. 3-Z .-W .,. st,Okst
Moritzsiraße 72, Part ., bei Wagnest

eine 3-Znnmer -Wohn . zu 300 Mk.
per 1. Oktober zu verm . _ 2733

Nerostr . 6, 2, 3-Zim .-W ., Küche, Kell .,
aus 1. Oktober zu,verm . 2661

Schwalbacher Str . 52, 1, 3/Z .-WZ
Zentr .-Heia . Näb . Emser , Str . 2, Ist

Schwalbacher Str . 53 8-Zrm ^ Wohn.
zu verm . Näh . Mtb . P . 2634

Schwalbacher Str . 57, 4, sch. 3.F .-W^
Bad u . 8b . s. o. sp. Na h. 2 r . 23 86

Schwalbacher Str . 69 3-Zim .°Wobn.
sof. od. spät , zu verm . Nah . das.
Part . od. Kronen brauerei . 2971

Schwalbacher Str . 77, 2, kl. ädgesM
3-Z .-Wobn ., 300 Mk., zu vm . 2696

Schwalb . S tr . 83 3-Z .-W . 1. Oktobe rn
Sedanplatz 4. Mtb . P ., schUZim .-W.

mit Gas per 1. Ort . zu vm . 813681
Sedanstrasse 3, 2, stchöne 3-Z.-Wöhn .,

mit Zubehör , per 1. Oktober zu
verm ieten . Nä h. Pa rt . 813 920

Sedanstr . 5,1 "8 3 -, Küche u . Zukp
sof. od. spät , zu vermieten . , 2215

Sedanstrasse 6 eine 3-Zimmer °Wohn.
vreiswert zu vermieten . » 15915

Sedanstraße 10, Vdh ., schöne 3-Zim .-
Wnbu . auf 1. Okst N. 1 r. B18646

Sedanstr . 10 nr . 3=3 .*2B., » th ., am
sof. od. sp. Na h, I r. . .LZ1094

Sedanstraße 14 3-Zim .-W . m. Zub.
au m 1. Oktober . N. P . B1109c>

Seerobenstr . 9, 1, 3-Zim .-W ., ruhitz
Vdh ., gl. od. spät , zu vm. 81 4912

Scerobenft rstll , V., 3-Zst W ., 1. Ott.
Seerobenstraße 24, Ädb. 2, mod. 3-

Z .-Wohn . Näb . 1 re chts.  B13540
Seerobcnstr . 20,3.  Eist 378im .=2B.,

au vm . Näh . W embeuer . 81 3489
Seerobenftraße,28 3» u. 1-Z --Wohn.

au verm . Näh . Laden . B1 3o88
Steingaffe 11 neues Haus sÄ 3-Zim .-

Wob n . u . Küche per 1. Okst  8010
Steingaffe 15, st mod . 3-Zim .-Wohn.

m. Mans . Näh . 3. S tock l. 2975
Steingaffe 26 3 Z ., K., K. u. Mans

auf 1. Oktober zu verm . _ 2581
Stift ?trage 10 3 Zim ., Küche u . Zub.

per 1. Oktober zu verm . Näheres
Stiftstraße 14, Part.  2059

TäuiiuSstr . 13, Stv . 3, 3-Zim .-Wohn .,
mit Zubehör , Zentralheizung , an
ruh . Leute z. 1. Okst zu vm . Nah.
bei Saas . Taunusstr . 13, 1. 2789

Wallufer Str . 5. Hth .. 3-Zim .-Wohn,
Näh ^ Htst ^ Horrst,, ^ _ Z1 -MMäl ramstr . 7, 1 l., 8-Z .-W . a. 1. Okt.

Walramstr . 10, 2 3 Zim . Küche tu
Zub .. 1. Okst Nah . Lad . L14752

Waterlsostraße 4, (keine Hinterhst
schöne S-Zim .-Wohn . mit Zub . per
1 Oktober . Näheres Parst r . oder
Bleichst r . 47,  Bur. , Sos . 8 14264

Webergasse 46 37ZstWöwi . p. 1. Okst
Näb . im Z iaarrengesch afst 24 93

Weilstraße 14. Gth . 3, L Z. u. Zb.
lAbschl.) zum st Oktober z. v.  2478

Wellritzstr . 27st̂ Zim ., K. u. K.. im
Seitenb . Vr . 39 Mk. P. M . 1948

Wellritzstraße 4o" st Sst schöne 3-Z.--
Wohnung zum 1. Oktober zu ver -.
miete n. Näh . Me tzgerlad . 818871

Wellritzstratze 46ZHth ., 2 3-Z .-W . z.
1. Okt . od. fr . N. H. P . l. 813o 66

WeUrtvitr . 48 3-Zim .-Woh n ., 1/stSt.
WellrivstwZ -S^ st, , 3-Z wst-W, , stOlst
Westend str . 15 3-Z7-W . i, Bd b.  stl3946
Westendst r . 15 3-Z .-W -<_GthstHl3945
Westen dstr . 21. Vdh ., 3-Z .-W -, st Okst
Wielandstraße 13. 2, schöne 3-Z .-W.

,o , per 1, Oktober zu verm. 2523
st Wörthstraße 16 3-Zim .-Wotzn .. l . St .,

Nerostraße 15, M., 3 Zim. u. K. aus
sof- od. spät , z. v. Nab . 1. Et . 1924

Nerostr . 22, S :b., 3 Z.  u . K. t>. 19 25
Nero str . 34, 2,  3 -Z im .-W.  sof . od^ stz.

'per sofort preiswürdig zu vm . Näh.
im Bäckerladen . 2305

Wörthstraße 23, 3 !., schöne 3-Zim .-
Wohn . mit Balkon zu verm . Nah.
Kreid elstra ke 7. 1953

Wörthstr ., Fsp ., 3-Z .-W . Näh . Rauen-
Nettel bc ckstr. 15, P. , n . H. " 3/Z .-W . taler Str . 18. 2, von 1—4 Uhr .
Nettelbeckstr . 18, Vdh . u . Mtb ., 3-Z.

Wohn ., auch m. Waschküche oder
Werkst , zu v. b. C. Leicher . 816775

Nettetbcckstr . 26 3-Zim. -W ., 480 " Mk.
NHderwald str . 5. H ., 8-Z stW . 2558
Niederw aldstr . 14, Gth ., sch.  3/ Z//W.
Oranienstr . 22, Stb ., sch. 3-Z .-W . p.

1. Okt . zu v. N Vdh. 1 St . 2663
Oranienstr . 34, Mtb , P ^ Ẑ Z .̂ u . K.
Oranienstr, ^ 35 '. 3-Zst-W ., V . P ., Okt.
Oranienstr . 42, H., 3 Zim . u . Küche

per sos. od. spät , zu vm . Näh . das.
beim Hausmeis ter . _ _ _ 1929

Pbilivvsbergstr . 39Z3 -Zim .-W ., Balk.
Vbili ovSbergstr. "9 , 8rtsp .. "3 Z ^ . K.
VliiliPPsbergstr . 19, P ., 3-Z .-W ., 4M.

DörksträßZJ , Hth . ' l . 8-Z -W . mistdd ".
ohne gr . Lagerkell . p. 1. Okt . Nah.
b Hausm . od. Iwrostr . 38, 1. 24o9

Äörlstr . 25, 1 St ., 3-Zim .-Wobn . mit
^ Zub . v. 1. Okst  Nah . Lade n . 2496
Dorkstraße 33, 2' 3-fl .-W . auf Oktbr.

N. R . Schmidt , S Äarnhorststr . 1.
Zietenring 6. Ho-Lvarst , 3/Z .-Wohn.

zu verm . Na b, daselb st. 2667
Fröntwitz -Wohnung , "3 Zimmer u.

Küche, an ruhige Leute au verm.
Näh . Pl atter Straße 12, P . 2703

4 Zimmer.

Platter Straße 56, Mtb . 1, 3 Zim .,
1 K.. 1 K., 1. Oktober zu vm^ 2544

Hellmundstr . 37, P . st sch. 3-ZstW . I
Helln,u " dstr7 '37 . M tb . P ., 3-Zim -W .
Heümundttr. 39 3-°LstWohL"̂ B1344Lt

Nauentaler Str . 9, Mtb ., Z-Z .-Dach-
^aeschoßw . gl . od. sp. N . V. 814452
Rheinstraße 94, Frontsp ., 3 Zimmer,

1. 10. 12, 480 Mk. Robert Weh,
Wörthstraße 12, st 2709

SiHfita Vdh ., ich. 3 -Z.-W . 2 Bl !.,
Ga rtenb. sch. 3-Znn.-W. bill. ,2832

Mieülttr . 6, GthZZsch.  8 -Z .-W . 811089
Lttehlstraße 11, 1, schöne 3-Zim .-W.

mit Nachlaß für sofort z. v. 2772
Mch « 7l9 . Balk.
Röderstr . 26, Stb . P ., S-Zini .-W'. per

1. Au g. od. sp.  Nah . Vd b. 2 l. 23 63
Römerberg 3 3-Z .-Wohnung nebst

Flaschenüierkeller und Stall , aus
sofort ru ver ---ü-t« L. 8569 ..

Am Adlerbad . Adlerstratze 6, 4- und
5-Zim .-Wohnungen , mit Zentral-
beizung , zu vermi eten.  2948

Albrechlsrraße 36 sch. 4-Zim .-Wobn.
m. Zub . sof. od. sp. Nah ' r . 19 60

Derttämstr . 9, 1 (nahe Friedrichstr .),
schöne 4-Zim .-W . m. r . Zubehör a.
sof. od. 1. Oktober zu verm . Nah.
Hildner , Bismarck ring ^ 2 811 101

Zertramstr . 19 Mans .-Wohn ., 4 Zim.
u. Küche. 1. Okt . Nä h. P . B 13848

Msmarckring 1, Ecke Dotzheim . Str .,
2 Et ., 4 Zimmer wegzugsh . sos. od.
sp-, ev. m . Nachl . N . Drog . 814469

Bismarckr . 16 4-Z .-W .. 1. W. 8 114W
Bismarür . 27, 3, schöne 4-Zim .-W.

m. Zub . sof. od. spät . Näh ., 1 St . r.
od. Bleichstr . 47. Bur ., Hof . B14262

Blücherstr . 13, Ecke Scharnhorststr ^ .
2. Sst, ich. 4-Z.-W. N. Eckladen.
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Bleichstraße 18, Hth., 4 Z. u . Küche

auf sof. od. spät, zu vm. Näh. bei
Gottwald , Faulbrunnenstr . 7. 1961

Dlncyerplatz 6, 3, schone 4-Z.-WobnI
wegzugshalb, auf sofort od. Juli
zu verm._ Näh. Par t, l. B 11103

Mü chcrstraße 20 4-Z.-Wo hn. s. 2903
Mücherstraße 30, 2, schöne 4-Zim .-

Wohnung mit Balkon, Bad usw.
^ Näh, daselbst  1 . Stock. Bll  104
Bülowstr . 11 4-Z.-W. m. Bad u. Zub.

sof. od. spät. Näh. 1 S t. r . 2771
Ecke Bülow - u. Gneiscnaustraße 35

4 Zim . m. Zub ., 2 St ., per Oktober
zu verm. Näh. Part . l. Besicht.
Werkt, zw. 10 u. 5 Uhr. _ 2320

Dotzheimer Straße 28, 3, sehr schöne
mod. geräumige 4-Zim .-Wohn. per
Oktober zu verm. Anzusehen von
11 — 1, Z— 6. Näh . 1 r.  B 14334

Dotzheimer Straße 35, 1, Herrschaft^
4-Zim .-Wohn., Balkon, Zubeh., per
1. Ott . zu vm. Einzus . 3—6 Uhr.
Näheres Adolfsallee 10, Part ., u.
Walluser Straße 3, 2.  8 14488

Dotzheimer Straße 61, Mittelb ., sch.
4-Zim .-Wohn. sof. od. spät, zu ver¬
mieten . Näh. Vdh. 1 l.  8 11105

Dotzheim. Str . 86, 1, sch. 4-Z.- ,
evtl. m. gr. Werkst., Stallung ec.,
u. Zub . sof. o. spät. N. das. 2. St.
von 10—2 u. 8—7 Uhr._ 815518

Eckernsördestraße 15, B., sch. 4-Zim .-
Wohn. z. 1. Okt. Näh. P . l. 813801

Ecke Emser Str . u. Drudenstr . 1, 1,
schöne 4-Zim.-Wohnung 1. Oktober
zu verm. Näh. Lad en._ 2335

Urankenstraße 25, a. Ring , sch. 4-Z..
W„ 2. St ., per 1. Okt. z. v. B13228

Grrstav-Adolfstr. 15 sch. 4-Z.-W., Bads
r. Zub. sof. od. sp. Näh. 1. Et . 19 67

Hellmundstraße 43, 2, 4 Zim ., Küche,
. Bad , 2 Blk. (760 Mk.) p. Okt.  2645
Herderstraße 5, 2. Et ., 4-Zim .-Wohn.

mit allem Zubehör auf 1. Okt. zu
verm. Näh. Rheinstraße 107, P,

Herderstraße 12, 3. Et ., am Luxem-
burgplatz, 4 Zim ., 2 Balk., Bad u.
r eich!. Zub . p. Okt. Näh, das. 2258

Jahnstr . 25, 1 r ., sch. 4-Zim .-Wobn.
m. Zubeh. zu vm. Näh, das. 1972

Jahnstraße 34, 1 r., 4-Zim .-W. mit
Zub ., 1. Okt. Näh. 2 St . lks. 2200

Kaiser -Friedrich-Ring 22s schönste
Lage des Rings , ist die
zweite Etage, bestehend aus je vier
großen Zimmer , nebst Bad und
reich!. Zubehör , auf 1. Okt. zu v.
Näh, in der Konditorei.  2534

Kavelleustratze 14, Part ., 4 Zim . mit
Zubeh. sof. od. spät, zu verm. Näh.

- bei G. Abler, Nikolasstr. 24,  3 . 26 91
Karlstraße 17,' 3, 4 Zim . -nttFlSuB .,

Eckerker, Gas u. elektr. Licht. 2297
TarDraße " 39, 1, 4-Zim.-Wohn. mit

Zubehör per 1. Oktober zu verm.
Näh, b. Hausmstr ., Mt b. 2. 313478

Kleiststraße 2 schöne 4-Z.-Wohn. zu
vm. Näh, b. Hausm . Peez . 1761

Mopstockstraße 11 Frontsp .-W., 4 Zs
mit Bad usw. sof. od. spät er. 1974

Whnstraße 16, 1 St ., 4 Z„ Bad, K.-,
Ww.-Heiz. Näh, b. Carstens . 2406

Aehrstr. 5/ 1, 4^Z„ K., Kam., Maus .,
gl. od. sp.. 600 Mk. N. 7. 1. 2339

Writzstr . 64 4-Z.-W. m. Zub7^ 12856
Museumstraße 10, 2. Et ., 4-Z.-W.,

m. Zub ., p. sof. od. sp. zu v. Näh.
Delaspeestr . 3,  2 ._ 2530

Mederwaldstraße 9 2 schöne 4-Zim/
Wohnungen zu  vermieten ._ 2524

Mmnienstr . 50, Ecke Goethestr., gr.
4-Z.-Wohn. billig  z u verm. 2992

WUlippsbergstraße 17/19 . Part ., sch
4-Z.-Wohn. auf sof. od. später zu
verm. Näh. 2. Et . rechts.  1982

Wsilipvsbergstraße 20 sch. 4-Z.-W.,
Südseite , Gas , Elektr ., Bad, zu v.
Näh. Emser Straße  26 . 2557

Khilippsbergstraße 22, 2. Etage , 4-
Zim .-Wohn. p. 1. Okt. N. Luisen-
straße 24, Weinhdl. Bücher.  2 416

Dhilippsbergstr . 30, 1, schöne 4-Zim .-
Wohn. sofort od. 1. Oktober. Näh.
2. Stock, Drexhage . 8 14 907

Lauentaler Str . 8, Vdh. 1, sch. 4-Z.-
Wohn. m. all. Zub. per 1. Okt. zu
vm. Näh, das, b. Nortmann.  2678

Kcke Röder- u. Nerostr. 46 4 Zim . m.
^ Balkon u. Zub . per sof. od. sp. 2621
Scharnhorststraße 40, P ., schöne 4-Z.-

Wohn., mit . Bad, Pr.  620 . 81 4179
Uchenkendorsstr. 6, 2, 4 Zim . u. Zub .,

3 Ba lk., 1 Erker , gl. ob. sp ät . 2185
SÄiersteincr Str . 1, 1 l., Sonnens .,

4-Zim.-Wohn. mit all. Zubeh. auf
O Okt. zu verm. Näh. 3 l. 2190

. Schwalbacher Str . 48, Gartenseite,
1. u. 3. Stock, je 4 Zimmer , Küche,
Keller, Mansarde , Balkon, Erker,
Veranda . Bad, elektr. Licht, Gas,
per 1. Okt. N. b. Mein ecke._ 2464

Schwalb. Str . 57 mod. 4-Z.-W., Bad,
Erk., 2 Blk., gr. Terr . N. 2 r . 2387

Sedanplatz 9, Ecke Weißenburgstraße,
i schöne 4-Z.-Wohn., 2. Etage , mit

Balkon, Sonnenseite , Badezimmer,
2 Keller, 2 Mans ., per 1. Okt. zu
verm . Näh. P art , rechts. 816001

Sedanstr . 1 gr. 4-Z.-W.. 600 M. 28 68
Seervbenstr . 19 4-Zim.-W. m. r. Zb.

d. Nz. entspr . N. P ., Kohl. 812334
Seerobenstr . 22, 1. Et ., schöne4-Zim .-

Wohn. mit reich!. Zub . auf Okt.
zu vm. Näh. Nr . 20, P . r . 8 14798

Seerobrnstraße 28, Vdh. 1, 4-Z.-W.
zu verm. Näh, im Lad en. _ _

Seerobenstr . 33, 1. St ., 4-Z.-Wohn
für sof. od. 1. Okt. zu vm. Freie
Lage, Wal dn ähe, Straßenb . 2166

Stiftstraße 19, Gth. 2, 4-Z.-W., samt
Zubehör , per 1. Okt. zu vm.  2342

Stiftstraße 27, 1. sch. 4-Zim .-Wohn.
u. Zubeh. auf Okt. od. später . 2925

LaunnSstraße 29, 3, 4-Zim .-W. per
1. Oktober zu vm. Anzusehen von
10—3 Uhr. Näheres Lad en. 2248

Weilstraße 13, Sonnens ., schöne 4-Z.-
Wohn., m. Zub . zu vm. Näh. ^ St.

Westritzstr. 22 sch. 4-Zim.-Wohnung
- nebst all. Zubeh. auf sof. od. sp.

zu vm. Näh. bei Kühn, Hth. 1987

p. 1. Jul i. N.
Weftendstraße 17, 3, Südseite , große

4-Zim .-Wohn. mit Zubeh. gleich
od. 1. Oktober zu vermieten . Näh,
Bülowstraße 1, Damb mann . P00^

Wielandstr . 13 schöne 4-Zim.-Wohn.,
3.  Stock , per sof. od. spä ter. 2698

Dortstr . 8 neuherg . mod. 4-Z.-W. m.
r. Zub. sof. od. sp. N. P . 315477

Dorkstr. 27, 1, 4 Zimmer zu vm. 2350
4-Zim .-Wohn., 1. Et ., zum 1. Okt.

Näh. Wörthstr . 8, Laben . 810560

5 Zimmer.
Adelheidstr. 47 S-Zim .-Wohn. auf gl.

od. 1. Okt. zu vm. Näh. 2. Et . 2987
Adelheidstrahe 58, 2. Et ., schöne ge¬

räumige 5-Z.-W. per 1. Oktober zu
vermieten . Näh. Parterre . 1756

Adolfstr. 8 gr. 5-Z.-W., 2. Et ., aus
1. Okt. zu v. Näh. bei Hausmeister
Nübenach, Hth. 2 St . . 2669

Albrechtstr aße 16 ist die 1. Etage,
bestehend aus 5 Zimmern u. Zu¬
behör, sofort zu verm. Näheres
Kaiser -Friedrich-Ring 66, P . 13240

Albrechtstraße 21, Part ., sch. 6-Z.-W.
mit Balkon per 1. Okt. ,zu verm.

Bahnhofstr . 9, 1, 6 Z., a. z. Gesch.-
Zw. geeig., zu vm. Näh. Ziaarren-
lad. od. Wallufer Str . 2, P . I. 3012

Bismarckr. 9, Wohn., 5 Zim ., p. Okt.
Bismarckring 25, 1, 5-Z.-Wohn. zu

verm. Näh. bei Gaiser . 818841
Dambachtal 8 neu herger . 2 X 6-Z.-

Wohn. sof. od. sp. Näh. P . 2870
Dotzheimer Str . 84, Hochp., 5 Zim .,

Bad , viel Zb., 1. Okt. preisw . 2874
Friedrichstr . 18. 2, 5-Z.-W. mit Zub.
Geisbergstr . 28, 1, der Neuz. entspr.

5-Zimmer -Wohn. zu verm. 2800
Goethestraße 15, 2, gr . 5-Zim .-W. m-

Zub. per 1. Okt. Näh. das. 2352
Hallgarter Str . 6 ist eine im 1. Stock

belegene 6-Zim .-Wohn. sofort oder
später zu vm. Nah. Part . 8 252

Herderstr . 31 5 Zim., d. Neuz. entspr.
mit reichl. Zub., sof. od. sp. 1998

Herrngartenstraße 13, Part ., 5-Z.-
Wohn. oder 1- St ., 4-Z.-Wohn. per
1. Okt. zu v. Näh. Part . 2961

Herrngartenstratze 15, Part ., 5 Zim.
od. 2. Etage 6 Zim . nebst reichl.
Zubehör per 1. Oktober zu verrn.
Näheres 2. Etage . 8011

Jahnstr . 15, 2, ruh . 5-Z.-W. m. Balk..
kein Hth., 1. Okt. Näh. Part . 2638

Kaiser -Friedrich -Ring 33. 1, herrsch.
5-Zim .-Wohn. per 1. Oktober z. v.
Näh, das. 10—12 u. 3—6 Uhr, sow.
Walluser Straße 3, 2, u. Bismarck-
Ring 86, 1, Müller . 812984

Kapellenstraße 14, 1, 5-Zim .-Wohn.
mit Zubeh. per 1. Okt. zu verm.
Anzus. 11—1, 2—4 Uhr. » 2692

Kärlstraße 18, 1, 5 Zimmer , mit
Balkon u. Zubehör , für 1. Oktober
zu v. Pr . 975 Mk. N. Part . 2432

Kirchgaffe 7, 8, 5-Zimmer -Wohnung
per 1. Oktober zu verm. Näheres
Konditorei daselbst.

Kirchgaffe 29 6-Zimmer -Wohnung,
1. Etage , vollständig neu u. etegawt
herger ., mit Zubeh., sof. ev. später
zu verm. Näh. daselbst. 2699

Kirchgaffe 46 5 Zim . nebst reichlichem
Zubehör p. sofort oder 1. Okt. 12
zu verm. N. Metzgerei Baum . 2431

Kleiststr. 25 hochherrsch. 5-Zim.-W.,
1. Et . Näh. bei Markloff , 3. 811119

Langpässe 3 5-Zim.-Wohn., mit mod.
Ansstatt ., zu vm. Näb . Baubureau
Hildner , Dotzheimer Str . 41. 2001

Lorelehring 7, Part ., 6-Zim .-Wohn.
mit Zubehör auf 1. Oktober zu
verm. Näh. zu erfragen Gärtnerei
Thon , Wellritztal , oder im Hause,
Parterre links . 2627

Luisenstr . 44, 1. od. 3, 5 Z. m. Zub .,
Warmwasserheiz . u. all, neuzeitl.
Einrichtungen , per Oktober zu vm.
Näh. das. bei Architekt Thömae.

Möhringstraße 7, 1, Villa , 5 Zimmer,
Frontspitzz. u. 2 Kammern , Sveise-
kamm. u. Badez., auf 1. Oktober
zu verm. Näh. daselbst. 2927

Moritzstraße 22, 1, schöne 5-Zimmer-
Wohnung mit Zubehör auf 1. Ok¬
tober zu vermieten . 2381

Moritzstraße 23, 3, freundl . sehr gr.
5-Zi-W .n. reichl. Zub . N. P . 2528

Moritzstr. 44, 1 u. 2, 5 Z. u. Zb., Bad.
elektr. Licht rc., gl. od. spät. 2002

Niederwaldstr . 10. 1, sehr sch. 5-Z.-
Wohn. auf 1. Okt. zu verm. Näh.
b. Hausverw ., Gemüseladen, oder
Mainzer Str . 65. Tel . 816. 2741

Nikolasstr . 20, 3, Wohn., 5 gr . Zim.,
Balkon, Badezim ., Zub. p. 1. Okt.
Näh. Koch, Bahnhofstr . 16. 2193

Oranienstr . 14 6 gr. Zim ., Badez., K.,
2 Msd., 2 Kell., p. sof. od. sp. 2004

Oranienstr . 24, P ., 5 Z., K., 2 Mans .,
p. 1. Okt., ev. 1. Aug. zu vm. 2006

Oranicnstraße 25, 1, 6 gr . Z., Balk.
u. Zub. auf Okt. Näh. Part . 2648

Rauentaler Straße 20, 1, neu herger.
6-Zim .-Wohn. mit Zentralheizung
zu verm. Näh. Part . r . 2830

Rheinstraße 70, 1, moderne große
6-Zim.-Wohnung mit Bad, Gas,
elektr. Licht, evt. mit Bureau , aus
Oktober zu verm. Besichtigung von
10—12 u. 3—6 Uhr. 2951

Rheinstr . 117 herrschaftl . 5-Zim .-W.
(Sonnens .). Näh. 8, v. 9—1, 2—5.

Rüdesheimer Str . 10, 3. Et ., 6-Zim .-
Woh>i. nebst Zubehör per 1. Okt.
oder später zu vermieten . Näheres
Wallufer Straße 7, Part . 2962

Rüdesheimer Straße 31, 1 St ., 5 Z.
u. Zubehör zu vermieten . 813927

Schwalbacher Str . 52, 3, 6-Z.-W., d.
Neuz. entsp. N. Emser Str . 2, 1 l.

Seerobenstraße 18, 3, Haltest, der
. Elektr ., neu herg. 5-Z.-W. m. Zub.

gleich od. sväter zu verm. Näheres
Bülowstraße 1, Dambmann . 3002

Taunusstr . 77, Villa Nervi , Part . u.
2. Et ., 5 Zim ., Küche, Balk usw. f.
bald oder später zu verm. 1763

Billa Walkmühlttr . 47 5-Zim .-W.,
Bad, Gart ., 1. Okt. Erfr . 1. Et . 2374

Wallufer Str . 12. 1, sch. 5-Z.-W. m.
Badez. u. Zb. 1. Okt. Einzus . tägl.
v. 10—2 Uhr, daselbst. 2366

Waterloostr . 6, 3, sch. 5-Zim .-Wohn.
per Okt. zu verm. Besch, daselbst
u. beim Hausm . Lubl, Eckernförde¬
straße 10, Frontsp . 2018

Weißenburgstraße 7, 3. Etage, 5 Z.,
2 Msd., auf 1. Okt. zu vm. 2180

Wellritzstraße 10, 2, 5-Zim .-W. zu v.
Wilhelminenstraße 5, 2, Villa a. v.

Nerotal , schöne moderne 5-Zimmer-
Wohnung mit Badezimmer , Balkon
u. Erker (freie Aussicht) auf soforr
od. spät, zu vm. Näh. das. Nr . 3,
Hochv-, bei Engelmann . 8 14941

Hint . Wilhelminenstraße 37, herrl.
Lage, am Walde u. den Anlagen,
Hochpart., 5 Zim.. Küche u. reichl.
Zubehör per 1. Oktober zu ver¬
mieten . Näheres daselbst. 2162

Wörthstr . 26, 1, 5̂ B7Sß., 2 Bälkone,
Kohlenaufz ., u. rl . Zub . s. 2953

6 Zimmrr.
Adelheidstraße 67, 1. Et ., sehr schöne

Helle 6-Zimmer -Wohn. mrt reichl.
Zubehör per 1. April 1918, event.
schon per 1. Oktober, zu vermieten.
Näh. Part , bei Wies oder >- Adel¬
heidstraße 61, 1. 2728

Adolfsallee 26, Hochp., 6 schöne Zim .,
Badez. z. 1. Okt. Näh. 2 St . 2021

Adolfsallee 37, 2. Et ., gr . herrsch. 6-
event. 9-Zim .-Wohnung nebst allem
Kubeb. zum 1. Oktober. -2933

Adolfsallee 53, Hochpart., herrschaftl.
6-Zim .-Wohnung zum 1. Oktober
oder früher zu vermieten . 2554

An d. Ringtirche , Klarentaler Str . 1,
1. Et ., herrsch. 6-Zim .-Wohn. auf
Okt. od. früher . Näh. P . I. 2886

Bismarckring 20, 2. Et ., 6 Zim. u.
Zb. gl. od. sv. Näh. 1. Et . 8 11124

Emser Straße 13, 2, prachtv. 6-Zim .-
W.. Zentralb ., Süd !., Okt. 818694

Friedrichstraße 27 mod. geräumige
6-Zim.-Wohn. v. sos. zu vm. 22E>4

Friedrichstraße 36 6-Zim .-Wohn. im
2. Stock sofort zu vermieten . Preis
1550 Mk., modern einger. 2025

Friedrichstraße 39, 2. Stock, 6 Zim.,
Bad, 2 Mans . u. 2 Kell., p. 1. Okt.
zu verm. Näh. bei Friedr . Mar¬
burg , Weinh., Neugaffe 3. 2550

Geisbergstraße 14, 2. Et ., 6 Zimmer
sofort zu vermieten . 2945

Kaiser -Friedrich -Ring 28, 3, ganz
neu hergerichtete eleg. 6-Z.-Wohn.
zu vermieten . Näh. 1. Stock. 2123

Kaiser-Fricdr .-Ring 34, schöne 6-Z.-
Wohnung per sofort oder später
zu vermieten . Näh. daselbst. 2027

Kaiser -Friedrich-Ring 64, Bel-Etage,
6 Zim., Bad u. Zubehör gleich od.
später zu verm. Näh. Part . 2029

Kapellenstr. 38 selten schön. 6-Z.-W.
Luifenstraße 24 6-Zi.m.-Wohn., eleg.,

der Neuzeit entsprech. eingerichtet.
Näheres Tapetengeschäft. 2032

Luisenstr . 49, 1. u. 2. Et ., 6 gr. Zim .,
Küche, Bad, 2 Mans .. Balk., Gas
u. elektr. Licht, per sof. od. spät.
Näh. das. 2. Et . links . 2797

Luxcmbnrgplatz 3, 3, sehr große sch.
6-Zim.-W. mit r . Zub . u. Garten¬
benutzung per sofort oder später zu
verm. Näheres daselbst u. Bis¬
marckring 37, 2. 811125

Neugaffe 24, 2. Stock, 6-Zim .-Wohn.,
mit Zubehör, auf 1. Oktober, event.
früher zu verm. Näheres daselbst
Parterre , bei Grether . 2035

Nikolasstraße 28, Bel-Et ., bestehend
aus 6 Zimmern nebst Zubeh., per
sofort oder später zu vermieten.
Näheres bei Justizrat Guttmann,
Oranienstraße 16, Part . 2036

Rheinstraße 68. 2, schöne 6-Zimmer-
Wohnung mit Bad u. Balkon für
sofort oder spät. Näh. Part . 2038

Rheinstraße 88 sch. 6-Zim .-Wohn. mit
allem Zubehör zu verm. 8 11126

Rüdesheimer Str . 11, 3, prachtvolle
6-Zim .-W. m. Zentralheiz . 2881

Taunusstraße 22, 8, herrschaftl. 6-
Kimmer -Wohnung zu vermieten.
Bad , Balkon, Erker , reichl. Bei¬
gelaß, elektr. u. Gaslicht . Näh.
Taunusstraße 22, P ., Kontor . 2040

sos. od. spät. Näh, im  Laden . 2012
Scheffelstr. 2, 1. Et ., 5-Zirn .-Wöhn.

mit Balkon, Bad usw., auf gleich
od. 1. Okt.  z u vm. Näh. JB._ 2568

Schiersteiner Str . 34 herrsch. 5-Zim .-
W. m. Et .-Zentralheiz . zu v. 2013

Taunusstraßc 32 schöne 6-Zimmer-
Wohnuirg zu verm. Näh. Taunns-
straße 34, Kon ditorei ._ 2041

Webergasse 11, 2 od. 3 St ., 6 Zim.
nebst Zubeh. per sof. zu vermieten.
Näheres bei H. Denosl.  2043

Parterre -Wohnung in Herrschafts-
Villa , Mainzer Straße , 6 Zimmer,
Schrankzimmer , geschlossene große
Zimmer -Veranda , Bad , Garten-
Anteil , zu niedrigem Preise , auf
sofort zu vermieten . Anfragen
Walkmühlstraße 6, 1. 2803

7 Zimmer.
Adolfsallee 7, 1, 7 Zimmer , Bade-

zimmer u. Zubehör . Näh. P . 2704
Bnhnhofstraße 3, 2. Stock, sch. 7-Z.-W.

mit Gas u. el. Licht per sof. oder
später zu verm. Näh. Hausbesitzer-
Verein , Luisenstr . 19, u. Bahnhof-
straße 1, 1. St . 2046

Gerichtsstraße 3, 2. Et ., 7-Zim .-W.,
Balk., Bad, Kohlenaufzug , Gas,
elektr. Licht, zum Oktober zu ver-
mieten . Preis 1400 Mk. 2919

Kaiser -Friedrich-Ring 38, 2. Et ., eine
große, eleg. neu herger . 7-Zim.-W.
mit reichl. Zubeh. per sof. od. spät,
zu verm. Näh. Part ., Ecke, im
Kontor Nicodemus. 2049

Kaiser -Friedrich-Ring 54, 3. Etage,
herrsch. 7-Zim .-Wohn., reichl. Zub.,

_z . 15. Sept.  zu vm. Näh. P . 2916
Luisenstraße 14 ist im 3. Stock die

7-Zim .-Wohn. mit Badezim usw.
_pe r 1. Okt.  z u vm. Näh, das. 2884
Rheinstraße 90, 1. Etage , 7 große

Zim., mit Bad . elektr. Licht, sof. zu
verm. Näh. Rheinstr. 90, P . 217/

Rüdesheimer Str . 11, Hochv-, prachtv.
7-Zim .-W. m. Zen tralheiz . 2880

Webergasse 8 ist die Wohn, des Herrn
Zahnarzt Cramer , 2 Treppen hoch,
7 Zim . m. Küche u. Zub., p. 1. Okt.
anderweitig zu verm. Alles Näh.
Parkstraße 10. _2671

Wilhelminenstraße 5. 2, v. Recotal,
7-Zim .-Wohn. (5 Zim . in 2. Etage,
2 Zimmer in 3. Et ., abgeschlossen)
modern ausgestattet , mit reichl.
Zubehör , schöner Aussicht, auf sos.
od. später zu vm. Näh. das. Nr . 3.
Hochp., bei Engelmann . 8 14942

8 Zimmer' uud mehr.
Bismarckring 25 8—9-Zim .-Wohn. m.

Zubehör bill. Gaiser . 8 13839
Kirchgaffe 29, 1. Et ., 9-Zim.-Wohn.

mit reichl. Zubehör per sofort oder
später zu verm. Näh. Wilh . Gasser
u. Co.. Friedrichstraße 40, 1. 2701

Luifenstraße 25 herrsch, eingerichtete
2. Etage , 8 Zim ., 2 Kell., 3 Dachz.,
Badeeinricht., Lauftr ., elektr. Licht,
Gas usw., gleich od. sp. N. Kontor
Gebrüder Wagem ann . 2052

Taunusstraße 74, Part ., 8 Zimmer,
Küche, 2 Mans ., 2 Keller, Trocken¬
speicher. Anzusehen vormittags
von 10—12 Uhr u. nachm, v. 3—5.
Näh. P age nsteche rstr . 9, 1._ 2480

Wörthstraße 5, 1, 8 Zim. mit reichl.
Zubehör, für Pension geeignet, per
sofort oder später zu verm. 2056
Läden«nd Grschäftseäumr.

Adelbeidstraße 67, Ecke Karlstr ., schön.
Eckladen mit gr. Keller u. 1 ge-
räum . Zimmer per sofort zu vm.
Näh. Adelheid straße 61, 1. 2765

Adolfstr. 5 Laden per sofort od. spät.
_zu verm. Näheres das elbst. J/385
Adolfstr. 5 Lagerräume per sof. oder

später. Näh, daselbst. 8 385
Läden Adolfstraße 7 zu vermieten.

Nä heres Stb . 3 S t. _ 2059
Bahnhofstraße 3 schön. Laden per sof.

oder später zu verm. Näh. Haus-
besitzer-Verein , Luisenstr . 19, u.
Bahnhofstra ße 1, 1. St ._ 2060

Bahnhofstr . 12, 1, 3—4 Zim . f. Bur.
zu verm. Näh. Hausbes .-Verein,

_L uisenstr.  1 9 od. Ma nsarde . 2988
Bi smarckr. 9 Werkst, p. Okt. 814201
Bismarckr . 32 Lad, m. 2—3 Z. 811128
Bleichstraße 36 Laden, evt. mit W.,

zum 1. Oktober zu verm. Näh.
Neugasse 8, Sch indling . 2917

Bleichstr. 40, P ., sch. Werkstätte, auch
als Lager , zu verm. 814697

Blücherstraße 17 schone Werkstatt, für
Schreiner od. Schuhmacher sehr ge¬
eignet, z. vm., mtl . 10 Mk. Nah.
Helen enstr. 6, 2, Schw erdel._ 2252

Blückerstr. 17 schöne große Werkstatt
billig zu verm. Nah. das. Hth. 2,
bei Bleickardt oder Helenenstr . 6,
2 St ., bei Schwerdel. 2347

Blücherstraße 27 Läden oder Werkst.
N. Haberst ock, Al bre chtstr. 7. 2062

Blücherstr. 44 Werkstätte od. Lagerr.
mit od.  ohn e 2-Zi m. -Wohn. 816554

Büdingenstraße 4, Parterre - Lokal,
jetzt Fechtsaal, 85 Qmtr . groß, per
1. Okt. od. früher zu verm.. ev. m.

' Wohn., Gas , elektr. Licht, Zentral-
heizung . Näh. 1. Etage . 2373

Castellstraße 1, Ecke Röderstraße, ist
per 1. Oktober oder früher ein
schöner Laden mit Zubehör ander¬
weitig zu verm. Näh. daselbst od.
Wallufer Straße 3, 2. 2539

Dotzheimer Straße 35, gute Verkehrs¬
lage, Eckladen mit Ladenzimmer,
3-Zimmer -Wohnung u. Zubeh., per
1. Olt . zu v. Näh. Adolfsallee 10,
Part , u. Wallu fer Str . 3, 2. 814489

Dotzhe imer S tr . 61 Werkst. 0. Lager r.
Dotzheimer Str . 62, Sout ., Lager - od.

Bureauräume zu verm. Näheres
Gar tenhau s 2, bei Spie ß. § 354

Dotzheimer Str . 96 gr. Werkst., für
jed. Betr . geeigu., auch a. Autogar.

_z u vm. N. Grenzstr . 6a, Sternitzki.
Eleonorcnstraße 7 Laden mit Wohn.,

zu verm. Näh. Nr . 5.  2065
Elsässer-Platz 7 Bureau u. schöne

Lagerräume . 8 13822
Eltviller Str . 12 gr. h. Wkst. 813466
Erbacher Str . 7, Werkst., Lager - od.

Bierkeller zu vm., 160 M. 814117
Frankenstraße 22 Laden mit 2-Zim .-

Wohnung . Näh. 1. St. _
Friedrichstraße 57 großer Heller Laden

mit Nebenräumen auf Oktober zu
vermieten . Näheres Eckladen da¬
selbst. 8 18670

Göüenstratze 15 große Helle Werkst, s.
_j ed. Betr . geeig., sof. od. sp. 811131
Göbenstr. 32 Laden mit Ladenzim..

ca. 60 gm, per sofort. 8 9458
Hartingstr . 7 Werkstätte, 25—30 gm,

mit Wasserleitung.  2726
Häfnergafse 5 Laden sofort zu verm.

Näheres bei Nagel._
Helenensträße 25 gr. belle Geschäftsr.
_ (zurze it Dru ck.) bi llig zu v. 1576
Helenenstraße 29, nächst Wellritzstr.,

Laden mit Zinimer zu verm. Näh.
Hofmann , Em ser St r . 43. 8 11132

Hellntundstraße 26 Laden mit 2 Zim.
u. Küche u. Keller. 2923

Herrnmühlgaffe 3 eine Werkst, aus
‘1. Okt. zu ve rmieten . 2911

Jahustraße 8 gr. Werkätte m. od. 0.
Wohnung, gleich od. später. ^ 286?

Kaiser -Fr .-Ning 61 sof. od. spät. f<
Laden od. Bureau , 2 Räume , zu
verm. Näh. 3. Et._2068

Kirchgaffe 17 La den mit Zub ._ 29S§
Kirchgaffe 51, Laden, mit od. ohnS

Wohn, z. 1. Okt., ev.  früher . 2778
Kleine Langgaffe 2 2 Helle Parterre

Zimmer zu Bureaus gegeignet, ver
_1 . Oktober zu vermieten ._ 2547
Luisenstr . 14, Vdh. 2, sind 3leere Zim

unter eig. Abschluß, als Bureau od.
für Aerzte geeignet, per 1. Oktober
zu verm. Näh, daselbst.  2980

Hcllmundstraße 49, Hth., Lagerr . u.
Werkst., m. od. ohne Wohn. Näh.
Vdh. 1 St . I. oder Bleichstraße 47,
Bureau Hof. B14256

Herdcrstraß e 1 Laden  mst ^ Z. 2237
Herderstr . 21 Lad. m. Zub . f. 300 M.

v. Okt. zu vm. Näb. das. 2914
Hermannstr / 15 sch, helle Werkst ätte.
Herrngartenstr . 12 sch. Werkst. 2833

Luisenstr . 24 Lagerräume , Bureaus
u. Keller in jed. gewünschten Größe
zu  v . Näh, das. T apete ngesch. 2071

Luisenstraße 37 2 Zim. für Bureau-
zwecke zu vermieten . 2680

Marktstraße 13 ger. Laden, evt. mü
Wohn., zu v. N. Seifengesch. 2668

Marktstraße 14, Ecke Ellenbogengasse,
1. Etage , sind die seither von der
Firma M. Baer Nachfolger inne-
gehabteu Geschäftsräume , 62 Qm.
groß, per sofort oder später ander¬
weitig zu vermieten . Näheres iw
Eckladen, bei Peter Quint.  2673

Maucrgasse 21 ein Laden mit Laden
zimmer, evt. m. Wohnung, zu ver-
mieten . Näh. Metz gerl aden. 2072

Metzqergaffc 33 Werkstätte zu verrm
Michelsberg 26, 2 St ., kl. Werkstatt,

Remise u. 3-Zim .-Wohn. zu verm
Moritzstr. 23, P ., We rk st7"od. Lagerr ..
Moritzstr. 23, P ., 2 Bureauräume,

ev. mit Keller od. Lagerr . 2966
Moritzstraße 28 gr. Räumlich!, für

Engros -Geschäft geeign., best, aus
1 Laden, 2 Äureauräumen , Lager¬
halle mit Sousol ^ Hofkeller, 210
Omtr . groß, mit Kraftaufzug,
Stall für 8 Pferde mit Heu- u.
Haferboden zu vm. Näh. 1._ 1714

Mo ritz straße 43 Laden mit oder ohne
Wohn, zu verm. Näh. 1. St . 2481

Moritzstraße 43, 1, Werkstätte mit
elektr. Betrieb u. Lagerpl ., mit od.
ohne Wohnung zu verm.

Moritzstraße 44 Laden, evt. mit
au f gl. od. spät, zu verm. 207,i

Nettelbeckstr. 15 Werkstätten, Lager-
räume , Bierk. m. Abfüllr ., Stall.

Niederwaldstr . 11 Lad. 25 Mk. 86437
Oranicnstraße 22 schöner Laden mit

Wo hn, sehr billig zu verm. 2664
Ora nienstr . 62 Wkst., a . gr. Kell. 22 05
Rheingauer Straße 13 schöner groß.

Lagerra um  z u ver mieten. _ 2030
Rhei ng. Str . 18  gr . Werkst. 8 14050
Rheingauer Str . Werkstatt mit 2—3-

Zim .-W., ev. Lagerr ., zu verm.
Hoffmann , Emser Str . 43. 811135

Rheinstrahe 29, Ecke Bahnhofstr . 1,
schön, gr. hell. Laden mit od. ohne
Wohnung , Keller u. Lagerräume
auf sofort oder später . N. Hausbes.-
Verein , Luisenstr . 19, u. Bahnhof-
straße 1, 1. St. _jiOSl

Rheinstr . 50, 1, Bur ., Stb . z.  v . 205?
Rheinstraße 70, Part ., 2—6 Bureau-

Räume zu vermieten . Besichtigung
10— 12 und 3—6 Uhr. 2953

Rheinstr . 101 Lad. mit gr. Schaufenst.
u. gr. Zimmer billig zu vm. 2755

Rödcrstr . 26, Hofeinbau , ca. 54 gm,
für Werkstätte m. Lagerr ., Bureau
od. z. Einst , v. Möbeln geeig. 2730

Römerberg 26 Werkst, od. Autogar.
u. Keller zu ve rm. 2636

Rüde sh. Str . 40 Werkst, m. La  ger,
Schier st. Str . 11 Lad, zu vm. 2034
S chicrsteiner Str . 11_ Werkst. 2088
Schwalbacher Str . 12 gr. helle Werk-

statt mit Speicherraum zu verm,
Kl. Schwalbacher Straße 10 großer

Laden äußerst billig auf Oktober
zu vermieten . Näh. daselbst oder
Kaiser -Fried rich-Ri ng 31. 8 13874

Seerobenstr . 5 sch. Werkst, u. Wasch-
küche m. od. ohne Wohn. 814332

Seerobenstr . 23 schönes helles Bureau
mit Lagerraum zu verm. Näheres
Seerobrnstraß e 29, P ., b. Spi tz._ _

Laden Taunusstraße 55 per sofort
_ 0der später zu verm._ 8 13021
Weil straße 8 gr. helle Wer tst. 2080
Weißenburgstr . 10 Wkst. 0. L. 81 6580
Wetlritzstraße 2, Ecke Schwalb. Str .,

Laden, seit 6 Jahren von Sichels
Kaffeegeschäft inne , ist auf 1. Okt.
anderweitig zu vermieten . Näb,
bei Meinecke._ 2463

Weftendstraße 15 Schlosserwerkstätte,
5 Mir , br ., 10  Mir , lang . B11138

Dorkstrafie 6 kl. Werkst, mit Nebenr.
^ per sos. N. Kaeseb ier , Dor kstr. 2,1,
Zietenrinn 13 Laden m. Nebenrnum

f. Wäsch., Werkst, u. Lag, g. 2894
Werkstätte als Lagerraum od. Bur.

billig zu v. Mauergasse 10. 2901
Gr . Werkst, m. elektr. Kraft bill. Näh,

Schwalbacher Straße 67, 2 r.  2888
Entresol , 120 qm, ganz od. get., elektr.

Licht u. Heiz. vorh. Wellritzstr. 24,
ebenso hell, trock. Souterr . 81 1141

Schöner geräumiger Laden für Ver¬
sandtgeschäft, Filiale , Bureau oder
dergl. geeignet, alsbald billig zu
vermieten . 8iäh. kaufm. Bureau

_Nassauer _ i
Bäckerei Schwalbacher Straße 29 zu
_vm . Näh. Friedrichstr . 50, 1. 21 90
Bäckerladen zu vermieten . Zieten-

ring 5. 2164
DiUen und Annsrx.

Gustav -Frehtag -Straße 6 Herrschaft!.
Villa , enthaltend 12 Zim ., 3 Ticf-
part .-Zim ., Balk., Badezim., sowie
reichl. Zubehör , Zentralheizung,
elektr. Licht, Garten , Kutscherhaus
mit Stallung u. Garage , aut
Oktober. Näh. Hausbesitzer-Verein,
Miete 12,000 Mk. F376



104*

rffi. auf
_2011
irr. ob. o.
•x._ 2862

spät. f.
inme, zu

_2068
3 . 2 983
ob. ohne
tx.  2775
sZarterre
gnet. ver
_2547
ere Zim
ireau ob.
Oktober

2980
Bureaus
en Größe
sch. 2071
Bureau«2680
evt. mit
sch. 2666
'gengaffe
von der
er inne«
62 Qm-
r ander
jeres im
. 2673
t Laden
, zu ver-
n. 2072
zu verm
Lerkstath
zu verm.

Lagerr.
luräume,
r . 2966

für
aus

i, Lager
ter , 210
ftaufzug,
Heu- u.
1. 1714
der ohne
St.  2481
itte mii

mit ob

mit W.
2075

, Laqer-
z.̂ Stall.
k. B6437
rden mi!
._ 2664
eit. 2208
er groß

_2030
814050

nt 2—3-
li verm.

811135
zofstr. 1,
ob. ohne
erräume
iausbes.--
öahnhof-

_zCbl
. v. 20S2
Bureau-
schtigung
_2952
haufenst.
n. 2755
. 54 qm,
Bureau

:ig. 2733
Autogar.

2636
. La ger.
m1_2034
st. 2085
ie Wer5
u verm.
I großer
Oktober

bst oder
^613874
. Wäsch-
8 1433?
Bureau
Näheres
Dpi?,._ .
x sofort
B13021

st, 2089
. 816589
lb. Str7,

Sichels
' 1. Okt.

Näb-
_ 2463
erkstätle.
B11133
Nebenr.

kstr. 2,1 .
ienrnum
a._2804

>b. Bur.
0. 2901
äH. Näh-
r . 2383

t., elektr.
chstr. 24,

811141
ür Ver¬
bau oder
illig zu
Bureau

e"29H
1. 21 9?
Zieten-

2164

crschaftl.
3 Tics-

i., sowie
Heizung,
cherhaus
ge, aus
-Verein

8 376

Nr . 404. Freitag , 30 . August 1912 MesTadesrer NagMaK»

.Villa Riederbergstraße 3, an der
Emser Straße , 8 Zim. nebst reicht.
Zubehör , per sofort zu verm. Be¬
sichtigung 3—5, ober Haberstock,
Atbrechtstr. 7. Tel. 759. 2896

Wshrrnngen ohne Zftnmee-
Angalle . _

J -chnstr. 10 H. W. an ruh. L.̂ ,2900
Wmerbera 6 kl. u. gr. Ms .-W. 2098
Schulbcrg 11 einige Mans .-Wohn. zu

verm. Näheres 1 St . r . 2099
Ansmärtige Wohnungen.

Wgerstr . 9, 2 r ., schöne Frtsp .-Wohn.,
2 Zim . u. Küche, billig zu vernu^

Sonnenberg , Kaiser -Fricdr .-Str . 12,
in herrsch. Villa 5-Zim.-Wohn. m.
reich!. Zub., prachtv. freie Lage, per
1. Okt. zu verm. Näh. Pa rt ._ 2112

Wonnenberg, Wiesbadener Str . 37,
1, 4-Z.-Wohn., zum 1. Okt. — 2937

Dotzheim, Wiesbad. Str . 22 2- o. >8-
Z.-W., 200—270 i , evt.  Gärtchen,

Dotzheim, Wiesb . Str . 45, sch. Frtsp --
Wohn., 4 Zim . u. Zubehör, soßort
ob. spät, zu vm. Preis 280 Mk.

Möblierte Wohnungen.
DambachtH 1. Et ., hübsch möbl.

4-Zirm-Wohn. mit Küche zu verm.
Möblierte Zimmer » Mansarde»

et e.

Adelheibstr. 21, S th. 3 l., möbl̂ Zim,
Adelheidstraße 51, 1, gû mAl ^ Znn,
Adelheidstraße 51, 2, sep. eleg., m. Z,
Adlerstr . 7. 1, sch, m. Z.  m .̂ chrmbt.
Adlerstr. 31, 2 r., gut möbl. Zimmer

mit frühstück per Mona t 22  Mn,
Albrechtstraße 3, 1, gut,nMl, ^ LeP,
Albrechtstraße 3, 2, m. Z. mit ^Pens,
Albrechtstraße 4. Vdh. 2,  möbl . 8 *2;
Albrechtstratze 10, Stb .Hchör ^ m. Z,
Atbrechtstr, 14, sM .,^ ê gut^mLllZ,
Albrechtstraße 21, Part .,, schön mobl.

Balkonzimmer zu ^vermieten .—_—
Albrechtstraße 23, 1, M mobl. Mm,
Albrechtstratze 27 mM ^ Znnmer ^ ,
Würech tstraße  30 .— Am,
Bertramstr . 4. 8 l., frdllLnrft,MMk,
Bismarckr . 25, 2 r.,̂ ch-,nftB -.^ Sept.
Bismarckring MliJ ? ” “!
Bleichstraße 13, 1 r., gut mobl. Zrm.

mit 1—2 Betten zu vernu_ :-
Bleichstraße 20, 1 l.. möbl. Z»m. an

solid.' FräuWinftbWg,zu ^ verm.
Bleichstr.
Bleichstraße 30, Hth.̂ eM ^ nbll Z,Bleickstrafte 34, 1 £./ ^ m^ rrbl̂ Erkerz.
Bleichstr. 40, M.  2,_auijrt ..Z^ an̂ rl.
Bleichstr. 18. 1 l., gut mobl. gemutl.

Zimmer sofort^billiLLu , verm-,, .-
BftichstraßmsZftT sch. ,rw Z»m,billig.
Blüchervlatz 3, 3 l., sch. mobl Zrm.,

sev- Ging., Mit oder ohne Pension
billig zu vermieten.

Blücherstraße 14, 2 l., m. Zim. bill.
Blücherstr. 14, 3 r., m. Z., K., 18 Mk.
Blücherstraße 30, 1, gut möbl. Zim.

billig zu vermieten.
Große Burgstratze 5, 2 r., möblierte

Mansarde nebst bürg . Pension zu
50 Mk. per Monat zu vermieten.

Kl. Burastr . 2 mbl. Mans . 10 Mk.
Dotzheimer Str . 18, 1, m. Zim . frei.
Dotzheimer Str . 42, 1, gr. gut möbl.

Zim. m. Badegelegenh. p. 1. Sept.
Dotzü. Str . 42. S . 2 r„ sch. m. Z„ 15.
Gleonorenstr. 7, 2 r ., m. Z„ 8.50 Mk.
ötNenboaeuaaffe 2, 3 l., möbl. Zim.
Ellenbvqengaffe 3, 2, gut mbl. Zim.

mit Klavierbeuutzung.
Ellenvogenaaffe 15, 2 I., möbl. Mans.
Emser Straße 31 ern oder zwei gut

möblierte Zimmer zu vermieten.
ft̂ nrimtmtenfto. 9, 2 r ., sch, mbl. Z.
Frankenstr . 17. Vdh. 1 l., sch. mbl. Z.
Frankenstraße 21, H. 1, mobl. Zrm.
Frniitenttraße 22, 2 l., sch. mbl. Zim.
Frankenstraße 25, 3, d. am Bism .-R.,

aut möbl. Zim. sofort zu verm.
Frankfurter Straße 25, Part ., schön

möbl. Zimmer zu vermieten.
Friedrichstraße 37, 3, mobl. Z. zu v.
Kmedrickittr. 50 möbl. Z. m. u. o. P.
chstiiienstrTLß, Mtb. 1, sch. m. Z„ 15 M.
Göbenstr. 29, 4 r., möbl. Zim . billig,
llloldaaffe 16, 2,  möbl . Zim. f. 20 Mk.
Helenenstr. 2, 2 l., einfach möbl. Zim.
“t ul ohne Pens ., 1 ob. 2 Betten.
Hellmundstr. 4, 1 r„ sch. m. Z. mit 1ob. 2 Betten, sow. möbl. Msd. zu v.
Hellmundstr. 5, 1, schon mobl. Zim.

mit Balkon zu vermteten.
Hellmundstr . 11, 1 r., m. Z., a. Pen ).
Hellmundstraße 11, 2, sch. mbl. Zrm.
Hellmundstr. 34, 1, gut mobl. Mans,
Hellmundstr. 38, 1, schon mobl. Zrm.

(sevar.) Klavier , gute Pension , sof.
Hellmundstr . 43, 1 l., sch. mobl. Zrm.

mit ob. ohne Pens ., sep. u. Balk.
Hellmundstr. 50, P ., mobl. P .-Z. bill.
Serderstr . 6. 3 l„ möbl. Zimmer.
Herderstraße 31, Part , r ., einfach
' möbl. Zimmer zu vermieten.

Hermannstraße 15, 2 r., mbl. Z. bill.
Sermannstraße 16. 1 l., möbl. Mans.
Hermannstr . 19, 3 r ., frdl . möbl. Z.

bei kinderl. Leuten sof. od. später.
Herrngartenstr . 5, 2, gut möbl. Zim.

ver sofort od. später zu vermieten.
Hirschgraben 24, 1, möbl. Zim . z. v.
Hirschgraben 30 heizb. möbl. Ms. bill.
Jalmstraße 14, P ., möbl. Mans . z. v.
Jahnstr . 17, P ., 2 schöne möbl. Zim.

mit ob. ohne Pension zu verm.
Jahnstraße 25, 2 L, möbl. Zim., evt.

Wohn- u. Schlafzimmer , u verm.
Jahnstr . 26, 2, m. Z., Klav., Schreibt.
Jahnstr . 40, (8th. 3, möbl. Z. zu vm.
Karlstraße 3, P ., möbl. Zim., sep. E.
Karlstratze 18, 2, gr. m. Zim. zu vm.

Karlstraße 30, 1 r ., gut möbl. Zim.
Karlstraße 32 mbl. Zim . sev., H. 1 r.
Karlstraße 38, 1, gut möbl. Zimmer.
Karlstr . 41, 3 r ., Balk.-Z. m. u. o. Ps.
Kirchgasse 11, Frtsp ., sch. möbl. Zim.,

sep. Eing ., mit ob. ohne Klavier.
Kirchgasse 13, 1 l., sch. mbl. Zim . sof.
Kirchgasse 19, 2 I., gut m. Z. m. Pens.
Kirchgasse 49. 3 r ., gut möbl. Zim.
Kleiststraße 14 1 Wohn- u. Schlafz.

mit Zentralbeiz , per 1. Oktober.
Langgasse 6, 2, hübsch möbl. Zimmer

mit gut israelit . Pension bill. z. v.
Langgaffe 17. 2, gut möbl. Zim. mit

od. ohne Pension zu vermieten.
Langgasse 54, 2, gut m. Z. m. u. o. P.
Luisenstr. 17, H. 2 L, frdl . möbl. Z.
Marktstraße 20, 2, separ . möbl. sch.

Frontsp .-Zim . gleich od. 1. Sept.
Marktstraße 26, 2 L, schön möbliertes
• Zimmer zu vermieten.

MauritluSstr . 5, 8, gut möbl. Mans.
Mauritiusstr . 9, 3 r ., möbl. Zim.
Michelsberg 1 eins. möbl. Mansarde.
Michelsberg 12, 3, ruh ., möbl. heizb.

sev. Zimmer sofort zu vermieten.
Moritzstraße 10, 2, frdl . möbl. Mans.
Moritzstraße 25, 3, gut möbl. Zim.

mit auch ohne Pension preiswert.
Moritzstr. 37, 2 l,  g . m. W.- u. Schlz.
Moritzstraße 42 g. m. Zim. m. Bens.
Neugaffe 5, 1 r., m. Zim . billig zu v.
Nikolasstraße 8, 2, möbl. Zim. mit

2 Betten , mit od. ohne Pension.
Oranienstr . 6, 2 r ., gut möbl. Z. sof.
Philippsbergstraßc 2, 2, schön möb' .

Zim. z. 1. 9. in kinderl. Haush . bill.
Philippsbergstr . 24, 1 r., sch. m. Z. b.
Rauentaler Str . 6, Hp. £., sch. m. s. Z.
Rauentaler Straße 20, P . t ., schon

mbl. Zim . m. Zentralheiz . 30 Mk.
Rheingauer Straße 20, P . I., schön

möbl. Zimmer zu vermieten.
Rheinstr . 15 gut m. Mans ., 10 Mk.
Rheinstr . 33 m. Zint'.̂, ev. m. Wohn-

zim. u. 2 Bett ., bei Schipver, Lad.
Rbeinstr . 56, 1, separ. möbl. Zim. fr.
Rheinstr . 56, 2, sep. möbl. Zim . frei.
Rheinstraße 63 Wohn- u. Schlafzim.

mit 2 Betten zu vermieten.
Riehlstr . 12, 1 L, gut möbl. Zimmer.
Römerberg 14, 3, mbl. Frtsp .-Z. frei.
Römerberg 21, 3, mbl. sep. Z., 3 Mk.
Römerberg 28 möbl. Zim . m. sev. E.
Roonstraße 8, 1 l., freundl . möbl. Z.
Scharnhorststr . 40, 3, sch. m. Z., 18 M.
Schulberg 21, 3 L, schön möbl. Zim.
Schwalb. Str . 5, 2 r ., gr. sch. m. Z.
Schwalbacher Skr . 10, 1, mbl. Z. 1. 9.
Schwälbacher Str . 36, 1, Alleeseite,

gut möbl. gr. Zimmer mit od. ohne
Pension bis 1. September zu verm.

Schwalbacher Straße 71, Laden, ein¬
fach. u. gut möbl. Zimmer zu vm.

Taunusstraße 77, Gth ., gr. Mans .,
eleg. möbl., heizb., billig zu verm.

Morgen -Ausgabe , 2 . Blatt. Seite 13*

Steingasse 36, Part ., frdl . m. sep. Z.
Walramstr . 12 saub. möbl. Ms. bill.
Webergaffe 3. Hth., saub. mbl. Mans.
Weüergasse 43, 1, schön möbl. Zim.

mit 1 u. 2 Betten zu verm.
Webergasse 45, 3 l., gut möbl. Zim.
Weilstrafie 8, Part ., schön möbl. Zim.
Westendstr. 1. P . l., Schläfst, a. Mdch.
Westendstr^ 20. 8 l., gut möbl. Z. bill.
Wörthstr . 5. 2 r ., gemütl. g. m. Z. b.
Wörthstraße 14, 1, möbl. sep. Zim.
Wörthstraße 14, 2, möbl. Zimmer,

auch separat , mit u. ohne Pension.
Wörtbstr . 18. P ., möbl. Zim ., 1. St.
Wörthstraße 24. 1, sch. möbl. Zim . fr.
Rorkstraße 22. V., möbl. Zimmer.
Zimmermannstr . 6, H. 1 r ., m. Z. ST.
Möblierte Mansarde an anständiges

Fräulein billig zu verm. Näheres
Hermannstraste 22, 1 St . links.

Zwei gut möbl. Zimmer nach dem
Garten bis 1. Sevt . zu vm. Preis
25 Mk. monatl . Karlstraße 18, P.

Gut möbl. hzb. Mansardz . m. Pens.
preisw . zu v. Karlstraße 41, 1 r.

Fern möbl. Zim., Schreibtisch, sep.
Eingang , billig zu vermieten Karl¬
straße 37, 3 rechts, bei Meyer.

Leone Zimmer und Mansarden etr.
Bismarckring 42 sch. Ms. Näh. Bur.
Bleichstr. 27, Hth. 1, Zim . l. od. mbl.
Bleichstr. 30 ar . h. Mans . sof. od. sp.
Faulbrunnenstr . 7, Hth., 2—3 Mans.

Räh . Gottwald , Goldschmied.
Frankenstr . 23, H. Hochp., qr. l. Z. gl.
Friedrichstraße 41 1 gr. Mans .-Zim.
Goethestraße 18 groß, heizb. Fspz.-Z.
Hellmundsträße 2 sch. Mans . zu Okt.
Hellmundstr . 17 I. Mans . Näh. P . l.
Hellmundsträße 29 ar . sch. Maus . sos.
Hellmundstr . 34, 1, leeres sep. Zim.

im 2. Stock, event. möbl., zu vm.
Hellmundstr . 34, 1, gr. leere Mans.
Herrngartenstr . 12 sch. Mans . zu vm.
Jahnstr . 36 gr. Frtsp .-Z., neu herq.
Kirchgasse 13, 1 L, sch. hzb. Ms. sof.
Lchrstraße 2 sch. leeres Z. aus Okt.
Luisenplatz 6, P „ leer. Zim. Näh. 1.
Neugaffe 19 schöne Mans . zu verm.

Jacob », Weinrestaurant.
Oranienstr . 8 leere Mans . zu verm.
Oranienstraße 8, 1. St ., 2 Zim., auch

für Bur . geeign., auf Okt. zu vm.
Oranienstr . 11 Maus . m. Herd, Waff.
Oranienstraße 12, 2, Th. Hetterich,

2 ineinandergehende leere Zim. m.
sev. Eingang auf 1. Okt. zu verm.

Philippsbergstr . 32, in b. H., Fspzim.
Rheinstr . 64 gr. Mans . an einz. Frau.
Riehlstraße 5, 1 l., heizb. Ms. m. W.
Römcrberg 3, Part ., 1 leer. Part .-Z.,

sep. Eing ., sofort billig zu verm.
Römerb. 6 hzb. Mans . an  einz . Pers.
Scharnhorststr . 15 Frontsp .-Zim. m.

Herd, mtl . 12 Mk., per sof. zu vm.

Schulberg 6, 1, leere heizb. Ms. Büf.
Schulgaffe 5 2 kl. Mansarden zu vm.
Schwalb. Str . 89 sch. Zim. p. 1. Okt.
Sedanstraße 11 1 l. Zimmer mit kl.

Nebenraum aus 1. Oktober zu vm.j

Weftstr. 10, H. 2, ŝch. Z. s. Näh. P.  jsyorkstr. 17, 2 r„ 2 l. Zimmer z. vm. ,
Eine event. zwei Mansarden an ruh .j

Leute zu vermieten . Event, gegen;
Hausarb . Näh. im Tagbl .-Verl . Tw

Keller , Rem isen , Stallungen etr.  !
Adelh eid str. 64 Lagerkeller z. v.  20571
Blücherstraße 17 gr. Weinkeller billig

zu verm. Näh. Helenenstr. 6, 2„
_ bei Schwerdel._ 1663;
Blücherstraße 44 Stall u. Rem. mitl

2-Zim.-Wo hn. zu verm. B 16555-
Dotzheimer Straße 63 Lagerkeller v.

90 Omtr . sofort zu verm. 811144
Dotzheimer Str . 100 Stall f. 2 Pferde
_neb st Futterr . u. Rem, sof.  2102
Elsässer-Platz 8 Autogarage u. Werk-

stä tte zu vermie ten. 8 13823'
Gneisenaustraße 4 Autogarage für

1 oder mehr., Extra -Eins . 816269z
Helenenstraße 1 großer Keller auf

1. Oktober zu vermieten. _2104'
Karlstraße 32 Kell er, monat l. 6 Mk.
Luisenstr. 37 Bierkeller mit Stallung

u. Bureau , ev. mit Mohn. 2687(
Moritzstraße 5, im Seitenb ., ist eine

Remise zu verm. Näh, das.  2108
Riehlstratze 19 Auto-Garage , gute

Einfahrt , gr. Hof sof. zu verm. _ _
Röderstr. 20 Stall ung^u^ Remise sof.
Rö merb. 8 Stall , f. 2—3 Pf ., Remise
Schierstetner Straße 2 Stallung für

1 Pferd , Remise, Heuboden. 2858
Schierst . Str . 20 Bierft Stall , u. W.
Wellritzstr. 21 Stall f. 2—0 Pf . 2111
Westendstr. 20 Bier k., 2-Z.-W. 89749
Korkstraße 16 großer Hofkellcr und
_geraum . Werkstatt sof. z. v.  811145
Dorkstraße 23 Bierkeller z. v. 8 12785
Zimmermannstr . 3 Stall f. mehr. Pf.

mit Futter - u.  Wagen r. 8 11146
Weinkeller, ev. mit Inventar , Kontor.

u. Lagerr . N. Karlstr . 15, 1. 2976
Große Kcllerränme , ca. 120 Qmtr .,

groß, zur Aufbewahr, von Kart .,
Obst usw. zu v. Näh. bei Haus -j
verw., Kiedricher Str . 12. 816275'

Zum 15. September
Zim . mit Perpflegung v. Primaner
gesucht. Angebote mit Preis unter-
N. B. 106 hauptpostlagernd.

Auto-Garage
mit Chauffeur -Wohnung, in Nähe
Frankfurter Straße , gesucht. Offert.
U. Z. 359 an den Tagbl .-Verlag.

« Nimmst.
Aöbenstr . 19, Mtb. u. Htb, 2-.Z.-W.
Werd-rstr .chc lL kl? Hth. 1. . Allelnb
. 2 Z., 1 K.. 3 Kam., an kleine Fam.

3 Ztrirmrr.

tẑ riedrichstraße 7,
GnrtenhnuS 1. « . 2. Et -»gr,
3.Zimm«r-Wohnung Mt Zubehör
auf 1. Oktober zu vermieten
Näh. daselbst. 2158

Wilhellnftkätze 18,
Gartenhaus Parterre,

Ä eine Wohnung von 3 otnt .,1
Kabinett u reichlichen Kellerraum .,
zu Bureauzweckcn, per sofort oder
spät, zu verm. Zu erfahr , bei Hot-
inwelier I . H. Heimerdmger , Wrl-

. helmltraße 38. _
Wörthstraße 5, Part ., 3 Zim., Küche

u Zubehör an kinderlose Leute zu
verm., die 2 Zimmer eines Herr »,

_ut Ordnung halten müssen._
schöne herrschaftliche 3-Zrm.-Wohn.,

Mit reichlichem Zubeh., per 1., Ort.
fevt. später ) billig zu vermiete».
Besichtigung 11—5 Uhr. Conrad,

_ Luxemburgstraße 6, 1
4 Zimmer.

Bahnhofstr. 8, 3. Et ., Hochherrschaft!.
4-Zim.-Wvhn., Zentralheiz ., Pers --
Aufzug, Tresor -c., aui 1. Btto der
zu vermieten . Näheres rm Laden
bei Leber. 2594
111IlllilliHilllllllWIllilllHIIIIIIIIIHIMlliilHimilillllilO

Bismarckring 21,
1. Et ., herrschafll. 4-Zim.-Wohn.
mit allem Komfort p. Oktober od.
November er. wegen Wegzugs mit
Mictnacblaß Per 1. April 1913 au
verm. Näh. 1. Etage b. Tsicl *-

Hartingstr . 13 4-Zim.-W. m>t allem
Zub ., s. ger. Balk., Bad, fr . Lage,
Sonnens ., billig zu verm.; vesgl. &
rneinandergeh . Part .-Z., «. ft »i.
Gesch.-Btr . g.. sof. b. zu v. Zu erft-

—.3 St . b H. Lebrer st. Mah ,_ 2861
2dsteiuer Str . 18, Billa mit Garten,

4-Zimmer - Bohnung , per 1. " ' •
verm._ Nl'h vns Part . 2410

4-Zimmer -Wohnung __
dnt Bad, Balkon und Beranda , weg.

Auflösung des Haushalts m
Aftermiete zu vergeben Schcnten-
borfstraße 1. 2. Stock.

Dranienftr . 52,
nächst des Kaiser- Friede. -Ring,
inod. 4- u. 6-Zimm.-Wobng. mit
Balkon, Bad, elektr. Licht, vollst.
neu hergcrichtet, sofort od. später.2851

SlÄÄ
Balk. sow.Zub. p. sof. od. sp. zuv. N.2l.

Zietenring 3 , 1,
freundl. 4-Zimmer-Wohnung,zwei
Balkons, 2 Mansarden, 2 Keller,
Elektr., Gas z. Okt. zu verm. mit
Nach!, bis April. Zu bes. v. 11—1.

$olfer-| rfcisriftj-$ins) 28, 3,
Herrschaftliche6-Zimmer-Wohnung au
vermieten. Näh. 1 St . ‘2825

Kleine Burgstraße 1
5 Zimmer , Bad usw., seither v. Arzt

bewohnt, auf 1. Okt. zu vermieten.Näb daselbst. P orzellanlad. 2891
Dotzheimer Gtratze 53» 3, elegante

5-Zim.-Wohn. auf l . Oktober zu vm.
Näb. bei Fellbach , Pa rt . 2216

11 b . Parkstr.. herrsch.
piliraie i , •> &.

u. Fremdenz., sof. o. ,p. Nah. Bach-
mavcr str. 8 o. Bür o Lion L Cie. 1859

Jdsteiner Str . 18 Billa mit Garten,
^ 5-Zimmer-Wohn. auf 1. Oktober

zu verm.  Näb . das. Part.  2420
LrrissMvKße 44,

1 St 5 Zim., mit rcrchl. Zubehör,
Warmwafferheiz » allen neuzertl.
Einrichtung ., p. 1 Okt. zu v. Nah.
^fs -tbst bei Architekt Thom ae._

Marktstraße 14, 1. Etage, 6- B Z.,
Küche, nebst Zubeh., Per 1. Ortbr.
weaen Wegzugs anderwertkg zu
vermieten- In derselbe» wurde
seither eine Pension mit gutem
Erfolg betrieben ; eignet sich auch
für ein besseres Etagen -Gefchaft.

" mu %u, ^p .ii- i-'’

RiidcsheimerStr.24
in der 1. Etage, 2 schöne5-Zim.-
Wohn. mit Bad u. alleni Komwrt
per 1. Oktober zu verm. Na «.
bei 4. Stock.

8 Zi mmer.

HiWrche!!>,
zu vermieten. Nah. Part , « io

Biktoriaftraße 17,
hochherrschastlickie Wohnung von sechs

Zim., im 1. Stock, mit Zentralheiz,
u. elektr. Licht, auf Okt. Näh. nur
Kostenloser Wohnnngs - Nachweis,
Luisenstraße 19, neben der Reichs¬
bank. 8376

fielst iilljeliltsle 5,2,
ruhige Lage, Herrschaft!. Wohnung,
neu hergerichtct, Tapeten n. Wahl,
6 Zimmer , Küche, Speisekammer,
Bad, Balkon, Gartenbcn ., Gas u.
elektr. Licht, per sof. od. 1. Okt. cr.
zu verm. Besichtigung u. Näh. d.
W. Kappes, Kl. Webergaffe 13.

Herrsüjllfti. ö-Zlm.-MZHnMß
in 2-Fam .-Billa per Okt, zu verm.
Näheres Alexandrastraße 2,

7 Zimmer.

Adtlheidstrotze 74 ist eine
herrschaftl. Wohnung von 7 Zim.
und reichlichem Zubehör znm
1. Oktober zu vermieten. Näh.
Adelheidstraße 74, P . 2600

Adolfsalle «14 ist der 2 Stock
von 7 Zimmern mit allem Zu¬
behör, vollständig neu hergerichtet,
per 1. Oktober 1912 zu vermieten.
Nnzilfehcn von 11 bis 1 Uhr.
Näheres Part . 2251

Nösblilh.S!r.38,!.G.,
hochherrfchaftliche Wohnung.

7 Zimmer mit Diele n. Zubehör,
mit allem Komfort, Warmwasser¬
heizung, elektr. Licht, Personen¬
aufzug, ver sofort oder später
zu verm. Näh.das. od: Part . 2170

HerrschKftliche
7 - Zimerwohllrsrra

(Gas , elektrisches Licht, warm Waff.,
zwei Balkons, mit reich!. Zubehör)
wegen Todesfall ab 1. 10. 12 oder
früher mit bedeutendem Mietnach-
laß zu vermieten . Näheres 3005

Goethestraßc 4. Part.

8 Jftuirrrr und metzv.

Wohnung von 8 Zimmer , m. reichl.
Zubehör u. Garten , auf Oktober

_5u^vermieten ._ 2336
lÜtiMOl,

Bad, 2 große Balk., all. Z ub. 2127
Irr feinst. Killenlage

(PKrtftrnßeK
Hochpart. mit Souterrain , 10 bis
14 Zimmer , hochmodern u. elegant,
großes .Speisezimmer u. Zimmer
mit Wintergarten , Park , mit oder
ohne Stall , Kutscherwohn., sowie
Autogarage , inkl. Zentralheiz ., zu
verm. per sof. oder Okt. Off . u.
I . 259 an den Tagbl .-Berläg . 2334

Zwei
Grabenstraße 3, n. Ecke Marktstr .»

Mtr . 9,50 u. Mir . 6 tief, neu und
modern herger., mit o. ohne Ein-
richtung, sofort billig zu v. 818527

Läden und Goschäftsvörnne.
Am Adlerbad (Adlerstraße 3 > große

Helle Lagerräume, auch als Werkstätte,
zu v̂ermieten. 2743

KlhyfMr . 2 . UM . , 3 $ » . ,
bisher Bureau , mit od. ohne Ein¬
richt., ' Weinkeller u. Lagerräume,
auf 1. Okt. zu verm. Der zirka
400 gm große, ungef. 150 Stück
fass., m. Kreuzgewölbe geb. Keller
kann v. d. Bureau -Räumlichk. auch
getrennt vermietet werden. An¬
zusehen von 8—1 Uhr. Näheres
zu erfragen Bahnhofstraße 1, 1,
ob. Nr . 2, P „ Torfahrt lks. 2935

Bahnhofftraße 6
mittlerer Laben mit Labenzimmer,

evtl. 3-Zimmer -Wohn., ver sofort
ober spater zu verm. L. Franke.
Wilhelmstraße  28 , Bureau.

Mriedrrchstraße IV
1 helle W-rkstätte, 190 qm groß,

ganz oder auch geteilt,
1 da. 90 qm, auch für Kunstmaler

sehr geeignet,
2 Souterrain -Räume, je 120 qm,
1 do. 180 qm groß, ganz ober geteilt

^p -r sofort zu vermieten. 2t30
Friedrichsir. 55 Laden (seit 12 Jahr.

Drogen - u. Kolonialw .-H.), m W
u. Zubeh. auf 1. Apr. N. 1 r. 2920

intgafe 43
gr. Wen mit Eschs

iret  1 . Oktober-
z« vermieten. Näh. 1. Et . 2924

Lailllgaffe 80
großer Lnder» mit Entresol und

Kellergeschoß p. I . Apri ! m verm.
Näh , das . 2. Etage. _ 2998

LangstaM 48 , 1

MW. K« W-AM
in allererster Lage, Ecke Weüer-
gasse, 4 große Schaufenster in der
Langgasse. 1 Packraum, Parterre,
per sofort od. später zu vermieten.
Glasschilder - Ausstatt , kann über¬
nommen werden. Näh. 1. Stock u.
bei den WohnungSvermittlungS-
Buweaus^ _ 2131

SWnrftftr 99 ' inö  Loger-
Ciu  räume Mit Pack¬

raum und Kontor zu verm. Näh. bei
M.  M « if r . Nikol asstr. 41. 2132

Q/ »Srtn Moritzstraste 7, 2 Erker
vül ' tU mit Ladcnzimmcr. geeignet

für ModeS n. Putz, und 2 Zimmer-
Woh nung zu vermieten. _ 2939

Moritzstr . 45 g. h. Werkst., elektr. Betr.

Wen PrMr . 38 »" "LS?
per sof ort od er später ._ 2133

Neugaffe 4 LKÄSU z. 1. Okt. zu
vm. ßiäh. das. 1. Et. Weyz andt. 2225

Riehlstr . 19 schöne Helle Lagerräume,
pass, für Flaschcnbicrhdl., ev. mit
Bure au, Stallung u. Wohn., sof.

Wehergasse5
(Eingang Spiegclgassc 1)

erste Geschäftslage, ist der vordere
Teil der 1. Etage sofort zu verm.
Pass, für Aerzte, sowie jedes sein.
Etagengcsch. Näh. im Hause od.
Mainzer Str 44.  Tel . 6827. 2713

Websrgasss 23
Laben zu vermieten . Näh. Lugenbübt.

Bicbricher Straß e 37, Part . 2138
WeböraassS 28

Entrcsol f. Geschäftszw. per Okt. zu
verm. Näh. 2 St.  2425

Wellritzstratze 48
ein gr . Eckladeu (auch geteilt) per so

fort oder später zu vermieten. Näh
Metzg-rladft, . _ 8 1207!

Wieländstr « ii Laden, für Knrzworen
gesch. geei gnet, m. Wohn, zu verm. 214

Eckladen m. Wohnung, in w. z. Zt
Kolonial - und Biktualienhandl . ca.
26 I . betr . w., p. 1. Okt. bill. zu v
N. Atel, graph. Rctl ., Adlerstr. 30.
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. Laden „
Init 3-Zimmer-Wohm, Küche, Mansarde,

Keller sofort zu nenn. Mbrecküstr. 44,1.
t .aiWMBawaiSMMB ffl 'MIgr'

Zwei Läden
verschieden. Größe im Neubau
Dotzheimer Straße 49, am Ring,
auf sof. od. spät, zu verm. Näh.
8»!! -«« ,.--. Dotzheimer Str . 43.

Laden für Färberei
und chem. Waschanstalt, Manu¬
fakturwaren od. besseres Spezial¬
geschäft mit 2-Z.-W»hng. (Heiz.)
Bism.-Ning2 zu verm. Näheres
MSIckner , Dotzheimer Str . 43.611150

Großer Lasen
vüt 2 oder 3 Zimmer sofort oder spät,

zu verm. Näh. Dotzheimer Straße 86,
2. Stock, von IO—2 und 3—7 Uhr.

-MagW Mer WnliMe
per sofort oder später zu vermiete».

Friedrichstr. 8. N. b.Hausmeiuer. 2148
Große Geschäftsräume , 400, 200 und
„ 109 Qmtr ., Gartenfeldstratze 25,
i gegenüber Bahnhof , feuersicher u.

hell, für Fabrikation , Lagerung,
Bureaus ufw geeignet, zu verm.
Gas , elektr. Licht u. Kraft , Heiz,
vorhanden . Näh. C. Kalkbrenner.
Friedrichstra he 12.

Laden^
UL  30 Qmtr., hell, 2 Schaufenst.. mit

»der ohne Wohn., fof. zu vermiet.
Kleine Kirchgafle 3. Näh. Laden.

k Lagerräume verwendbar, billig der-i oq  0 »ftttf«

gal )eil
mit Ladenzim. u. Geschäftsräumen preis

> Gürrstigs Gelegsuheit
für Anfänger.

Moritzstr . « . mtm
J£ ui (!0Ul str . , lg. Jahre Kolomwaren- n. TslirateffengesGäsi
' Oktober oder Januar mit vollstän!

Einrichtung zu vermieten. Nähe
b. Hauseigentümer -S. W'. Fölif
Große Burgstraße 10.

EÄladeu
»chwalbach. Str . 47. Ecke Mauri
6 Schaufenster, Sout ., zum 1.
verm., evtl, geteilt. Näh. 2 lks.

Laden

m. Sous., gr.,hell, Markt'!! .42 st
(Hotel Einhorn)p. sos. od. sp.

zu verm. Näh. Bachmaperör. 8. 2145

iÄmi W. liaiBiöndiofeii , §
für eine Brotfabrik sehr geeign-, ev.

mit Laden ; Laden für , Metzgerer, t
auch für anderes Geschäft geergn.,
zu verm. Stüh. b. Hausverwalter , Z
Kiedricher Straße 12. 816276

Metzger-Laden. -
Scharrchorststraße 7, .

mit Wohn- und Geschäftsräumen , «
derzeit von Herrn I . Bill benutzt,
p. 1. Oktober zu vermieten . Näh. ;
das. bei Mayer , 2 Tr . F354 ü

Mstzger - t ! aDen , -
Ecke Ziekenring n. Waterloostratze 2,

mit gr. Wurstküche, elektr. Kr u f
L., ev. wird neuer Mafchrnenbetrreb
eingerichtet, mit gr . Wohnräumen (
n . reich!. Zubch., neu hergerrchet,
per sof. oder später billigst zu vm.
Näh . Waterloostraße 4, Part , r .,
od. Bleichstr. 47. Bur . Hof. S 14253

Grsße . tzeüe WerWMe.
mit oder ohne Wohnung, sofort oder

später zu vermieten . Näh. Dort-
straße 29, 3 l., Gräber . P352

Ksrwitorei.
Laden, Tammsstratze 55, per 1. Okt.

anderweitig Zu verrn. Näb. berm
Hausverwalter Holz, daselbst. 2161

glühm und Häuser.
Bersetzuugshalbcr zu vermieten

Imin MseMHrO 7.
an den Dambachtalanlagen , eis
Zimmer , reichlich. Zubehör , Bad,
Balkons . Gas , elektr. Licht, Zentr .-
Heiz., schöner Garten , Autvgarage.
Näheres daselbst Regierungsrat
Dr . von Conta.

Billa Parkstraße 40
8 HerrschastSzimmer, reichl.. Neben-
räume , schöner Garten mit Aus¬
gang nach den Kuranlagen aus
1. Oktober, event. früher zu verm.
Näheres durch Justizrat Dr. Loeb,
Nikolasstraße 20. 2349

Rsrolnl -Ssse . J?
M Schöne Villa» 12 Zimmer.A
^ 4 Kamm. w. - - Garten — Gas«

u. elektr. Licht, für Mk - 428 « $
S (statt Mk. 6000) zu verm., ev. ^x
U». auch gekeilt. EZV «3 . EsugeS. Adolfstr. 3. -i

WüeMölgnik GiZenljelM
’ Landhaus zu vermieten o. zu verkauf.J Näh . Eigenheimstraße 11. 2721

Wöi -Usrts Wohnungen.

MTftchMW.
, geteilt, zu verm. Mainzer Straße 50.
’ WöMsste Iintrnr ». MnnsarSo»

rlr.

i Dotzheimer Straße 57, 2, gut möbl.
, Zimmer zu vermieten . L1/166
1 Eituiller Straße6, Ir ., schon mobl.

Zimmer nur an Dame , 15 Mk.
monatl ., zu verm. Telephon._ _

. Friedrichstr . 9. 2, d. Wrlhelmstr ., beii " Ruvv .' elea. m. Z.. 1 2 Bett ., bill.
5 Mrierrrchst ». 38 . Wdd. 3 r.. sch. möbl.

Zimmer an be!s. Herrn ?,u vermieten.

fuifeBMt24,l $ ttt ! aie,
elegant wödl. Jiraratt frei.

MrsdadMer Tagb -i sM. Freitag , 30 . August 1012,
Nr . 404.

Nähe deS

Dauermieter!
Zim . an beff Herr « zu

eL ' ' "verm. DelaSveeftratze 8, 2 S t.

DanerWietsr

2- oder 3-ZiMmer-
WohnnKg

mit Küche u. Zubehör , iu ruhiger ge¬
sunder Lage Wiesbad . oder nächster
Umgebung von erholungsbedurstrger
Dame für dauernden Aufenthalt ge¬
sucht. Heizung, elektr. Licht od., Gas,
Wasserleitung . Off . mrt Preis an
Bottl aaerkarte 743 Berlin W. 9 erb

_Bahnhof, "_ B17209

für gleich oder 1. September zu
verm. Mauritiusst raß e 8, 1.

schön ger . ZimMrr zu ver-
mieten Oranienstraße 25, 1.

.nffll jsatt-jitratt
mit separat. Eingang per sofort zu
vermieten Rheinüraßc 32. _ .

MWsll. B-4-| isü.'Poi]ll
von einzelnem Herrn zum 1, Oktober
gesucht. Offerten mit Prers unter
O. 356 an den Tagbl .-Verla g._

Besser. Herr sucht
zum 1. Sept gut möbl Zimmer.
Off . u , A. 828 a n den Tagbl .-Verla g,

Peufisn VÄß -MAMMA
Ktzrinstrssie 47.

Schon mäbl. Zimmer m t u. ohne Pens.,
auch tageweise.

Privai - Fension.
In Villa sind ein , auch 2 schäm

leere Zimmer , el. Licht u .^Dampf-
heizg., mit guter Pension , abzugeben.
Off.  u . G. 858 an d. Tagbl .- VerL

Schlafzimmer
nebst Salon

auf längere Zeit zu mieten gesucht.
Taunus - u. Wilhelmstraße bevorzugt.
Off . u. L. 360 an den Tagbl .-Verlag.

u-ues iieuuui.
feite, zu verm. Schulberg 4, 3 St .,
nahe Michelsberg und Kir chgasse.

ztmmer mit Balkon zu vermieten
Kwiersteiner̂ Straße 17, Ba rt.

our mour. u ».
bürg . Pension an 2 Damen prw.
Zu vm^ Schwalbacher Str . 57, 2 r.

-UL rrr-vi-i.. lOL-kip. wt -* «VL.I.PPrs
55 u. 65 Mk. Mitte der Stadt.
Adresse im Tagül .-Berlag.

stillt x. WO. iw*
zu vm. Näh das. (Drogerie Moebus).

mit Balkon, 2. Etage , an ernzelne
Dame oder Herrn zu verm. Au8r.
Brebricher St r. ^80,̂ 1, 9—-12̂ Uhr.

HöpHsmii 'eu , Ktalln ngen etr.
ldolfstraßeHoßer Weinkeller, mit

Aufzug u. Bureau -Räumen , per
sofort zu verm. Näh . daselbst »der
W. SarrerSsrn ^ZW8rtWr^,8. ,.,2154

Hamb acht al 23 Neuberg 4.

Einteüchenhaus,
- .— Haus Hambachtal, —-— --

neuerbaut tn. all . Komfort , mobl.
u. unmöbl. Zimmer u. Wohnungen
im Abschluß in, Prieatbad . Lahe
Kochbrunnen u, Wald , in.gr .park¬
art . Garten , verbindet Luft - und
Badekur . Preiswerte u. neuseit-

lidtste Pension am Platze.
Staub - ti. nebelfrTlVinieraufenih.

FMIkil-vcM» SmdMir.
Villa Emfer Straße 15 ». 17.

Altrenommiertes Haus . Borzügl.
Küche. Sehr großer Garten . Jede
Drät . Alle Bäder . Telephon 3613.

De»» „Dia«na", Ä
eleq. möbl. Zim . m. u. ohne Pension
Maß . Preise . Winter -Arrangements.

Pension Villa Bristol,
Mainzer Straße 46. Telephon 1614.

Eleq. möbl. Zimmer mit u. ohne
Bens . Dauermieter ermaß . Preise.

Elektrisches Licht.
Zentral - Heizung . Bäder . Garten

Gebildete Dame möchte zu ihrem
Töchterchen ein Mädchen von 10 bis
14 Jahren in gute Pflege u. Pension
nehmen. Offerten unter V. 3o< an
den Tagbl .-Bcrlag._ ,

Dame
sucht für 4—5 Wochen Pension in
Privathaus oder Hotel, wosewst
Quellbader im Sause Vorhand. Off.
mit mäßiger Preisangabe an Frau
W Kunze, Wiesbadener Straße 41,
Biebrich am Rhein.

jeder Mieter
verlange (lißWoimungrsUstendsa
Haus- n. ümMÄM -VmW

W» tfc•
GaBahäftMieU«: Luleenstress» 19.

Telephon 438. F876

d m w
Königiichcr Hofspcdttcur

L |AttQnmayee
Stadl -Umzüge.

U ©IsefäSedelui sagen
von n » d nsrit auswärts.

Aufbewahrungen
für Smrase und läras -ere Zeit.

Verpackungen,
Wpeditiuu von Hinlnrlaue # .
■cnaCten , Aussteuern etc . etc.

großer , ungef . 150 Stück fassender,
mit Kreuzgewölbe gebauterWsittkellsr
auf 1. Okt. zu verm. Anzus. von

ZMlung

Rerotal 37
eleg. möbl. Zimmer mit u.  o hne Pension

Mdskfstr . 7.
N. Sib .3,2155

fiittfcfiVt'  mit Betriebsräiimkn
fiultllll zu v. Albrechtstr. 44.

nerLeucr. ©uw*
Göbenstraße 19. im Bur ._ B1S089

Schöner grotzcr Weinkeller
illig zu vermieten. , ^

Schierstein , Wörthstraße 5, 1.

Wieshaöen . Pauünenstrasse 4,
f. ruh . Lage , direkt a. d . Kuranlag .,

2 Min. v. Kurhaus.
Fam .-Pens . I . Ranges m. a. Hotel¬
komfort , Thermal - u . Süsswasser-
Bäder . Badezimmer in jed . Etage,
Lift , elektr . Licht . Vorz . Küche,
auf Wunsch Rücksicht auf Diät.
Pension inkl . Zimmer u. Heizung
6— 12 Mk. Gemütl . Winteraufenth.

bei erm . Preisen.
Besitzerin Emma Kruse.

Fernruf 646,

1387

{Bureau:
s Tyn. o »- - «♦- " —*> kr.

ELohrmngs -Nachweis-
Burearr

Lim &€k .,
Wahnbosstraste 8.

Telephstt 708.
Größ'e 2lnswabl von Mist - und

Kaufobjekten jeder Art.

Geld - « d ZmmoMen -Mar « der wierbadener Tagblattr.
Lokale Anzeige»

WWW

Bielfach vorgeivmmene Mißbräuche geben
uns Beranlaffung zu erklären, daß wir nur
virekle Off-ribricfe, d. h. nur solche Off-rt-
briese besörderu, deren Jubalt mit dem
der dctresseudcn Anzeige in direktem Zu¬
sammenhänge ftetit. Auftraggeber uoitAnzeigen, welche eine mißbräuchlicheB--iwtzun« unserer Osfertbries- Bermittlnng
wahrnehinen, bitten wir um gefl.Mitteilung.

per W-rlag.

KopttaUrn -ArrgevoLL.

10- 18,00 » Mk . auf erste
Hnpoih., Svcnt. auch auf - nie
3. Hqpoih. auszuleihen. Off. u. '
U. 360 au den Tagbl .-Verl.

Auszulerherr
0,000 Mk. auf prima Hypothek.
lettfal» euer MdeM,

lvtlhridstr. 1v. Telcph. 6L4

Kapita.ien-Geftrche.

im „Geld- und Jmmobllien-Markt" kosten 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Züls . bet Aufgabe zahlbar.

§m  MW
ist herrlich gelegene Will » MdolfS-
hShe sehr billig zu verkaufe ».

Seilsei Wem Silster»«.
Mvethr idstratze 10. — Teleph . 524.finfüiii-Ililla
mit schönem Garten , in Erbenheim,
Wiesbadener Straße 34, 1^ -' » wn
der tüaltestelle der elektr. Straßenb .,
Bebauungsgrenze , Preis 26.000 Mk
zu verkaufen. Näh. Hcrnrrch Chrrst.
Koch 1-, Erbenheim . Lei Besichtig,
bitte mich zu benachrichtig. Tel . 1481.

Tücht. Geschäftsmann ,
mit 2 guten Stadthäusern sucht
3—5000 Mk., auch durch Bürgsch.

357 an den  Ta abl.-Berlag.

MapitailU*
Suche für ein neues Unternehmen,

prima Sache, 8000 Mk. zu 5 % und
44 Gewinnanteil . Off . unt . E. 357
an den Tagbl .-Verlag.

18,000 Mk., auf prima Hypothek,
zu verkaufen. Offert , unt L. K. 60
postlagernd Schü tzenhofstraßmKWg!ije!leN̂y;!Ü-GeftÄ.

Suche auf 2. Hypothek für jetzt od.
1. Okt. 20,000 Mk., prima Haus hrer.
Erbitte Bescheid unter W. 360 an den
Tagbl .-Verlag . _ _

25,00 © Mark
2. Hypothek auf Herrschaftshaus von
solvent. Besitzer, Bahnhofsviert ., ges.
Offert,  u . N. 358 au d. Tagbl .-Bert.

Auf 1. Hypothek
120.000 Mk. per 1. Oktober 1812 zu
leihen ges. Prima Objekt Kurviertel.
Off . u. L. 359 an den Tagbl .-Berlag.

400 Mark sofort
tem einem Geschäftsmann geg. guie
Sicherheit und 10 Proz . Zinsen ges.
Offert , unter 144 hauptpostlagernd.

t-f
gegen gute Sicherheit und Zinsen
gesucht. Offerten unter S . 360 an
den Tagbl .-Berlag.

'HMmobilien -V -rkÜNfe_

, Einsämilitll-Billa
sRähe Landesdenkmal ) zu verkaufen.I Näheres Siegfriedstraße 4.

Hochfeine Villa,
Biedricher Straße,

10 Zimmer , reich!. Zubehör, moderne
Einrichtung , vermietet , zu verkaufen
oder gegen, Grundstücke, klerne Villa
oder Hypothek zu vertauschen. Bar
kann zugezahlt werden. Offert , unt.
0? 339  an den Taabs .-Verlan.

Ren erbaute
MoS. Billa,

Ecke Griiipnezer » und
Mosbacher Gtratze,

zu verkaufen cv. zu vermieten.
Einzuschen vormittags von 11

bis 1 u. vaehmiktags von. 4 bis6.

In Wiesbaden , an schönster und
bequemer Billenstr . geleg., ist e. maff.
u. schön gebaute, ganz mod. Vrlla
mit 8 groß. u. 2 kl. Herrschaftszrm.,
4 Dachstockzim-, Bad, Küche, Zuü., m.
Zentralh -, Gas u. elektr. Lrchl Vers.,
u ein. hübschen gr. schattigen Gart,
dabei, zu e. außerordentl . bill. Preis
zu verk. Das Grundst . ist schuldemr.
Bitte briefl . anzufrag . u. NL 361
an den Wiesbadener Ta gol.-Verlag,ll#MUieii-Plla,%‘ttlf:
(LandeSdeukmali zu verk. oder zu verm.
Architekt E . » 13io *». Wiesbaden.
BiehxichSS Skr . 48. Telephon 6472;

für KkMle ss.üriratltBtt
“ Mein neues Etagenhaus , m. Balk.
u. Veranda , sowie Vorgarten (£ctn
Hinterh .), Sonnens ., Lage Südvrerk.,
worin kleine Wohn, die sämtlich ver¬
mietet sind u. 1000 Mk Uebrrschutz
verbleibt , wird wegzugshalbcr zum
billigen Preis von nur 76,000 Mark
verkauft . Vermittler »erbeten. Oss.
unter W. 359 an den Tagbl .-Verlag.

CSitistdca. Rh.
Neuerbautes Landhaus , in herrlich.

Lage, 7 Zim., m. reich» Zub ., elektr.
Licht u. Zenkralherz., Obst- u . Zicr-
garten vorh., z. PrerS v, 28,00V Mk.
zu verkaufen. Näheres bei

Martin Müller . Architekt,
Eltville a. Rh., Schwalb. Str . 16a.

KI. « astbos
m. Kegelb., Bahnstat . b. Mainz , burch-
Großbrauerei sofort zu verk. Ersorv.
3000 Mk. Nur schnell entschlossene
Käufer wollen sich unter E 361 an
den Tagbl .-Verlag wenden. ^

Herrlich am Wal -w gelegene

villen-Vauplätze
preiswert zu verkaufen. Näh. Hrtliur
lisii « , Eich enmatdstra ße 58.

Bauplatz
a. d. RiktcrshauSstr . auf b. Adolfs¬
höhe an fert . Straße bel., 8M qm,
ferner Bauplatz a. d. Ecke d. Baum-
u. Riedstr . bel., 375 qm gr., ebensalls
sof. bebaubar , billig zu verk. Arch.
Meurer . Dotzbeimer Str aße 41._ _

Kehr Mm MrMH
zu verk. zwischen Zwingenberg und
Auerbach an der Bergstraße . Obst¬
bäume u. Weingelände . 1328 Omtr-
Rachzufragcn bei Frau (tzeh. Rat
Sprenger , Auerbach, Schlohstraße.

Immobttrsn -Karrfgesuch e.

"Hvchherlschaftli chs
Billa

oder Schlößchen, ca. 14 Zimme^
alleiuliegend , wo Gelegenheit 60 vw
100 Morg . Gelände anzukaufen , zur

1« -' | L .,1 y L.| U .VvJ4.. /V- | | *
F . W. L. 711 an Rud . Masse. Frank'
furt am Main . P1^
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Ausgabestellen öes Wiesbadener Tagblatts
Adelheidstraße:

Lehmann , Ecke Adolfsallee:
Hofmann , Ecke Karlstr . ;
Blmner . Ecke Schierstemerstr.

Adlerstratze:
MauS , Ecke Schwalbacherstr.:
Ebenig, Adlerstr. 50.
Scherf , Adlerstraße 88».

IteSTe
Adolfsallee:
, Ecke Adelheidstr. ;

Ecke Goethestr. ;
Mbrechtstraß«:

Richter Wwe., Ecke Moritzstt-:
Müller Wwe.. Albrechtstr. L,

Bahnhafstraße:
«tk «n. Friedrichstr. 7;
Etaffen , Brrhnhofstr. 4.

Bertramstraße:

Bismarckring:
Senebald , Ecke Bertramstr . ;
Loch, Ecke Uorkstr-:
Lang, Sedanplad 3.

Bleichstraße:
Schott. Ecke Hellmundsttu;

Dambachtal:
tzeudrich, Ecke Kapellenstr.

Büttgen,
Dotzheimerstraße:,

Weiandt , Ka,ser-Fr .-Rrng 2.
Möller , Dotzhe:merstr. 72;
Fuchs. Eltvilleritr . 2.

Dreiweidenstraße:
Endcrs, Göbenstr. 7.

Drudenstraße:
Pmtth. Drudenstr. 1.

Eleonorenstraße:
Prinz , Ecke Bertramstr.

Eltvillerstraße:
Kratzenberger, Rheingauer»

straße 9;
Faulbrunnenstratze:

Bierich, Faulbrunnenstr . 3.
Feldstraße:

Schwenck, Feldstr. 24; _
Steimel, Fkfdstraße 10,
Menges, Roderstratze 7.

Friedrichstraße:
Büttgen, Friedrichstr. 7;
Engel, Hofl., Ecke Neugasse.

Frankenstraße:
Rudolf, Ecke Frankenstr . u.

Walramstratze.

Gneikenaustraße:
Bccht, Ecke Westendstr.

Göbenstratzr:
EnderS, Göbenstr. 7;
Senebald , Ecke Bertramstr . u.

Bismarckrina : ,
Weyer, Ecke Scharnhorststr .;

Goethestraße:
Groll. Ecke Adolfsallee:

Gustav-Adlllfstraße:
Horn, Ecke Hartingstt.

Hallgarterstraße:
Wenzel, Hallgarterstraße 6.

Hartingstraße:
slSbert, Wwe., Philippsberg-

straße 29;
Horn, Ecke Gustav-Adolfstr.)

Helenenstraße:
Dorn . Helenenstr. 22;
Gruel , Wellrrhstr. 7.

Hellmundstraße:
Bürgener , Hellmundstr. 27;
Hayüach. Wellritzstraße 20.
Schott, Ecke Blerchstr. :
Jäger , Ecke Hermannstr . ;
Hirschmann. Ecke Wellritzstr. ;
Ehmer, Hellmundstraße 2Ü.

Herderstraße:
Oppel, Riehlstr . 17;

Hermannstraße:
Fuchs, Walramstr . 12:
Jäger , Ecke Hellmundstr. ;
Rührig , Hermannstr . 15.

Hirschgraben:
Wüst, Steinaaffe 6;
Heuser, Webergasse 54;
Aßmuß, Webergasse 51.

Jahnstratze:
Berghäuser , Ecke Wörthstr . ;
Waus , Jahnftvatze 2,  Ecke

Karlstraße.

Nauenthalerpratze:
Schneider , Ecke Rüdesheimer-

straße;
Diebl . Ecke Wallufer - und

Erbacherstr. ;
Kaiser -Friedrich-Ring: Wenzel, Rauenthalerstraße 11.

Weiandt, Kaiser-Fr .-Ring 2;
Röttcher, Ecke Luremburgstr . ; Rheingauerstraße:

Kratzenberger, Rhcingauer«
Kapellenstratz«: stt. 3;

Hendrich, Dambachtal. Meinstraße:
Karlstratze: Pfeil , Karlstr . 11;

Hofmann , Ecke Adelheidstr. ;
Bund . Riehlstr . 3;
Pfeil , Karlstr . 11.

Riehlstraße:
Bund , Riehlstr . 3;

Maus , Jahnstraße 2. Ecke Oppel, RieWtr . 17;
Karlstratze.

Kirchgaffe:
RSderstraße:

MenMs , Röderstr . 7;
Vierich, Faulbrunnenstr . 8. Adam, Röderstr . 27;

Klarentalerstraße: RSmerberg:
Möller, Ecke Dotzheimerstr. ! Krug, Römerberg 7;

Meng-es, Röderstr . 7;
Lehrstraße: Heep, Römerberg 29.

Wüst, Ecke Hirschgraben.
Roonstratze:

Luxemburgstraße: Wilhelmy, Westendstr. 1:
Röttcher, Kaiser-Fr .-Ring 52.

Nüdesheimerllraße:
Schneider , Rüdeshcimerstr . 9.Mauritiusstratzk:

Minor , Ecke Schwalbacherstr.
Saalgasse:

Moritzstraße:
Richter Wwe., Ecke Albrechtstr. ;
Weber, Moritzstr. 13;
Laux, Lioritzstr. 64;

Stuckert , Saalgaffe 22;
Fuchs, Ecke Webergaffe;
Emde (Filiale der Molkerei

Dr . Koster u. Reimund ),
Webergasie 35.

Museumstraße: Schachtstraße:
Büttgen, Friedrichstr. 7. Scherf, Adlerstraße 28a.

Nerostraße: Scharnhorststraße:
Pauksch, Nerostr. 18; Meyer, Göbenstr. 18;

Neugasse: Schiersteinerstraße:
Rhönisch, Schulgasse 2; Blumer , Adelheidstr. 76.
Engel , Hofl.. Ecke Friedrichstr. Schulberg:

Philippsbergstraße: Jude , Schulberg 23.
Jsbcrt , Philippsbergstr . 29;
Horn, Ecke Harting - u. Gustav-

Adolfstr. ;

Schulgasie:
Rhönisch, Schulgaffe 2.

Schwalbacherstraße:
Querstraße: Maus , Ecke Adlerstr. ;

Pauksch, Nerostr. 18. Minor . Ecke MauritiuSstr . .

und

und

Sedanplatz:
Lang, Sedanplatz 3;
Sauerzavf , Seerobenstr . 5;
Kujat , Westendstraße 4.

Sebanstraße:
Fischer, Sedanstr . 1.

Seerovenstraße:
Sauer zapf, Seerobenstr . 5;

Kteingaffe:
Wirst, Steinsaste 6;
Ernst , Steingaffe 17.

Walluferstraße:
Diehl , Ecke Wallufer-

Erbacherstraße.
Walramstratze:

Sifcher,Sedanstr. 1;uchs, Walramstratze 12.
Rudolf, Ecke Walram-

Frankeustraße.
Waterloostraße:

Janden , Zietenring 6; /
Poths , Ecke Zietenring . -

Wcbergaste:
Fuchs, Ecke Saalgasse:
Emde (Filiale der Molkerei

von Dr . Küster u. Reimund ),
Webergasse 35:

Heuser, Webergaste 54;
Aßmuß, Webergasse 51.

Weilstraße:
Adam, Röderstr . 27.

Wellritzstraße:
Hatzbach. Wellritzstraße 20.
Gruel , Wellritzstr. 7;
Hirschmann, EckeLellmundstr. ;
Lang, Sedanplatz 3.

Westendstraße:
Kusat , Westendstr. 4;
Wilhelmy, Westendstr. 11;
Becht, Gneisenaustr . 13.

Wörtbstraße:
Berghäuser , Ecke Jahnstr.

Aorkstrahe:
Loch, Ecke Bismarckring;

Zietenring:
Jantzen , Zietenring 6;
Poths , Waterloostraße 1, Ecke

Zietenring.

Weg « , Wegzugs läßt Herr ® r . med . Er « rt

morgen den 31 . August er.,
vormittag- 10 Uhr beginnend, in der VrAa

9 Gartrostrotz« 9
~zrz ? S2Z .r

Rm «».- !. eleaante Salon - Garnitur,Bltttyner , Ämm  Seivenbrokat-
ÄtÄfjÄÄ * . -«»» - *Ä ' Ä
Ä auter großer Salon . Teppich.
Smyrna , ex l *gJ5SS'Etageren, Goldstüble mir Sei enb i 3, 2 Tische, Sessel, Stuhl »nd
iapauische Garnitur, M\ t1 Uebetiuj,  3 sehr schon«
Hocker, ortcnt. Gondel «nt ^ ' êau , Höhe der Bas «» 0,9 ., »» »
SevreS -Baseu w » SüuU , -Damen-Sckreibtisch, Sllahag.-Wasch-
Nivp- und andere Tuche, d S- jjaffenl>cn Portieren, sehr gute
toilette, Sofa u. 2 ^ ^ ^ ,,̂ !>»? Bortirrcn , Teppiche, Mavierstuhle.
elegante seidene und under u große Anzahl Gestudezim .-
Not netagerc, Mesflng-vandtnchstandr^ « Waschkommoden, Kommoden,
Möbel , als : 1- u. 2tur. Kl-wMwrmorratSschränke. 2 nroze Vorra s-
Ttsche, Stühle . Spr .-i^ u., Kuchen- Vorratsthekc  nut Schub-
sckränke mit Glasschrebeturen, Nezale, 2 Eisschränke, Eismaschine,
kästen, 2,60 Mtr . lg., .Kuchmt„ ch. .'-«gm vieles andere mehr
Einmachtöpfe und Maser Gatte - wom

tteiwillig meistbietend gegen Barzahlung® ‘»om*  vor, 10 vis 1 Uhr.
Besichtigung Freitag, ve» 36. b • ^
Wilhelm HeSflrieh?

Siutiio .i«« " « >° S . » «-

_Telephon 2941.  .

Siet o. tffliet Atz,
®vs ss®a| «ÄÄSÄ
Handlungen nötig. Off. »• .

Reform - Hundekuchen
erstklassiges Fabrikat.

Apotheker Sieber * (Schloß).

zu
Der Ertrag einig. Obstgrundstücke
; verk. Johannisberger Str . 0, P . r.

Fattäpfel 3, 4, S Pf .,
gute Eß - u . Kochbtrnen»
Zwetschen i». Mirabellen.

Schwalbachcr Str . 41 , bei

Feine Tafel -Birnen
sehr billig zu verk. Wellritzstr . 30 , 1.

Birnen 5 Pf ., Pergamot -Birnen
12 Pf . Westendstraße 15.

Zwetsche«
10 Pfund 65 Pf.

Schwalbacher Straße 91.

i Bilfüe IMfei
^ Mk. 1.35 p. Ztr.
S bei Abnahme von 10 Zentnern.

Buppert & Cg.
Manritiusstratz « 5. 1120

Wegen Auflösung der Räume
unter Preis abzug.: Gaszuglampc,
Lüster, Speisezimmerkrone, ferner
Petrol .-Steh - u. Hängelampen , Bidet,
Achwammbüttcn, Mah.-Waschtisch m.
Porzellanbecken für Warm - u. Kalt¬
wasser, Eichen-Spültisch für Wassert.

Kirchgasfc 19, im Hofe links.

Wiesbadener
Bestattungs-

Institut
Gebe. Usugebauer.

Dampf-Kchrsinorot.
Gegr. 1856.

Tolefon 411. 1309

Zargmagazin
SchruKtdacherstN. 36.

Liefe rant de- Vereins
für Feuerbestattung.
PST * Uebernabme von

Ilebersührungen von und nach
auswärts mit eigenen Leichen¬
wagen.

iSKontor
Langgasse 21. JsfJ
IJ-

Visiten -Karten
in jeder Ausstattung

fertigt die

L. Sch eilen berg’sche * * » '»-
l̂ ~l t y - * -sty- Hoffauchdruckerei

1

Wiesbaden.

Für die vielen Beweise herzlichster Teilnahme an dem uns so
schwer bettoffenen Verluste meines lieben Gatten, unseres guten Vaters,
Bruders, Schwagers und Onkels sagen wir allen unfern herzlichsten

S5ant' Luise Kietz, geb. KenL-ee.
und Kiudee.

Konnonborg , den 29. August 1912.

'

Statt besonderer Anzeige.
Heute früh entschlief sanft nach längerem Leiden meine

liebe Frau, unsere gute Mutter, Schwiegermutter und immer
treu sorgende Großmutter,

§rau Margarete tzorn,
geb. Klippe !»

im 61. Lebensjahre.
Um stilles Beileid bitten

I . A. Dorm.
Margot Deckel, geb. Horn.
Ctzristiu« Keckel.
(fnfsla  Keckrl.
Irene Decket.

Miestzttde«, den 29. August 1912.
Die Beerdigung findet Samstag, den 31. August, nach¬

mittags5 Uhr, von der Leichenhalle auf dem Friedhof in
Mairri aus statt. (J.-No. 8529V.)§ 43
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iJJ? vj?
Wiesbadener fremden - Liste. ?Jv? ?J|? ?J? V|V

SAgababoff, Frl ., Moskau — Kaiserbof
Aitfeld, cand. math., Marburg

Goldener Brunnen
Andreas, Frau , Frankfurt

Pension am Paulinenschlößchen
Angelbis, Bonn — Römerbad
Appold, Frau , Baltimore, Viktoriahotei
Aramendea, Montevideo — Viktoriah.
Armytage, Australien, Hotel Regina
Armytage, Frau , Australien

Hotel Regina
Arnold, Kfm., Düsseldorf — Hansahot.
g. Aovaeh, Kaschan —Grüner Wald
Aust, Bahnhofsvorst., Bitseh

^potel Berg
B

le Back, Fr ., Brüssel — Prinz Nikolas
Bur , Fr . u. Fräul ., Baltimore

Viktoriahotel
jr. Balinsky, Staatsrat , w. Farn, und

Gout ., Petersburg — Villa Frank
Bam, m. Fr ., St. Gallen — Viktoriah.
Baumgartz, Kfm., Rostock, Reichspost
Baumgartz, Kfm., Hannover, Reichsp.
Barankoff, Gräfin, Warschau

Vier Jahreszeiten
Bardh, ns. Familie, Halberstadt

Hotel Berg
Barnes. Dr., m. Familie, London

Viktoriahotel
Bartseh, Rittmeister a. D. u. Fabrikb .,

m. Fr-, Striegau — Brüsseler Hof
Baumann, stud, med., Straßburg

Zentralhotel
Bein , Kfm., m. Frau , Berlin

Schützenhof
Bender, Frankfurt — Zur neuen Post
Bender, Kfm., m. Fr ., Pfaffendorf

Goldener Brunnen
Benedek, Budapest — Frankfurter Hof
Benmnann, Frau , Meerane in 8.

Römerhad
Bequin, Kfm., Pforzheim, Grün. Wald
Berger, Bankdirektor, Königsberg

Sendigs Eden-Hotel
Bergermann, Rentner, m. Fr ., Bottrop

Privathaus Oetting
Berges, Kfm., m. Frau , Leipzig

Hotel Berg
Bergreen, Frl . Rentner, Cannstatt

Taunusstraße 22
Berlins, Frau Dr., m. Tocht., Breslau

Villa Rupprecht
Bernhard, Fr ., Berlin — Sehw. Bock
,v. Bernhard, Frau Oberst, m. Tochter,

Hagenau im Eis. — Fürstenhof
Birgden, m. Frau , Remscheid, Silvana
Birgel, Obersekretär, Wetzlar

Schützenhol
Birker, Fabrikant , m. Fr ., Cronenberg

Hotel Krug
Biske, Rentner, Kiew — Hotel Aegir
Blank, Kfm., Heidelberg, Grüner Wald
Blereau, m. Farn., Antwerpen

Hotel Nizza
Block, Fr ., Hamburg — Römerbad
Bluhme, Rechtsanwalt, m. Fr ., Torgau

Schwarzer Bock
Blum, Pfarrer , Dornap — Pariser Hol
Bock, Architekt, m. Frau , Kiel

Zentralhotel
Bock, Kfm., Berlin — Union
Bock, Hamburg — Kaiserhof
Böge, Fr ., Berlin — Englischer Hof
Böhne, Schüler, Elberfeld

Zur neuen Post
Boenice, Aktuar, Trier — Zentralhotel
Boffo, Fr ., Pirmasens — Zentralhotel
Bollneg, Kfm., Amsterdam

Hotel Weins
Bopp. Kfm.. Bruchsal — Union
Borei, m. Frau , Haag, Vier Jahreszeit.
Bornefeld, Kfm., m. Fr ., M-G.ladbach

Pension Tomitius
Bornefeld, Fräul ., M.-Gladbach

Pension Tomitius
Bottenheim, Fräul ., Lausanne

Metropole u. Monopol
Bourschoski, Lodz — Zur Sonne
Branck, Rent., Saarlouis, Taunusstr. 22
Braun, Fr ., m. 2 8., Wolfstein (Pfalz)

Taunusstraße 22
Brauner , Kfm., München, Grün. Wald
Breinig, Fr ., Speyer, Hospiz hl. Geist
Brenner, Lehrer, Nernskeim

Hotel Weins
Brieger, m. Frau u. Bed., Riga.

Bellevue
Briggs, Fr ., m. Bed., Paris , Nass. Hof
Brilmayer, Kfm., Mannheim

Hotel Adler Badhaus
Brinitzer, Kfm., Breslau — Bellevue
Brinkmann, Frau Konsul, m. 2 Töcht.,

Smyrna — Haus Dambachtal
Bröking, Kfm., m. Fr ., Elberfeld

Rheingauer Hoi
Broering, Prof., Emmerich

Hospiz zum hl. Geist
Brückner, Obering., m. Farn,, Hamburg

Christi. Hospiz II
Brüggemann, Pfarrer , Hattwig

Wiesbadener Hof
Brümmer, Ministerialdirektor, Berlin

Nassauer Hof
Brüssow, Kfm.. Leichlingen — Einhorn
Büdding, m. Fr .. Eist — Viktoriahotei
Bücking, Fr .. Marburg — Hotel Fuhr
Biibrer, Fr ., München — Rose
Busch, Kfm., Bonn — Union

€
Callener. Dr, chem . Elberfeld

Wiesbadener Hof
Canters, Haag — Viktoriah.otel
Castringras, Justizrat . m. Fr ., Hamm

in Westfalen — Kölnischer Hof
Cellies, London — Zentralhotel
Cbenu, Prof., m. 4 Schülern, Bourges

Reichspost
Claassen- m. Tochter, Wernersdorf

Weißes Roß
Clemens, Frl, , Düsseldorf — Union
Curdin, Frau , m. Tochter, Hornel

Pension Karpin
Corllen, Pfr .. Kirchhof

Hospiz Barmherz. Brüder
Cohn, Kfm., m.Fr , Ploctz, Continental

s, Fr, , New York — Palastbotel

Copony, Kgl. Opernsänger Dr., Rein
(Steiermark) — Pens. Humperdinck

Coppen, Denneved — Hotel Berg
Cords, Barmen — Prinz Nikolas
Costa, Frau , m. Nichte, Italien

Wiesbadener Hof

Dahlen, Anton, Marienhausen
Augenheilanstalt

Dalim, Rechtsanwalt, m. Fr ., Düssel¬
dorf — Kaiserhof

Daubert, Kfm., Braunschweig
Hotel Vogel

Deilmann, Fräulein, Dortmund
Goldener Brunnen

Delfosse, Fabrikant , m. Frau , Köln
Prinz Nikolas

Denrath, m. Frau, St. Buarel
Vier Jahreszeiten

Dencker, Kfm., Berlin — Rheinhotel
Densham, m. Fr ., London — Quisisana
Dörner, Frl ., Bonn — Union
Donstein, Kfm., m. Frau , Paris

Villa Beanlieu
Me. Downs, Frau , England, Viktoriah.
Drittel, Rent., Brannschweig, Silvana
Dronstein, Ing., Charkow

Prinz Nikolas
Drucker, Rentner, Charlottenburg

Nassauer Hof
Drüner, Kassel — Weiße Lilien
Dudgeon, Sir Charles u. Lady, London

Nassauer Hof
Dykstra, Postdirektor, m. Fr ., Amster¬

dam — Evangel. Hospiz
15

Eberhard, Lehrer, Essen — Posthorn
Euer, Augsburg — Zur Sonne
Ehrenfeld, Bankier, m. Fr ., Budapest

Nassauer Hof
Ehwin, Fräul ., Lausanne, Metropole
Eiehengrün, Frau — Grüner Wald
Einhorn, Frl ., Petersburg — National
Ekstein, Kfm., Perleberg, Villa Frank
Etzbacher, Frau , m. Jungfer , Amster¬

dam — Rose
Enge, Kfm., Frankfurt — Pfalz. Hof
Engelmann, Fabrikant , m. Frau,

Heiligenstadt — Prinz Nikolas
F.rkeln, Amsterdam — Hotel Weins
Erkmann, Kfm., Brüssel — Gr. Wald

F
Faust , Kfm., m. Fr ., Magdeburg

Hotel Happel
Feibelmann, Kfm., Plauen

Wiesbadener Hof
Fettmann» Rentner, BrombergTannusstraße 22
Fischer, Dr. med., m. Sohn. Petersburg

Hotel Epple
Fischer, Dr., m. Frau , Berlin

Quellenhot
Fleksor, Staatsrat Dr., m. Fr ., Peters¬

burg — Reiehspost
Fortkamp, Kfm., m. Frau , Varel

Einhorn
Frank , Kfm., Berlin — Grüner Wald
Franke , Frl ., Mannheim, Hot. Uranien
Franz, Kfm.. Assenheim — Einhorn
Franzusoff, Frau , m. Tocht., Rußland

Schwarzer Bock
Frederking, m. Fr .. Paris — Rose
Friedländer . Frau Rittergutsbesitzer,

Marienhof — Kuranst. Dietenmühle
Friedmann, Fr ., Berlin -— Engl. Hof
Frisch, Fr ., m. Tochter, Schöneberg

Zum Snleget
Fromhold, Warschau — Palasthotel
Fürdimor, Advokat Dr., Budapest

Zentraihotel
v. Frantzius, Rittmeister, Langfuhr

Kleine 5 IT
Frentzen, Frau Baurat . Aachen

Villa Esplanade
Frennd^en, Geh. Regierungsrat, m. T.,

Koblenz — Hotel Krug
Friedenwald, Fr ., m. Beul., Baltimore

Pension Hella
Fritzen , Amtsgerichtsrat, Cleve

Prinz Nikolas
Fröhlich, Frankfurt — Zum Kranz
Frommer. Werdau — Zum Falken
Fuchs, Kfm., Warschau, Stadt Biebrich

o
Gabel, Kfm., Rotterdam — Reichshof
Gadow, Pastor , m. Fr .. Köntopf bei

Köslin — Stiftstraße 2
Gaefske, Ing.. Berlin — Residenzhotel
Gaertner, Freifrau von, BöbnseheidtTaunushotel
Gandenberger v. Moisy, Hauptmann,

Heidelberg — Goldgasse 2
Ganier de Garets, Graf u. Gräfin,

Paris — Rose
Gehrmann, Frl ., Osnabrück, Hot. Berg
Geldrnaker, Kfm., m. Frau , Amster¬

dam — Grüner Wald
Gcrbaulet, Direktor, München

Villa Edelweiß
Ghetzoff, Journalist , Minsk. Posthorn
Gihipr , m . Frau . Paris — Nass . TTnf
Giffhnrn. Frl ., Potsdam, Hotel Regina
Giörtz, Kfm., m. Fr ., Amsterdam

Bellevue
Girschowitsch, Fr ., m. Tocht-, Peters¬

burg — Nassauer Hof
Gipser, Dortmund —- Zentralhotel
Göbel, Franziska , Werschau

AugenheHanstalt
Göbel, A„ Kfm., m. Frau,' HamburgNonnenhof
Göbel, M., Kfm., m. Frau , HamburgNonnenhot
Göbel, H., Kfm., Hamburg, Nonnenhof
Goldschmidt, Kfm., Bremen, Zentralh.
Goos, Kfm., m. Frau , Barmen

Hotel Krug
Gossen, Paris — Viktoriahotel
Gottsehalk, Liegnitz -r- Hotel Enple
Go’zmann, Rußland -r- Römerhad
Graf, Fabrikant , Eisenach. Zentralhot.
Grawe, Kfm., Neuenahr, Prinz Nikolas
Grimm, Kfm., Stuttgart — Grün. Wald
Grin, m. Fr ., Amsterdam

Christi. Hospiz II
Grohmann. Kfm.. Hannover

Webergasse 43

Gruber, Hotelbes., Trier — Europ. Hof
Grunwedel, Frankfurt . Neuer Adler
Gumpert, Parchim — Englischer Hof
Guthmann, Frau , Eich — Kronprinzei
Häkele, Stud., Ettlingen, Neuer Adler
Hafelfinger, Kfm., Pissach, Erbprinz
Hagemair, Kfm., Biberach, Gr. Wald
Hahne, Fabrikant , m. Fr ., Hamm

Zur Stadt Biebrich
Haihauer, Oberbahn-Assistent;, Langen¬

dreer — Zur Stadt BiebricH
Hambuch, Frl . Cochem — Gold. Kreuz
Harnischmacher, Genf, Wiesbad. Hof
Harten, Kfm., m. Frau, HamburgNonnenhof
Hachmann, Rentner, m. Fr .. Kassel

Hotel Vogel
Hartmann, Frl ., Lettweiler , Hot. Berg
Hartzen, Eitorf — Nonnenhof
Hawlitschsa, Gleiwitz — Zentralhotel
Havmann, Landgerichtsrat, m. Farn.,

Memmingen— Hotel Aegir
Held, Reichstagsabg., m. Fr ., BerlinBellevue
Hennig, Rentner, m, Farn., Bonn

Hotel Vogel
Herbers, Hagen — Zentralhotel
Herbst, Frl ., Dortmund, Neuer Adler
Hermann, Dr., Budapest, Nass. Hof
Hermsen, Amtsrichter, StiedrechtTaunus-Hotel
Heyleg, Kfm., Iserlohn — Europ. Hof
Heymann. Dauborn — Neuer Adler
Himme, Hattingen — Pfälzer Hof
v. Hinten, Rechtsanwalt, m. Fr ., Har¬

burg —- Englischer Hof
Hirsch, Fr ., Berlin — Zentralhotel
Hochstra, m. Farn., Amsterdam

Viktoria-Hotel
Hoesterev. Kfm., Leimen — Hansahot.
van Hogliemä, Frl ., s’Gr.nvenhageResidenzhotel
Holles, Kfm., Krefeld — Nonnenhof
Hopmann, Konsul, AlexandrienPrinz Nikolas
Hosz, Sind.. Elberfeld — Neuer Adler
Hoyer, Apotheker, m. Fr ., BremenRheinhotel
Hueber, Fr . Dr.. Köln, Chr. Hospiz II
Hühner, Fahrikhes., m. Farn. u. Bed.,

Helmer — Bellevue
Hülbusch, Kfm., Krefeld — Nonnenhof
Hufnagel. Paris — Zum Sniegel
Huga, Frl ., Plymouth, Chr. Hosniz II
Huhn, Fr ., Graudenz — Evang. Hospiza
Imenitoff, Dwinsie — Nerostraße 3

J
Jansen, Kfm., m. Fr ., Cronenberg

Wiesbadener Hol
Jansen, cand. Zur., AmsterdamZentralhotel
Jansen, Lehrer, m. Frau , CleveEinhorn
Janctzki , Berlin — Zentralhotel
Jodt , Fr ., Warschau Kronprinz
Joebges, Frl ., Köln — Grüner Wald
Johannes, Forstmeister, Meiningen

Grüner Wald
Jolis, Kfm., m. Frau , AntwerpenTaunushotel
Jett , Dir., Gummersbach, Hansahotel
Jung, Rent., New York — Bellevue

W
Kalmowsky, Frl ., Moskau, Kaiserbad
Kapell, Kfm., m. Frau , BerlinZentralhotel
Keller, H„ m Frau , Amsterdam

Christi. Hospiz II
Keller, J . M., ra. Farn., Amsterdam

Christi. Hospiz II
Kempe, Lehrer, Krefeld — Nonnenhof
Keularz, Kfm., Berlin — Zentralhotel
Kerle, Kfm., Hamburg — Taunushotei
van de Kerod, Antwerpen, Zentralhot.
Kiesely, Rendant, Adlershof-BerlinReichshof
Kilb, Kfm., Ersk — Neuer Adler
Kipp, Frl .. Hamburg --- Nonnenhof
Kirzner, Kfm., Warschau, Nerostr. 3
Kissliadoff, Fräul ., Rußland

Prinz Nikolas
Klages, Kfm., Krefeld — Nonnenhof
Klawe, m. Frau , Warschau

Schwarzer Bock
Klein, Wien — Metropole
Kleinhaus, m. Fr ., Buffalo — Rose
Klumanski, Kfm., m. Fr ., Petersburg

Zum neuen Adler
Knappe, Berlin —■Reiehshof
Knies, Regensburg — Stad' Biebrich
Kodrianskv, Kfm., Kiew, Privath .Heck
Köhler, Stud., Ettlingen, Neuer Adler
König, Weimar — Zentralhotel
Koenigsberger, Breslau — Kronprinz,
Koffler, m. Fr ., Braila — Nass. Hof
Konnig, Kfm., m. Farn., AmsterdamGrüner Wald
Konrad, Rentmeist., m. Farn., Kirchen

an der Sieg — Hotel Epple
Koreneff, Rechtsanwalt, m. Frau,

Ekaterinoslaw — Pension Fortuna
Kott, Kfm., m. Frau , Hamburg

Nornicnnof
v. Kotze, m. Fr ., Neuhof — Bellevue
Koyanski, Kfm., Nigelaw, Adler Badh.
Krämer, Kfm., Eisenach, Zentralbotel
Kramareff, Bakhmont — Palasthotel
Kran. Koblenz — Wiesbadener Hof
Krenjuck, Fr ., m. Sohn, Pinsk

Burghof
Kroder, m. Fr ., New York — Rose
Kurtz, Musikprof., Warschau

Taunusstraße 22
I.

Lambertz, Kfm., MünchenWiesbadener Hof
Lammers, Färbereibes., m. Frau , Ham¬

burg —- Reichspost
Lamsen, Diedenhofen — Hotel Berg
Landau, Fr ., Zawiercie, Pens. Karpin
Landau, Fr, , m. Nichte, Krakau

Pension Karpin
Lang, Berlin — Europäischer Hof
Laser, Kfm- .Berlin — Grüner Wald
Eassoon. m. Frau , Kalkutta , Metropole

Leeb, Fr ., Wien — Englischer Hof
van Leer, m. Familie, Amsterdam

Sendigs Eden-Hotel
Leignitz, Döbeln — Pfälzer Hof
Leimebeck, Kfm., m. Fr ., Menden

Hotel Vogel
Leister, Kfm., m. Frau , ElberfeldEinhorn
Lenoir, Paris — Zentralhotel
Lesser, Geh. Med.-Rat Prof. Dr., m.

Fr ., Breslau — Sendigs Eden-Hotel
Levi, Kfm., Mainz — Augenheilanstalt
Levy, Berlin — Quisisana
Lierke, Kfm., Hildesheim, Grün. Wald
Lindner, Kfm., Pforzheim, Grün. Wald
Linge, Ing., Innsbruck, Zentralhotel
Löffler, Hamburg — Pfälzer Hof
Lozinski, Dreileben — Rheinhotel
Luchs, Kfm., Frankfurt — Continental
Luke, Dortmund — Zur neuen Post
Lührs, Frl ., Lehe — Goldenes Kreuz
Lund, m. Fr ., Panrod — Erbprinz

T!
Mähers, Notar, VierhuysbeeckTaunushotel
Madre, m. T., Kiel — Reichshof
Müder, Kfm., Straßburg, Europ. Hof
Mognau, m. Frau , SchönebergGoldener Brunnen
Mahr, m. Frau , Berlin — Posthorn
Mare, Dr., Bremen — Nassauer Hof
Marmetschki, m. Frau , BerlinNonnenhof
Martellenr, Kfm., Kassel — Einhorn
Marx, Kreisrentmeister, m. Fr ., TrierWeißes Roß
Mathes, m. Fr ., Thorn — Hansahotel
Matthes, Kfm., MagdeburgDarmstädter Hof
Maybaum, Barmen — Stadt Biebrich
Mayer, m. Fr ., Basel — Stadt Biebrich
Mertens, Klötze — Europ. Hof
Mesnich, Paris — Metropole
Meyer, Graach — Zur neuen Post
Meyer, Kfm., Oldenburg, Prinz Nikolas
Meyn, Prof., m. Frau , BerlinSchwarzer Bock
Michaelis, Fräulein, Berlin

Albrechtstraße 12
Mill, m. Frau . Paris — Kaiserhof
Mitterhuber, Fräulein, Kiedrich

Sächsischer Hol
Mohnke, Frau , Essen-RellinghausenDambachtal 1 1
Moog, Weinhandler, BullayHotel Weins
v. Molz, Fr ., Berlin — Bellevue
Mühlhausen, Sekretär, MarburgGrabenstraße 9
Müller, Rauenthal — Sächsischer Hof
Müller, Kfm., München — Grün. Wald
Müller, Dr., Helmstedt — Einhorn
Müller, m. Frau , Berlin, Gold. Brunnen
Müller, Fahrikhes ., m. Fr ., NeuhausSchwarzer Hock
Muhset, Kfm., Dortmund — Gr. Wald

Nah, Kfm., SchalkermiihleWiesbadener Hof
Nahrhold, Lehrer , m. Fr ., OberhausenEinhorn
Neddermeyer, Kfm., Hannover, Einhorn
Reißer, Frau Geh- Rat Prof. Dr., Bres-

laxi — Privatklinik Dr. Guradze
Neilessen, Gräfin, m. Ges., LontzenRose
Niedermüller, ElberfeldFrankfurter Hof
Nolees, Kfm., Aachen — Hotel Voge,
Normer, Kfm.. Diilkoven Zur Sonne
Nottebaum, Dr. med., Remilly

Hospiz zum hl. Geist
Nußbaum, Kfm., Köln — Metropole

Oberheide. Köln — Zentralhotel
van den Ocker, Fabrik ., m.̂ Familie,Antwerpen — Goldenes Kreuz
Ostman, Baron n. Baronin von, mit

Kind, Karlbrnnn — Rose

Paasch, Offizier, m. Frau , StrnßbnrgPrinz Heinrich
Paesler, Berlin — Zentraihotel
Paior, Fr . Rent., Petersburg

Pension Jeanette
Peifer , Frl ., Saarbrücken, Hot. Weins
Peret , Brüssel — Hotel Nizza
Peters, Frl ., Krefeld — Hotel Berg
Peters , Ing., Krefeld — Nonnenhof
Petersen. Student, Hamburg, Reichshof
Pfeffer, Elberfeld — Evangel. Hosniz
Pfeffer, Leut-, Frankfurt . Hotel Hehler
Pfleger, Prof. Dr., ZweibriickenPrivathotel Albany
Pinning, Rentner, m. Frau , Branden¬

burg ’a. H. — Metropole
P' rache, Kfm., Altenburg, Neuer Adler
Pöhlmann, Brauereidirektor, Ehrings-

dorf — Lauggasse 56
Pötsehke, Fabrikant , Waldheim

Kapellenstraße 37
Pollitzer, m. Farn., Wien, Nass. Hof
Prasuhn Wm, Duisburg

Frankfurter Hol
Preißel, Adlershof-Berlin — Reichshol
Projahn, m. Farn., Duisburg, Hansahot.
Püseherer-Orgler, Frau , Tepütz

Sendigs Eden-Hotel
Puller, Fr ., Krefeld, Schlichterstr. 6, 8
Puttkamer , Regierungsrat, Frankfurt

an der Oder — Quisisana
O-

Quithmann, 2 Herren, Altena in W.Union
H

Reese, Frl ., New York — Viktoriahot.
v. Reichenau, Exzell., Generalleutnant,

Düsseldorf — Hotel Berg
Reif, Jurist , Böhmen — Hotel Berg
Reineck, Fr ., Siegen — Union
Reishaus, Juwelier , BrandenburgWeiße Lilien
Reißner, Hofzahnarzt, m.Fr ., München

Nassauer Hof
Resch, Kais. Rat , m. Frau , KrakauSchwarzer Bock
Resch. Gleiwitz — Goldenes Roß

Reblaus, Chemiker, m. Fr ., Antwerpei
Zum Römer

Richartz, Fabrikant , Köln
Wiesbadener Hof

Richter, m. Fr ., Halle, Hotel Vogel
Riemenschneider, Kfm., m. Mutter,

Dortmund — Kapellenstraße 5 II
Riese, Vizefeldwebel, WittenbergZum Posthorn
Rißler, Liebenzell — Darmstädter Hof
Ritter , Kfm., Worms, Friedrichstr . 41
Röhlig, Glauchau — Zum Landsberg
Rogers, Frl .* Underdale — Viktoriah.
Rogge, Kfm., CharlottenburgGrüner Wald
Rohleden, Mülheim a. Rh. — Rose
Rosanowski, Fr ., m. Sohn, GraudenzPariser Hof
Rosenberg, Frau Rent., Zietomne

Pension Thuringia
Rosengold, Kfm., RegensburgWeißes Roö
Rosenhein, New York — Engl. Hof
Rosenthal, Berlin — Kölnischer Hof
Rothschild, M.-Gladbaeh — Nonnenhof
v. Rubestz, Frl ., Rußland, Hainerweg *
v. Ruffa, geh. Freiin v. Oldershausen,

Fr ., Stolp — Mühlgasse 15
Rugemer, Würzburg — Schwarz. Bock
Rump, Frl ., Altenaeh — Union
Rumswinkel, Frau Direktor, Berlin

Prinz Nikolas
ft

Sabal, m. Familie, MünchenViktoriahotei
v. Sanitsch, Fr ., m. Töcht., PetersburgFürstenhof
Sander, Kfm., Köln — Erbprinz
Schäfer, Frau , m. Tochter, HamelnNassauer Hof
Schaub, Kfm., Krefeld — Grün. Wald
Schick, Kfm., m. Fr ., GelsenkirchenHotel Happel
Schicker, Dir. .München, Zentralhotei
Schleicher, m. Fr ., Marburg, Hot. Krug
Schlickeimer, Erfurt — Wiesbad, Hof
Schlickmann, Kfm., Krefeld. Gr. Wald
Schmalsteig, Kfm., m. Fr .,

Schmidt, Fr . Dr., m. Automobilführer.
Berlin — Prinz Nikolas ,

Schmidt, Frl ., London, Chr. Hosniz IJ
Schmidt, Frankfurt — Zum Sniegel
Schmidt, Regierungsrat, LandshutKaisernafl
Schmidt, Kfm., m. Fr ., ReichenhaehGrüner Wald
Schmitt, Diedenhofen, Adler Bad haus
Schmitt , Fr ., Brisendorf . Adler Badh.
Schmitt, Frau Rittmeister, Pfeffen-

hansen — Kaiserbad
Schneider, Kfm., Hanau. Gruu. Wald
Schneider, Lehrer, m. Sohn, RemagenReichspost
Schönfeld, Galizien — Zur Sonne
Schönfeld. Naumburg — Zentraihotel
Schönf. Heidelberg, A'brechtstr . 10 III
Sehnlich, m. Sohn, Weißen HirschWeiße Lilien
v. Schräder, Offizier, MerseburgHotel Weins
Schröder. Fr ., Rostock — Weißes Roß
Schründer, Fr ., m. T„ Münster hi^Wj
Sehrüder, m. Farn., ResdorfZum neuen Adler
Schütz, Fahrikhes ., m. Fr ., TinnehneContinental
Bchütze. Kfm.. Leipzig — Hotel Vogel
Schul te-Overbeek. Frau Rent., Langen-

dreer — Zentraihotel
Schulz , Fei . Satewedel — Nonnonhnl
Schuster, Kfm.. Bebra — Zur g. Quelle
Schwing, Fräulein, MagdeburgZürn nenon Aalci
Scott Kfm., Tondon — Rbeiohntel
Seher, Bahnmeister, m. Fr ., DransdorfDanw»*̂ ter hoi
Seekamn. Kfm.. Bremer, — Europ. Hol
Seinznoff, m. Frau . Moskau

Luftkurort NeroberS
Pemenoff, General, m Eam., Peters¬

burg — Villa Monbiinu
SUbermaun. Frau , Mallow — Spiegel
Simon, Berlin — Kaiserbad
Smith, m. Krau, St. Louis. Nass. Hol
Soler, m. Farn., I .ondon, Viktoriahotel
Serin,' Frau , m. Tochter, Petersburg

Spaloviteh-Goransky, Fr ., Petensbnr«Sckwnr/er BoCd
Snanier, Frl ., Biincb — Kronprinz
Snecbt. Kfm., Krofeld — Grüner WaW
Sperrschneider, Kfm., m. Fr - PhndtiTU'Hotel Kru"
Snieß. Prof.. P"nde — Reiehshof
Soonholz, m. Fr ., Berlin. Kaiserbof
Snrineer, Fabrikant , m Frau , Padef'

hnrn — Münchener Hof
Pnrung, Kfm.. Kiew — Gold Brunne«
Stadelmann, Kfm., m. Frau , FürthHpiipTisnOfi'
Stahl, Frau Rentner, m. T- RostockPension Jülion*
van Stallie, Prof. Dr., m. Fr .. l eide«

v. Stecka, Fr ., m. 2 T„ Franzensb-dRos*
Rteinbruk, Oberstabsarzt, Kiel^ppepn '̂
Steinen, Fr ., m. Kind. Würzhnrn-

Mptrormle p.
Steiner, Oberregiernngsrat. BreslauViktoriahotB
Stengel, Kfm., Brannschweig ,Zentraihotel
Stern, Kfm., Frankfurt — Zum Fahu
Stern, Kfm., Nürnberg. Grüner Wald
Stichler, m. Kran r- Zur Sonne
Stith, Frl .. New Vork — Viktnriahote
Straus, Kfm- Berlin — Nonnenhof
Struckmeyer, Fr - m. Sohn. Bremen

Frankfurter W'
Stuck, Kfm., Elberfeld — Zur Sonne
Stüber, Kfm., Berlin. Wieshori. TTof
Stuever, Frl , m. Pflegerin, St Tunis

Ouisisaß
Szekaes, in. Fr ., Budapest, Priastho*«
Szybilski , m Fr ., Essen — Nass . H«
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Patentiert
in allen Staaten

Sprndelbad, D. R. k. Nr. 235732,
das hygienische Iiuftperlbad , an jeder vorhandenen Bade-Einrichtung

leicht anzubringen.
Von  Professoren und f&erzfen des in - und

Auslandes begutachtet und empfohlen.
Da » Sprudelbad wird mit Erfolg da angewendet, wo es auf Herabsetzung des Blut¬

druckes u. Beruhigung des Nervensystems ankommt, ferner bei Schlaflosigkeit, nervöser Er¬
regung , nervösen Herzklopfen , Tachykardie , nervöser Dispepsie und Herzneurosen etc ., ausser¬
dem bei Gesunden als angenehme Erfrischung nach körperlichen oder geistigen Anstrengungen.

Alleinverkauf : = == ==

Mau befrage den Hausarzt.
Man lese

die Ausführungen von:
Geh. Rat Professor Seerator und
Dr. Schnüttgen in der Deutschen
med . Wochenschrift 1909, Nr . 35,
und Stabsarzt Dr. Sehemel m der
Zeitschrift für physikalische und
diätetische Therapie , Bd . XV , 1911.

DnffleiR
Friedrichstrasse 53.

Das Sprudelbad D. R. P. kann hier erprobt werden in den Bädern

„Palast-Hotei“, „Schützenhof“, „Hotel Adler“ etc. etc.
Unter andern Heilanstalten eingerichtet : Dr . Lahmann ’s Sanatorium und Kurbäder „ Wetsser Hirsch“

in Dresden. ^Mrlielie Prospekte und Referenzen stehen gern zu Diensten.
Verlangen Sie Vertreter-Besuch und Offerte.

? L .W . Kurtz
m GELIER

Fotogr . Aufnahmen u.

Vergrößerungen
and) nach jeder Platte j .Qüji. .

lichtechte Kunstdrucke
Für fadtfatograf . n bet f‘r£is«f

Handtaschen , Reisekoffer»
Blusenkoffer , Rucksäcke,

Portemonnaies
und alle Kederwaren.

Größte Auswahl. Billigst- Preise
A. Letschert,

_Faulbrunnenstrabe 10. 89(1
Reise-, Hut -, Schiffs - u. Kaiserkosser,
Handtaschen, pr . Leder, kaufen St«
billig Neugasse 22, 1.

Miner Anzeiger k$  Wiesbadener Tagblatts
Lokale Anzeigen im „

Verkäufe

meinen Anzeiger" kosten in einheitlicher Satzform tt Pfg .. in davon abweichenderSatzausfnhrung 20 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar . Auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile.

aLSsaHäp
Näheres Mbrech tstratzeLb -—
Junger For , raherein selten fchmh
vreiswert m  Bf. EmtzEr ^ -L^
Wachs. For -Tcrrier u. Aquarium

bill. ZU bl Dotzĥ rm^
Herrcn -Brillant -Nadel für t •

3ii berf. Moritzstr atze,24^ W ^ Mrr.
Elegantes Kostüm,

Grütze 46, billig zu verk. Albrechl,
Kaiser -F ri edrich-Rm ĝ l/Ab^ -

Loden-Kostüm, ,Gr . 4 , „ ,bist, su verk. Albrecht ftratzê E--̂ -
Jackenkl., Gesells.chaftskl. u. Mantel.
w. neu, bill. Steingass
. Grünes Tuchkleid 10 Mt .,
dunkelbl. langes Tuchiackett8 MI-, zu
deck. Schwalb. Str . 8,
Sa <fHrHetbT42= 4i ) 1« Mk-, w. Nock
1 Mk., au verk? He rrngartenstr ^ ii ^ L,

Brauner Mantel , Äbendmantet,
weißes Cheviot-Kostüm, desgl. ein
Klavierlampe zu verk. Anzusehen b
8 Uhr, Dotzh eimer Stratze ^vl . 3
Frackanzug f. schm. b. mittelst . KeUn
auch ein Gehrock-Anzug zu verkaufe
Schwalbacher Straße 53, 1. — -

Fast neuer Gehrock u. Weste billig
Scharnhorststraße 8, 3 .
40 P . neue Herrenstiefel a 5.5V Mt.
3u verk. Hellmund str atze_44,_ hJ -2h-

Pianino , hochfeines Instrument,
von Knaus Koblenz, swwarz eichen,
fast neu , billig zu verk. Brsma .ck
ring 18, 3 li nks. --

Piano , Rusch., gut erhalten,
bill. zu verk. Do tzheimer̂ Str ^ i

Schönes Pianrno , -
braun, voller Ton, preiswert zu ve -
Adresse im Tag bl.-Verlag,_ _— ■

Umzugshalber Räümnngsverkauf.
Brillen , Kneifer , Lorgnett ., Fern¬
rohre . Baro - u. Fieber -Thermometer,
Operngläser , Damenketten , Par-
gold. Ohrringe , neue Schreibmafch.,
des. Regulat ., Heftmaschine, bhwc
versilb. Tafel -Aufsatz, phot. Appara ,
sch. Wandteller , verrnck. Preis - un
Ausstellständer , Zinnkannen , schone
Bronzekopf, alte Zig. - Tasckiendoi ,
Nickel-Tabletts , Romane b. K. May
1000 Bilderkart ., 50 üz PackPZ>?er.
-Mnderstuyl u. Laufgart ., Petn -St Y
u. Zuglamp ., Sängel ., Mess.-Morser
2 Wandschr., 2 elektr. Kohlenlampen
Eintausch u. Kauf v. k. Gebiss., Zah.
Gold, sämtl . Metallen u. all. Gold-
Kilb .-, Rickclm. Zotz, tegaHiA-

KonknrrcnzloS bill. MöüclvertaU' .
Speifez .. Schlafz., Küchen Vertiko,
^rumeau , Umbau mit Diwan Tisch ,
Stühle . Schränke, Flurgarderoben
u. mehr . Kl. Schwalbacher Str . ich
Eingang Mauritnrsstr . Kem Laden.

Eßzimmer -Einrichtung,
schwarz, eichen, sofort billig zu verk
Iobanmsber ger Straß ei , P art . r .ODAitim jtmUtuäWegen Umzugs
Schlafzimmer , noch wie neu, 200 Mk.,
Schreibtisch 88, Eich.-Flurtoilette 48.
Trumeanspiegel 38, Diwan 30 Mk.,
Chaisel. 12, Tische, Waschkom. 14,
Nacht- u. Waschtisch, Bilder , Geweihe,
2 Betten L 85. Eltvrll er Str . 4, P.  l.

SAten ^ Gelegenhert. ,
Hell nutzb.-pol. Schlafz. mit reichen
Intarsien , großer 2tur . Spregelschr.,
Waschtoil. mit hoher Marmorruckw.,
2 Bettstell.. 2 Nachtschranke m. M.,
1 Handtuchhalter, 250 Mk. Mobel-
laaer Blückerplatz 3 u^ . U16710
9 kvl hochmöd. herrsch. Schlaszrm.
bill.^zu verk. Zu erfr . Tapezierer¬
meister Foses EheniL ^ kstratze 29,
Schlafzim., kompl u. and. Möbel

WN ^ U verhLEtzEiL r -

Kom. m. Glasaufsatz , Aush.-Kasten,
130X10 Zmtr ., zusammen Passend,
bill. abzua. Rheinst ratze 89, Part ._
Aus Privathand Möbel sof. zu vk.

Helenenstratze 17. Part , links._
Mah.-Diplomaten -Schreibtisch,

Spiegel , Kommoden mit Glasaufsatz,
Teetisch, eingel. Stühle mit Seiden¬
bezug, groß. Ankleidespieg., Bücher-
schr. Lüst., Bild. Seff. Adolfsall ce 6.
Spiegelschrank, nußb.. Itür ., billig

zu verk. Eltviller  Straße 5, P . lks.

billia zu
NnUU BettAlL5. 2tttr. Kleiderschr 16,
elektr!' Lüster 10, Gaslüst . 9, Gasherd
o snf Kopierpreste 5.50, Wrnigm . 3,
? Lorbeerbäume t 9, 1 Menge sch.
blüh. Topspfl. rc. AlbrechtstrM1, G,̂ .
— Ein schönes Bett
u Itür . Kleiderschrank sehr billig zu
^ rf  Ellenboaengasseher!. iRilenDOflenHau --
Weazugshalber schnellstens zu verk.
lcköne neue Betten, Waichkommoden
7 ' Nachtschränkchen nnt ^ wechem
Marmor , -S berf| w «%  |linÄjDiiÄ-

^Hu ^ Wollmatr ., 1 neueOttomane

—Öttömäne , nemdig F verk.

StratzeH ^ LoßML - -
, r Wke ^ a^ EeEegenstände

Mch Nutzbaum 8-teil.̂ Ankleide-
echt Brome inodernes P.racht-

uück1 Brotschneidmaschme. Händler

Weg. Ums- .̂ r.- l°ck. Sp ^ Wasch!.Betten, Klmder,chi■ i Deckbett

"K̂ nE '"KÜck,enst^ Kuchenbr. bill.
Dburn -schachtstraße^

SLsremtt S ^ ^ .^ri ^ tung,Eine f̂ast " rur o, weg-

Kristallkber.
mit reich- Schn tz ^ ^ derschr.. nußb.-glasung *45 i 8 Mk., Pol.

SL -»ÄS « E«236

Nußb.-pol. Bücherschrank
mit Messingverglas. 55 Mk., Spiege --
schrank, innen Eichen, 70 Mk-,. hell.
Satin -Schlafzim. mit gr. Spregel-
schrank A90 Mk. Blü cherplatz 3/4 ._ .
Kl. Küchenschr. mit Tisch 10 Mk.,

Blu mentisch 3 Mk.  Th eodorenstr. 3.
Wegzugshalber Vertiko, Diwan -,

1- u. 2-tür . Kleiderschr., Waschkom.,
Ottom ., 4schubl. Kom.. Spieg .. Stuhle
bill. zu verk. Hellmund str . 44, 1 St.
W. Umz. sind die g. Möbel v. 2 Zlm.

bill. zu verk. Roonstratze 5, 1 r . _ _
Mahagoni -Tisch mit Einl . billig

zu verk. SchliÄterstraße 15, 3.
Neue und gebrauchte Möbel,

Flurtoiletten , Trum .- u. a. Spiegel,
fast neue Singer -Nähmaschine billig
zi, verk̂ Frankenstraß e 9. ^ ^ 08

Gelegenheitskaus. Stühle 1 Mk.,
Spiegel 50 Pf . u. 1.50, Spiegel mit
Trumeau für 25 Mk. Luiscnstr . 44,
Kleidergeschäft._ _ _ _

Nähmaschine, sehr gut nähend,
22 Mk. Mayer , Wellritzstraße 27.
Nahm., Schwingsch., % I . i. Gebr .,

bi ll. zu verk. Bl eichstraße 13, ^l . _
Gute Singer -Nähmaschine 30 Mk.

zu verk. Roonstr atze 5, 1 r.
John 'sche Waschmaschine mit Ofen

für 10 Mk., Kopierpreste für 3 Mk.
zu verk. Rheinstraße 103, Part.

lstebrauchte Waschmaschine8 Mk.,
1 Deckbett u. 5 Kissen zus. 25 Mk.,
1 eiserne Bettstelle für größeres Kind
3.50 Mk., 1 eis. großer Garderobe-
ständer 4 Mk., nur an Private zu
ve rk. Rheinstratze 39, Hth. 3 St . ,
Einrichtung für Spezerei -Geschäft

bill. zu verk. Frankenstra ße 9.

Ein guterh . Sitz- u. Liegewagen
abzua. Bismarckring 24, Part , l.

Gut crh. Sitz, u. Liegewagen
b. zu vk. Schwalbacher Str . 45, H. 2 l.
Sckiöner Kinderwagen bill. zu verk.

Göbe nstratze 15, Mtb . 3 l.

Gut erh. Plüschgarn . zu kaufen ges.
Off. u.»P . 301 an den Tagbl .-Berlas

Gebrauchter gleitsattel
zu verk. Schmidt, Goldg asse 15. __

1 eckiger Landauer 600 Mk.,
2sp. gelb, platt . Geschirr, fast neu,
300 Mk., Isp. Geschirr 60 Mk. zu vk.
Adolfsallee 40, Kleber._ _
1 Break, 1 leichte Federrolle^ Natur,

bi ll. zu verk. Dotzheimer Straße 87.
Sehr gut erb. Kinderwagen zu verk.

Do tzheimer Straße 85, Mtb. 2, Mitte.
Eleganter Kinderwagen 20—25 Mk.,
1 gebr. Bett 15 Mk. zu verkaufen
Albrechtstratze 41, Hth. 2, Hahn.

Kinderwag., gr. Ausz.-Speisetisch,
Schreibt , billig Neugasse 6, 1 r.
Fast neuer Kinderwag . m. Gmnmir.
zu verk. Dotzheimer Straße 102, 3 I.
Gebr. Kinder -Liegewagen f. 10 Mk.

zu verk. Dotzheimer Str . 62, H. 3 r.

Straßcnrenner billl zu verkl
Preis 30 Mk. Zu treffen Sonntag
v. 3—5 Uhr. Drudenstratze 8, Hth. 1.
Krüft . Geschäftsrad billig zu verk.

Mayer , Wellritzstraße 27. 2 16984
Borzügl. Herd <Hansohn) w. Wcgz.

zu verk. Herrngartenstratze 13. 1 r._
2 Amerik. Eins . 30' u. 40M . (m. Gar .)
Eltviller Stra ße 14. Schlosserei.

Kachelöfen, neu,
zu jedem Preis abzugeben. Post,
Hochstättenstraße 2.

Neuer Dauerbrandofen,
3fl. Gasherd u. Waschmangel billig
SU verk. Fr ankenstraße 9.  B17061

Irische Oefen, emaill., 26 Mk.,
schwarz 18 Mk. (120 cbm heiz.) Rüdes-
heim er Str . 20, Kaus , b. 12 u. n. 6.
Gaszugl ., Lüster, Pendel u. Gash . b.
zu verk. Schw albacher Straße 85, P.

Zarmiger , fast neuer GaSlüster,
einfacher Spiegel billig zu verkaufen
Kl. Wilhelmstraße 7, 1.

Prachtv. Gaszuglampe bill. zu verk.
Frankenstraße 0.  817060

Wandvertäfelung , eichen gebeizt)
2 in hoch, ca. 30 lfd. m. pass. f. Rest.,
Diele , Speisez., Treppenh ., rd. Tisch,
Handkoff., eis. Schercngitterabschl. zu
verk. Uhlandstr. 16, 2.  Tel . 901.
'3 eich, gut erh. Fenster (134/254)

billig abzug. Mühlgasse 13, Gla serei.
L. Zigarrenkistcheu billig zu verk.

Zigarrengeschäst. Michelsberg 7.

Käufgesuche-
Kolonialwaren -, Obst- u. Gemüse-

Geschäft zu kauf, ges., nachw. rentabel.
Off . D. 133 Tagbl .-Zwgst., Bismarckr.

Pianrno od. Flügel
zu kaufen gesucht. Ana, der Fabr . u.
des Preises u. O. 352 Tag bl.-Verlag.

Pianino zum Lernen gegen bar
gesucht Westendstraße 26, Part . I.
Klavier , gut erh., zu kaufen gesucht
Off , u. B. 361 an den Ta gbl.-Verlag.

Altes offenes Kredenz-Büfett
oder Schränkchen mit Spiegelaufsatz
zu kaufen gesucht. Offerten unter
H. 350 an den Ta gbl.-Verlaa.

Schlafzimmer -Einrichtung,
hell eichen, zu kaufen gesucht. Off.
unter K. 360 an den Ta gbl.-Verlag.

Ständ . Ankauf von Möbeln
u. Betten , alten Bettfedern , Roßh
Hellmu ndstra ße 44, 1. 817

aar.
17050

Möbel ganzer Wohnungen
u. Villa kauft. Offerten u. N. 343
an den Tagbl .-Verlaa.

Ein größerer Ofen,
sow. ein kleinerer, für einen Fabrik¬
raum zu kaufen gesucht. Näh. unter
S . 358 an den Tagbl .-Verlag.

Unterricht
Gepr . Lehrerin erteilt

g. Unterricht u. Nachh. in all. Fäch.
Nähe res im T ag bl.-Verlag . Dm

Junger Lehrer oder Student
der Mathematik für Obertertianer
auswärtiger Schule aus einige
Wochen zur Nachhilfe gesucht. Off.unte r U. 360 an den  Tagbl .-Verlag.

Lauten -, Gitarre , Mandolinen-
u. Zither -Unterricht erteilt am gründ¬
lichsten A. Wewerka, Kgl. Kammer¬
musiker. Dorkstraße 23.

Vergold. Zwicker verloren.
Abzua. Rheingauer Straße 15, P . l.

Graurosa Papagei entflogen.
Nikolasstraße 20, 4, Hentze.

Borzügl . Mittagstisch 60 Pf .,
i. -it. a. d. H. Friedr ichstr. 9, 2, Rupp.

Gute israelit . Privat -Penston
billigst Lang gaffe 6, 2 Tr.
Rcchnungsstellcn u. Bücherbeitragen

(Baurechnnngen usw.) werden ge¬
wissenhaft unter Diskretion ausges.
Off , unter E. 356 an den Tagbl .-Verl.

Schneider-Reparatnr -Werkstütte
besorgt Umänd., Neufütt . u. Bügeln.
Franz Suszycki, Kl eine Langg affe 4.
Schneiderin empfiehlt sich zu Hause,

Sv .: Jackettkl. u. Mänt . S tiftstr . 2,3.
Perf . Schneiderin empfiehlt sich

in n. auß . dem  H . Blü cherstr. 14, 3 r.
Erstklassige Schneiderin empf. sich

in einfacher u. eleg. Garderobe . Off.
E. 133 Taabl .-Zwgst., Bismarckr. 29.

Schneiderin empf. sich, Tag 2.50.
Kaiser -Fricdrich-Ring 23, Stb . 3.

Erstkl., gut empf. Schneiderin
n. einige Damen auß . d. Hause an.
Schmidt, Platter Str aße 26, Part.

Weißzeugnäherin
sucht Arbeit für Geschäfte. Off . unt.
O. 132 Tagbl .-Zwgst., Bismarckr-29.

Mädchen suchtnöch  Kunden
z. Neuanfert . v. Wäsche u. Ausbeff.
v. Wäsche u. Kleidern. Off . u. N. 132
Tagbl .-Zweigstelle, B ism arckring 29.

Perfekte Stickerin
in Weiß- u. Buntstick, empf. sich bill.
Bertramstraße  20 , 1 links. 817030

Friseuse
nimmt alle Arten Haararbeiten an.
Frau Heidecker. Adlerstraße 55, 1.

Friseuse , perf. u. g. empf., n. noch'
Damen an. Zietenring 7,  Gth . 1.
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Herrsch.-, Hotel- u. Pensions -Wäsche
iwird engen. Eigene Bleiche. Gute
Mehand l. Näh, im Tagbl .-Verl . 8v

Wäsche zum Wasche« wird ang.
iFrankenstraffe 21, Hth. Part . 817052

Wäsche zum Waschen u. Bügeln
'-aufs Land w. ang. Eigene Bleiche.
Frau Werner , Kloppenheim.

König!. Theater.
Ein Achtel Wann ., 3. Rang , gesucht.
Off, u. M. 358 an den  Tagbl .-Verlag.

Königl. Theater,
2 PI . 1. Part ., 3. R., 2 Aätel Ab. v,
brs 14. 1. 13 abzug. Rhe in str. 103, 3.

Noch 1 Reklame-Feld
in der Durchgangshalle des Tagblatt-
Hauses jahrweise zu vermieten . Näh.
im Tagblatt --Kontor , rechts der
Schalterhalle.

Sitz- u. Liege-Badewanne
zu verleihen u. zu verk. Franz Funck,
Wellritzstraffe 20. Tel . 8878. _

Junge Frau
Borkstraffe 13,

Kind mitzustillen.
th. 1 St . r ._

Kind, 3 Monate alt,
in gute Pflege zu geben. . Näheres
Nerostraße 15, Hth. 1.

Kätzchen zu verschenken.
Roonstraße 7, Part.

Fräulein vom Land, evang.,
22 I ., schwarz, mittel , gesetzt, 18,006

! Mitgift , s. Verheir . m. Beamt.Mark .vw,»,!,., ,. rv. u, . ,» ....
ob. Kaufm . Bermittl . verbeten. Off.
unter F . 361 an den Tagbl .-Verlag.

VW-S. 8W8MW
in erster Geschäftslage ist Mit sämt¬
lichem Inventar und Warenbestand
sofort für 700 Mk. zu verk. Branche¬
kenntnisse nicht erfordert ., da Reflek¬
tanten vom Inhaber angelernt werd.
Offert . u. T . 358 an den Tagbl .-Berl.

SO Aerrell -A ^ Ae n  iofen
billig zu verk. Marktstraße 8, 2 St.
links . Ecke  Mauergasie ._

Schreibmaschine, neuestes Modell,
fast neu, billig zu verkaufen

Mainzer Straße 38.
MöbelAntike

in allen Stilärten kaust man billig
Mainz , Chriftophstra ße 9. U17171

Spiegclfchrank, Waschkommode
m. Spiegclaufsatz , Tisch, Federbetten,
alles wenig gebraucht, wegen Platz¬
mangel sehr billig abzugeben Häfner-
gaffe 17,  1 St . l. _

Eine fast neue
Pfafs -Nähmaschine

zu verk. Carl Kreisel , Webergaffc 36.
z-ztiuiuU

(10 EU ---- 12 Volt 8p.) für elektrische
Ührenanlage billig zu verkaufen. Näh.
ym Taghl.-Kontor. Schalterhalle rechts.

Abfall Holz
h Zentner Mk. 1.20 , so lange Vorrat.
A.  Slocu , Zimniergesch. u. Sägewerk,
Labnüras-e 47. — Telephon ^800.

Alte Zahttgebisse,
Gold. Silber u. Brillanten , Pfandscheine,
gulerh. Herren- u. Dam n-Kleider, Uni¬
formen. Pelze, Möbel. Betten. Teppiche,
g. Nachl. werden zu hoh. Preisen angck.
L  Geizlialz,

Gk!Weli§ssüMer.-
Stiefel . Uniformen . Pfandscheine.

Gold- und Silbersachen,
ZahNgeNsss

zahlt unstreitig am besten

15 Metzgergasse 15. Telephon 3864.

it Jf 11:3111  ©1*5
Bit .Weljerg 'iasKe» , I .TeinLadrtt,
«ahltdie asterhöchftsnPreise f.guterh.
Herr.-,Da »icn- u. Kinderkleid« Schuhe,
Pelze, Gold, Silber , Na chl. Poffk.  gen.

Frau
Gt 'abettstratz « 26 . Telephon 3895»
zahlt nachweislich *»m beste»! für
Herren-, Damen- uns Kinderkl.,G» nhe,
Pelze,Möbel.Hs-Iv naeb ., Gold, Silber rc.

, Teleph . 3697.
zahlt die höchsten Breis « für ent er-

' ' " " MliihülteneHerren-u. Damenkleider, Militär^
fachen. Schuhe. Gold. Silber Brillanten,
Vfandsch., Zahng ebisse, Möbel , Na chlässe.l-fandsch., Zahn

rossiiii 1;9
Metzgergasse 27 , Telephon 217 » ,
kauft von Herrschaften zu hohen Preisen
Herren-. Damen- und Kinderksi, Schuhe,
Pelze.Möbei Za !nisetz „ GoId,S !lber w.

Wertümliche Möbel,
auch defekte, kauft I . Fleischer,
Mainz , Hintere Flachsmarktstraße 1.

ALgcbra.
Wer erteilt Unterricht ? Offerten u.
S . 361 an den Tagbl .-Verlag.

Englischer Unterricht
Miss Sharpe , Luisenplatz 6, 1.

Lêons de Francis.
G-rammaire, conversat. Prix moderes.
8’adraseer au bureau du Journal N303.

Nussischrr Unterricht , Üeder»
setzungen » Stnd . ined . Ilargulii,
Dtiststratze 33» 2. __

Wiesbadener Privat-

Kaadehsetale.
Höhere kaufm . Fachschule.

Rheinstrasse 115
nahe der Ringkirche.

3l >§0 Teiephon 8 ®80.
Moderne Handels -,

Schreib - und
Sprachlehranstalt

Ivon bestem Ruf
mit vorzüglichen,

praktisch erfahren,
Lehrkräften.

Beginn neuer Ilacpt-Korse
für Hamen und Herren

Anfangu. Mitte September.
Einf « dopp -, amerik . Buch¬
führung mit Monats - u .Jahres¬
bilanzen , Gewinn - u. Verlust-
Rechnungen , Bücherabschl -,

Wechsellehre.
Seheckkunde , Postscheck - u.
Giro - Verkehr , bürgerliches,
gewerbliches u . höheres kauf¬
männisches Rechnen , Konto¬
korrent -Lehre , Stenographie,

Maschinenschreiben auf
SOMaschinen , Korrespondenz.

Französisch , Englisch,
Bank - und Börsenwesen , all¬
gemeine Handelslehre . Ver¬

mögensverwaltung,
Schönschreiben . Ausbildung

auf der Rechenmaschine.
Die Unterweisung erfolgt in
allen Fächern , dem Können
jedes Einzelnen angemessen,
mit sicherem Erfolg nach
35jähriger , praktischer Er¬

fahrung.
Auf Wunsch Pendon im

eigenen Hause,
Nach Schluss der Kurse Aus¬

stellung von Zeugnissen.
lässiges Honorar;

Monatliches Schulgeld bei
4- und 6-Monatskursen für
zirka 150 monatliche Unter¬
richtsstunden nur 30 Mark,

einsehl . Sprachen.
Der 7. Monat ist honorarfrei;
ebenso sind spätere Wieder¬
holungskurse unentgeltlich.

Jahreskurse
mit bedeutend verbilligtem

2. Semester.
Gcfl. Anmeldungen , der

Platzeinteilung wegen , recht
bald erbeten.

Der Direktor:

Beeidigter Büeher -Revisor,
Mitglied d . Vereins deutscher
Handelslehrer und der Gut-
aehterkammer der Gerichts -'
u . Handelsk .-Sachverständig,
des Oberlandesger .- Bezirks.

Neue Kurse
beginnen Anfang Septbr.

Schüler mit Yorkenntn. a.Privat-
Schüler könn. jederzeit beginnen.

Berlitz School
Luinenstrasse 7. Tel. 3664.

GebiLDcLer JLaLiezrer
erhält anregenden deutschen Unter¬
richt gegen italienische Konversation.
Offerten unter H. 320 an den
Tngbl.-Berlag,

KtWWKit MM « M
und Maschinenschreiben lehrt aus 30jähr.
Erfahr , gründl. an crnstb. Interessenten.
A. C. SB. Cioet «, Wellritzslr. 20, 1.

llil . fliultt- tSf
nach bewährt. Meth. Jul . Stockhausen
erteilt erfahrene Lehrkraft zu mäh. Pr.
Näh. He rrnga rrensir. 11, i!. Wodiczkn.

Die Wiederaufnahmemeines
Gesangnnlerrichts

beginnt mit dem 1. September.
Fr. Elfriade Geisse-Winke!,

Seerobenstr. 33. Telephon 3180.
Wiederbeginn des Gesang-Unterrichts

Moutag, den2. SG.
Frari Prof.

Wz SsMar-Brstam,
Bietzricher Strasse 10.

Neuanmeldungen u. Stimmprüfungen
zwischen3 u. 4 Uhr. Vorherige Ansage
schriftlich oder per Telephon Nr. 821.

ZttschnsiÄe-Nnterricht
:c. dch. akad. gebild. dipl. Zuschneiderin
gründlich bei maß. Honorar. Prospekt
verlangen Luiscnür. 7, 2.  b . Lisbberl.

An einem
Privat - Putzkrrrsvs

können sich noch snnge Damen beteiligen.
Nah. Tagbl.-Zweigstelle Biemarckrg. Ln

Am Montag wurde ein braunes
Herren-Poreemonnaie

mrt Inhalt von der blauen Elektr.
Linie bis Kirchhof verl. Gegen gute
Belohnung abzugeben Kaiser -Friedr .-
Ring 74, Erdgeschotz.

Schw. Damevschirm
mit Büffelhornknopf am Eingang des
Kurgartens an der Bank stehen ge¬
blieben. Gegen Belohnung abzug.
Pariser Hof. Spiegelgasse.

Erstklaff. Schnewsri ;;
fertigt während der stillen Zeit cleg.
u. einfache Damentoiletten , Kostüme,
Blusen u. Röcke zu müßigen Preisen
an . Änderungen billigst. Oft . unt.
S . 132 an Tagbl .-Zwergstelle, Brs-
marckrina 26. . .

KlßHiLltze MXkiökl!!!,
die ins Haus geht, in engl, franz.
Schnitten durchaus eingearbeitct,
sucht noch einige Kunden. Offerten
nnt . O. 360 an deu T agbl.-Berlag.

AüWs - SeNl ^ M - DeiülzMl!
mit neuesten Maschinen.

Tel. 154!. TI », s.' » txer . Sinrtflr. 38.
"Gä »zmäffag «"1 Mk.. nur f. Damen,
von ärstl . geprüft, tüchtiger Masseuw.
Fr . I4L «v Seerobenstr. t-9.

Manicure.
Madeleine IJ’Anbry,

Taunusstrasse 27, II.
On parle frangais. English spoken.

AerZtlrch geprüfte
Masseuse

empfiehlt ihr Institut für Gestchts-
und Futzpflege rc. — Täglich von
9 Uhr morgens bis 8 Uhr abends
geöffnet.

Emsny PSoch,
Rhcinstraße 28. 1.

Hauptgeschäft: Frankfurt a. M,.
Kaiserffraße (am tzauptbahnhof).

MsanSkure
Ufragda Sperlit , Herrumöhlg - 9, 2,

On parle frangais.
Men spreekt  hollandsch.

Maniküre
IPräeUa 18ärliel , TauNU Sstr. 19, 3.

Chiroias &iseie.
Man deutet die Linien, welche die Natur
dem Menschen in die Hand gedrückt hat.

Graphologie,
Fähigkeit , den Menschen nach seiner

Handschrift zu beurteilen.
JPl »rem ©Iogie,

Charakterisierung dos Meeschen durch
seine Kopflinien.

i%. 6 . Sfolbert
Wieibaden , ! ' riclmtr . t . 2.
Montag, Mittwoch, Freitag, Sonntag

Spieehsfunden von 3—8 Uhr.
MmoLogin

S. OrUncwalil , Blerchstr. 36, Vdh», 1,
Berühmte Phrcuologin,

Kopf- und HaudliNien, sowie Chiro¬
mantie f. Herren u. Damen d. erste am
Platze. Elise Wolf, Wcbcrgasse 58, P,

Phreuoiogiu
Frau Utile « aus Cöln,
nur noch bis 81. August abends zu spr.
Lvestendstr . 1,  1 lks„ am Sedanplatz.

Berühmter Erfolg
in Phrenologie und Chiromantie.

Frau SKIsio SchEiltt -,
Mi chcicb-rg 20, Hth. 2 Tr.

3P ! bf © ii © I © | £ Ip«
Mrs. C. Schuitcs, Tccht . v. Mrs. Lendsey.
T&gl. zu sprechen Helenenstr . 12, 1.

Phreuologm.
Ncichlicher Erfolg. Nachw. viele Dank¬

sagungen von nur besten Kreisen. Frau
HSIis’«» l ‘'a »siieniler , Walramstr. 4.

Perpugeiiljeii tf Jüluuift
deutet nach langjährigrr Erfahrung
Frau Karolina Roßberg, Metzger-
nasse 33, 1. n. Goldg. (Auch Sonnt .).

§\mt  iwüen?! iol̂ neile!
Fabrikation u. Vertrieb neu. zug:

kräft. Massenartik . vergebe bczirkZw.
Seit , schön. Artik. Grotz. Masscnabs.
Reell, hochrentab. 5tn sedem Bezirk
über 60,000 Mk. Gewinn . Leichte
Herstell. K. Kenntn ., k. Einricht , nöt.
Nur >24 Mk. erford. Anfrag , an Rob.
Blum , Chemnitz, Barbarossastr . 75.

Zllkaßs-AgeMlrr.
Größeres lohuendes Inkasso für

Wiesbaden u. Umgebung seitens gut
emgcführter Versicherungsgesellschaft
zu vergeben. Bewerber , die über
einige freie Zeit verfügen u. befähigt-- -*■“ ' ■1 G- «*- .sind, das Geschäft durch Neuabschlüsse
zu vergrößern , wollen sich unter
L. 357  an den Tagb l.-Verlag melden.
Wec entfernt WMmlR?
Off . u. E. 360 an den Tagbl .-Verlag.7ÄHTC

Dr. Tendtau.
Von tlerliels©

zurück*
Dl d.  Isrf,

Taunnsstr . 36.

y#nder Reise zurück.
Zahnarzt Zentner.

Suche Teilhaber
für Sdsweinemästerei . Schuldenfreies
großes Objekt ist vorh. Rur ernstl.

olleeflektanten wollen sich unter F. 35S
an den Tagbl .-Berlag wende«,

Zögern schreiben Sie cme
Kanr zur Uebernahme der

Zigarrenagentur . Hohe Provision, cv.
M. i6ö. Pgtg . pr. Ml . F81
Wtli» . t » lrkin ann . Hamburg 39.

Geftöäftsdame
sucht zum Besuche von Privatkund¬
schaft best, lohnmiden Artikel^^ für
hier oder äusw . Kaut . vorh. Off . u.
„Gesdiäftsdame " postlag.  BiZlismarckr.

Kl. gutzelj. filiflle
von 2 Damen ges. Kaut . k. gestellt w.
Off, unt . A. 829 an den Tagbl .-Berl.

gesucht. Offert , mit Preis u. F . 133
an Tagbl .-Zweigst., Bismarckring 20.

Ein Aüstel1. MilWieüe.
Abonnement A, wird abgegeben

Heinrichs berg 2.
Königl . Theater.

1 Achtel Äbonn., Sperrsitz, 7. bis
8. Re ihe, gesucht Luisenstrahe 4,  2 . _

Kaisersaal.
Zur Abhaltung von Festlichkeiten

während Herbst u. Winter empfehle
verehrt . Vereinen den Saal des
Volkstbeaters an den mir verfüg-

- ~ ' " 664bbaren freien Wochentagen. H16640
I . Schraub.

M1 M « .M
in der Durchgangshalle des Tagblatt.
Hauses jahrweise zu vermieten . Näh.
im Tagblatt - Kontor , rechts der
S chalt erhalle.

ff» .

MrnlöhrciilMkiirilp
behandelt auf Grund lang¬

jähriger Erfahrungen.

8. Langen’sPi-Mait,
Mainz » Schusterstratze 54,

gegenüber dem Warenhaus Ttetz. F41
Damen

finden streng diskrete liebevolle Auf¬
nahme bei deutscher Hebamme a, D . :
kein Heimbericht, kein Vormund er¬
forderlich, was überall unumgänglich
ist. Witwe L. Baer , Nancy (Frank-
reichs, Illu« Pasteur 36._ .

Heirat.
Suche für meinen Bruder , 30 I .»

evaug., aus erster Professorenfam-
passende Partie , Witwe nicht aus-
geschkoss., mit größ. Vermögen, zum
Ankauf eines Gutes . Vermög. wird
,'idiercicstellt. Offert , u. O. 361 an deu
Tagbl .-Verlag . Vermittler Papierk.
Diskretion zugestchert und verlangt.
Konfession Nebensache_

A . M . Bsi ^ .
Kranlh. verh. AuSf. n. N.-H. u. ver-

zaa., w. mögl. sch. ich Diener . B17280

Polizei -Verordnung,
betreffend daS Führen von kleinen

Handfeuerwaffen.
Auf Grund des 8 6 der Verord¬

nung über die Polizeiverwaltuug in
den neu erworbenen Landesteilen
vom 20. September 1867 (Gesetz-
Sammlung Seite 1829) und der
tzii 143 und 144 des Gesetzes über die
allgemeine Landesverwaltung vom
30. Juli 1883 (Gesetz-Sammlung
Seite 193) wird für den Polizei --
bezirk des Stadtkreises Wiesbaden
folgendes bestimmt:

tz 1. Kleine Handfeuerwaffen (Re¬
volver. Pistolen usw.) dürfen auf
öffentlichen Wegen, Straßen und
Plätzen , in Schanklokalen und an
sonstigen tzssentlichen Orten nur von
Personen geführt werden, denen hier¬
zu Nollzcilich ein Wassenschein er¬

teilt ist und die diesen Wafsenschem
bei sich tragen . „ t ,

8 2. Des Waffenscheines bedürfen
nicht:

1. Personen , die Kraft ihres Amtes
Waffen zu führen berechtigt sind,

2. Personen , die sich im Bentze
eines gültigen Jagdscheines vefmden
und diesen bei sich tragen,

3. Personen , die sich bereits rm Be¬
sitze eines von einer anderen deut¬
schen__ Behörde ausgestellten gültigen
Erlaubnisscheines zum Tragen einer
kleinen Handfeuerwaffe befinden.

8 3. Der Waffenschein und der lbn
im Falle des 8 2. Ziffer 2, ersetzende
Jagdschein sind auf Verlangen jedem
Polizeiüeamten vorzuzeigen.

8 4. Der Waffenschein wird nur
zuverlässigen Personen ausgestellt,
bei denen ein persönliches Bcdürftns
zur Dlitführung einer Waffe vor-
ltegt.

Auch diesen kann die Ausstellung
mangels Bedürfnisses versagt werden

8 8. Der Waffenschein wird wider¬
ruflich erteilt.

Wird er widerrufen , so ist er
binnen 24 Stunden der Behörde, die
ihn ausgestellt hat , zurückzugeben.

Bei erwiesener Unzuverlässigkeit
ist die Ortsvolizeibehörde des je¬
weiligen Aufenthaltsortes zur vor¬
läufigen Abnahme des Waffenscheins
berechtigt.

$ 6. Es ist verboten, den Waffen¬
schein anderen Personen zum Ge¬
brauch zu überlassen oder von dem
aus den Namen eine? Anderen aus¬
gestellten Waffenschein Gebrauch zu
machen.

§ 7. Zuwiderhandlungen gegen Be-
stlmmungcn dieser Polizeiverord¬
nung werden mit Geldstrafe bis zu
30 Mk., im Unvermögcnsfallc mit
entsprechender Haft bestraft , sofern
nicht nach den allgemeinen Strafge¬
setzen ein -schwerere Bestrafung cin-
tritt.

§ 8. Diese Polizeiverordnung tritt
am 15. Mai 1012 in Kraft.

Wiesbaden , den 26. April 1912.
Der Polizei -Präsident , v. Schenck.

Bekanntmachung,
Die im September d. I . stattfin¬

denden öffentlichen Impftermine
werden nicht in dem Hause Frjedrich-
strasie IS, sondern, wie bisher , im
Gebäude des ehemaligen Hcsstschen
Ludwigs -Bahnhofes an der Rhein¬
straffe lEcke Kaiserstrahe ) aogchalten
werden.

'Wiesbaden, den 26. August 1012.
Der Polizei -Bräsident.

I . V.: Welz._ _
Verdingung.

Die Entwässerungsanlage (Eisen-
rahrlcitungen ) für den Erweiterungs¬
bau ^ deS Reform -Realgymnasiums
in der Oranienstraße soll im Wege
der öffentlichen Ausschreibung ver¬
dungen werden.

Verdingungsunterlagen und Zeich¬
nungen können während der Vor-
mittagSdienststunden , im Verwal¬
tungsgebäude , Friedrichstr . 10, Zim¬
mer Ar . 9, einyesebeu, die Angobots-
unterlagen . ausschl. Zeichnungen,
auch von dort bezogen werden.

Verschlossene und mit der Auf¬

schrift „H. A. 45" versehene Angebote
sind svätcstens bis

Montag , den 2. September 1912,
vormittags 9 Uhr,

hierher einzurclchen.
Die Eröffnung der Angebote

erfolgt in Gegenwart der etwa er¬
scheinenden Anbieter.

plur die mit dem vorgcschriebenen
und ausgefüllten VcrdingungLformu-
lar eingereichten Angebote werden
berücksichtigt.

Zuschlagsfrist 30 Tage.
WieSbavcn. den 24. August 1012.

S tädtisches Ho chbauamt.
BelanntmadMNg.

Die städtische öffentliche Lastwage
in der Schwalbachcr Straffe wird
werktäglich in der Zeit vom 16. März
bis cinschl. 15 September von 6 bis
12 Uhr vormittags , sowie von 1 bis
7 Uhr nachmittags und vom 16. Sem
tembcr bis einschl. 15. März un¬
unterbrochen von 7 Uhr vormittags
bis 7 Uhr nachmittags in Betrieb
gehalten.

Stadt . Akzise amt.
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■cj«i ŝp c ^ er:
^ pr 03

: U cö
sA CO,

I 33 • • ^S ' » = 3yro- * 1^ ^ .
Z ' ^ Z - xZAKTO ^ 3tO
35Vo ro pS3 ^ TOg
^ ^ 5 y . Q P JJ;C* ei §Ä P ^ CP CT4 rt p TOTO
2  P ^ So3 ^Sp 3

CPp ’ PPo3 pTO- <o
or ^ S .3  s - S ' SSo .2 S S> ^ w — *

<=. —' w ■r v p p 2 rL*? ><>»
- oy 3 w Ss3 «Öt2 a 3 ' >St 8•O y-y. —TO. 'V.y'. f_-eN >_*_ TO -. —TO-» -«■

8SW =
L 2  &

Lf 3a »3
Co 03 105
ob "^ ^ g'

e ._
& P

as CP co ,.:

^ p

o o

OSögoi TOTO, p U-̂r-r CO ß Of3 TO - ^ r5v=5 ey»
p

2 Da
« 2  p *®r > '«r-r H .. ,s-*. * dco

P : p ' -pp LS rC
" TO6 )f

TO-
®S <»SO5 .. « * 3

■ö- « -

o ♦^ >Vpr 4 uva-
idfel "

SP rr
1 a5i ^ ?

co p
cp

p P
; P5y

| : ^§ 3 ? «1or r-r co.

2 p : S < C? —to» p ro

3TO3 -§ ^J2to 3o ' = ' 22 2 . = 3 to
;S 2 -Ä vs . T £ 5' >-

o 5 Cf _ “S n
er £ 6 ) «so M

ey so 5 ' S ti c» wuO « « —*n>C,/3e TOjf*y+- -TO- O P‘
. .. 3P .*—k P 03 oa —*»pr ot-

2S .' 0Cia - 3 . - « « ro « « » 3p ot- -TO. w co i—t,3«. r̂o oy Q ^ft c? ri esps jiji <
ti »so CT= - « g Jo"TO SSj - S

3 H . « «f ® '
-̂TO, 3'

■*• « ri

^ll ' S ' S 8

Äi
0 ^ 2

cp -CT«co
o p Co .

3 -o *»"
3 *"•■)-TO—. 3
2 ro ey

Z . L- «
<̂ r

3 6 ) ,3  o

„ TO CU, 3 5© ei

GW ^2

Co coew
* 3 i.

CU» ^ re*S - § r fö"t3
«2 S >3 3  ™
L <« . 3 Cüfis

d . « D3 (© £ <
P P H- >0  O 03 :_* p
g fr 2 3  05 - « £ «

g - wa - S - ^ Ä™ : to
ä3 TO

M « ,2 - 2,
3  2 SSL

3 ^ 2
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Bettag L-mggass « M
..T - gblatt -H- uS" .

ESrlter -Ha- e g-Sfin-i von S Uhr morgens bis 8 Uhr -d-ndS.

wöchentlich

Säqelb . - Bezugs. -vestcllnnge« nehmen °n»-rd m jn 8ie6tta . bie dortigen «us-
marckrmg Sg. sowie die Ausgab°st-ll-n >n allen T > die berregenden Tagbl att - rr ag-r.
gabestellen und in den b-nachb-irt -n Landorien uno . . —

- - „„ ~ M . 2.- vierteljLhrlich durch den Ser --g
Ausgaben : 70 J 3*?.SS »utdi alle deutschen Postanstalte». aus,chli°A>chrlohii. SK. 3.- Mertel;« " «* w» « «u- Wjxzdaden die Lwet,Kelle B,s-

"■ _ aittofl »; für die Morgen-Ausgabe bis 3 Uhr naöaittoaä.
A- z« g-« .Annahme -. Für die Abend-AuSgabe- ,s 1. Uhr - - „

12 KusgaLen»
Feknsprecher -Mufr

„Tagdlatt -Haus ' ^ Nr . 6650 - 53.
Von 8 Uhr morgens bis 8 Uhr abends, außer Sonntags.

AAzcrZeN' Brers für die Zeile:
in eimieitlicker Satzform; 20 Pfg.
Anzeigen; 30 Pfg . für alle auswärtigen ^
Reklamm. Ganze, halb" drittel und viertel Seiten, durchlaufend, nach besonderer Berechnung. —
Bei wiederholter Aufnahme unveränderter Anzeigen in kurzen Zwischenräumen entsprechender Rabatt.

Für die Aufnahme von Anzeigen an vorgeschriebenenTagen und Plätzen wird keine Gewähr übernommen.

^reitaa . 30. Äuguft 1912.
V . .gmr - wwjwu

ttr . 405. ♦ 60. Jahrgang.

Die Gemeindehufen von
Mrstenwalde«

Das Streben aller zielbewußten und wolksfreund,
lichen Agrarpolitrker geht beutzutag> ^ irre Land-
Güter nach Möglichkeit zu zerteilen Anoabl von
stellen zu schaffen, auf denen eine er^ üche Anzahlen
kleinen und mittleren Landwirten ) ' ...s tfir
wenigstens als Pächter schalten und b-rireulicher-
leidliches Auskommen haben konnew Cnreutcher
weise ist es dock schon gelungen, die Behörden bis M
einem gewstsen Grade für diesen lobhchen
wirMaMch so wichtigen Zweck zu --warmen : » o-
neu werden von der Regierung und' v°n wertsrchngen
Kommunen hergegebeu mnr
fordern , um der nützlichen, ^ recie i i , ft , &-e
des kleinen Landmanns durch 6 hies-' in

. ... -!- °»°s br . sw- d. s
^ in  hrp innere Kolonisation zu begünstigen

“£ 'l ifnen  liest , di. mM * m & * *
JlSe auf Parzellen oder die Verpachtung von
Qanb an solche Kleinagrarier zu fördern . Leider êr¬
halten wir aus einer vor den Toren Berlins liegenven
Stadt Kunde, wo ein gerade umgekehrtes Verfahren
einaeschlagen worden ist.

°sn Fürstenwalde an der Spree gibt es von alters-
her neben ausgedehnten Waldungen noch euren große-
ren ländlichen Besitz, der in einzelnen stucken an
Ackerbürger der Stadt verpachtet war , die m saurer
Arbeit üch und ihre Familien von dem Ertrage des

Nährten Für einen erheblichen Teil dreier
Landes nährten , er in§ famt ein Areal von unge-
s^ r^ S^ Moraen uinfaßt , 'war die Pachtzeit jüngst ab¬fahr 520 Morgen ums»« „ p  gewesen , als daß

»»d nichts wäre na^ ^ 0 ^ ^
dieselben Leu , • &erum  , n Pacht erhalten hätten.
Kultur hatten , e städtischen Forstverwaltmig

lä<Ä5 & „Vto . eÄS'
d.r !t°nd-.d eintet » — £S  MflnfSn ’ S'
Der der infolgedessen Ackerbürger als
bjetung fanden stch ur alle v ^ cht war aber
Pachter ein, das Gesamtergeon s Es wäre
Um einige hundert Mark „ Wächtern ein
W» * rr .i| . aaft mt

lich-n SuMr -ibu« n» rS  fbÄoienidi.
btn , das. na« !r»«I,ch- ®™0lgj 4t r Solje„ b. mn. ch

früheren Pachtsatz in die Höhe zu gehen. Die Forst-
Verwaltung hatte sich inzwischen mit dem benachbarten
Rittergutbesitzer v. Rosenberg auf Molkenberg in Ver¬
bindung gesetzt; dieser bot für sämtliche Hufen zusam-
mengenommen 9 M. pro Morgen (bisher brachten sie
etwa 8,50 M.!), erhielt den Zuschlag für das Gesamt-
areal , und die Stadtverordnetenversammlung bestätigte
den Abschluß dieses Geschäftes.

Ein einziger großer Grundbesitzer bekommt also
das Pachtland in die Hände, auf dem bisher ein Dutzend
arbeitssamer Leute schafften und wirkten ! Die Stadt¬
verwaltung hat bei der Angelegenheit einen rein fis¬
kalischen Maßstab angelegt , wie aus den Äußerungen
des Stadtforstrats in der Stadtverordnetensitzung voni
11. Dezember 1911 hervorgeht. Tie Rücksicht auf die
paar hundert Mark mehr, die erzielt wurden , hätte
aber unseres Erachtens weit zurücktreten müssen hinter
die Erwägung , daß es in hohem Maße bedenklich und
sozialpolitisch verfehlt ist, von Stadt wegen einer An¬
zahl Bürger einen Teil ihrer Erwerbsmöglichkeiten zu
entziehen und sie dadurch doch auch gleichzeitig in ihrer
Steuerkraft zu schwächen, dagegen einen Großgrund¬
besitzer mit städtischem Grund und Boden zu belehen.
Das Vorgehen der Stadtverwaltung mag rechtlich und
formell so unanfechtbar sein wie nur möglich — weit¬
sichtig und modern-sozialpolitisch ist es nicht. Es wäre
dringend zu wünschen, daß in ähnlichen Fällen dis
Verpachtung in einzelnen Stücken an kleine Landwirte
zur zwingenden Bedingung gemacht wird . Sollte es
nicht möglich sein, den Beschluß der Stadtverwaltung
noch nachträglich einer Revision zu unterziehen ? ■—
Was spielen gegenüber dem Wohlergehen einer Reihe
von Familien die paar hundert Mark ini Stadtsäckel für
eine Rolle ! Man kann sich denken, von was für Ge¬
fühlen die Leute beseelt sind, denen nun plötzlich das
Land, auf dem sie seit undenklichen Jahren geackert
und gewirtschaftet haben, unter den Füßen weggezogen
werden soll. ,

Charakteristisch ist es übrigens , daß die 12 Sozial¬
demokraten, die im Fürstenwalder Stadtparlament
sitzen, einstimmig mit für die Verpachtung der Ge¬
meindehufen an den Großagrarier v. Rosenberg ein-
getreten sind. In dieser Weise treibt die Sozialdemo¬
kratie praktische Politik für den kleinen Mann!

Gleichzeitig mit dieser Angelegenheit erregt in
Fürstenwalde besonderes Aussehen die Nichtwieder-
verpachtung von Kirchenhufen an die bisherigen
Pächter , die ebenfalls seit langen Jahren den betreffen¬
den Acker in Kultur gehabt hatten . Tiefe Ländereien
wurden einem Gutsbesitzer im benachbarten Orte
Palmnicken zugeschlagen; es ,handelt sich insgesamt um
etwa 400 Morgen . Ta die Frage der Art und Weise
der Verpachtung Noch in einem Prozeßverfahren aus
ihre Rechtmäßigkeit untersucht wird , so wollen wir auf
die ziemlich komplizierte rechtliche Seite der Angelegen¬
heit hier nicht eingehen; wir meinen aber , daß auch
hier soziale Erwägungen dahin hätten führen sollen,
den bisherigen Inhabern das Land auch weiter zu ver¬
pachten.

Ältermänn . GewalÄg war t» Macht dieser srühostsn Bür-

Voin Arltermann
;um Kbrrbürliermeistrr.
s ■  S. nwrin einem treuem Diiadttmtcr

. , Ln toemlgßt Dqgen to ,ir<b ^ Exzellenz
Item rdgün menmen, 'dernn c.m o.  und schon

Wermuth in sein neues Amt feierlicĥ ^ t gewMigsn
Dtzt ha>t er begoE .n, sichm dqn ^ pt « wird.
St >adt«rtza.nis .m.us heimisch zu machsn, u nch entisal-
.®im wundersam romantischsr Gesiceltsns g ^ badt-

«sfchichds die bange Schar der ^ 0-«« 8 Kollogen
Meiisters Mckwünschend «uftrate , um J anä . milder und
sveunldschastlich die Hand zu uchuüel . aermci.ster de?
wüster Geselle wäre darunter , denn Exzellenzen und
wendischen NscherLorf.es wa-mn noch ^ r vereinigten
Geheimräte , und auch so. mancher A m n utlfc öe£3
Städte Bertin -CAn ließ Gew« vo Brief und
traute Miehr der eigemon Fau >t -als -a > ^ in der
S, .ege>l. Die Verwaltung der dtadt ^ ^
Eesten uns durch überliefarung bô . n ^ AanÄes-
und vom Schulzen  Muhr , dm ^ wurde zuerst vom
Herrn wah.rzvn .cih.men hatte . Auch der jährlich
Lmr.desherr .n ernannt ; bM -Sbor walM ]
W » »mm * , mm « . ES*
Herren Mitglieder des Rats blieben. Hälfte in regol-
tatsächtjch .aus 12  RatSherren ^eren ^ - ck̂ ^ e. An der
wußigsm jährlichen Wechssl die ^ feierlichen
Spitze standen zwei. Älde.rmän .ner,^ d>̂ am
-Lersietzung. des R.a.te.s, de.,n Wechsel ° - ^ ^ traten . Der
Dhomastaig, unter großen Zereinan-ilen y einem
Cöbner begntigte sich mit sechs N« tw« und

ger,Meister, dann sie verfügten mit den wenigen Geschlechtern,
die den Stadt -wdel bÄdaten, so.nvcrän über das Geschick der.
Gemeinde und ließen sich selbst von Kaisern und Fürsten nicht
dreinredon . Zivei getv alt tätige düstere Krastna .turcn schreiten
so an der Spitze der BerKner Bürgermeister daher, Tyrannen,
di«e .nur den eiigsuen Willen .galten ließen .und kein höheres
Ziial kannten .als Solvständ.igkeA und Macht ihrer Stadt:
Thiele Wardenbcrg und Ellebertus Rathenow . Unbeugsam
standen sie gegen Kaiser Kar-l IV ., den arglistigen geschmeidi-
gen Lützelbürge.r, uäd hielten zum bayerischen Hause . Ein
märkischer Städtobund , die Reichsfreiheit von Bevlin -Cöln,
der Anschluß an den Hansaibun-d — das mögen .di>e großen
Ideen gewesen sein, die -ihnen vorschwebten. Wer ihr starrer
Stolz und ihre brutalen Übergriffe brachten sie zu Fall . Eine
lange Reihe von Anklagen 'ist -im das- „Buch der Übertretun¬
gen" gegen sie eingetragen . „Als da Thiele Wardeuberg
Altermann war ", heißt eS z. B., „und die Fürsten den
Herren , Mannen und Städten gern hätten ein Ende (Be-
fchcib) gegeben und zu Sfljiefe sendeten, er möchte den stiode-
ron Leuten es entbiete,n lassen, daß sie bot die Herren käm¬
men sollten, da wollte das Dh-i.ele nicht tun , und ritt .auf düs
Feld und. wartete der Herren nicht; darüber kamen die
Städte aus dem ganzen Lande zu unverwindlichem Schaden."

Waridenberg und Rathenow , der Ältermann von ßufet'
war , hatten dem Kämmerer die Schlüssel zu den Geldkisten
ab>gemom,m.ou, ließen ihre Anhänger jeden Frevel ungestraft
tun , bis ihr Geschick sie ereilte und die mächti.gvn Patrizier
ins „Elend" ziehen mmßde.n als heitnatlose -Gesellen. Raithe-
now hat sich später wiieder zum Bürgermeister aufge-
schwungen, Wardenderg «aber ist in der Fremde gestorben,
verdorben. Dreivisyteil Jahrhundert später (1448) steht wieder
ein Bürgermeister im erbMerten Kampf gegen Fürst und

Suftav Zreytag
Wer den Raisersommee 1388°

In diesen Tagen erscheint im Verlag von Wilhelm Born-
gräber (Verlag Neues Leben) ein Band von Gustav Freytags
„Briefen an seine Braut und Gattin ". Es handelt sich um
feine dritte Frau , die Wienerin Anna Strakosch,  die zu¬
erst mit dem bekannten Deklamator vermählt war und erst
1891 nach Überwindung großer Schwierigkeiten von ihm ge¬
heiratet werden konnte. In den Briefen nennt er sie Frau-
Ilse , nach einer seiner Lieblinigsgestalt-en, der Professorin in
der „Verlorenen Handschrift".

Diese vertrauten Briese enthalten mancherlei bisher un¬
bekannte Beiträge zur Geschichte jener Zeit . Freytag
stand ja dem kronprinzlichen Hose nahe. Wir greisen die
solgenden Briese heraus , die sich auf die Krankheit Kaiser
Friedrichs  und den schicksalsschweren Sommer 1888 be¬
ziehen:

In einem Briefe vom 17. Mai 1887 heißt es : Gestern
abend kam noch ein Brief von S t o s ch, der in Ems beim
Kronprinzen gewesen war , sehr traurig . Der arme Herr ist
— was sogar seine Familie nicht weiß — ernsthaft krank.
Er selbst sagte zu Stosch: er wolle gern sterben, nur die drei
unversorgten Töchter machten ihm das Sterben schwer.

Montag , den 23. Mar 1887. Brief von Professor Ger¬
hardt : Die Kronprinzessin habe ihn beauftragt , mir über die
Krankheit des Kronprinzen zu berichten. Der Fall sei sehr
ernst. Er habe Hoffnung , das Leben zu retten , nicht die
Stimme.

Wiesbaden,  Dienstag , 24. Mai 1887, früh . Gerhardt
nahm (beim Kronprinzen ) ein krebsartiges Geschwulst an,
und durch mikroskopische Untersuchung Virchows scheint sich die
Richtigkeit dieser Angaben erwiesen zu haben. Das einzige
Mittel ist der Kehlkopfschnittvon vorne, wie bei Kindern , die
an der Bräune ersticken wollen, und diese Operation  sollte
Bergmann machen. Die Operation geht natürlich auf Leben
oder Tod und hat im günstigsten Falle den gänzlichen und
dauernden Verlust der Stimme zur Folge. Die Operation
scheint vorgestern vorgenommen zu sein, da sie nicht länger
aufzuschieben war . ■— Ein stummer Kaiser ist noch nicht dage¬
wesen, und die Folgen, welche dieses Unglück, selbst im Falle
der Arme leiblich wieder genesen sollte, für die Zukunft
Deutschlands und Europas haben würde, sind noch gar nicht
abzusehen. Da die ofrßielle Presse ängstlich bemüht ist, das
ganze Unglück abzuleugnen , so hat man offenbar den alten
Kaiser nicht von dem ganzen Ernst der Sache unterrichten
wollen. Die kaiserliche Familie , soweit sie dem jüngeren Hofe
angehört , scheint hier auf alles gefaßt.

Wiesbaden, 25. Mai 1587. Also das Hauptinteresse der
Korrespondenz, die zahlreich wurde, ist die Krankheit  des
Kronprinzen . Die Operation ist aufgeschoben, da der Eng¬
länder Mackenzie  sich bereit erklärte, die Geschwulst ohne
Kehlkopfschnitt durch Ätzung zu beseitigen. Es scheint, daß
unsere deutschen Ärzte den Erfolg bezweifeln. Doch wird der
Versuch gemacht.

Wiesbaden , 30. Mai 1887. Soeben erhalte ich von Stosch
den Brief Roggenbachs  über den Kronprinzen . Liebe
Frau Ilse ! ES steht doch schlecht. Die deutschen Ärzte halten
nach Roggenbachs Erkundigungen Herrn Mackenzie für einen
E har lat an . Bergmann behauptet, es sei drs Ernsteste
zu fürchten und Gefahr im Verzüge. Das kleine Geschwür
sei doch krebsartig und sie haben die Ansicht schriftlich im

Reich. Aber nurn sind die Hohenzolle-rn im Land , und der
„eiserne Friedrich " weiß dem Willem der Städte zu brechMi
und e-iinem uinliehsiamem Feind zu vc,vn>!ch>ten. Beiruhcmld Rhke,
der die Scole des Aufstands der -Städite geg,e,n dem Kurfürsten
gewesen wa.r , mußte >a,us Berlin fliiehqn u,nd. ward von ver¬
mummten Reitern auf dem hohem Flemming ühersallen und
getötet. An seine Stelle jedoch trat Balzer Boytin , der eiftige
Parteitzänger des Kursürsten , der niiitt Schande aus der Stadt
getriehen worden war und gegen sie in ossemer Fehde gezogen
hatte . Der Bär -im Berliner Wappen ging fortan gebückt und
trug auf dam Nacken dem üraeidemdurgischen -Adler. Diie
Bürgermeister wagten nicht mehr , zu mucken gegen die lcm-
desh-errMche Gew« ; die Zeit der -Städte,sveiheit und der un¬
botmäßigen Kr-astnatu -rsn war vorbei. Zu Anfang des 17.
Jahrhunderts war die Stadtverwaltung von Berlin und
Cöln zum großen Teil bcmeiniigit; die Berliner Ratsherr -en
wählten zweit Bürgermeister , die Cöln-er einen, und der Kur¬
fürst bestätigte die Gewäh-Vtem. Bon svimem Recht der Ve>r-
wersung brauchte der Hsrr -scher nur Men Gebrauch zu
machen, denn die Würger wählten 'in weiser Vorsicht nur dem
Herrscher genehme Per,sönll.ichkeiten, die vom Hose völlig ab¬
hängig waren . Zn Aufruhr und Konflikten kam es höchstens
noch m  den religiösen Streitigkeiten , und die Bürgerm -Äster
hielten sich dann ängstlich zurück, wie jener Georg Jahn , den
das Volk sehr ivider seinen Willen aus der Gefangenschaft im
eigenen Hanse be-ftei -te und zum Märtyrer stempelte. 1709
wurde die Rostd-enz, die varhvr noch in fünf Städte , Berliln,
Cübn, Fri -edrichswerdev, Dorothsensta -dt und Friedrichsstadtz
zerfallen war , zu einer cinAigen Gemeinde verbunden , der
vier Bürg -ermeistcr Vorständen. An die Spitze des Magistrats
aber trat -als Polizeidit -ektor und -eigentliches Oberhaupt der
S t a d t p r ä s i d e n t , der nun die größte Macht besaß. Die
Bürgermeister suniken §u Puppen herab , u,nd sie haben das
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Ministerium des Hauses deponiert . Aber man will ihnen
nicht glauben.

Wiesbaden , 2. Juni . Heute kam noch ein Brief Ger¬
hardts an Stosch , der ungefähr dasselbe meldete , mit dem
Zusatz , daß die Entstäubungen des Engländers Mackenzie bis
jetzt leine  Wirkung gehabt , daß aber die Zunahme der
Krankheit langsam sei. Seit Montag fei die Reise nach
England  vom Kaiser genehmigt . Diese Reise ist so un¬
sinnig  als möglich . Ich habe seit gestern an dem Gedanken
gearbeitet , ob cs nicht meine Pflicht sei, deshalb an ihn und
sie zu schreiben und zu warnen , da ich in der Lage bin , ihnen
einen Grund für das Hierbleiben anzugeben , den ich besser
übersehe als andere , nämlich die Unpopularität , den Hatz und
Zorn , welcher auf die Kronprinzessin  fallen wird,
wenn die Geschichte in England schlecht abläuft . Was mich
bis jetzt zurückgehalten hat , ist die Überzeugung , daß selbst
dieses Motiv — das wirksamste von allen , die Furcht , die
Prinzessin nicht zurückhalteu wird.

Siebleben , 12. Juni 1888 . Also gestern früh fünf Uhr
auf und in die Welt . Um mittag auf dem Bahnhof m
Koburg , wo Ernst Dux (Herzog Ernst von SachsemKoburg-
Gotha ist gemeint ) bereit steht , um mich nach Koburg zu
bringen . Dort saßen wir rauchend , plaudernd , auch etwas
spazierenfahrend bei wunderschönem Wetter bis nach 11 Uhr.
Der Herzog (von Koburg ) ist bitterlich gekränkt durch
die Kaiserin,  seine Nichte , und steht die Verhältnisse genau
so an wie wir . Er brächte einen Brief des Kronprinzen an
ihn hervor , in welchem dieser die Battenberger Ver¬
handlungen  erzählt . Der Kaiser hatte den Graßherzog
von Baden beauftragt , wegen des Battenberger Bismarck zu
benachrichtigen , daß er die Heirat wolle . Darauf Bismarck:
Er werde eher abgehen , als das zugeben . Darauf konferierte
Bismarck mit dem Kaiser selbst in Gegenwart des Kron¬
prinzen und des Großherzogs von Baden . Der Kaiser schrieb
auf einen Zettel , daß er dem Battenberger den Pour le merite
geben wolle . Darauf Bismarck , das sei ' unmöglich und er
setzte die ganze politische Lage auseinander . Solches
Poussieren mit dem Battenberger bringe sicher den Krieg mit
Rußland . Seine Gründe sind so überzeugend , daß der Kaiser
alles einsieht und erklärt , unter diesen Umständen gebe er den
ganzen Plan auf . Allen wird das Herz leicht . Da dringt die
Kaiserin  herein , wendet sich heftig  gegen ihren Mann.
Er habe ihr sein Ehrenwort gegeben , daß Alexander Batten¬
berg ihr Schwiegersohn werden solle. Sie wütet . Ter
Kaiser  stöhnt , "schlägt mit beiden Fäusten auf den Tisch im
Jammer , daß er nicht sprechen kann . Endlich richtet er sich
auf , packt sie bei der Hand und führt sie zur Tür , die er hinter
ihr schließt.

Sieb leben,  20 . Juni 1888. Ich traf Duxen wohl an.
Er erzählte von dem zweiten Trauerfeste dieses Frühjahres
und von der Regierung der hundert Tage,  wie die Ber¬
liner jetzt die Zeit Kaiser Friedrichs in Erinnerung an
Napoleons letztes Herrschen vor der Schlacht bei Waterloo
nennen . Es war nichts Besonderes , was nicht bereits die
Zeitungen gebracht haben . Dux war nach der Bestattung mit
dem jungen Kaiser eine Stunde allein , am Tage seiner Ab¬
fahrt noch eine Stunde mit Kaiserin Viltoria.  Diese
schluchzte im Anfang sehr : Mann verloren , Kinder  ver¬
loren , weil diese ihr feindlich seien , keine Heimat mehr . Hier
kann ich nicht bleiben , bin ganz elend . Dann wurde sie sehr
böse auf den Sohn.  Ihr ist als Witwensitz Homburg
oder Wiesbaden angeboten . Sie hat Wiesbaden  gewählt.
Für Deutschland erwarte ich jetzt eine e r n st h a f i e, aber
kräftige  Zeit . Der neue Kaiser steht mit dem Kanzler
zunächst in bestem Einvernehmen und das wird wohl eine
Zeitlang anhalten . Eine Probe davon , die er selbst erzählte.
Er sagte dem Kanzler im Eifer : Da haben Durchlaucht etwas
Dummes gemacht , worauf Bismarck : Nun gebe der Himmel,
daß Euer Majestät nie eine größere Dummheit begehen
mögen . — Die Franzosen  haben jetzt größere A n g st vor
dem Kriege als je, und die Russen vertrauen , daß Kaiser
Wilhelm II . ihnen nicht gerade abgeneigt ist. Der Besuch der
Königin von England  hat eine Wirkung gehabt , welche
von der Kaiserin Viktoria nicht beabsichtigt gewesen war . Die
Königin ist nach einigen langen Unterredungen mit Bismarck
ganz auf seine und des Kronprinzen Wilhelm Seite getreten.
Der Kanzler hat die Dame ganz für sich zu gewinnen gewußt.
Er hat ihr auch in der Battenberger Frage , gesagt : „Seien
Euer Majestät Richterin ", hat ihr die Sache dargestellt , und
sie hat ihm zugestimmt und ist in Gegnerschaft  gegen
die Tochter  abgereist . Es wird also auch mit England ein
gutes versöhnliches Verhältnis der Regierungen zu hoffen sein.
Dennoch wird , so scheint mir , die nächste Zukunft ein ganz
anderes Wesen im Innern entwickeln . Das ewige Festefeiern,
das heilere lässige Treiben wird aufhören oder doch gemindert
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werden . Es wird stärkere politische Kämpfe geben . Auch die
schönen Künste werden nicht goldene Zeiten zu hoffen haben.
Bilder , Theater , Romanlesen werden ein kleineres Publikum
finden . Die Kunstrichtung des früheren Kronprinzen Friedrich
hat größeren Einfluß gehabt , als man wohl annimmt . Es
ist zu wünschen , daß der n e u e K a i s e r ein Vorbild für gute
Wirtschaft werde.

Die SestLichLeiLen in Dresden.
wb . Dresden , 29. August. Nachdem die Fürstlich¬

keiten nach Beendigung der Parade in Zeithain (wie im
heutigen Röorgenblatt gemeldet), nach Dresden zurück-
gekehrt lvaren , fand eine Tafel statt . Nach der Tafel
begab sich der König mit sämtlichen Fürstlichkeiten zu
Fuß über den Theaterplatz zum Theater , um von dort
den Zapfenstreich der sämtlichen sächsischen Musik¬
kapellen zu hören. Als der König und die Gäste auf
den großen offenen Theaterbalkon , der von Kronleuch¬
tern erhellt und von einem Baldachin überdacht war,
heraustraten , flammte ein Rotfeuer , das die historifchm
Fassaden des Schlosses, der Hofkirche und des Zwingers
beleuchtete, auf . Gleichzeitig marschierten im Licht der
Magnesiumfackeln die Jnfanteriekapellen unter den
Klängen des Parademarsches des Leib-Grenadier-
Regiments über die Friedrich -August -Brücke heran , um
auf dem Theaterplatz Aufstellung
nehmen. Es folgten vom Postplatz her mit dem Tor-
gauer Marsch die Artilleriekapellen , während von der
dritten Seite die Trompeter der Kavallerie mit dem
Hohenfrredberger Marsch anrückten. Aus der Musik¬
aufführung seien genannt : Die Ouvertüre zu „Iphigenie
in Aulis ", der Krönungsmarsch aus der Oper „Tie
Folkunger " und der Ambrosianische Lobgesang. Es
wirkten 31. Regimentskapellen und die Kapellen von
6 selbständigen Bataillonen mit . Viele Tausende wohn¬
ten der glänzenden Aufführung bei. Das Wetter ist
warm und schön. Nach dem Zapfenstreich verließ ein
Teil der Fürstlichkeiten noch nachts Dresden , während
ein anderer Teil im Laufe des morgigen Vormittags
die Stadt verläßt . Der deutsche Kronprinz
fährt morgen früh um 8 Uhr im Automobil nach Berlin.

Oie Lage m Marokko.
wb . Paris , 29 . August . Aus Marokko sind nachstehende

Meldungen eingegangen : Fez,  26 . Llugust . Oberst Pein,
der bei Semun an den Quellen des lieb öejccr lagert , erhielt
Nachrichten von der Unterwerfung der Fichtala , von denen
Notabeln nach Fez entsandt wurden . Der Rghi , der östlich von
Fez bei Sefrasa steht , soll den Heiligen Krieg predigen und
auch die Uavain in die Aufstaudsbewegung hineinzuziehen
suchen . — Die Ausrufung Muley Jussufs  zum Sultan
ist in Sefru günstig ausgenommen worden . — Rabat,
28. August . Bei den Zemmur und Zaer macht sich eine ge¬
wisse Gärung bemerkbar . — Casablanca,  28 . August.
Scherst Omrani bemüht sich nach Kräften , von El Hiba die
Freilassung der in Marrakesch gefangen gehaltenen Fran¬
zosen zu erwirken . — Tanger,  80 . August . In Marrakesch
wurden auf Befehl El Hibas alle fremden Postanstalten ge¬
schlossen und den PosÄäufern die Briefbeutel abgenommen.

Die Streitmacht El Hibas.
wb . Paris , 30. August . „Radreal " veröffentlicht einen

Brief eines kurz vor dem Eintreffen Gl Hibas aus Marrakesch
geflüchteten Mitarbeiters . Danach verfügt El Hiba über
15 000 mit modernen Flinten und über 25 000 weniger gut
Bewaffnete.

Kein Deutscher in Marrakesch gefangen.
Berlin , 29 . August . Was den angeblich in Marrakesch

gefangen gehaltenen deutschen Konsul  betrifft, , so hat
sich die Sache wie folgt aufgeklärt : Konsul Dt . Juncker  ist
nicht in  Marrakesch , sondern in Saffi  Konsul . Daß er sich
nach Marrakesch begeben haben sollte , davon ist nichts be¬
kannt . In Marrakesch befand sich aber der deutsche Konsülar-
agent M i e r . Dieser hat als letzter der Deutschen Marrakesch
verlassen und befindet sich in Saffi in Sicherheit . Daß also
ein Deutscher in Marrakesch gefangen gehalten wird , ist hier
nicht bekannt.

Der Vormarsch nach Marrakesch aufzegcben.
Tanger , 29 . August . General Stautet ) hat dem Obersten

Mangin Befehl erteilt , seinen Vormarsch auf Marrakesch
aus zu geben.  Diese Maßregel wird damit begründet . Laß
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der Vormarsch unnötiges Blutvergießen erfordert , andererseits
aber auch das Leben der gefangen gehaltenen Franzosen ge»
fährden würde.

Falsche Gerüchte über deutsche Ansprüche.
Paris , 29. August . Die von der „Times " heute früh ver¬

öffentlichte Nachricht , daß Deutschland ein Jnspektionsrecht
für die marokkanischen Zölle beanspruche , wird von dem
„Temps " dementiert . In Paris weiß man nichts von einem
derartig » n Anspruch  der deutschen Regierung . Es
handelt sich augenscheinlich um eine Verwechslung , da Deutsch¬
land während der spanisch -französischen Verhandlungen die
Befürchtung aussprach , daß die vorgesehene . Transitzone
zwischen dem französischen und dem spanischen Gebiet eine
Erschwerung und doppelte Belastung für den Handel mit sich
brächte.

Die Vorgänge in öee Türkei.
Der mißglückte Putschversuch.

hd . Koustantinopel , 30. August . Die Gendarmerierevolte
in der vorvergcmgeneu Rächt ist von drei Geudarmerie -Offi >-
zieren geleitet worden . Kavallerie nahm die Meuterer ohne
Schuß gefangen . Die Truppen kehrten um 5 Uhr in ihre
Kasernen zurück und sind dort konftgniert . Einem griechischen
Blatt , zufolge hat das Kriegsministerium erfahren , daß ein
Teil der Gendarmerie einen Putsch plante und konnte deshalb
rechtzeitig Maßregeln treffen und eine Ausdehnung ^ der Be¬
wegung verhüten . Dagegen wird von offiziöser Seite der
ganze Vorgang einfach in Abrede gestellt.

sich Konstantinopel , 30 . August . Auf der Pforte werden
die Blättermeldungen über den jüngsten Putschversuch als
stark übertrieben  bezeichnet . Es handle sich nur uw
die unbesonnene  Tat weniger regierungsfeindlicher
Offiziere , der keinerlei Bedeutung Leizulegen sei . Die ver¬
hafteten Demonstranten sollen streng bestraft werden.

Nur ein Manöver?
hd . Konstantinopel , 30. August . In manchen Militär»

kreisen ist man der Ansicht , daß die Maßnahmen zur Unter,
drückung des angeblichen Militärputsches nur ein Manöver
waren , um zu erproben , ob bei etwaigen Unruhen die Sicher»
heitsmaßregeln richtig funktwniercn.

«
Die IrieLsnsvsrhandlmigen.

Konstantinopel , 29. August . Gegenüber allen anders¬
lautenden Meldungen steht es fest, daß die gegenwärtigen
nichta ^ iziellsn Verhandlungen zwischen Italien und de»
Türket in Montreux stattfinden.

Die italienische Flotte.
Beirut , 20. August . Die italienische Flotte verließ heute

früh  um 71/2  Uhr , ohne einen Schuß abgefeuert zu haben , die
hiesige Reede , um nach Norden zu dampfen . Der gekaperte
Segler würde in der Nacht von einem Kreuzer weggeschleppt.

DEAtschLS Reich.
* Hof - und Personal - Nachrichten . Die Kronprin¬

zessin  traf , aus Merseburg kommend , gestern abend 6 Uhr
42 Min . auf dem Anhalt -er Bahnhof ein . Sie nahm im kron-
prinzlichen Palais Wohnung . , ,

Der Reichskanzler  begibt sicĥ am 5. September nach
Uugarisch -Kradisch , wo er bis Mitte Septenrber zu bleiben

gedenküf traf gestern auf dem Dampfer „Cobra"
Prinz Leopold von Bayern  ein und besichtigte die
neuen Hafenanlagen . .

Exkönig Manuel von Portugal  ist gestern rn Coln
eingetroffen und hw unter dem Namen eines Grasen Ourern

* Vvm Kaiser. Der Kaiser wird heute nachmittag
aus Wilhelmshöhe in Berlin eintrefsen und im König¬
lichen Schloß Wohnung nehmen. Ter Kaiser unter¬
nahm gestern nachmittag mit der Kaiserin einen länge¬
ren Ausflug im offenen Auto , worin man ein Zeichen
-für die v ö l li g e W i e d e r h e r st e.l I n n g des
Kaisers sieht. Für die Reise des Kaisers in
die Schweiz  ist jetzt ein etwas gekürztes Programm
festgesetzt worden , das in der Hauptsache dem militäri¬
schen Zweck der Reise, dem M a n ö v e r b e s u ch, Rech¬
nung trägt . Die Bestätigung der Abänderungen im
Reiseprogramm ist gestern vormittag auf diplomati¬
schem Wege in Bern eingetrosfen . Es scheint danach
ziemlich ausgeschlossen, daß nachträglich doch, noch
irgendwelche Erweiterung des Programms durch Auf¬
nahme eines früheren Programmpunktes erfolgen

Bambusrohr das Sold -atenkönigs Friedivich Wilhelm nicht
weuigor häufig zu kosten bekommen als andere Bürger.

Erst die Städieorduuug von 1808 brachte etlnen Um¬
schwung . An feie Spitze des Berliner Magistrats trat nun
ein Oberbürger meist  er , den die Stadtverordneten
vorschlugen und der König evuaunte . Der erste Obcrbürger-
m-eister Berlins Wunde der Langjährig « Präsident der kur-
märkischon Kummer , Leopold von Gerlach ; zum Bürgcr-
mci 'ster wurde der frühere Stiadipräsidont Büsching gewählt.
Herrschte zunächst volle Harmonie , so wurde daS unter den
Nachfolgern schon anders . Zwischen dem Oberbürgermeister
von Bärenspvung und dam Bürgermeister Rehfeldt , hinter
dem der Magistrat stand , kam eS gn.  beständigen persönlichen
Reibereien , dann Bärensprmng betrachtet « sich als einem Be¬
amten der Staatsregi «vun,g , wähnend Nchfeldt für die Frei¬
heit der Stadtverwaltung eintrat . „Na , Wat wird denn nanu
eegentlich aus dem Stroit im Magistrat werden ? " fragt im
Witz der Zeit dar eine Eckensteher , und der andere erwidert:
„Nischt ! Bären sprung schlägt sich und Rehfeldt verträgt
sich". Als an Bäransprum,gs Stelle der Geh . Justizrat Kraus»
nick trat , wurde durch ein besonderes Regulativ dar Regie¬
rung der Oberbürgermeister als dor Vorgesetzte der Magst
stratSmitpMeder anerkannt . Diese Wer,geordnete Stellung
brachte Kvcrüsnick, besonders während der Revolution von
1848 , in eine schwierige Stellung dem Magistrat gegenüber.
Er wurde in jetten aufgeregten Märzta -Mn vom Magistrat
der VoLsabstimmung geopfert und mußte in Pension gehen.
1850 aber wurde er wieder in sein Amt eingesetzt , und diese
Wahl bezsichnete dem endgültigem Sieg der konservativen
Kreise über di« revolutionäre Bewegung . Di « Gestalten der
Bürgermeister des letzten hailbem Jahrhunderts , eines

■Hob«,echt, Forcksubcck, stehen noch im Hellen Licht frischer Er-
üuberuug.

Theorie und PraXis im
Naturschutz.

Unser Berliner Mitarbeiter schreibt uns unter obiger
Spitzmarke : Seit einiger Zeit wird die Natur bei uns in
Deutschland heftig geschützt. Sie ist, gottlob , ja an vielen
Stellen jo schön, daß ihr alle Bemühungen von Bünden und
Bureaukraten nichts schaden können und daß sie alle diese
Bewegungen ohne Nachteil erträgt . Aber es ist dach nicht
uninteressant , gelegentlich einmal darauf hinzuweisen , wie in
Einzelfällen von den dazu besonders berufenen Persönlich¬
keiten der Naturschutz in der Praxis gehandhabt wird . Es
sittd erst wenige Wochen verstrichen , daß einer Zigarettenfabrik
die Aufstellung ihrer Reklametafeln in bestimmten Gegenden
von der letzten Instanz endgültig verboten worden ist. Dazu
mag man getrost „Bravo !" sagen . Aber in den nächsten Tagen
wird sich in Wiesbaden beim Bezirksausschuß eine Verhand¬
lung abspielen , die den Naturschutzeifer unserer Behörden in
einem ganz anderen Lichte zeigt.

Jeder Besucher de» Rheins kennt die Marksburg , die
ihre graziösen Türme bei Braubach , nicht weit von Coblenz
und der Mündung der Lahn , hoch über dem Rhein in den
blauen Äther cmporreckt . Die Marksburg ist insofern die
bemerkenswerteste Burg des Rheintals , als sie allein noch voll¬
ständig wohlerhalten ist, ohne modern zurecht gemacht zu
sein . Es ist ein zweifelloses Verdienst der Vereinigung zur
Erhaltung deutscher Burgen , daß sie die Kosten für die In¬
standsetzung und -Haltung der Burg aufgebracht hat , und der
immer steigende Besuch , —■das letzte Jahr brachte über 20 000
Besucher —, ist ihr Lohn und Anerkennung . Direkt gegenüber
der Burg , nur ein kurzes Stück vom Fluß ins Land hinein-
gerückt, hat sich nun vor einer Reihe von Jahren die Blei-

und Silberhüite zu Braubach aufgctan . Das Unternehmen
ist zu erheblichem Umfang herangewachsen und hat seine Nach¬
barschaft für die Burg recht unangenehm bemerkbar gemacht,
da die Schornsteine je nach dem Wind sehr häufig den Qualm
direkt auf die Burg entsandt haben . Ich selbst bin von den
Zinnen der Burg schon voll Entsetzen ausgerückt , wenn die
dicken gelben Schwaden von der Hütte herüberzogen.

Trotzdem ist seitens der Burgverwaltung bisher nie etwas
gegen die Hütte getan worden . Jetzt aber ist die Hütte im Be¬
griffe , sich durch Anlage einer Zink - und Kupferschmelze zu
vergrößern . Nicht nur , daß die Bleiniederschläge nach Urteil
der Sachverständigen auf die Pflanzenwelt vernichtend wirken
werden , nicht nur , daß bereits jüngst infolge der ersten Nieder¬
schläge sämtliche Bienen in Braubach , etwa 80 Völker , in
wenigen Tagen vergiftet worden sind — auch dem Land¬
schaft s b i l d soll jetzt ein tödlicher Schlag ver¬
setzt werden.  Das Werk hatte zwar bereits einen Teil
der Abhänge vom Wald frei gemacht , um die Flächen für
seine Zwecke zu verwerten , doch waren bisher die Höhen selbst
noch beivaldet , so daß die Silhouette der Landschaft trotz der
störenden Schornsteine nicht ganz zerrissen war . Jetzt aber
will das Werk über diesen Wald hinweg  eine
Schwebebahn führen , um die beim Schmelzen der Erze
bleibenden Rückstände über dein Walde auszu¬
schütten.  Wer die Gegend kennt , kann sich das Bild aus¬
malen , das sich dann vom Rhein aus bieten wird . Daß die
Marksburg völlig entwertet ist und die erheblichen Ausgaben
dafür verloren sind , interessiert die Öffentlichkeit natürlich
erst in zweiter Linie . Aber ich glaube , daß der schärfste Pro¬
test gegen diese Verschandelung eines der schönsten deutschen
Landschaftsbilder am Platze ist. Die zuständigen Behörden
haben unglaublicherweise der Braubachcr Hütte die Ge¬
nehmigung zum Bau der Schwebebahn erteilt , doch hat die
Vereinigung zur Erhaltung deutscher Burgen durch einen
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könne. Mit dem größten Bedauern m» vermag man
sich in der Schweiz mit der ^atsacheo Pf '«ürio^
die Reise Kaiser Wilhelms zu EM Gesuchm Lur-cy
reduziert worden ist, denn die Zeit semes Drfentym e-
in Zürich wird sich nunmehr bis zum F ;n
erstrecken; für Freitagnachnuttag ist , 1
Bern vorgesehen, dem indessen noch ! ^
die Rückfahrt über Zürich und' ^ MSUtag-
SST ISr © Ist Ä unmöglich, daß der
Bundesrat dem Kaiser vielleicht̂ vor¬andere Wanderung an dem neuesten P g -

«bei dem « » du, m «
getragen Ware. — In ^ nterlaren. wo « - aus-
40000 Franken für Lekoratronen und «Öffnung
gegeben hat, hat man dagegen noch nch direkt in
aufgegeben.' Man denkt daran » en
Berlin oder durch Vermittelung deuMen 1
Schritt« zu tun. um vielleicht dochn^ emen^ u^
Besuch de§ Kaisers in Interlaken zu erMen .^^ ^
Londoner „Pall Mall Gazette ^ „stantinopel mit-
legentkichen Korrespondentenaus > > * des
Ä Steifer Wilh-Im “rbftt ci»a" en,Sultans,  und zwar auch den Thronerben, g
mit ihm in der Schweiz wahrend seines dortigen -O
suches zusammen zu treffen. mmsgfim  des

* Taufe m Camenz. Nach de Reichsanzeiger
Ministeriums des Königlichen&““1e gMßfc  Camenz die
hat vorgestern nachmittag um 3 Uhr rm «<y ^ Prinzen
Lause der am 21. Juli d. I . gebo«enenP ss Preußen
und der Prinzessin S.r »- drr ^ statt,
durch den Oberhofprediger , SäMpfarrer P -V  Laufe
gefunden. Di« junge J ? Sophie,
dre Namen „Luise ' Nitwria , Margarete
Albert ine, Marie, Ellifabeth, Ern ! ' anwesend: Prinz
erhalten . Von den Taufpaten waren
Joachim Mbrecht von Prachen, Prmz H ^
Reuß j. L., der Herzog von Ratwor, ^ - SolmS-
garete von Ratibor, der Oberst! Gönias der Herzoglich
Baruth als Vertreter ®aijS ß, f SSeuit als Vertreter
sachsen-altenLurgischeKammech Dagegen nicht anwesend:
des Herzogs von SachsM-Altenbnrg. Dagegen vp. ^ ^ß-
die Prinzessin Frtedmcĥ Vcĥ nzchin̂Marie von Sachsen¬herzogin Luise von Baden, die Prinze,,:» ^
Meiningen. - Ferdinand Bissing, der

' Ferdinand 58t mg f . gr itt Freiburg gestorben
soeben ernnndachtzigsn - de Journalisten, son-
rst, ist nicht nur der Nestor ex V J bic  schweren
dern auch einer der ältesten Poinuer, ^ ^ &
Kämpfe der sechzig« un «J ^ Bissing war vor

Gelegenheit suchen, mit den maßgebenden Kreisen üb« der.
schiedene politische Fragen , die Elsaß -Lothringen betreffen,
einen Meinungsaustausch herbeizuführen . Man vermutet,
daß der Statthalter nach den Manövergeländen reist und dort
vom Kaiser in Audienz empfangen werden wird.

* Zur Cölner Erzbischofswahl. Die aussichtsreich -.
st e n Kandidaten  für den Erzbischofsstuhl in Cöln sind
der Bischof von Paderborn Schulte,  der Professor Esser
in Bonn und Msgr . Heiner.

* Die Polizei im Stadtparlament . In einer Sonder¬
sitzung des Bürgervorsteherkollegiums in Lehrte  bei Hanno¬
ver sollte u. a. auch über ein Schreiben des Magistrats über
den Erwerb eines Grundstücks Beschluß gefaßt werden. Vor
der Beratung dieses Punktes forderte der Wortführer den
Bürgervorsteher Ang. Bödecker auf Grund des § 103 der
Hannoverschen Städteordnung auf , den Sitzungssaal zu ver¬
lassen, da er als Besitzer des betreffenden Grundstücks be¬
teiligt sei. Der Bürgervorsteher leistete dieser wiederholt an
ihn gerichteten Aufforderung aber keine Folge, worauf die
Sitzung auf eine halbe Stunde vertagt wurde. Da nach
Wiederaufnahme der Verhandlungen der Bürgervorsteher sich
immer noch weigerte, den Sitzungssaal zu verlassen, wurde er
durch die Polizei entfernt . Darauf trat das Kollegium in
die Beratung der Tagesordnung ein.

* Weitgehende Begnadigungen des Prinzregenten Luitpold.
Die Korrespondenz Hoffmann meldet : Der Prinzregem
äußerte sofort nach der Verkündigung des Gesetzes vom
19. Juni 1912, eine Änderung des Strafgesetzbuches betreffend,
den Wunsch, durch Gnadenerweis die Milderungen des Ge¬
setzes auch denjenigen Personen zuteil werden zu lassen, die
vor dem Inkrafttreten des Gesetzes verurteilt worden sind,
ihre Strafe aber noch nicht verbüßt haben. Auf den jetzt er¬
statteten Bericht des Justizministeriums hin begnadigte der
Prinzregent eine große Anzahl von Berurieilten . Manchen
Verurteilten hat er die Strafe völlig erlassen, darunter
Strafen bis zu drei Monaten Gefängnis . Bei vielen Ver¬
urteilten hat er die Freiheitsstrafe erheblich gemindert , ba
vielen die Gefängnisstrafe in eine mäßige Geldstrafe umge¬
wandelt . Der Prinzregent tat durch diesen umfangreichen
Gnadenakt dem Volke aufs neue seine randesväterliche Mild
und Güte kund.

» Deutschlands Handelsbilanz mit den europäischen
Staaten . Eine Zusammenstellung der neuesten Ein - und
Ausfuhrziffern für den Handel Deutschlands mit den euro
patschen Staaten gibt folgendes Bild:

Deutschland

Haus -nZ Univ^ rd - - - Origen Jahrhundert
f rrL Slparlament  und später in der badi-

Zweiten Kammer vertrat er die Interessen des Zen-
scheu Z sich in den siebziger Jahren h« b-l, dre
Reaktion des leitenden Blattes des badischen Zentrums , des
MadU-ben Beobachters", zu übernehmen . JNsocge von

ZwMZmten mit den damaligen maßgebenden Führern,deöZwiNigieiien w „ Riffina seinen Austr -tr aus oem
badischen Zentrums rtt Leitung der liberalen Koiistanzer

»»! m  m Me fette Seit W-- ber

toS « SS einer »r- b-n Z- HI netten «»,Serattr
Zeitungen . MinisterkrisiS ttt Bayern ? Der „Berl.

» Eine schlerchende Mmlstcrl̂ ^ ^ ^ lle vom H°f-
Morgenp. aeht aus W g Stimmungsbild zu. worin be¬
sag« m Hohenschwanga ^ latente Unsicherheit rm
hauptet wird, daß die ^ °^ sident und Krone  sich
Verkehr zwischen Mrnrst  P ^ ^ @rafen Lerchenfeld
infolge emes politischen Be w ^ schleppenden
aus Berlin seit einigen Tagen S G^ f Lerchenfeld.
„Regierungskrise  v °3 ^ jct ^ute ge-
ber erfolglos seinen Ruckt« t g beg  Königlichen
Zungen, hinter dem Rucke d ^^ an das Hof-
Hauses für diesen recht ^ regc man keinen  der
lag« zu geben. An d« Tafe . prinzregent  sei am
jetzigen Staatsminrster.  als könne er
schmerzlichsten von der bic  der Zugehörigkeit
und sein Haus eine Politik verfolge^
ib- herns zum Reich reden xtm ®Graf  von Wedel

» Der Statthalter von und sich einige
wird am 5. September m B« I Statthalter in Berlin
Tage aufhalten . Wie verlautet , soll oer ^ _ __
POT— — JJ- Einspruch
Zufall Kenntnis von dem > verhandelt werden
«hoben , üb« den in Kurze m Wiesbaden
wird. Die Einwohnerschaft lj- u . Erfolg, ist jedoch wtrt-
ständlich dem Protest sehnlichst . ^ fn aller
sch- stlich zu sehr von der Mte «bhanM ^ ^  ^
Form daran beteiligen zü könne - ^ ^ Behörden sehr
Pflicht der Öffentlichkeit Ware, den SM Gelegenheit
energisch klar zu machen, daß je Naturschutz zu
haben, ihre Bereitwilligkeit für Erich Köhrer.
zeigen.

taufte  vcm:

England

Waren im
Werte von

, 767Mill.

Verkaufte  nach:
Waren im
Werte von

England - . - - 1102 Mill.
Österreich-Ungarn
Frankreich .
Rußland . ,
NiedevlandL
Schweig . -
Belgien . i
Italien . .
Dänemark .
Schweden .
Mrwegen .
Finnland
Gurop. Türkei
Spanien . .
Rumänien -
Portugal
Bulgarien .
S « bien . -
GdiechenTand

Deutschlands Ausfuhr ist im großen und ganzen bekannt¬
lich eine Ausfuhr von MredÄungserzeugnissen . Demgemäß
findet sie ihre Hauptabnehmer in England , Österreich, Fvank-
reich und Rußland . Entsprechend weist Deuischland eine
passive Handelsbilanz mit den Rohstoffländern Rußland,
Spanien , Rumänien und Griechenland auf . Bemerkenswert
ist daß das verbündete Italien uns weniger abzukaufen ver¬
mag als die kleine Schweiz und Bölgien, und daß Finnland
als Käufer deutscher Erzeugnisse vor der europäischen Türkei
sieht

* Amtliche Gewerbegcrichtsftatistik. Wahrend des vorigen
Jahres waren , amtlicher Nachweisung zufolge, im Deutschen
Reich- 936 Gewerbegerichte in Tätigkeit , wovon 543 aur
Preußen , 83 auf Bayern , 78 auf Sachsen, 31 auf Braun¬
schweig 28 auf Württemberg , 19 auf Baden, se 18 aus Meck¬
lenburg -Schwerin und das Großherzogtum Sachsen, 13 aus
Hessen entfielen, der Rest auf die übrigen Emzelstaaten kam.

822 Österreich-Ungarn 729
543 Frankreich . . i 608 „
537 Rußland . . . . 1322 „
499 Niederlande . . . 259 „
453 „ Schweiz . . . . 174 „
391 „ Belgien . . . . 325 n
324 „ Italien . - . . 275 „
225 Dänemark . . . 158 „
191 u Schweden . . . 164
120 Norwegen . . . 50 n
74 Finnland . . . 26 u
73 Europ . Türkei 22 n
72 „ Spanien . . . . 140 „
66 Rumänien . . . 69 „
38 Portugal . . . 22 „
19 Bulgarien . . - 6
19 Serbien . . . . 18 U
15 „ Griechenland . . 21 »

Die Zahl der Rechrsstvertigkeiten, die zwischen Arbeitern und
Avbeitgeberrr anhängig gemacht wu-rden, bel'ief sich auf KragL:
der Arbeiter hin auf 111333, auf Klage der Arbeitgeber hin
auf 8086 und zwischen Arbeitern desselben Arbeitgeb« s aus
355. Erledigt wurden davon durch Vergleich 49 693, durch
Verzicht im Sinme des § 301 der ZPO . 3267, durch Aner¬
kenntnis 18 434. Die Tätigkeit der Gewerbegerichte als
Einigungsämter war wiederum nicht sehr bedeutend. ^ Sie
wuwden al§ solche angerufen von beiden Teiilen in 151 Fällen,
nur seitens der Arbeitgeber in 30 und nur seitens der Arbeit¬
nehmer in 184 Fäll « . In 144 Fällen kam eine Verein¬
barung , in 68 ein Schiedsspruch zustande, in 65 weder eine
Vereinbarung noch ein Schiedsspruch. Unter den Schieds¬
spruch fand Unterwerfung seitens beider Teile in 49 Fällen,
nur seitens der Arbeitgeber in 6 Fällen , nur seitens der
Arbeitnchmer in 6 Fällen und seitens keines Teiles ist
7 Fällen statt.

# Der Umfang der sozialdemokratischen Jugendpflege
Wie groß der Umfang der sozialdemokratischen Bestrebungen
zur Gewinnung der Jugend ist, gcht, wie uns geschrieben
wird, aus neuen Zahlen hervor, die letzthin beL«MitgeTeb>-n
worden sind. Es hat sich gezeigt, daß weder die von den Hand¬
werkskammern, noch die von den Fortbildungsschulen ge-
troffsnen Gegen-matzregeln der Bewegung nennenswerte Hin¬
dernisse zu bereiten vermochten. Auch die durch das Reichs'
vereinsgesetz herbeigeführte Verhinderung des Fortbestehens
der sozialdemokratischen Jugendbewegung als politische
Organisatwn hat die Ausbreitung der sozialdemokratischen
Bestrebungen zur Gewinnung der Jugend nicht verhinderst
können. Seit der vor vier J -chren erfolgten Begründung d«
Zentralstelle für die arbeitende Jugend Deutschlands , des
neuen Verbandes der arbeitenden Jugend Deutschlands, zu
denr sich der norddeutsche und der süddeutsche Verbamd der
Jugendorganisationen zusammengefunden hatten , hat die Be¬
wegung fortdauernd Fortschritte  gemacht . Es gibt
gegenwärtig über 450 Jugendausschüsse, die an 147 Orten
eigene Heime besitzen, davon etwa die Hälfte mit Blbliotheken.
Dazu treten die riesigen Jugendabteilungen der sozialdemo¬
kratischen Gewerkschaften, von denen allein der Metallarbeiter-
verband 43 900 Mitglied« hat . Aus diesen Zahlen geht die
Gefahr  der sozialdemokratischen Jugendverhetzung mit er»
schreckender Deutlichkeit hervor und die Notwendigkeit der
nationalen  Jugendpflegebestrebungen , die leider _immer
noch nicht in dem Maße , wie sie es verdienten, gewürdigt und
unterstützt werden.

* Das Versicherungsgesetzfür Angestellte. Der „ödeichs-
anzeig« " veröffenLicht ein M« kbilatt über die Bersicherun-gs-
pflicht nach dem B« sicherungsgesetz für Angestellte vont
20. Dezember 1911.

* Der Textilarbsiterstreik im Oberelsaß . Der Streik der
Dextilarbeit « dehnt sich immer weiter aus . Nachdem bei d«
Firma Kumehl u. Ko. etwa 40 Arbeit« ausständig ŝind, hiaben
gestern nachmittag weitere 100 Mann der Firnra Glück u. Ko.
die Arbeit niedergelegt. Bei Engel u. Ko. sind heute morgen
80 Mann auSgeAreben. Bei der Firma Läderich u. Ko. wird
zurzeit zwischen Arbeiterschaft und FäblriSeitnng verhandelt.

* Ein neuer Spionagesall . Ein Füsilier vom 33. Füstli« -
Regiment in Gumbinnen wurde wogen angeblicher Preisgabe
gcheimer Mtenstücke verhaftet.

* Die Blinden in der Bevölkerung Preußensm den Jayrcu
191« und 1905. Nach d-n letzten Volkszählungen 1Ü10 und
1905 sind im Staate ermittelt in 1910 20 953 (10 956 m..
9997 w.) Blinde, 5.2 (5.2 m.. 4.9 w.) aus 10« 10 Suiwohner.
1905 21 019 (10 979 m . 10 040 w.) Blinde, o.b I6.0 m. 6i w.)
auf 10 000 Einwohner. Bei der starken Zunahme der Geiamt-
bevülkerung in Preußen ist es recht ersreunch, eme Abnahme
der Zahl der Blinden nachgLiviesen .zu sehen. Unter 10000
SinLvQhnern im St <vcrie wurden int Jahre 1910 nur o.2
(5.5 m., 49 w.) Blinde ermittelt , wahrend vor 30 Zähren, im
Jahre 1880, diese Verhältuiszahl 8.3 (8.5 m . 8.2 w.) betragen
hat. Vergleichungen der Blindenzahl in der Bevölkerung des
Staates nach Alter und Geschlecht weisen ebenfalls eine er¬
freuliche Abnahme der Blinden nach. Daß die Blinden nt den
höheren und höchsten Altersklassen am zahlreichsten anzutreffen
sind ist bei allen Zahlungen festgrstellt worden. Von sämt¬
lichen im Jahre 1910 gezählten 20 953 (10 956 m., 997 w.)
Minden befanden ' sich 3891 (1949, m., 1942 w.)- — 18.5k
(17.79 m , 19.43 w.) v. H. in den Anstalten. Das Unglück der
Blindheit erfährt in manchen Fällen durch das Hlnzutreten
von anderen Gebrechen noch eine Verschärfung, io da« die
Unterbringung der Betroffenen in Anstalten verhältnismäßig
oft erfolgen mutz. Rach dem letzten Volkszahlungscrgednisse
waren 750 (391 m.. 359 w.) — 3.58 (3.57 m.. 3.59 w.) ö. ©-
Blinde noch von Mrderen Gebrechen heimgesucht worden. Der
größte Teil von ihnen war zugleich geisteskianik bezw. geistes¬
schwach, ihre Anzahl belief sich mrf 588 (293 m.. 245 w.) ; die
nächstgrötzere Zahl stellten die Blinden , die zugleich taubstumm
waren , und zwar 141 (69 m., 72 w.) ; die Zahl der unglück¬
lichsten Menschen, die. blind, taubstumm uno geisteskrank bMw.
geiste«sctzvach zugleich waren , betrug 71 (29 m „ 42 W.) . Eme
Vergleichung der Ergebnisse für die Blinden mit den,für me
Taubstummen ermittelten , über die wir kürzlich berichteten.

Nus Lun« imdr -b-n- ^
* Königlich- Schauspiele. Auch Jlofe r;

führung der viel-umstrittenen Mus _ . toil
kavalier"  von Rich- Strauß,wa A t  g rI, F
Partien mit newengagierten Kräften Maske und Er¬
bte Rolle der Fe-ldmarschallin und bÄ .. .

lmstrittenen Musiktomô . ^ Ept-
kavalter"  van Rich. Strauß waren 8» g rL  g ri ^ gab

Bot in Maske und Er-
ö „ — . s -Br anfpvechenldes Bild

schöinung, in Spiel und s-m entsugonden Frau,
dieser liebedürstenden und enmi ) >- Ej,oa>angsszenen und
Das zärMche Liebcsgeplaud« .„ Aktes waren nicht ohne
befmrders die Schlußszene des « p « frei und klar aus
poetischen Reiz ; die Stimme 8^ j DAMchkeit, als bei
und die Textdektamation Ŝ gte 1 « reichen rnögliw
d« stark aufgetragenen Orchestnrtwn ^ @e,
scheint. Ms „Ochs v. Lerchenau I®" * erweisen: anfang-
legenlheit, seine tüchttge Bühnenro seine Darstellung
(ich noch ein wenig aufg« egt, 6 ncher« Gestaltungs-
wetterhin an lebensstischom H^ ,.<ertreibungen ; manche in -̂
kraft ; nur selten störten , klerne. U Figur neuen ,Retz
dividuell empfundenen Züge verk hHtöaj«ie näherbringen
— ohne sie freilich deshalb wom zweifellos d« be-
m können; stimmlich ist Herr hm  wir bisher hier i l-
varsugteM RmM -ntMt dnss« ^

6ören bekamen. Die kleinere aber wichtige Partie des Jntr :°
ganten Walzachi gibt jetzt Herr Lichtenstein,  der sich
seiner Aufgabe mit Temperament und musikalisch« Gewandt¬
heit unterzog . Verschiedeneder übrigen , mchr untergeordneten
Partien — wie die der „drei Waisen" — w.aven durch die
Damen Schmidt , Balzer und Haas  in angemessen«
Weise besetzt. Als Sofie hörten wir Frl . Friedfeldt,
welche uns für solch zarte , freundliche Mädchengeftalten aller-
dinas nach Wesensart , Erscheinung und Stimme weniger ge¬
eignet dünkt. An gewohnter Stelle wirkte Frau Brodmann
als Rosenkavalier und wußte ihre Kunst wieder mit unnach¬
ahmlich« Freiheit und Sicherheit auszuüben . Das Publikum
spendete allen Hauptd-arstellern lebhaften Beifall , —

* Kurhaus . Im gestrigen Abonnementskouzert ließ sich
eine hier bisher noch unbekannte Geigerin , Frl . Jeannc
Samuel (aus Brüssel), solistisch hören. Diese talentvolle
Biolinistiu soll zwar noch von I . Joachim ausgebtzldet sein,
doch glauben wir in ihrem Spiel viel mehr die Merkmale der
belgischen Schule zu « kennen: den Zarten, für den großen
Raum fast etwas allzu schmächtigen Ton , den wenig« auf
Tiefe als Es Feinheit und Grazie gerichteten Vortrag , die
gesch-meidige Bogenführuntz und eine sauber abgeschliffene
Technik, die auch vor anspruchsvolleren virtuosen Aufgaben
nicht zurückzuschrecken brauäst , wenn schon nvch dies«
Richtung hin von der Zukunft noch « höhte Sicherheit zu er¬
warten sein wird . Wir hörten von Frl . Samuel Beethovens
F-Dur -Romanze und die „Polonaise brillante " von Vi-cux-
temps, die ihr sehr löblich gelangen ; auch mit einem Chanson
von' Couperin und den Variationen von Tartini -Krsisler
legte Frl . Samuel recht beachtenswerte Proben ihres Könnens
ab. An beifälliger Zustimmung seitems des sehr zahlreichen
Publikums fehlte es nicht. Das Kurorchefter  unter
Herrn Jrmers  Direktion steuerte einige wohlbekannte.
Repertoirestücke zum Programm bei und bestritt die Be-

. gfeituns d« Stücke van Beethoven und BiWxiMRs Ä r

wohnt« Tüchtigkeit. Herr W. Fischer  akkompagnierte die
übrigen Violinpi-eoen gewandt am Klavier . -ck.

* Hanssakobs Dank. Der greise Dolksdichter, Heinrich
Hansjakob, der kürzlich seinen 75. Geburtstag fei« te, hat
allen Gratulanten die folgende launige Darcksagu'ug gesandt.:'

DaZ fünfundsiebzigste Wiegenfest
Ist von den Festen nicht das best' !
Es trägt schon etwas Trauerschleier
Und rüstet sich zur Leichenfeier.
Doch wer so gerne stirbt, wie ich.
Ob solchen Festes freuet sich.
Freut doppelt sich, weil er geseh'n.
Daß viele ihm „zur Leiche gch'm".
Drum sei den Herrn und lieben Frauan
Aus allen deutschen Landesgauen,
Die mir zum Feste gratuliert,
5iier Dank gesagt, wie sich's gebührt!

Fveiburg , 20. August 1912. Hansjakob.
Das Schreiben ging den Gratulanten auf einem Quart¬

blatt mit Trauerrand zu.
Klt ' ine Chronik.

Bildende Kunst und Musik. Das Dresdener  könig-
liche Opernhaus hat die einaktige komische Oper „Dante
Simona " von Ernst v. Dohnanhi,  dem vo-rzügNchen
Pianisten , zur Uraufführung cm-genommen. — Richard
S t r auß und Hugo v. H o f m a n n s t h a l haben ihre Op«
„Ariadne auf Naxos " gemeinsam Max Reinhardt gewidmet,

Wissenschaft und Technik. Das Herrenhausmitglied
Professor der Philosophie Br . Theodor Gomperz ist in
Wien  gestorben . — Der berühmte Jnsektenkundige Fab re
ist von einer Anzahl hervorragender französischer Persönlich¬
keiten der Wissenschaftund Lit« atur , «n deren Spitze der be¬
kannte Baron Esternelles de Eonstant steht, für den diese
iaLrirren NL .b,e 4v LLiL _sc>rüesch!agen .worp
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löfet -crtemten, daß mehr Blinde als Taubstumme iu den An¬
stalten untergebracht sind. Diese Tatsache tritt ganz besonders
im jugendlichen Alter dieser unglücklichen Menschen in die Er¬
scheinung und findet ihre Erklärung in der Art des Gebrechens,
welche für die Blinden die Einrichtung ihrer UnterrichtSan-
ftalten als Internate bedingt, während von den Taubstummen
ein großer Teil als Pfleglinge oder Kinder in Familien wohnt
und von dort aus die Schule besucht. Durch das Gesetz vom
7. August 1911, betreffend die Beschulung blinder und taub¬
stummer Kinder, welches am 1. April 1812 in Kraft getreten
ist, erfahrt nunmehr die Schulpflicht dieser Kinder, welche das
6. bezw. 7. Lebensjahr vollendet haben, sofern sie genügend
entwickelt und bildungsfähig find, eine gesetzliche Regelung.

* Die Unfälle im Automobilverkehr. Die Zahl der Un¬
fälle , die im Kraftwagenverkehr entstanden sind, betrug im
Jahre 1810/11 (vom 1. Oktober an gerechnet) 8431 gegen 6774
im Jahre 1809/10 und 4864 im Jahre 1906/07 und hat im
Jahre 1911 stärker zugenommeu als je zuvor.. Auf den Landes-
polizeibezirk Berlin entfallen allein 3113 Unfälle. Schwarz-
burg-Rudolstadt ist in Bezug auf die Automobilünfälle ein
glückliches Land, da dort in den letzten vier Jahren kein ein¬
ziger Unfall vortzekomme-n ist. Auch Mecklenburg-Schwerin
und -Stvelitz hatten in den letzten Jahren nur einen einzigen
zu verzeichnen. Von den preußischen Provinzen steht Ost¬
preußen am ungünstigsten da, während in der Provinz Branden¬
burg die wenigsten Unfälle vorkamen — ausgenommen Len
Landespolizeibezirk Berlin . In 575 Fällen entzogen sich die
Führer der Kraftwagen ihrer Feststellung durch die Flucht. Bel
den Koaftwagenunfällen wurden in dem letzten Jahre 4263
Personen verwundet und 34 3 getötet.  Die Höhe des durch
die Unfälle verursachten Schadens wird auf 2 Mill . M. ange¬
geben. Die Unfälle hatten natürlich auch eine sehr große Zahl
von polizeilichen Strafen zur Folge und gegen die Kraftwagen¬
führer wurden in 2016 Fällen gerichtliche Strafverfahren ein-
xeleitet.

tzeer und Zlotte.
Zur großen Berliner Herbstparade . Nach beendeter

Parade sollen sechs Flugmaschinen Schauflüge ausführen.
Gestern wurden auf der Nordseite des Paradefeldes von den
Eisenbahnern drei . Zelte aufgeschlagen, welche die Flug¬
apparate aufnehmen sollten. Angesichts einer großen Zu¬
schauermenge trafen am Nachmittag die sechs Flugmaschinen

. ein. Es war verabsäumt worden, die Kinder , die sich damit
vergnügten , ihre Drachen steigen zu lassen, zu entfernen . De»
erste Flieger Leutnant Jolly entging nur durch einen glück¬
lichen Zufall der Gefahr , mit seinem Propeller in die
Drachen leinen  zu geraten.

Englischer Flottenbesuch in der Ostsee. Die englische Re¬
gierung beabsichtigt, nach Ablauf der gegenwärtigen Marine¬
übungen zwei englische Kreuzergeschwader in die Ostsee zu
entsenden. Das eine wird Kopenhagen und das andere Stock¬
holm besuchen.

post und EisenDahn.
— Die Frist zur Erledigung von Unbestellbatkeitsmeldungeu

zu Paketen mit und ohne Nachnahme beftägt 2 Monate bet.
Paketen nach den deutschen Postanstalten in der Türkei und«
Marokko, 3 Monate bei Paketen nach Kamerun und Togo,
4 Monate bei Paketen nach Deutsch-Ostafrika, Deutsch-Südwest¬
afrika, Kiautfchou und den deutschen Postanstalten in China,
8 Monate bei Paketen nach Samoa und Doutsch-Neuguinea.

— In Tsangkou im Krautschougebiet ist eine Reichs-
Tekegravhenanstalt für den internationalen Verkehr eröffne!
worden. Die Worttaxe für Telegramme ist dieselbe wie für
Telegramme nach Tsingtau.

rroloniales.
Der Handel Tsingtaus unter den Einwirkungen der Revo¬

lution. Der Schiffsverkehr unseres ostasiatischen Schutzgebietes
wird von der chinesischen Volksbewegung kaum beeinflußt ; ist
doch die Zahl der Tsingtau anlaufenden Schiffe im ersten
Vierteljahr ' 1912 mit 171 Fahrzeuoen um 42 stärker gewesen
als in demselben Zeitraum des Vorjahres, Auch die Tonnen¬
zahl ist entsprechend angewachsen. Dagegen sind die Zollein¬
nahmen und damit der Handel tn einer rückläufigen
Bewegung. Die Einnahmen betrugen in dem genannten Drei¬
monatszeitraum 811000 II . T . und annähernd ein Zehntel
weniger als in der gleichen Zeitspanne des Jahres 1911. Der
Rückgang entfällt ausschließlich auf den Einfuhrzoll, während
die Ausfuhrabgaben ein Mehr von etwa 16 v. H. ergaben. All¬
gemein ist zu bemerken, daß der Rückgang in der Einfuhr ziem¬
lich gleichmäßig alle in Tsingtau gehandelten Waren betrifft:
das heißt vor allem Baumwollstückgüter, Baumwollgarne,
Anilinfarben , Indigo nnd sogenannten „Sundries ". Nur
Japan hat in „Sheetings " und Baumwollgarn wieder einen
gewissen Fortschritt aufzuweisen. Bon deutschen Waren kommen
wie bisher in erster Linie Indigo , Anilinfarben und Nähnadeln
in Betracht. In der Ausfuhr , die im ganzen gestiegen ist,
fällt vor allem die starke Steigerung in der Verschiffung von
Ziegenfellen, Rinderhäuten und Bohnenkuchen als bemerkens¬
wert auf . Außerdem sind die alten Tsingtau er Ausfuhrartikel:
Strohborten , Erdnüsse, Erdnußöl und frische Eier ebenfalls mit
erhöhten Ziffern vertreten. Die Baumwollverschiffungen sind
dagegen etwas geringer gewesen als zur selben Zeit des Vor¬
jahres . Tsingtau steht im Berichtsvierteljahr mit seinen Zoll¬
einnahmen unter den 40 dem fremden Handel geöffneten
Plätzen IWinas hinter Schanghai. Kanton, Swatou , Datren,
Tientsin , Hankan an siebenter Stelle . -

Ausland.
Österreich-Ungarns

Julius Justh erkrankt. Budapest,  80 . August. Der
Oppositionsführer Julius Justh ist auf seiner Besitzung bei
Arad an Lungenentzündung schwer erkrankt.

Niederlande.
Ein Komplott gegen die Europäer in Nicderländisch-

Jndien . Amsterdam,  30 . August. In Sukrabaya auf
Java ist ein chinesisches Komplott zur Ermordung der ganzen
europäischen  Kolonie aufgedeckt worden.

Frankreich.
Gesunkenes Torpedoboot. Paris,  30 , August. Im

Arsenal von Toulon sank gestern das außer Dienst gestellte
Torpedoboot Nr . 174. Es verlautet , daß die Wasserhähne
nachts offen blieben und dadurch der Schiffsraum voll Wasser
gelaufen sei.

England.
Die Beisetzung des Generals Booth. Londo  n , 30. August.

Gestern nachmittag knieten in der Olympia -Hall über 30 000
Personen vor der Bahre des Generals Booth.  Heute wird
der General auf dem Abnehpark-Kirchhof beigesctzt werden.

Rußland.
Ein Judenpogrom '. Wien,  30 . August. ,Laut Mel¬

dung Idar „Nowa Gcrzeta" aus Petrikau kam Ls dort gestern'
abend zu einem Judenpogrom.  Den Anlaß bildete die
Erzählung eines 12jährigen Mädchens, daß Ls Lei -einem E»n-
kans von minsr Kaufmiannssrau , Gerber , in den Keller gelockt,
wird daß doti te'iin R'iduailmordviersuchan ihm vorüibt wowden
fei. Der Kausmannsladen und -eine Anzahl -anderer jüdi¬
scher Geschäfte wurden zerstört und beraubt . Das -aufgebotcme
Militär verwundete und verletzte zahlreiche Exzedeinten. Die
ZtzKeyMaK WürchiA A-u«sLÄre-i-tnngön

Wiesbadener Tagdlatt.
Ein Torpedoboot angerannt . Petersburg,  29 . August.

. Bei Kronstadt stieß der englische Dampfer „Scipio " von der
Wilsonkompagnie mit dem Torpedoboot „134" zusammen, das
schwere Beschädigungen erlitt und vom „Scipio ", der zuerst
zu fliehen versuchte, nach Kronstadt geschleppt werden mutzte.
Der Dampfer wurde einstweilen beschlagnahmt

Serbien.
Die Krankheit des Prinzen Georg. Budapest,

29. August. Aus Belgrad kommt die Nachricht, daß das Be¬
finden des krank in einem Pariser Sanatorium liegenden
Prinzen Georg von Serbien sich wesentlich verschlechtert
hat . Der Prinz soll an Gehirn p aralysis  vorge¬
schrittenen Grades leiden. Heute vormittag wurde König
Peter  auf diese Nachricht aus Paris hin selber krank. Er
hatte einen schweren Ohnmachtsanfall , aus welchem er erst
nach einer Stunde erwachte.

China.
Ein französischer Major als Beirat . Paris,  29 . August,

Dem „Journal des Dsbats " zufolge ist der französische Major
Brissaut -Desmaillet znm militärischen Beirat der chinesischen
Regierung ernannt worden.

England zur tibetanischen Frage . Peking,  29 . August.
(Reuter .) Der englische Gesandte Jordan richtete an die
chinesische Regierung eine Denkschrift, in der er die Lage in
Tibet und die ausgesprochene Absicht Chinas , Tibet der
chinesischen Republik als Provinz ■anzugliedern , behandelt.
Die Denkschrift tritt dafür ein, daß den Tibetanern gestattet
werde, ihre inneren Angelegenheiten selbst  zu ordnen , ohne
daß China sich einmische, und regt an , daß China eine Ver¬
tretung in Lhassa errichte, welche die Tibetaner über die aus¬
wärtige Politik zu unterrichten hätte . Diese Vertretung solle
eine Leibwache haben, aber China solle irr Tibet keine u n -
begrenzte  Truppenmacht halten und - auch der jetzt auf
dem Marsch befindlichen Expedition nicht gestatten, dorthin
vorzurücken. China brauche indisches Gebiet jetzt nicht als
Heerstraße nach Tibet zu benützen. Schließlich empfiehlt die
Denkschrift den Abschluß eines neuen englisch-chinesischen Ab¬
kommens, das der Anerkennung der chinesischen Republik durch
England vorangehen müsse.

Reprkblikanische Adelstitel . Eine Batscha-ft feie§ Prasi-
denden dar «Republik Chiina Wuldsigt dte Schaffung rcpuMkanii-
fcher AdÄsdfteil «an, die ct-feerc nicht vrhltich sind und den
„Bürgern " vsrlichen wenden sollen, die dem Land« hervor-
ragende Dienste geleistet haben . Es sollen sechs Titel ge¬
schaffen itaerfeeirt. Der Evl-wtz setzt sich aus mehwürgn ArtAciln
zusammen : 1. «Weexn ein -Bürg -or -für das WatsvlaNd, für die
RepuWiE oder -für «das Gemeinwohl viel getan hat , so kann
ihm «in hoher Dftel var-liiohen werden . 2. Nie Namen der
sechs neuen Titel sind Dkgende: 1. Da -Chun -We oder Groß-
Gvande ; 2. «Enster Grande ; 3. Zweiter Grande ; 4. Dritter
Grande ; 5. Meriar GraNde und 6. Fünfter Grande . 3. Der
Präsident «allein hat «das Recht, Biese Titel zu verleihen , ahne
die Zustimmung irgend «eines Ministers oinholen zu müssen.
4. Mit jedem «Titel «ist ein jähÄichev Ehrenfoild verbunden,
dessen Höhe durch das Gesetz«bestimmt wind. Dies ist de'r ein¬
zige Vorzug , den Me Inhaber der Titel vor den amideran
Bürgerin besitzen. J «m «übrigen sind alle gleich.. 5. Die Titel
werden «auf Lebenszeit verliehen , «ausgenommen . «!m Falle der
Vsrürthilu/ng zu «ciiner -Fveih-eitsstr -afe oder zum Verlust der
bürgerlichen -Ehrenrechte. 6. Diese «sechs neuem "Titel en«t-
sprechen dem sechs «Rangstufen der früheren Manidschuprinzen
und der fvü,Heren -Edlen . Du am,schickai hat sogleich Dt.
Sunjatsen . nnd Hwang -Ching zu- Ersten - Granden e>r!n!a-n«nt.
Zn Groß-granihan -können n!u-r Präsidenten «gemacht «wer«den.

vereinigte Staaten.
Der Präsident von einer wahnsinnigen Frau überfallen.

Washington,  30 . August. Während der Präsident in
Colombo (Ohio) weilte, stürzte sich eine, wie man annimmt,
wahnsinnige  Frau , die in ihrem Rock zwei starke Dolche
verborgen hielt , auf ihn. Sie konnte noch rechtzeitig von
Detektiven gefaßt und verhaftet werden.

Mittelamerika.
Die Revolution in Nicaragua . New Dork,  30 . August.

Wie der „Sun " aus Panama meldet, geht dort das Gerücht,
daß 50 amerikanische Marinesoldaten in Nicaragua getötet
worden sind. Der Kreuzer „California " ist gestern nachmittag
in Corinto in Nicaragua eingetroffen , hat dort 350 Matrosen
und Maxinesoldaten gelandet und ist dann nach Panama
weitergefahren , um 750 Marinesoldatcn an Bord zu nehmen,
die der Dampfer „Prairie " zur Weiterbeförderung dorthin
bringen wird.

Meriks.
Neue blutige Kämpfe. New Dorck , 30. August. Das

Staatsdepartement vernimmt gerüchtweise, daß ein neues Ge¬
fecht in Mexiko zwischen Rebellen und Regierungstruppen
stattgefunden habe. Angeblich sollen 1800 Rebellen, die Alamo
angriffen , in Nord-Mexiko geschlagen sein. Über 300 Mann
sollen getötet  oder verwundet sein.

Oie Teuerung.
Bremen, 29. August. Die Bürgerschaft nahm nahezu

einstimmig einen sozraldemokrgtischen Antrag zugunsten
städtischer Maßrgeln  gegen die Fleischteuernng an
und ebenso einen liberalen Antrag , der Senat solle sich.im
Pundesrat verwanden für erleichterte Einfuhr von Vieh und
Fleisch, auch von Gefrierfleisch und Kühlfleisch.

Stuttgart , 29. August. Nach dem Vorgänge in anderen
württembergischen Stätten . (Ulm, Göppingen nsw.) wurde
gestern in Stuttgart in echt überfüllten Versammlungen be¬
schlossen, den Fleischgc-nuß möglichst einznschränken.
In den Vororten Gaisberg und Wangen wurde der sofortige
volle Boykott  ausgesprochen.

Oberhausen , ?9. August. Dem Beispiel der „Gutc-
hoffnungshütte ", die dir , kt von den Landwirten Vich kauft,
es schlachten läßt und Las Fleisch zum Einkaufspreis an ihre
Beamten und Arbeiter abgibt, werden zahlreiche andere große
Werke folgen. M .hrero Konsumentenvcreinigungsn haben
sich zusammengeschlossen und wollen die Gern: nden veran¬
lassen, Ultzi sch markte  zu errichte«: und sobald wie mög¬
lich wieder F i s chm ä r k l c einzuführen.

Berlin , 30. August. Die sozialdemokratische Fraktion der
Berliner Stadtverordnetenversammlung hat folgenden An¬
trag unterbreitet : „Die Stadtverordnetenversammlung er¬
sucht den Magistrat zur Alwehr der sich stetig steigenden
Nabrnngsmittelteuernng , welche Gesundheit und Leben der
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Bevölkerung Berlins auf das ärgste bedrohte, an den Bundes¬
rat und Reichstag ,eine .Eingabe zu richten, in der unter Dar¬
legung der herrschenden Nctlage gefordert wird die sofortige
Aufhebung ocr Zölle aus Vieh, Fleisch, Getreide und Futter¬
mittel , der Grenzsperre für die Einfuhr von Schlachtvieh,
des Paragraphen 12 des Fleischbeschaugesetzes, der Einfuhr-
scheine; städtische Einrichtungen zur Versorgung der Bevölke¬
rung Berlins mit Lebcnsmftteln zu schaffen und die vor¬
handenen auszubauea ." — Auch zwischen den bürger¬
lichen Fraktionen  schweben Verhandlungen , um in
einem Anträge aa di: Stadtverordnetenversammlung die
Teuerungsangeleg :uh,:it möglichst in der ersten Sitzung nach
den Sommerferien zur Sprache zu bringen.

Luftfahrt.
Mißglückter Wasserflug . Danzig,  29 . August. An«)

der Mairmefilugstaiiion Putzitz ,stürzte «ein Al-ba-two-s-Doppvl-
dtzcker nüit dem Obsri -ngenieur Löw -als Führen: mit zwei
P -aissagi«Wem!b«i einem Wa-sserflliu-g, ins «Meer . Die Passagitzre
wuwde-n vrhsMch vovtsotz-t. Das Fahrzeug - wuöde schwsr be-
schädîgt.

Der Flug Paris -Berlin -Warschau abgebrochen. Paris,
30. August. Der Flieger B r i n d e j o n c, der bei Rodu in
Luxemburg wegen eines Ventilbruches niedergehen mußte , ist
hierher zurückgekehrt.  Der Flug nach Berlin soll in den
nächsten Tagen bei günstigem Wetter wiederholt  werden.

Hu$ § tadt unö Land.
Wiesbadener Nachrichten.
Der Magistrat und die Fleischpreise.

Die Fleischerinnnng  Wiesbaden stimmte in einer
gestern abend in der „Wartburg " unter Vorsitz des Ober¬
meisters Maliern  abgehaltenen gut besuchten Generalver¬
sammlung dem vom Magistrat vorgelegten Vertrag zu, wo¬
nach der Magistrat und die Fleischerinnung durch eine Kom.
Mission allmonatlich die Preise  für die Fleischwaren fest-
setzen unter Zugrundelegung der auf dem Markt gezahlten
Viehpreise, unter Hinzurechnung der dem Metzger entstehen¬
den Spesen und eines Verdienstes von etwa 14 Prozent . Die
Fleischerinnung verpflichtet sich, jedes Mitglied wegen Nicht¬
einhaltung der festgesetzten Preise in 20 M. Konventional¬
strafe zu nehmen, während die Innung selbst dem Magistrat
bei Nichterfüllung einer der vertraglichen Verpflichtungen
50 M. Konventionalstrafe zahlen muß. Der Magistrat ver¬
pflichtet sich, auf die Dauer des Vertrags von der Errichtung
einer G e m e i n d e s chl äch t er ei und Einrichtung eines
städtischen Fleisch verk aufs Abstand zu neh-
m e n. Der Vertrag läuft vorläufig auf 12 Dcouate. Die be¬
treffende Kommission soll aus vier Mitgliedern bestehen, den
Vorsitz führt ein Magistratsmitglied , das indessen kein Stimm¬
recht hat . Die Mitglieder der Kommission sind bereits vorgc-
schlagen. Ob sich durch diese Maßregel wirklich eine Ver¬
billigung des Fleisches herbeiführcn läßt , muß natürlich erst
abgewartet werden, daß eine Vereinbarung zwischen Magistrat
und Innung auf der hier kurz skizzierten Grundlage zu¬
stande kam, ist aber auf jeden Fall erfreulich.

Straßenbau und Knbau in Wiesbaden.
Auf Einladung des Bezirksvereins Nord- und Ost-Wies-

baden fand gestern im „Hotel Fuhr " eine Versammlung von
Vorstandsmitgliedern der sämtlichen Bezirksvereinc und des
Haus - und Grundbesitzervereins statt , um die Art und Weise
der Berechnung für die Straßenkauälc bei Neubauten und
anmentlich die mit Recht so unbeliebten ä fcmds percku-Bei-
träge zu besprechen. An 'die Begrüßung der Erschienenen
durch den Vorsitzenden des Nord- und Ostvercins und . dessen
einleitende Bemerkung über den Gegenstand der Tagesord¬
nung knüpfte sich eine lange, lebhafte und mit großem In¬
teresse geführte Diskussion. Allseitig wurde die bisherige Art
der Berechnung verurteilt und die dringende Notwendigkeit
anerkannt , eine andere Regelung hcrbeizuführen . Es wurde
von verschiedenen Seiten notwendig befunden, die Berechnung
der gesamten Straßenbaukosten anders zu gestalten, und
namentlich hierdurch eine Verbilligung des Anbaues herbeizu-
füyren . Einstimmig wurde sodann ein Beschluß gefaßt, eine
größere Kommission aus sämtlichen Bezirksvereinen und dem
Haus - und Grundbesitzerverein zu wählen , welche sich mit der
Frage eingehend beschäftigen soll: „Wie kann der Anbau in
Wiesbaden gefördert werden, einesteils im Interesse der Stadt
selbst, anderenteils um das brachliegende Baugewerbe zu
heben?" Der Stadtverwaltung sollen alsbald nicht nur Ein¬
gaben, sonder:! auch von Sachverständigen eingehend geprüfte
Vorschläge gemacht werden. Da es wünschenswert ist, aus
Bau - und anderen Jnteressenkreisen geeigneten Stoff als Mit¬
hilfe zu erlangen , so bittet der Vorstand des Nord- und Ost¬
vereins in Wiesbaden , ihm hierauf bezügliche, kurzgehaltenc
Vorschläge auf Grund selbstgemachter Erfahrungen schriftlich
zukommcn zu lassen. y.

— Von den Achtzigern. Seit einigen Tagen sind bei der,
beiden Bataillonen unserer Achtziger etwa 60 Reservelente zu
einer vierwöchigen Übung eingezogen. Die Mannschaften wer¬
den zunächst einzeln ausgebildet und dann den verschiedenen

-Kompagnien überwiesen , mit denen sie sich auch an den Herbst-
' Übungen beteiligen werden. — Das Scharfschießen  der
beiden Bataillone ' bei Wehen ist am Mittwoch beendet worden.
Nach neuerlich getroffenen Anordnungen wird auch das
3. Bataillon unserer Achtziger in Wehen schießen, und zwar
voraussichtlich am Montag kommender Woche.

' Die allgemeine. Volksschule. Aus hiesigen Lehrerkreiser«
schreibt man uns : Die Stadt München hat die allgemeine
Volksschule. Sic wird von Kindern aller Stände,
Reichen und Armen , Adeligen und Bürgerlichen , die ersten
vier Schuljahre lang besucht, dann werden die Kleinen je nach
Wahl und Bedürfnis in eine höhere Lehranstalt ausgenommen.
Die Aufnahmeprüfung wird von fleißigen Schülern leicht be¬
standen. Es wird gesagt, daß cs selten vorkommt, daß z. B.
die höchsten Staatsbeamten (Minister ) ihre Kinder nicht in die
allgemeine Volksschule schicken. Selbstverständlich können auch
in München Kinder vom Besuch der allgemeinen . Volksschule
entbunden werden ; Privatunterricht oder der Besuch einer
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staatlich genehmigten und beaufsichtigten
dem Schüler den öffentlichen Schulunterricht ersetzen. von
70 000 Schulkindern von 6 bis 10 Jahren blerben aber nur
664 der öffentlichen Volksschule fern . Der Unterricht m der
Volksschule ist unentgeltlich. — Die Frage der allgem t-
ncn Volksschule  wird auch in unserer Z^ t vielfach rn
den Lehrervereinen aufgeworfen ; sie ist aber nrch
Frage der deutschen Lehrerschaft, sondern des ganzen Volke-.

— Eine Warnung geht uns aus dem Kreis S . °ar-
Hausen zu : „Seit einigen Wochen hält sich rn u s ... -
ein Herr auf . der besonders gern bei Frauen undMadchn
vorspricht und versucht, sie zu Bestellungen auf S -nn-Emcnl-
bilder zu bewegen. Dabei verspricht er den B̂ reffende .̂ ^ ^
fassungen von Gold oder Double zu liefern , '
stellte sich jedoch bis jetzt in allen Fallen daß di -
fassungen völlig wertlos sind und daß die i
in keinem rechten Verhältnis zu dem geforderten $ retj •
Der Herr fordert meistens eine Anzahlung und schickt da
die Bilder unter Nachnahme. Es handelt sich _ .
.gen Menschen, der behauptet in Wiesbaden ein Kunst- und
:Versandthaus zu besitzen. Da man . wie aesag ,
-Artikeln des angeblichen Kunst-Versandthauses sehr schlechte
jErfahrungen gemacht hat . und da anzunehmen ist daß er se,n
!Arbeitsfeld weiter ausdehnt , sei vor ihm gewarnt . Unser
lGewährsmann nennt auch die Straße , m welcher sich das
!Kunst-Versandthaus befinden soll; wir konnten nur feststellen.
!daß sich in dieser Straße ein derartiges Geschäft nicht befindet.

- Einbruchsbiebstahl. In den letzten Tagen wurde ,n
eine unbewohnte Villa an der Kapellens
krochen. Die Täter , mehrere hiesige iunge Burschen, die
der Kriminalpolizei bereits ermittelt wurden, haben in
Gebäude wie die Vandalen gehaust. Die Möbel erbrochen, den
vorhandenen Wein ausgetrunken , Messinghahne "
Gegenstände entfernt und zum Teil an hiesige
kauft. Die Unterbringung der Tater in Fürsorgeerziehung
ist in Aussicht genommen. ,
. — Festgenommene Fahrrabdiebe . Die hiesige Krimrnal-

Mizei verhaftete zwei von Frankfurt a. Dt. zugereiste iung
Burschen, die hier ein in Frankfurt gestohlenes ^ ahrrad^ ver-
kaufen wollten. Die Täter gaben , an . den Erlös der v-ah. -
räder als Reisegeld nach ihrer Heimat Weimar benutzen zu
wollen. . .
' — Gelandet wurde -gestern früh im den Krippen an der
-Bcmsrncvu Bä  Schi >e'rftoin eiiroe weWiche Leich e. Es han-
ÄÄ-t sich WM>d!iie 28jährige , in Hamburg geiburtM . zurzeit IN
Wiesbaden weilende Erna Strauß.  4 ^ J 8»*® ' “
Bran ^ D'lrektor in Hamburg , wurde telsphomissch benachrich-
Rgt - er wird -die Le-iche seiner Tochter in die Heimat , beför¬
dern Mein Die -am vergangenen Samstag in der Nahe der
Lamdungsstelle gefundenen Gegenstände wurden als Eigen¬
tum «der « andöwn erkannt . Es durfte Selbstmord vpr-

lUrgon. Notizen. Aus Anlaß des Todes des Generals
Äootb  des Gründers und ersten Leiters der Heils¬
armee  finden am Sonntag , den 1. September , überall , wo

, Heilsarmee vertreten ist. Gedächtnisfeiern  statt.
i unserer Stadt wird die Feier abends 8’,4 Uhr im Saale
r Heilsarmee , Scharnhorststraße 19, abgehalten. Freunde
ch Gönner sind dazu eingeladen.

Kus dem Landkreis Wiesbaden.
— Biebrich, 30. August. Die Unterofsizierschule

nei-aullaltet moraen Samstag , naa)Mi,tags 5 Uhr, cm
ut 'nf  eft . ©äfte sind gerne willkommen. Eintritt durchs
mptporMl. SQ Mgust . Die Gemeindevertretung
-lt ' « tarn eine Sitzung ab. Den Vorsitz führte wieder.« geirern ein « Anwesend waren vom Gemernüerat

«-S »M ‘S’ft
rvorgehoben: Dm ^ ^ ur Verlegung einer Wasserleitung
^ ber Wâlluser ^Straß ^ (am dortigen Bach) nachgesucht hat,clü -tvallufer « rrave i Anforderung einer Anerkcnnungs-
rd dieselbe genehmigt unter &3ata  Jahn - und
buhr. An der Strabenkreuzung - er 1dume , iaben  gUOT
Dbricher Straße soll eine tnacne mm ^ toetbm  Diereif? hmt 19 M vro Quadratmeter angeiaus! iucivch.reiie baben ein erneutes,
hLiNgau-Elektrigitatswerke tn -4 #;„Äeffton«öertrage§ um
-such um Verlängerung stellt
• w ^ bmemde gerichtet. O Ker-t Genehmigung ihres Geinchrs ; . Vertrag wurde
nstigunsen den Konsumenten in AusslSü gbgelehnt war,
-smal , nachdem er m der vorigen genommen  In die
%  er aus 10 Jahve lauten sollt , S Ergänzungswahl
afferwerkskommisston wurde ^ Mission wurden
aurevmeister Swtz gewählt, ^ n we -oa ^ er Kommissionwählt die Herren Roth, Ritter uno ftl-ei311nia j, 0It  sg e,
«de als erste Ausgabe zugewiesen. dw ü eW ®ug®mrBeitcn.
Ngungen über Bergebum . von Urb uen ^ anBrinaiing
'°Uer wurde beschlossen. ÄLLmen in d-r Gemarkung dern KlebgrrrLeln an den Obstvaulnen iHk)ertraaen . Herr
-meinde unter Aufsicht der rfelehuter zî û ^ | eit»rgermeister Schmidt konnte bab>.i feststen
iigen Jahren durchgefuhrte komeau M ^fesmal an dem
.ebgurtel sehr gute Erfolge zeitigte, wie Olsstversteigerung
ichen Obstbehange sestzustellen f V m
tt einem Erlös von 119.18, M. wurde Sen omw Versteige-
h Bürgermeister SchmAt noch> das! R f wurden dies-
na der Plätze für die Kirchweihe bekan . B0xhevgehenden
al 864 M. ausgeboten, wahrend ttt  oen v * v
ihren 903. 819. 1214 und 1500 M. gelcht  wurden,
er spiegelt sich der schlechte Geschäftsgang > •

B. Rambach, 29. August. Ww allerorts , sollt
-meinde Rambach ein Ortsaus  sch ll Ständen der
r l e g e gebildet, welchem Männer aus ll j, er guleu
-volkerung angehören, die sich mit Lust. '̂ uß ohne größere
-che annehmen. Auch ist es dem ß « « Schüler und
-mühungen gelungen, eine recht große ^ wgewdlichen und
Mglinge zu vereinigen, welche W , willig beteiligen,
örtlichen Übungen und Belehrung^ Ä jes Bürger-
n verflossenen Sonntag fand unter AN w xur „waris
-isters Morasch und unter der Spiellel ^
. Streck hier «in Ausflug statt , an wel« - Personen, und
ittags herrschenden Regentvetters uv o Ortsgruppe
>ar 48 Jugendliche und etwa 14 Z at n Me Teilnehmer
r Jugendpflege m Rambach beteiligt • £  über die
rten um 8st> Uhr vormittags « » « “" nach dem
runushöhenrücken Rassel und HoheMva ME ^ einge-
igenhahner Sauwasen woielbst ,das erm ÜBer

- - - ^ „.rem fortgesetzt wo ma Eoß und der
Zruppenweise wurde das alte, Jdst rner Auf
trm kowie die alte evangeliicy-- 'die Führung
llsung des Dstans Ernst ba" e der ^ der Das-
nmew Ein Knegsspiel , das. ,nd ^ Ermüdung d-r
Heide geplant war , mußte lmdergussallen.  Auf

und wegen der durchweichen 6een gedienter
Macher Heide wurde nach . der enimn ^ <f ec5 borff
:n aus der von dem Fufilrer-Reg
lelbstkostenpreis überlassenen Kons gnter Kaffee
ereilet ; dazu gab es warme Wurst« Minden gmg
den Schluß. Nach einer Rast von ^.„„nimelschlag über
msch unter lustigen Liedern und Trommeiicmag

Oberseelbach, Niedernhausen und Naurod der Heimat zu.
Oberhalb Naurod, unweit der Lungenheilstätte, wurde „Kriiik
abgehalten". Bürgermeister Morasch gab insbesondere seiner
Freude über die gute Haltung der jungen Leute und der vor¬
züglichen Führung ihres Spielleiters A. Streck Ausdruck und
stellte eine baldige Wiederholung der Veranstaltung in Aus¬
sicht. Die Ausführungen schlossen mit einem Kaiserhoch.

Nassauische Nachrichten.
FC Kloster Eberbach i. Rhg., 29. August. Der ehemaligen,

einst berühmten Zisterzienser-Abtei Eberbach, wo in pracht¬
vollen LNeuzgewölben die hervorragenden Erzeugnisse des
„Steinbevg" und von „Marcoürunn " lagern, wurde am ver¬
flossenen Montag, den 26. August, von dom Minister  für
Landwirtschaft. . Domänen und Forsten, Freiherm von
S chorl e m -tzr *ßiile f e r , in Begleitung ides RegierungS<
Präsidenten Dr . v. Meister,  des Ministerialdirektors aus
dem Landwirtschaftsministerium, Wirklichen Geheimen Rats
Brümmer,  des Oberregierungsimts Pfeffer v. Salomon
(Wiesbaden), des Landrats des Rheingaukreises, Geheimrar
Wagner (Rüdesheim ) und des ReichSrats vr . Buhl
(Deidesheim) ein Besuch abgestattet und die Perlen , die in
der preußischen Weinkammer, dem Rheingau, gewachsen,
geprobt.

ö. Königstein. 80. August. Vermißt  wird seit etwa
8 Tagen der hier wohnhaft gewesene Gärtner Gustav »eurer.
Da er in letzter Zeit gemütskrank war , ist zu befürchten, daß
er sich ein Leid angetan hat. Beurer ist 43 Jahre alt , von
kleiner Statur , Haar und Schnurrbart schivarz, bekleidet mit
Arbeitsanzug, Tuchmütze, blauer Schürze und langen Schäften-
fticfßllT.

— Dillenburg, 29. August. Zu der in der Abend-Ausgabe
vom 28 August gebrachten Notiz, betreffend die Förderung
der Weidewirtschaft  aus dem Westerwalde und eine
von dem Ministerium angeordnete Besichtigung der Wester¬
wälder Weideflächen, teilen wir ergänzend mit, daß diese Be¬
sichtigung von unserer Land Wirtschafts kämm er  an¬
geregt worden ist, und daß die Kammer bei der Bestchtigungs-
reise durch ihren Vorsitzenden und den zuständigen Abteüunas-
borsteher vertreten sein wird.

Nus der Umgebung.
Der Pate des Kaisers.

FC Schloß Wilhelmshöhe, 29. August. Ein Junge von
dem naben Dorfe Breitenbach, ein Pate des Kaisers, ging vor
einigen Tagen nach Schloß Wilhelmshohe. Hier gab er an,
seinen Paten , den Kaiser besuchen zu wollen. Die Kaiserin
empfing den kleinen Mann und bedeutete ihm, daß er anderen
Tages wiederkommen möchte, da sein Pate noch auf Schloß
Friedrichshos im Taunus weile. Der Junge kam dem nach.
E>- wurde mll das freundlichste empfangen und reich beschenkt.
Auf eine Frage , was er werden wolle, antwortete er : „Soldat.
Aber bei de Geil" (Gäulen ) .

Sport.
vaden -vadener Woche.

* Iffezheim , 29. August. Am vierten Tage des Meetings
fehlten die großen internationalen Prüfungen ; die Deusichen
waren mehr unter sich, aber nicht die großen Stalle waren
es denen der Erfolg beschert sein sollte. Im Prinz H.e r-
mann von Sachsen - Wermar Memorial  ging
Despot mit Siegeschancen an den Start . Der seit einem
Jahr nicht mehr gelaufene Hengst war vor dem Bande etwas
aufaeregt , sprang aber doch in ??roni ab und sorgte sn^ .s^ t̂e
Fahrt vor Ostsee, Cairo und Adjunkt; Don Cesar am Schluß.
Gegenüber legte sich Cairo neben Despot, der noch vor dem
Einlauf geschlagen war und aufgepullt wurde. Cmro zog
mehr und mehr davon und gewann überlegen mit 3 Langen
gegen Ostsee. Don Cesar wurde schlechter Dritter . — ^ m
Aincsem - Rennen  verritt sich Bullock aus Griia . Der
Jockch wartete zu lange und als sich Siahana einen Vor¬
sprung gesichert hatte , vermochte die Graditzerm bei dem
klebriaen Geläuf nicht mehr nach vorne zu kommen. Das
Wasserfall - Handicap  wurde nach scharfem Kamps
eine Beute von Malise, der nach dem ausgeschiedenen Hock
infolge seines Federgewichts eine erste Chance besaß Der
schwergewichten Cambronne ..wurde die hohe Bürde bei
dem weichen Boden doppelt fühlbar . Erst Mitte der Geraden
erreichte sie ihren Gegner, den sie aber nichi zu Überholm ver¬
mochte — Altes Schloß-Rennen . 6200 M. 1. I . Sterns
Don Diögue (Mac Gcc), 2. Sidislip , 3. Zampieri . 14: 10; .13,
15- 10. — Prinz Hermann von Sachsen-Weimar -Memoria !.
25 000 M. 2000 Meter . 1. K. u. A. Utzschneiders Cairo
(Archivald). 2. Ostsee, 3. Don Cesar. Ferner : Adjunct, Despot.
106- 10; 35, 14: 10. — Kinesem-Rennen . 13 500 M. 1. W.
Lindenstädts Rahana (Winksield), 2. Grita , 3, Or -Eabe. 69: 10;
15, 12: 10. — Wasserfall-Handicap. 13 000 M. 1. H. Wenkes
Malise (Laue), 2. Cambronne^ 3. Loreley. 49: 10; 13, 12,
16: 10. — Totalisator -Hürdenrennen . 4200 M. 1. M. John-
stons Brookwood (Butler ), 2. Arboretum , 3. Medicis Pride.
18: 10; 13, 17, 18: 10. — Saida -Stceplechase. 6700 M. 1. H.
Junks Onvide (Brown ), 2. Köphir. 16: 10.*

* Strausberg , 29. August. Gaugvafen ° Flachrennen.
2500 M. 1. W. Kothes Sirene II (Blcuter ), 2. Knappe und
Naseweis, totes Rennen . 58: 10; 18, 38, 23: 10. — Preis
der Hütte . 2500 Wl.  1 . H. U. Oertzens Jrany (Winkler ),
2 Pekin Medaille, 3. Abekard. 121: 10; 36, 41, 23: 10. —
Klub-Jagdrennen . 2600 M. 1. Lt. v. Salderns Magister
(Lt. O. v. Mitzlaff), 2. Stretcnse , 3. Sparhans . 41 : 10; 20,
88: 10. — Großes Strausberaer Jagdrennen . 4500 M. 1. K.
v. Tepper-Laskis Libel (Bastian ), 2. Miasa , 3. Licbellate.
101:10, 87, 25, 184: 10. — Preis vom Rothkäpvchen. 2000 M,
1. R. Olsons College (Lt. Wiedesheim-Paul ), 2. Ugolino,
8. Laurin . 114: 10; 18, 13, 12: 10. — Preis von Kagel.
2500 M. 1. vr . G. Loths Menelik (Streit ), 2. Farnöse,
8. Sitard . 52: 10; 23, 20: 10.

* Dicppe, 29. August. Prix de Janval , 3000 Franken.
1. A. Veil-Picards Pleureufe (Sharpe ), 2. Relique , 8. Adieu.
26: 10; 17, 21, 16: 10. — Prix de la Normandie . 5000 Fr.
1 I . Lieux' La Mi Caröme (Woodland), 2. Abölard, 3. Ser-
moine II . 26: 10; 16, 20: 10. — Prix de la Socistö
d'Encouragement . 10 000 Fr . 1. Aumonts Omnis (Stern ),
2.  Fanon , 8. Cloe. 27: 10; 16, 27: 10. — Criterium de
Dievve. 10 000 Fr . 1. A. Veil-Picard 's Capitain Fracaffc
(O'Neil), 2. Tradita , 3. Malefice. 14: 10; 14, 17: 10. —
Prix Franc Picard . 3000 Fr . 1. Trissets Austral (Williams ) ,
2 Jim Cana , 3. Rouge George. 12: 10; 14, 19: 10. — Grand
Steeplechase de Dieppe. 8000 Fr . 1. Cte. E. de Flcuricu 's
Kate (Mons. Brugsre ), 2. Court saus Part , 3. Coröen II.
147: 10; 19, 64, 18: 10.

* Lawn-Tennis . Das zweite August-Tennis -Turnicr in
Langen sch Walbach  war nicht so vom Wetter begünstigt,
wie sein Vorgänger . Im gemischten Doppelspiel gewannen:
1 Preis Landrat v. Trotha , Frl . König-Koblenz; 2. Preis
Herr Jakfon -London, Frl . Milker-Bukarest. 1. Preis (Herren¬
einzelspiel) Herr Boyd-London, Herr Collins -London. 1. Preis
(Damcncinzelspiel ) Frl . König-Koblenz, Frl . de Wyl-Holland.

vermischtes.
Der schlaue Bursche. Eine Beruhigung für die Offiziere

und die Damen des Regiments ist es, wenn sie hören daß es
Burschen, die es besonders schlau machen wollen, auch außer¬
halb der schwarz-weiß-roten Grenzpsähle gibt. Die Geschichte
ereignete sich, wie das „Journal des Dübats " berichtet, bei
einem griechischen Hauptmann Batrachomyopoulos. Der
Offizier ist ermüdet aus dem Manöver gekommen und hat es
sich in Pyjama und Pantoffeln bei arabischem Ktasfee und tür¬
kischen Zigaretten beguem gemacht. Behaglich streckt er sich
auf der Ottomane und macht seinem langen Namen alle Ehre.
Denn Mtrgchomyoponlos heißt zu deutsch Froschmuskclsöhn.

Der Bursche hat strengen Befehl erhalten , niemanden vorzu-
lassen. Dieser ist erst vor acht Tagen vom Lande nach Athen
gekommen. Wie viele Nachkommen des Aristides und Perikles
kann er, obwohl er wahrscheinlichThemistokles oder ScckrateS
heißt, weder lesen noch schreiben, sonst aber ist er nicht auf den
Kopf gefallen. Der erhaltene Befehl kommt ihm sehr zu statten,
Madame ist ausgegangen , so kann er in der Küche ein Sticker-
chen machen. Gerade will er die Augen schließen, da schellt er.
Der Besucher besteht darauf , daß seine Karte dem Hausherrn
gebracht wird, der sicher zu Hause sei. Der Bursche ist sehr
erstaunt über den Freudenausbruch, den die Karte hei seinem
aus dem Schlafe gerüttelten Herrn erregt. „Laß ihn eintreten,
es ist ein alter Freund ." Es gibt «in herzliches Wiedersehen:
der Bursche setzt die unterbrochen« Siesta fort . Wieder geht
die Glocke. Ein junges Paar will seinen Antrittsbesuch inachen.
„Herr und Frau Hauptmann sind ausgegangen !" Der junge
Gatte, sehr erfreut (tont comme chez nous ) über die Nicht¬
annahme, gibt seine Karte ab. Da verzieht sich das dienstliche
Gesicht des Burschen zu einem freundlichen Grinsen : „Sie
hätten gleich sagen müssen, daß Sie eine Eintrittskarte haben,"
und unverzüglich führt er den Besuch zu seinem Herrn im
Pyjama . Ein« solche Verwechslung von Besuchs- und Ein¬
trittskarten kann natürlich nur einem Athener zustoßen, der
nicht aus Spreeathen stammt.

Die beiden Ratienalitäten . In Falepp, dem schöngelegenen,
vielen Alpenreisenden wohlbekannten bayerischen Forst- und
Gasthause, sitzen, so erzählt ein Leser der „Tägl . Rundsch.", am
langen Tische im Hintergründe der Gaststube die Holzfäller
beim Abendtrunk. Das Gespräch ist hochpolitisch, es dreht sich
um die Unterschiede der öffentlichen Zustände in Deutschland
und Österreich. Der Wortführer ist ein von der nahen Grenze
zur Arbeit herübergekommener Tiroler . „Dös kimmt aber
alles doher" — so schließt er eine längere Aüseinandsvsetzung
—, „well mir in Sstreich die vüllen Nationalitäten hoben. Do
is der Daitsche und der Welsche, der Behnl und der Pol , der
Slawen , der Kroat , der Ungar und so weiter. Hingegen bei
eich in Dchtschlarrd is die Sach ganz einfach. Da gcht'S bloß
zwei Natwnalitäten , da is halt bloß der Bayer und der Preiß !"

Schwere Nnglücksfälle in der Gr .ipbe. Essen (Ruhr ),
29. AuMst . Düs Idar Zqch-e „Tc-utvbürgm " bei SolimGen
stürzten zwetil Berg -leute i>n leimen PseÄyrbau . B c i b c waren
tot. — Anis Iber im Baü bssümldili-chLn Zeche „Scuchsen" stürzte
eint mÄ Steilnjen b,c-ladenör Korb tn fciiie Weise. Elf Ar»
beiter  wuüdon zum TaR schwär ÄMlatzt.

Acht Häuser mit Nebengebäuden eingeäschert. Bonn,
29.̂ August. In Leutesdorf brach im Hause des Bäckermeisters
Mosch heute morgen Feuer aus . Durch das Feuer wurden
insgesamt acht Häuser mit Nebengebäuden eingeäschert. Die
Ursache des Feuers ist unbekannt.

Verhaft etc Diebesbande. Mannheim.  29 . August. Die
Polizei verhaftete heute mittag eine mehrgliedriae Diebesbande,
deren Haupt ein gewisser Johann Seyfried ist. Die Diebe hatten
sich ein Magazin errichtet, welches Waren im Wert von
mehreren tausend Mark enthielt. Die gestohlenen Sachen
wurden vollkommen planmäßig nach vielen Städten Deutsch¬
lands und ins Ausland verkauft; die Diebe verwendeten hier¬
bei sogar Fakturen , auf denen die Waren ganz kaufmännisch
fakturiert waren.

Großseucr. Hamburg, 29. August. Bei der Firma Hage-
mcmn ist Grotzfeuer ausgebrochen. Das ganze Maschinenbaus
und mehrere Schuppen find niedergebrannt , doch ist eine Kessel-
explosion verhindert worden. Durch Sturm und Funkenslug
ist eine Villa schwer gefährdet. Der Betrieb der Schwebebahn
ist gestört. Die ganze Garnison ist alarmiert worden.

Feuer auf Helgoland. Helgoland,  30 . August. Gestern
nachmittag brach im Maschinenbaus der neuen Befestigungs¬
anlagen ein Brand aus , der durch die vereinigten Anstrengungen
der Garnison und der freiwilligen, Feuerwehr aiSbald gelöscht
wurde.

Ein ungetreuer Hofbeamter. Karlsruhe,  30 . August.
Im großherzoglichen Palais wurde wegen angeblichen Ein¬
bruchs ein Hofbeamter verhaftet. Es sollte die Absicht Vor¬
gelegen haben, den Kronschmuck der Großherzogi»
zu stehlen.

Eine chemische Fabrik niedcrgcbrannt. Wien,  29 . August.
Die Fabrikanlage der Österreichischen Chemischen Werke in
Neuerkaa bei Wien ist größtenteils abgebrannt . D
ist versichert.

Der Schaden

Handel, Indnstrie, Verkehr.
Deutsche Seife im Welthandel.

Das ausländische Geschäft mit deutscher Seife dehnt sich
gegenwärtig kräftig aus . Weiche Schmierseife, flüssiges Kreo¬
lin und ähnliche Fette wurden in den Monaten Januar bis
Juli -d. J. 6287 dz mehr als in der Paralleizelt von 1911 aus
Deutschland exportiert Die Ausfuhr dieser Fabrikate ent¬
wickelte sich in den ersten sieben Monaten der Jahre ,1907 bis
1912 in Doppelzentnern folgendermaßen : Ausfuhr : Januar-
Juli : 1907: 13398, 1908: 13 196 (—202), 1909: 13 512 (+ 316),
1910: 15 610 (+ 2098), 1911: 19 420 (+ 3810), 1912: 25 707
(+ 6287). Die Ausfuhr des laufenden Jahres war mit 1.25
Mill. M. bewertet. Holland nahm vom diesmaligen Export
3408 dlz auf, während am belgischen Maria 4836 dz unterge¬
bracht wurden. Eine Zunahme bekundet weiter die Ausfuhr
von fester Seife. Die heimische Industrie lieferte in den
sieben ersten Monaten 1912 insgesamt 7592 dz fles genannten
Fabrikats ins Ausland gegen 6271 dz im nämlichen Zeitraum
des verflossenen Jahres. Seifen, zum Gebrauch geformt, wur¬
den heuer 26 985 dz im Wert von 3.38 Mill. I ' . aus dem
deutschen Zollgebiet exportiert ; gegen das Vorjahr ergibt sich
ein Plus von 2185.12 bezw. 0.20 Mill. M. Ebenfalls stark zu¬
genommen hat der Export des Nebenprodukts der Seifen¬
siederei, des Glycerins. Rohes Glycerin sandte die heimische
Faibrikation in der Berichtszeit ,15 698 dz ins Ausland gegen
13 690 <jz im verflossenen Jahre . Gereinigtes Glycerin wurde
17 171 dz ausgeführt , d. h. 4512 dz mehr als 1911. In diesem
Zusammenhang sei erwähnt , daß der Export eines anderen
Erzeugnisses der öl - und Fettfabrikation, nämlich von
schwarzer Schuhwichse, zurüokgeht. Die Ausfuhr dieses
Produktes ist im laufenden Jahr um 1157 dz auf 5868 dz ge¬
sunken. Stärker allerdings nahmen die Lieferungen von
anderer Schuhwichse, Bohnermasse usw. zu. Das Ausland
empfing von den letztgenannten Produkten 23 305 dz gegen
20 710 dz in der .Pärallelzeit von 1911.

Banken und Börse.
Reichsbank. Wie schon aus der in unserer Dienstag-

Morgen-Ausgabe enthaltenen Besprechung des letzten Reichs-
bankausweises mit ziemlicher Sicherheit zu entnehmen war,
braucht man vorläufig mit einer Diskonterhöhung der Reichs¬
bank nicht zu rechnen. In der gestrigen Sitzung des Zentral-
aus.schusses wurde dies bestätigt, indem Präsident v. Häven-,

= für Öen COonat September =
auf öas

„Wiesbadener Tagblatt"
zu abonnieren , findet ficb Gelegenheit

Im Verlag „ Cagbiatt -Baus “ Canggaffe 21,
in Oer 3weigftelle Bismarcfcring 29,
in von Ausgabeftellen Oer StaOt unO naebbarorte,

uns bei fämtticben Oeutfchcn Retcbspoftanftalten.
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stsill u . 2. äusfübrts , daß entscheidende Gründe für eine
Diskontveränderung nicht vorlägen.

* Der Konkurs der Bankfirma Weitheimcr in Büdingen.
Wie man der ,(F. Z.“ schreibt , ist in dem schon Jahre
währenden Konkurse der Bankfirma Marc Wertheimer u. Ko.
in Büdingen (Oberhessen), die mit etwa 2)4 Mill. M. Passiva
zusammengebrochen ist, wie neuerdings verlautet , eine Divi¬
dende von etwa 5 Proz. zu erwarten,

Industrie und Handel.
h. Die pfälzische Brauereifusion , In der gestern in

Pirmasens stattgehabten außerordentlichen Generalversamm¬
lung der Bürgerbräu -A.-G, vorm. Gebrüder Semmler-Pirmasens
wurde dem zur Genehmigung vorgeleglen Fusionsvertrag
zwischen dieser Gesellschaft und den Parkbrauereien , A.-G.,
Zweibrücken-Pirmasens , wonach, wie wir sciion früher ausführ¬
lich berichteten , das gesamte Gesellschaftsvermögen der Bürger-
brau unter Ausschluß der Liquidation gegen Gewährung von
500 Inhaberaktien ä >1000 M. der Parkbrauerein , A.-G. —
50 Aktien der Aktiengesellschaft Bürgerbräu sind bereits Eigen¬
tum der Parkbrauereien — auf die letztgenannte Gesellschaft
ab 1. Oktober 1911 übergeht, einstimmig die Zustimmung
erteilt. — In der gleichzeitig stattfindenden außerordentlichen
Generalversammlung der Parkbrauereien , A.-G., Zweibrücken-
Pirmasens , wurde der Fusionsvertrag mit der Bürgerbräu,
HA.-G., Pirmasens , ebenfalls, jedoch mit einigen Ergänzungen
zugunsten der Bürgerbräu-Aktionäre hinsichtlich der Dividende
angenommen. Ferner wurde beschlossen, das Grundkapital
um 600 000 M. auf 3 Mill. M. zu erhöhen . Neu in den Aui-
siehtsrat wurden gewählt der erste Vorsitzende der Bürgerbräu,
iDr. Rosenfeld-Mannheim, und Kommerzienrat Pagu-Pirmasens,
' ebenfalls von der Bürgerbräu. Die Firma soll unter dem
Namen Park- und Bürgerbräu , A.-G., Sitz Saarbrücken,
figurieren.

* Erhöhung der Zinkpreise. Das Zinksymdikat beschloß,
'die Preise für den Kontinent ab 2. September um 50 Pf. für
1100 kg zu erhöhen ; danach stellten sich unraffinierte Marken
auf 53% M. und raffinierte auf 54% M.

4 Die A.-G, für Schriftgießerei und Maschinenbau in
Öffenbach a. M, teilte mit, daß der bisherige Geschäftsgang
befriedige. Sofern in den nächsten Monaten keine Änderung
ein tritt, sei auf einen angemessenen günstigen Abschluß zu
hoffen (i. V. wurden 6 Proz. Dividende gezahlt).

* Ans der Lederindustrie . In der Lederindustrie sind zur¬
zeit Bestrebungen im Gange, einschneidende Betriebs¬
reduktionen durchzuführen . Der Zentralverband deutscher
Lederindustrieller hat sich nach der „F. Z. in einem Rund-'
schreiben an seine Mitglieder gewandt, um sie zu möglichst
bOproz. Lohnreduktionen in der Kalb- und Sohllederfabrikation
zu veranlassen . Der Zweck der Bewegung ist, die Erzielung
besserer Verkaufspreise, ferner aber ein Entgegen wirken
Segen die zurzeit ruinös hohen Preise für Kalbsfelle und -häute.

Verschiedenes.
w. Ein Wiener Millionen-Konkurs. Über das Etablisse¬

ment „Kaisergarten“, früher „Venedig in Wien“, ist der Kon¬
kurs verhängt worden. Die Passiven betragen £1% Millionen
Kronen.

Marktberichte.
— Herbstboricht. Der Obstbauverein Ingelfingen, e. V»

Schreibt uns : Die Frostnächte am 13. und 14. April und
2. Mai d. J. haben in unserem Kochertale und an den. Berg¬
abhängen einen Teil der früh und zu mittlerer Zeit blühenden
Obstsorten vernichtet , während in der Blüte unempfindliche
oder spätblühende Obstsorten noch einen mittleren Dis guten
Ertrag liefern. Dagegen hat unsere Hochebene unter jenen
Frösten so viel wie nicht gelitten und einen reichlichen Obst¬
ertrag zu erwarten . Im ganzen wird die Ernte an Tafel- und
Mostobst etwa mittel bis gut, an Zwetscheu gering bis mittel,
an Quitten gleich 0 bezeichnet werden können. Der Obstbau-
Verein Ingelfingen, e. V., wird auch heuer wieder den Tafel¬
obst- und Apfelweinversand seiner Mitglieder vermitteln.

— Frachtmarkt zu Limburg vom 28. August. Roter
Weizen (Nassauischer) per Malter 17.50 M., Weißer Weizen
(angebaute Fremdsorten ) per Malter 17 M., Korn per Malter
112.50 M., Hafer, alter, per Malter 11 M-, neuer per Malter
8.50 M„ Kartoffeln per Malter 5 M.

== Heu- und Strohmarkt zu Frankfurt a. M, vom 30. Aug.
Man notierte : Heu per 50 Kilo 3 bis 3.20 M. Geschäft : lang¬
sam. Die Zufuhren waren aus den Kreisen Hanau, Friedberg
und Dieburg.

Berliner Börse.
(Eigener Drahtbericbt des Wiesbadener Tagblatts .)

Berlin , 30. Aug . Günstige Nachrichten aus der
Eisenindustrie und die möglichen Wagenbestellungen
der Preußischen und Elsaß -Lothringischen Eisenbahn¬
verwaltung führten zu einer Befestigung der Börse . Im
Mittelpunkt der Beachtung standen Montanwerte . Bald
bildete sich jedoch eine allgemeine Ermattung heraus , da
man befürchtete , daß der Privatdiskont infolge der
Zurückhaltung der Geldgeber eine weitere Erhöhung er¬
fahren würde . Das Geschäft war heute wieder sehr gering.
l >iv . I
»» 1 Letzte Notierungen vom 30. August.
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Berliner Handelsgesellschaft . .
Commerz - und Discontobank . . . . .
Darmst 'ädter Bank.
Deutsche Bank . .
Deutsch -Asiatische Bank - - • •
Deutsche Effekton - ,und Wechselbank •
Disconto -Commandit . *
Dresdener Bank - • • • • • .
Nationalbank für Deutschland.
Oesterreichische Kreditanstalt . . . . .
Keichsbank . .
Schaafhausener Bankverein.
Wiener Bankverein . . . - • - -
Hannoversche Hvpotheken -Bank . . . •
Berliner Grosse Strassenbahn . . . . -
Süddeutsche Eisenbahn -Gesellschaft . .
Hamburg -Amerikanische Paketfahrt • •
Norddeutsche Lloyd -Aotien - - - - - »
Oesterreich -Ungarische Staatsbahn - -
Oesterreichische Südbahn (Lombarden)
Gotthard . - . - - - - ' V, : - ' • •Orientalischer Eisenbahn -Betrieb . . •
Baltimore und Ohio.
Pennsylvania . .
Lux . Prinz Henri . - - .
Neue BodengcsoUschaft Berlin.
Süddeutsche Immohilien 60°/o.
Schöfferhof Bürgerbräu.
Cementwerke Lothringen.
Farbwerke Höchst.
Obern. Albert . . - - - - - - .
Deutsch Uebersee Elektr , Act.
Felten & Guilleaume Lahmeyer . ...
Schuekert - - . .. - - - - - - - - • •
Kheinisch -Westrähsche Kalkwerke . . .
Adler Klever . .
Zellstoff Waldhof •
Boohumer Guss
Buderus . - . .
Deutsch -Luxemburg - .
Eschweiler Bergwerk.
Priedriohshütte.
Golsenkirchener Berg.do. Guss.
Harpener.Phönix.
Laurahütte . . .. , - • . • . • -
Allgemeine Elektrizitäts -Gesellschaft
Rheinische Stahlwerke , A .-G.
Lindes Eiifijißscbiiieii • » • * » • * •

(Vorletzte | Letzte
Notierung.

17LÖ0 172.10
114- 115.10
123.10 123.10
259.50 25910
129 129.
117.25 117.25
189.75 180.70
157.90 157.60
12510 125.80

20375
134. 134.10
124.60 124-75
.136.25 136.25
143. 14250
181. 181-50
127.50 12750
157. 157.70
127.20 12770

19.60 10.75

164.50 165.75
108.30 108.10

162.25 162.
123.50 123.
63.25 63-75
90.60 80.10

131.75 131.
648.50 648.50
456. 471.
170. 170.20
161.10 16025

127.
162. 161.75
171.30 171-30
674. 576.25
21410 24375
2*9.50 240.25
116.75 115.10
1« . 182.10
1S340 165.25

177.
202. 203.40

92.50
198.2,

276.10 277.25
178. 17S.00
265.60 269.90
178-80 170.60
16125 161.25

Letzte Nachrichten.
Die Kbrerse des Raiserpaares nach Berlin.
Cassel, 80. August. Das Kaiser paar  und die Prin«

gesftn Vrktarm Duise sind um 10̂ Wr von WilHewursHoHe
nach Berlin abgereist.

Krieg und SalLanwirren.
bä . Athen, 30. August. Offiziell Wird erklärt , daß

Griechenland der auf den Inseln Kreta und ^ amos
bestellenden u n i o n i st i s ch en Bewegung vollständig
f e r n st e h t und bemüht bleibt , die durch die Vertrags,
widrige Landung italienischer Truppen auf « amos
erregten Gemüter zu beruhigen.

Rußland und der Berchtoldsche Vorschlag,
bä . Budapest, 30. August. Wie man dem „Bester

Lloyd" aus Petersburg meldet, hat dos Presse-Bureau
des russischen Auswärtigen Amtes konstatiert , daß kein
einziger russischer Diplomat und kein einziges Mirglieo
des Auswärtigen Amtes mit dem abfälligen Urteil der
„Nowoje Wremja " über den Vorschlag des Grafen
Berchtold in irgendeiner Beziehung steht.

Politische Besuche.
bst. Wien, 30. August. Wie bas »Neue Wiener Tage-

Kall " erfährt , ist ein AnitrittsbLsuch des Grafen Berchtow
beim König von Italien für dieses Jahr bestimmt m Aus¬
sicht genommen. Doch konnte bisher weder daS Datum des
Besuches genau angegeben, noch der Ort der Zusammenkunft
festgestellt werden.

Frankreich und die deutsche Industrie,
wb . Paris , 30. August . Der „Matin " beschäftigt

sich in einem längeren Artikel mit der angeblichen
Überschwemmung und Schädigung Frankreichs durch
deutsche Industrieartikel  und schlagt gegen
diese folgende Maßregeln vor : 1. Eine Änderung der
französischen Gesetzgebung von 1867, durch welche es
fernerhin unmöglich gemacht werden soll, daß angeb¬
lich französische  Gesellschaften von Deutschen tu
Frankreich gegründet werden und in Deutschland fabri¬
zierte Artikel als französische Fabrikate verkaufen:
2. die französische Regierung müsse Maßregeln ergrer-
fen, um bei allen Lieferungen für Staatsbedürfnisse
die Submission nichtfranzösischerFirmen und die Liefe¬
rung nichtsranzösischer Waren auszuschließen.
Die Union gegen Anrufung des Haager Schiedsgerichts

zur Panamafrage.
wb . Washington , 30. August. -Obwohl von seiten

des Staatsdepartements keine Ermächtigung zu einer
Erklärung vorliegt , darf es doch als sicher gelten, daß
die Regierung es ab lehnen  wird , die Rechtsfrage,
ob die Vereinigten Staaten die amerikanische Schiff¬
fahrt von den Panamakanalgebühren befreien dürfen,
einem Schiedsgericht  zu unterwerfen . Es wird
indessen mitgeteilt , daß diese Stellungnahme der Regie-
rung vielleicht erst nach einiger Zeit in vollem Um¬
fang dargelegt werden wird.

Zum Herbstmanöver der Flotte.
Kiel, 30. August. Das 8. Reserve-Liniengeschwaider. uiRcr

dem Befehl des Vizeadmirals Rollmann , lief heute voruiittag
zu den Herbstmanövern in die Nords« auS. Die Fahrt geht
um Stagen.
Ein Unfall b-S Generalfeldmarschslls von Bock und Pollach.

bd - Dresden , 30. August. Bei der gestrigen Parade
stürzte der GenevalfÄdmarschall von Bock und Pollach nach
dem Abreiden der Front vom Pferde und blieb im linken
Steigbügel hängen . Er wurde ein Stück geschleift.  Hm-
zusilends Soldaten lösten den Fuß aus dem Steigbügel . Die
ärztliche Untersuchung ergab nur leichte Verwundungen , bezw.
Quetschungen der rechten Schulter und linken Hüfte. Der
General dürfte in einigen Tagen wiederhergestellt sein.

Ein glatter Aufstieg vom Wasser.
Helligendamm (Mecklenburg-Schwerin ), 30. August. Dem

Flieger Theilen gelang es, heute früh um 10.15 Uhr aus einem
LlbatroS -Flugzeug vom Wasser glatt aufzusteigen . Er legte

rer Lust 500 Dieter zurück, worauf die Landung erfolgte.
Um 10.31 Ufir stieg The len abermals auf und macht? um den
Kreuzer „München" einen großen Halbkreis . Der Grotz-
h?r -og von Mecklenburg-Schwerin wohnte den Flugoor-
füi rungen bei.

Jus Meer gestürzt.
M - London, SO. August. Der Flieger Ramsez  und

seine Gattin sind während eines Fluges ins Meer gestürzt.
Weitere Einzelheiten sind noch nicht bekannt.

Zum New Dörfer Polizciskaudal.
lad. New Dark, 80. August. Trotz aller Drohungen und

Einsprüche hat Polizeipräsident Waldow die Liste in der
Öffentlichkeit bekannt gemacht, die die Namen der SptelhauS-
bssitzer ausweist, die im Lause des letzten Jahres von der
Polizei entdeckt worden sind. Ganz New York befindet sich in
großer Aufregung , da auch die Namen bedeutender Gestll-
schaften aufgeführt sind, darunter diej«mgen zweier eng¬
lischen  Firmen . Zahlreiche Hausbesitzer begründen die von
ihnen begangenen Gesetzesüberschveitungen damit , daß sie sich
gegen die Spielwut  ihrer Kunden  wicht hätten schützen
können.

bä . New York, 30. August. Bürgermeister Gayno  r ist
an den Polizciabteilungschef SB. I . Myn mit der Bitte herau-
getreten , den Posten des Polizeipräsidenten anzunehmen,
dessen Stellung durch die letzten Vorgänge stark erschüt crt
sei. Waldow sei von den neuesten Skandalen überwästigt
worden, so daß sein Verbleiben an der Spitze der New
Dorker Polizeiverwaltnng nicht mehr angezeigt erschrint.
Flyn hat noch keine bestimmte Antwort abgegeben.

Ern furchtbares Explosions-Unglück,
bä . Paris , 30. August. Das „Echo de Paris " mel-

det aus Mailand : Eine furchtbare Explosion erfolgte
in Brescia in einer Fabrik für Explosivstofe. Eine
Anzahl Personen wurde verletzt und die Fabrik völlig
zerstört. Ter Marquis Imperials wurde durch die
Explosion, die in seinem Bureau erfolgte, getötet.

Fünf Arbeiter verunglückt.
Gclscnkirchen, 30. August. Auf der Zeche „Wma " im

Schacht 5 der Gelsenkirchener Bergbau -Aktien^Äesellschäft
stürzte gestern abend gegen 8 Uhr die Arbeiterbühne , rnrf der
sich. 6 Arbeiter befanden, über 16 Meter tief in die Schacht-
sohle hinab . Fünf Arbeiter wurden getötet, der sechste schwer
verletzt. Die Leichen sind geborgen.

Schwerer Sturm.
M - Odessa, 30. August. Aus dem Schwarzen Meer wütet

ein furchtbarer Sturm . Die Schiffe können nicht aus den
Häfen ausfahren . Man befürchtet schwere SchiffsunMe.

Die Überschwemmungin England.
bä . Norwich. 30. August. Die Fluten  bedrohen die

Stadt rwck weiter. Das Wasser, das rm Laure ber vorletzten
Nacht gefallen war , ist gestern infolge der neuerstchen Regen¬
güsse wieder gestiegen.  Es besteht die Gefahr, daß Trrnl-
wasfer und Lebensmittel heute zu Ende gehen. Man befurchter
den Ausbruch einer Seuche. Heute sind mehr als 10 000 Leute
obdachlos.  Der Handelsverkehr in der Stadt ist jojui
wie unterbunden . In hunderten von Läden ist jeder Geschäfts¬
gang unmöglich. Biele Gebäude sind eingestürzi. Die Lerche
eines ertrunkenen Kindes wurde gefunden.

Ein Nadrkalmittel gegen dir Wanzen.
wb. Paris . 30. August. Aus Marseille wird gemeldet:

Der italienische Arbeiter Amicarelli Jonar versuchte gestern
eine Entdeckung. Er glaubte ein unfehlbares Mittel geffuwen
zu haben, um die Wangen, welche ihn in seinem Bette plagten,
zu vernichten, indem er unter dem Bette z w e r D h n a  m r *.-»
V<rt .ronen  crnzündete . 9Latiirlich flog dus Bett mit dem
unglücklichen Jo nur in die Luft . Jonai .wurde am ganzen
Körper entsetzlich vettvundet und ins Hospital gebracht, wo er
alsbrckd seinen Verletzungen erlag. Das Haus selbst wurde
wenig beschädigt.

Bootsunglück.
lick. Cuxhavc«, 30. August. Bei einer Übung <mf per Elbe

kenterte ein Boot mit drei Marinesoldaten.  Einer
ertrank.

wb. Dallas (Texas ), 29. August. Die Anklagejury hat vor
dem Bundesgericht gegen eine Anzahl Petroleumhände
ler  als Vertreter der Standard Oil Company  An¬
klage erhoben. Die Anklage lautet auf einen gemeinsamen
Anschlag, zusammen mit der Standard Oil Company und der
Magnola Petrol Company, die ebenfalls unter Anklage gestellt
ist, die Geschäfte der Texas Oil Company zu vernichten.

wb. Sidney , 29. August. (Reuter .) Der Sprecher des
australischen Parlamentes hat den Vertreter des „Daily Tele¬
graph" von der P r e ß g a l e r i e des Hauses ausgeschlossen.
Weil der „Daily Telegraph " in einem Leitartikel das Verhalten
des Sprechers scharf kritisiert hatte.»

wb- Paris , 30. August. Aus Nizza Wird gsmeildet:JSnc
Sängerin Madelaine GronÄona  hat den aus russischer
Familie stammenden Architekten Nikolaus v. I ka w e tz.
welcher sechs Jahre lang ihr Geliebter gewesen ist, durch fünf
Revolverschüsse getötet,  weil Jkawetz ihr ferne vor mehreren
Monaten erfolgte Verheiratung verheimlicht hatte.

wb- Paris , 30. AuWst. Aus Toulon Wird gemeldet:'
Das Schleppschiff „Hereule " führte den Panzerkreuzer
„Victor Hugo", Welcher seine Pulverräte ausschiffen Wollte,
in den Hafen von Toulon . Ein sehr starker Windstoß Warf
den Panzer gegen das Schleppschiff. Die Schraube des
Panzers zerbrach.

tick. Budapest, 30. August. Beim gestrigen Rennen stürzte
der Reitbursche Matlsias Ungsorg so unglücklich mit dem Pferde,
baß er auf der Stelle tot War.

Ie ! e § rapk !8L ^ er MtLerun § 8bLr ! ckt
\oa  deutschen Seev/arte zu Hamburg

vom 30 * j&ugust , 8 SJhr vormittag «*
\ --- eehr leicht , 2 — leicht , 3 ----- schwach , 4 = massig , 5 ---- frisch , 6 = at&rh«

7 — steif , 8 ===stürmisch , 9 Sturm , 10 — starker Sturm.

Beobachtungö-
Station.

Ä

Borkum.
Keitum.
Hamburg.Swinemunde .
Neufahrwasser
Hemel . . .
Aachen . . -
Hannover.
Berlin . . . .
Dresden . .
Breslau • .
BrombergMetz . . . .
FrankfurtfMai:
Karlsruhe (B
München • -
Zugspitze .
StornowayMalin Head
Valencia - -
Sciliy.
Aberdeen . .
Shields ... .
Holyhead . ■Ile d’Aix • •
St . Siathieu
Grisnez
Paris.
Vlissingen .Helder . . . .
Bodfl.
Christiansund
Skudenes • .
Vardö . . . .
Skageu . . .Haustholm ■
KopenhagenStockholm .
Hernüsand .
Haparanda.
Wisby . . . .Ivarlstad . .
Archangel .
Petersburg
Riga . . .
Wilna . . . .
Gorki.
Warschau .
Kiew.
Wien.
Prag.Rom . . . . .
Florenz . . .
Cagliari . . .Thorsliavn .
Seydisfjord

Wettervoraussage für Samstag , 31. August,
von der Meteorologischen Abteilum; de»Vhynikal.Vereins zu Frankfurt a.
Heute stellenweise Gewitterregen ; morgen meist trocken,

wolkig , warm.

Barom.
i | | I Wetter.

Therra,
Cels.

Aenderung
des Barom.
v. tz—8 Uhr

morprenß.

Nieder»
schlag in

24 Stunden

754,6 SSW 4 bedeekt +15 0,0—0,4 2.5—6,4
753,7 WSW 3 wolkig +1- 1,5- 2,4 12,5- 20,4

WSW 4 bedeckt +17 0,5- 2. 4
756,9 84 halbbed. +15 -0,0 - 0,4 0
760,5 83 Dunst -flo 0
762,3 SSO 4 heiter "t-15 0,5- 1,4 0
757,0 82 bedeckt -15 0,(5—0,4 2,5- 6,4
757,2 SW 3 wolkig +18 0,5- 1,4 0
757,8 82 -15 -0,0 - 0,4 0
759.3 SSO 2 heiter -16 0
761,5 SO 2 wolkenl. -14 0
761,1 S 4 3> 15 -0,5 - 1,4 0
757,8 WSW 2 bedeckt -15 0,0- 0,4 2,5«-6,4
757,8 SW 1 -16 0,5- 1,4 0
768,2 rro l wolkenl. -15 0
760,0 0 2 +16 -0,0 - 0,4 0
533.7 SSO 3 + 8 -0,5 - 1,4 0
750,6 NO 5 bedeckt +10 1,5- 2,4 2,5- 6,4
750,8 NNW 5 wolkig '+■12
758,1 NNW 3 +18 0,5—2,4
753,9 NW 3 +1 .4 0,5- 1,4 2.5—6,4
745,5 W 2 halbbed. +12 > 6,5- 12,4

751,6 W5 bedeckt (-13 1,6—3,4 0,5—2,4
758,4 SW 4 -17 12,5—20.4
755,6 WN W 3 r !4 0,5—1,4 0,5—2.4
754,9 SSW 5 -15 0.0- 0,4 6,5- 12,4
757,6 82 -15 2,5—6,4
755,7 SSW 3 -15 0,5- 1.4
754,4 SSW 4 1-16 12,5- 20.4

02 wolkenl. 0,0- 0,4 0
750,5 OSO 2 bedeckt +10 -0,5 - 1,4 0
749,3 S 6 +15 12,5- 20,4
758.3 N 6 Schnee - 4 0,5- 1,4
751,6 SW 2 Dunst +15 6.5- 12.4
751.8 SW2 wolkig +15 12.5- 10,4
751,6 WSW 2 Kegen +l r< 0,0- 0,4 2,5- 6,4
758,3 SSO 6 +12 -0,0 —0,4 0,5- 2.4
759,3 NO 2 wolkig +11 0,0—0,1 0
7620 N 2 wolkenl. + 3 0,6- 1,4 2,5- 6,4
757,9 SSO 2 bedeckt •+-14 0,1—0,4
752,4 SO 6 Begen +13 -1,5 - 2,4 125 - 20.4

735,1 KW 1 halbbed. + 8 0,6- 1,4 0,5- 2,4
76 fr,6 SSOl bedeckt +U 0,0- 0,4 0
766,0 82 heiter +11 0

755,0 SSO 1 wolkenl. +10 f 0

762,3 SOI wolkenl. +14 0,0- 0,4 0
762,1 heiter ~f-l4 -0,0 —0,1 0
763.9 Nt wolkenl. +15 0,0- 0,4 0
764,3 S2 > +17 0,5- 1,4 0
761,9 SO 2 -f22 0
754,6 ONO 6 wolkig + 9 0,5—1,4 0,5- 2,4
760,4 bedeckt + 5 0,0 - 0,4 0,1- 0,4

Die Adcnd -Ansgahe umfaßt 8 Seiten.
Berarinvertlich für de» politischen und allgemeinen Teil : A. Hegerhorft,
Erbendeirn: für Feuilleton : B. v. Nauendorf : für Lalalei und :! rovinzielleS:
I . B.: H. Diesenbach : für die Antcigen und Reliamen: I . B.: E. Brausch;

sämtlich in Wiesbaden. -
Truck und Lerlag der L. Schellenbergschen Hos-Buchdruckerciin Wiesbaden.

Sprechstunde der Redaüion : 12 bis 1 Uhr: in der politischen Abteilung
pan 10 dir 11 Uhr.
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Eigene rationelle
Fabrikation.

Kraftbetrieb. ———
Massen -Auswahl.

Allaräusserste feste Preise.

Z2 SUsjp&fsirasse 32
(Hotel Einhorn ). — Tel . 2201.

y Ueberziehen , Reparaturen
= Solid — Schnell — Billig. ———

Einheitspreis -! O 50
iüc iMff.eu und Herren M. 4

Am L4 . September d. Js .,
vorm. Ahr, wird an Gc-
richtsstelle, Zimmer Nr . 60 , das
Wohrchaus Dotzhcimer Straße 54
hier, 3 nr 40 qm , 90,000 Mar.
Wert , zwecks Aufhebung der Gemein¬
schaft zwangsweise versteigert. F268

Wiesbaden , 26. August 1912,
König !. Amtsgericht,,Abt^

Am 30 . Sept . d . %,  vorm.
IO1/* Uhr, wird an Gerichtsstelle,
Zimmer Nr. 60, das Wohnhaus mit
Seitenflügel, Hinterhaus und Hof-
einbau , Rüdesheimer Str . 33 hier,

;9 ar 21 qm , 186,000 - Mk. Wert,
Zwangsweise versteigert. B 268

Wiesbaden , 26. August 1912.
__ Amt saericht O.

Bekanntmachung.
Samstag , den 31. August c., mttt.

12 Uhr, versteigere ich rm Hause
Helenenstraße 6 hier : 81,345

1 Konsolsviegel = ..
öffentlich meistbietend zwangsweise
Segen Barzahlung . - ^ „
Lonsdorser , G.-V., S .charnhorststr. 7.

Freibank . ,
^ Samstag , 31. August. , morgens
1 Uhr, minderwertiges Fletsch von
3 Rindern , 3 Schweinen zu 60 Pf.
Mleischhdl., Metzgern, Wurstb. ist der
Erw. v. Freibankfl . Verb., Gastw. u.
Kostg. n . nt. Gen. d. Postzcibeh. gest.
Stadt . Schlachthofverwaltnng. 1 380

^ 7^

Es gibt keinen

Luxusausführung i ^T50
lür Hamen und Herren M. iL 'L?

Salamander - Ausverkauf

Reise-, Hut -, Schiffs- u. Kaiserkoffer,
Handtaschen, pr . Leder, kaufen S,e
billig Neugasse 22, 1._ _

Siel Niger
sind infolge der diesjährige» guten Ernte

Linsett
geworden. Meine grössten Heller -Linsen
kochen sich vorzüglich und enthalten
Ls °/° Eiweiß , also 8 "/» wehr wie
befiel Ochsenfleisch. Machen Sie einen
Versuch auch mit meinen anderen Hülsen-
srüchteu. Ferner: Buchweizengrütze,
Buchweizenmchl. Polenta, präparierte
Hafergrütze. Haferflocken. Hastrmark
^höchster Nährwert). 1̂ 10

A . jffollatta,
«in? MN- Michelsberg

Neu eröffnetI
Irelpzige *’ 0

Partiewarengescljafl ❖
Empfehle staunend billig aller- »
band älamifaklurwaren , 9
S&ifiih -rsfofFe . tt .safoen - «
Anzüge , tSamesisbefel e

echt Chevreaux von M. 5 .5 © an,
Klerrenstiel 'eS , echt C.'hevr.,

von M. <8.5 © an.
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11. Brandts, ZlllT*:
Obftleitern

iHjaS . Gebr . De bus » Blü chcrsir. 14,2 .Gesichts«
sausssshSagy

§ 'ckel, Mitesser, Flechten verschwinden
§ ^ st sehr schnell, wenn man den
^chcnun von Zncker's Patent -Mcdtzr-
?ul-Seife , -r St . 50 Pf . (15%ifl) «•
JfO M. (35%iß, stärkste Form ) abends
^ntrocknen läßt . Schaum erst morg.
flbwaschen und mit Zuckooh-Crerne
'̂ 15 Pf . n. 2 M.) nachstreichen. Grüß-
Mige Wirkung , von Tausenden be¬
tätigt . Echt: Viktoria -, Hof-, und
«chützenhof-Avothekc, Dr . M. Albers-
?««». F. H. Müller . Wilh. Machen-
^imcr , Chr. Tauber , F . Altstatter
Wwe., U. Kratz, Langg ., Ad. Haffcn-
Mnv , Mauritiusstr . 3, Alexi-Drog.,
Progerie Hhgiea, Drogerie Minor,
btto Lilie, C. Portzehl, Bruno Backe,
§ - Roos Nachf., Hans Kräh u-

Moebus.

Wir fahren nur gangbar«
Lorten von Damen- uni

Hettenstieleln
in bekannter Güte,
die so schnell verkauft wer¬
den, dass eine Lager-An¬
häufung älterer Paare nicht
möglich ist. Sie finden da¬
her auf unseren Lägern stets
frische Ware*
Fordern Sie Musterbuch.

Salamander
Schuhges. m. b, H., Berlin

Wiesbaden: Langgass © 2.

1406

Jeäeraeil praktische Vorführung!

1 Junker & ßuh

i fSasbsvde
mit und ohne Grillrost.

Oasbratöfen.
Sparsamster Gasverbrauch.

Verlangen Sie ausführliche
Kataloge!

Junker & link

Qaskoslter
nur mit

Doppeisparbresmer . 1
Grill -Apparate,
dasbiigeleisen.

— K151
Bitte

I um zwanglose Besichtigung ! j

Kleine
Borgstrasse Ericii Stephan Eclte

Mäfnergasse

SöottbiÜigerAnsvcrklws
w  sutt : bis Ende September.

Viele 100 der sZEl ? "u^ reu ?-
leichte moderne ^Mrwrc^
stiche von 6 Pf - urberhandlücher
TO Gecken -uauser^ ueo ^ Wcr .
u-r bessere Sommer - u.

Mnterhüw ^ cchte Fed?m, " Kr^ en!

Mer Apfelmost
’ täglich frisch. . , B17ülb
Billigste GeleeäpieU

Dtzstweinkelterei

mit Frisur und Ondulation
Erstklassige Bedienung.

Separate Cabinen.
Bauten-Jrtor Sette, yteheisgery.

tßff  Achtung ! - MT
Alle Stücke Rindfleisch zum^Braten,
Hüfte, Roastbeef. Lenden ohne

Knochen 90 Pf . bis 1 Mk.
Alle Stücke Kalbfleisch Pid . 80 Pf.
Schweinebraten , ganz ma« r,

Psd. 90 Pf.
Mag. Bauchläpvchen Psd. 85 Pf.
Hackfleisch Pfd . 70 Pf.
Mettwurst u. Fleischw. Pfd . 80 Pf.
Leber- u. Blutwurst Pfd . 60 Pf.
Preffkopf Pfd . 90 Pf.
«JL Metzgerei« >r,oi . , spi
“ »73: Helcrren stratze

Feldhühner,
frischgcschosstne, junge große k St . 1.20

„ jährige „ .. —.90

Telephon 4488. Jshustrak - 22.

K« Welliimg,“'T **'
üü SamStagr

jMstzeLsupPe,
wozu frdl. ettxl. Min -tisa KAricger.

Große Wäsche haben, ohne sich zu
plagen, ohne einzuseifen, ohne Reiben,
ohne Rasenbleiche, kann jede Haus¬
frau heutzutage , wenn sie die
schmutzige Wäsche % Stunde mit
Giotil rocht. Kochen, ausspnlcn und
die Wäsche

Ist gereinigt
und schneeweiß. Giotil vollständig
unschädlich, per Vs Paket nur 30 Pf.
Fabrikanten Hanauer Seifenfabrik
I . Gioth, G. m. b. H. Alleinige
Niederlage : Ferdinand Alexi, MichelS-
berg 9.  F 569

Btlstzk» 10  M . 60  Ps.
C. Werner , Dotzheimcrstraßr 31.

SHeöete« leifttfsit
stM.WMI>WiM>>.2.vvM

sowie
luiigt iäljnt. om1.20 M.

WOet 51t. 1 2. vj.

Or.med.Ed.Älfa.
Sprechstunden:

Montags bis Freitags 2—4 Uhr,
Sa mstag s 10—11 Uhr ._ _Vois(Icrieise zurück.

Er.med.L.Heymaua
_Ki relag aa se 22 .__
mM il -MMNLZ
Dr. Sassmaoni

von der Reise znrliek.
QönWSeüe iwsM,
Prof. Toulon. *

Ton der Reise zurückT
Zahnarzt Zentner,

2 Bcft lüK ZiMMer
sep.. gesucht v. jg. Herrn . Off . mit
Preis u. Z. 361 an den Tagbl .-Verlag.

Imser fjett(Miß)
sucht eieg. möbl. 2—3 Zimmer,
möglichstm. Bad in best. Lage.
Offerten mit Preis unter il . 361
an den Tagbl.-Verlag.

Zwei elegant möblierte

iliii !»- ii. MWmer
gesucht von Eins , der Artillerie , mög¬
lichst mit Bad, in der Nähe der Kas.
Offert , mit Preisangabe u. U. 36L
an den Tagbl .-Verlag ._ _

Reinliches Monatsmndchcn
zu einem Herrn sofort gesucht. Osf.
u. G. 361 an den Tagbl .-Berla g.

Für junges besseres Mädchen,
w. sehr gut Klavier spielt. Mittc .-
schulc besucht hat, . eins. Hand- und
Hausarb . verst., wird Aufnahme i>i
Familie gesucht. Famflien -Auschlutz
erw. Off. W. 851 Tagbl. -Lerlag.

Mittwoch, abend 7 Uhr, ist eine

DaMerttasche
mit diversem Inhalt in den Anlagen
des Kurhauses liegen geblieben.
Dian ersucht den Finder , event, die
2 in der Tasche befindlichen Schlüssel,
welche weiter keinen Wert haben, an
Frau Rabinowitsch, Franz -Abtstr. 8,
Part ., zurückzugeben. _.

Ein  PvrLemoNNme
mit 10 Mk. n . Karte vom zoologisch.
Garten Berlin am Kochbrunnen Verl.
_Fr au Hevland, Römerbad.

Hund'e-Halsband mit Marke Verl.
Abzugeben  Westendstraß e 6, 8 lks.

Katze verlaufen,
ganz schwarz, mit blauem Halsband.
Hört auf den Namen „Lieschen".
Wicderüringer Belohnung

_Adolfstraß e 1,  S peditonsg cs.
Entlaufen großer schwarzer Hund

mit weißer Brust . Abzug. Schierstein,
Wiesb adener  Straße 5(L_ _

Wenn Sie
liillipü md jutta«dg

Gemüse u. Kartoffeln kaufen wollen,
so gehen Sie zu Jakob Walch, Gärt¬
nerei am Königftuhl, neben Villa
Mignon. _ _ __

Jwifäp 10 MM 70 M.
KllWM 10 Md 47 M.
güdjMtM 10M. 65 M.

Liefere frei Ksus . L17282
JKs&rf Kirchner.

Rtzeingauer Straß e g. 9
Tel. 479.

Achtung. Frische Zwetschen 10 Pfd.
65 Pf . Dotzheimer S fr lgu . Laden.

Bestebirnen per Pfd . 7 u 10 PfV
Aepfcl 5 Pf . J dsteiner Straße 1l!

286/1 Flaschen :

Jl8[Ö)Wait-®&8rtilt
wegen Aufgabe des Artikels zu nur
79 Pfennlg die 1/ 1 Flasche , versteuert
tn Postchen von 12 Fl . aufwärts,
gegen Cassa abzugeben. Bestellungen
unter F . 862 an den Tagbl .-Verlag
er beten._

Büdferschratitz ^ uß 'L -poliert,
Sckrroivtisch , ,
Tisch „
Truweat»»Spiegel ,,

alles wenig gebrancht, billigst
17 Luisenstraße 17,

Wvycrsi & ime -.r & SsUfcsatsjeM,
WHvrtkgbrir»

Chiffre 150.
Brief liegt an bekanntem Ort.

Die>glückliche Geburt eines
Töchterchens

zeigen hocherfreut an
M. Wirtin u . Frau,

Lina, geb . Jekel.
Bochum , den 27. August 1912.

Hugo -Schultastr . 55.

Tsdos -Arrrsige.
Verwandten, Freunden u. Be¬
kannten hierdurch die schmerzl.
Nachricht, daß gestern abend
9 Uhr nach langem schwerem,
mit Geduld ertragenem Leiden
unsere licbe Tochter, Schwester,
Schwägerin und Tante, Frau

CWelh Ita Wm.
geb. JSnf«,

im Alter von 35 Zähren sanft
verschieden ist.

Mis -;bar.'orr.29.Aug.1812.
Bcrtramflraße 21.

Um stille Teilnahme bitten
Im Nanien

der trauernden Hinterbliebenen
fjemrkh R «f« (Vater)

und GoschnrtzNrn.
Die Beerdigung findet am

Montagnachnfittag 8 Uhr vom
Südfricdhof aus statt.
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1 fei hall ; l
Samstag , den 31. August 1912:

Bockbier -Fest
mit grossem ! >®ppel -M « sisei *t

der ICHBferbera -’sclieu Musikkapelle aus Mainz, 22 Mann in Uniform,
mit ihrem Kapellmeister Max Gaier und die Walhalla -Hauskapelle.

Kurhaus "Wiesbaden.
Samstit » , den :i ö. Angftist 1913 , ab 8 Ulir.

Nachtfest
1 verbunden mit ^ llMssaisialia » des Bissrjjartens . — Leuchtfontäne.

Scheinwerfer. — 8 Uhr : Monzert des litirorclieitcrs . ^
(Etwa 9 Uhr : E' olonliae sam deia Weilier . — Anschliessend: 'Tanz

im Freie « auf einem auf dem Konzertplatz errichteten Podium.
• Tagesfestkarte : -? Mi «., Vorsngskarte für Abonnenten u. Kurtaxkarten-
Jnhaber : 1 .50 Mi «. , mit der Abonnements- oder lvurtaxkarte vorzuznigen.
lAbonnements-, Kurtaxkarten und Besichtigungskarten zu 1 Mk. berechtigen
izum Besuche des Kargartens nur bis 67* Uhr nachmittags.
1 Bei ungeeigneter Witterung 8'7 Uhr : H3ai.il im grossen Kouzertsaal.
iDie Preise bleiben die gleichen. F ‘249Städtische Rurrenvaltnng.

'LL„Friedricis &lioff' .
Meute Freitag '» den SO. August:

Aufführung des Kriegs“Potpourris 1870/71 von Saro,
verbunden mit CiesvelsrFeuer * Manouendonner , lieugalisclser
Seleaclitung , ausgeführt von der Kapelle der Marineschauspiele mit

verstärktem tircisester.
Am Samstag » 81 . August ( auf Wunsth ) : ® eppelin - Abend.

S“uislit 1 » V* 8'I»r Aufführung des Tongemäldes

Zeppelins grosse Fahrt 1908 bei Echterdingen
von Klahre.

Am Sonntag , den S.  September 1018!

i ausgeführt vom Hamburger l - liilliarmoniscHeu Orcliester.
Leitung Herr Musikdirektor Saulserlicl «,

sowie der lAapelle der Jüariuescimuspiele»
Leitung Kapellmeister liouäs üinilermaun.

Dienstag , den 8 . September (zur Sedanfeier):
i ISrotses patriotisches Konzert.

Es ladet ergebenst ein I. V. Weidmann.
Avis . Ab 1. September täglich Konzert dos Philharmonischen Orchesters

aus Hamburg. Musikdirektor Säuberlich.

Wo gehen mir am Sömitäg In?
Nach Kiedrich zur Kerb in Engel!

Große Auswahl von nur auserlesenen Kiedricher Nalurgewächsen.
LNLLer von 1.50 Mk. per Flasche vis zu den ff. Auslesen.

Spezialität : Rebhühner , Reh , Hahnen , Enten u. s. w.
Sonntag und Montag von 4 Uhr ab:

Tauzbelustigung.
Es ladet ergebenst ein

J.  Kronekerger -Engel.
Autoverkehr vou und an jeden Zug.

Versteigerung!!
wegen. vostständigerLinfgave « nd Räumung (früher & Cie .),
Beleuchtungsgegenstäude, Lüster, Ampeln, Lyras und dgl. für Gas und ctektr.
Bogenlampcu, Wand- u. andere Becken, Glocken einzeln, sonstige Zubehörteile um1.,
welche vorgesehen war, findet keine statt, verkaufe aber, um die Lersingermws-
spescn zu sparen den Restbestand bis zum 1. September : d. I . zu staunend
viAigen Preise » , teilweise zu und « utcr Einkauf . GünUlge Gelegenheit
für Installateure und Wiederverkaufer. Verkauf nur nachmittags von s—t Uhr.

Ehr. Wewinger , Luisenstraße 24, Stb . Part.

MOL '»
ist, eins neue , mit dem Extrakte des virginischen Zauber¬
strauches hergestellte fettfreie Creme von ganz merk¬

würdig günstiger Wirkung bei

rauher » p @f er u . auf®
gesprungener Haut.
Creme Peri reibt sich unsichtbar in die Haut ein , macht
sie sammetweich und gibt ihr einen hellen , zarten Ton.

Tube Mk, 0 .75 : : 3 Tuben Mk. 2.—

'ZCfeeößaB'ert*
Wilhelmstr . 36 . Kaiserstr . 1.

Illustrierte Preisliste kostenlos.
K102

®pateitfe ©cl £ v ©in Fass.

MMrMMMes.
Samstag , SI. Nug .,

abends 9 Uhr,
im Vereinölafal,

Heltmandslratze 25:
Haupt-

Versammlung
Tagesordnung:

1. Ergänzungswahl des Vorstandes.
2. Sonstiges. P 3,86

Um zahlreiches Erscheinen ersucht
Der Vorstand.

Reisekoffer
wie Rohrp., Pappelp », Kaiserk., An-
zugkoffen, D .-Hutkoffer, Rindleoer-
taschen, Plaidriemen usw. kaufen Sre
äußerst vorteilhaft Webergasse 3, Hth.

Braut -Kränze
in Grün, Silber , Goldmyrihe, Blütcn-
Acstchen, lose für Toiletten, in gr. Aus¬
wahl billigst.

W»v©MSanten 9
Kunstblnmcu.Geschnst,

12 Mauritinsstraße 12.

Praktische Hausfrauen, die
ihre eingelegten Früchte un-
ledingtvoWerderben schützen
u. stets vorzüglichen, kristall¬
klaren und gesunden Speise-,
Essig im Hause haben wollen,
verwende > die seit 37 Jahren

eingeführte, berühmte

Elp Essig-Essenz.
Man verlange in einschlägigen
Geschäften aas Irüoklich die
echte Elb’s Essir-Essenz in
Flacons für 10 Weinflaschen
Fssig und gratis unser neues
ITeI  Kochbuch
sjJ „Saure Rezepte“

das Ergebnis eines öffentlichen
Preisausschreibens. F161

.flav ES18»G.m.b.ff...Dresden.

tnnfjiUer tos Herrn| Grim.
A« SsmiW AMg nach Cchierstei« Wsslij.

GUnille am Rhein
bei Wiesbaden. 14 Min. Eilzug, 30 Züge tägl., Vorortverkehr: elektr.
Triebwagen, schön gelegen, ruhig, sauber, günstige Steuern, besonders
geeignet als Wohnort
für den,' der auf dem Lande, jedoch in der Nähe der Großstadt wohnen
will. Spezialität: Einfamilien-Villen in jeder Preislage.

Prospekt und alles Nähere durch das * ib
Berkehrs -Büro Eltville.

Tischlampen
für

w
Zur Hervstaussaat

gr Samen
von vorzügl. Keimkraft . Samenhaus
D'f.  Th . SSUsagen , WeAritzstr . 13.

Allziliidchotz, SE
Ad . Memnicli , 16 Hermaimstr. 16,

Telephon 1578*

Spirilos
in

grosser

Auswahl.

Erleb Stephan
Kleine Burgstrasse Ecke Häfnergasse

K 151

Meiner geehrten Kundschaft zur Nachricht, daß
ich aus vielseitigen Wunsch die

ptale in meinem hause
Lahnstraße4

Samstag nachmittag wieder eröffne.
Hochachtend! 1414

Jestil Kolb , MMrlM 'iWM.

lirenl-er ieifp Mmll
ff.

empfehle

fteSs Mn m «ettent Seifet WM!

Marktstrasse 11. — Telephon 883.

Jk Als SpezialitäL empfehle
«Mr « täglich frisch

Easscler NrppeuspecrL wiid,
Sölperfleisch, NWchm«««Uü-,

sehr mild gesalzen, jedes Quantum stets vorrätig

Cöiiritl Helfet v 77  Rheinstrafle 77>
<9 Telephon 543.

's!
täglich frisch.

Burgruine
Sonnenberg,

Prima

KÄDßrWm.
Metzgerei Gotöschmidt,

Faulvrnnr enstrasje 5.
Glühkörp., Zylinder . Lampcn-Ersotzi-
zu Engrospr . zu vk. Vorkstr. 31,
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